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Gebietsstand 

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 
3. Oktober 1990. 

Abs 

AO 

Art. 

BtMG 

Die Angaben für das frUhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland 
nach dem Gebietsstand bis zum 3. Oktober 1990. 

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 

Die Angaben !Ur Berlin beziehen sich auf Bert1n-West und Berlin-Ost 

Abkürzungen 

=Absatz OLG = Oberlandesgericht 

= Abgabenordnung OW1G = Gesetz Ober Ordnungswidrigkeiten 
< 

=Artikel PKH < = Prozeßkostenh1lfe 
RHG = Gesetz Ober die innerdeutsche 

,= Gesetz Ober den Verkehr mit Be- Rechts- und Amtshilfe in Strafsa-
täubungsm1tteln chen (Rechtshilfegesetz) 
(Betäubungsmittelgesetz) 

StBerG = Steuerberatungsgesetz 
EGGVG = Einführungsgesetz zum Genchts-

verfassungsgesetz 

GG = Grundgesetz 

GVG = Gerichtsverfassungsgesetz 

GWB = Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen 

HV = Hauptverhandlung 

IRG = Gesetz Ober die internationale 
Rechtshilfe in Strafsachen 

I.V.m. = In Verbindung mit 

JGG = Jugendgerichtsgesetz 

LG = Landgericht 

StPO 

StrEG 

StrRehaG 

StVG 

StVollzG 

WPO 

Zeichenerklärung 

- = nichts vorhanden 

= Strafprozeßordnung 

= Gesetz Ober die Entschädigung 
für Strafverfolgungsmaßnahmen 

= Strafrechtliches Rehabil1t1erungs-
gesetz 

= Straßenverkehrsgesetz 

= Gesetz Ober den Vollzug der Frei-
heitsstrafe und der freiheitsentz1e-
henden Maßregeln der Besserung 
und Sicherung (Strafvollzugs-
gesetz) 

= Gesetz Ober eine Berufsordnung 
der W1rtschaftsprafer 
(W1rtschaftsproferordnung) 

= Zahlenwert unbekannt 
x = Tabellenfach gesperrt, weil 

Aussage nicht sinnvoll 
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Vorbemerkung 

Die seit 1982 jährlich erscheinende Arbeitsunterlage "Strafgerichte" weist die Bundesergebnisse der Zähl-
kartenerhebung über die strafgerichtlichen Tätigkeiten nach. Sie enthält bundes- und länderbezogene 

Tabellen über den Geschäftsanfall und die -ertedigung von Strafsachen bei den Amts-, Land- und 
Oberlandesgerichten sowie beim Bundesgerichtshof. Erstmalig waren 1995 auch alle neuen Länder voll in 
die Justizgeschäftsstatistik der Strafgerichte mit einbezogen. Die Ergebnisse beziehen sich also auf das 

Bundesgebiet nach dem Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990. Um eine Vergleichbarkeit der Ergebnisse 

mit den Vorjahren zu gewährleisten, sind neben den Gesamtergebnissen für Deutschland Teilsummen für 
das frühere Bundesgebiet einschl. Berlin-Ost nachgewiesen. Bel den Zahlen für Berlin war es nicht möglich, 

zwischen den auf Berlin-West und den auf Berlin-Ost bezogenen Verfahren zu unterscheiden. 

Im einzelnen gibt die Statistik der Strafgerichte in den Tabellen 1, 3, 6, 9.1 und 9.2 zunächst einen Einblick 
in die Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Amtsgericht, dem Landgericht, dem Oberlandesgericht 

und bei den Strafsenaten des Bundesgerichtshofs. Für die erledigten Verfahren enthält die Arbeitsunterlage 
nähere Angaben u.a. zur Einleitungs- und Ertedigungsart, zur Verfahrensdauer und zur Prozeßkostenhilfe. 
Bezüglich der Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof wird auch über Herkunft und Erfolg der durch Urteil 

oder Beschluß erledigten Revisionen berichtet. 

Durch das zum 1. März 1993 in Kraft getretene Gesetz zur Entlastung der Rechtspßege wurde die Zustän-

digkeit der kleinen Strafkammer am Landgericht auf die Verfahren über Berufungen gegen ein Urteil des 
Schöffengerichts ausgedehnt. Weiterhin bestimmt dieses Gesetz, daß vorübergehend die Straf- bzw. 

Jugendkammern an den Landgerichten regulär nur mit zwei statt drei Berufsrichtern zu besetzen sind. Au-
ßerdem sollen die Hauptverhandlungen bei den erstinstanzliphen Strafverfahren vor dem Oberlandesgericht 
bis auf weiteres mit drei statt fünf Berufsrichtern durchgeführt werden, wenn Umfang und Schwierigkeit der ' 

Sache dies zulassen. Um die Auswirkungen des Gesetzes auf Geschäfts_anfall und -ertedigung bei den 

Strafgerichten sichtbar zu machen, wurde das diesbezügliche Tabellenprogramm der Länder entsprechend 

erweitert. Bei der Darstellung der Geschäfts-entwicklung im Zeitverlauf läßt sich dadurch ein partieller Bruch 

nicht vermeiden. 

Grundsätzlich stimmen die Zahlen in den Bundestabellen mit den von einigen Statistischen Landesämtern 

in den "Statistischen Berichten" unter der Kennziffer B VI 2 veröffentlichten Ergebnissen überein. Kleinere 
Abweichungen könnten lediglich dadurch entstanden sein, daß das Statistische Bundesamt - anders als die 
Länder. in den Übersichten zur Geschäftsentwicklung Bestandsbereinigungen nicht nachweist. Statt dessen 
wird die Zahl der unerledigten Verfahren zu Beginn des Berichtsjahres stets der Zahl der unerledigten Ver-

fahren am Ende des Vorjahres gleichgesetzt, und eventuelle Bestandsbereinigungen u.ä. werden bei den 

Neuzugängen zugezählt bzw. abgezogen . 

• 
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1 Gesch.ilftsentwlcklung der Straf- und Bu&geldverfahren vor dem Amtsgericht 

1.1 Geseh.äftsentwK:ldung im frOhefen Bundesgebiet von 1991 bts 1995 

Stand der Erledigung 
Spn,chkl>rpe< 1991 1992 1993 19941) 

Art des Verfahrens 

stratvfflahren 

Anhlnglge Verfahren zu Jahresbeginn - 211064 228830 ffl829 256 W 
N,uzugJng• 2) 127151 151 203 151152 151714 
Abgaben lnnemalb cteo Gerichts -·---·····-·· 23""5 24227 2S338 25 910 
Et1edlgte Verfahren 2) 11'880 830200 114848 114 203 
dar. durch Trennung angefallene 

Verfahren ···-·· .. ··-·-·-·-· ................. _ 10065 10925 11149 11400 
Von den erledigten Verfahren betrafen eine Im 

Straßenverbhr begangene Straftat -······-····· 215 "'66 212 lk2 210 958 204 323 
Verfahren vor dem Strafnchter ......................... 371 589 374 661 392409 406973 

vor dem Jugendrichter ••••••••• • ·- • 138 525 143 466 152 213 149 597 
vor dem Sch0ffengencht ............... 64321 87925 64158 52314 
vor dem erweiterten 
Schöffengericht ••••••••••• ........... 21S9 2330 2494 2634 

vor dem Jugend-
sehöffengenchl .... ·-···-...... 38256 41822 435n 42685 

AnhlngJge Verfahren am Jahresende --- 228830 mm 256 645 254 208 

Sonsl,ge Neuzug•nge 
Antrlge auf Ertaß von Strafbefehlen 
ohne Strafbefehle nach § 408a StPO·-· --·-· 513144 542 549 597270 585800 ' 
Einzelne nchter!iche Anordnungen 

RIChter!IChe Entscheidungen Ober 
Haftanordnung, Haftdauer und 
Haftentla$$Ung _ ..... - .... - ...... - ..................... 119 012 130173 139683 133044 
Sonstige nchter!IChe tdaßnahrnen .................. 603947 619 763 466944 413 555 

Vollstreckungen in Jugendgerichts-
saehen Insgesamt ........................ _ .............. 83526 84261 87511 84950 
Vollstreckungen, bei denen der 
Jugendnchter als Vonzugslerter 
täbg 'NUrde ·- ••••• ·······-···-··-......... - ••••••••••• 20232 20400 21 710 21953 
Sonstige Vollstreckungen -·········-·········-····· 63294 63781 65801 62997 

Rechtshnfeersuchen in Strafsachen 
an das Arntsgencht ..................... _ ................. 61194 67241 567S9 52m 

Bu&geldverfahren 

Anhlnglge Verfahren zu Jahresbeginn_ 61348 61178 72441 78015 Neuzug.11.nge 3) .... _ .. _______ 329 0'2 3384'1 341282 341731 
~aben Innerhalb des Gerichts -············ •••• 8929 7398 7737 8062 
Obergänge In das Strafverfahren ................... 252 246 245 200 

Ertedlgte Verfahren 3) 327212 332198 331708 341„7 
dar. durch Trennung 

angefalktne Verfahren ...................... 733 
Von den erlec:hgten Verfahren betrafen eme im 

782 579 519 

Sttaßenvertehr begangene 
Ordnungsv.itdrigkett ...... - .................................. 298208 303 811 306 523 318423 

dar. durch Trennung 
angefallene Verfahren ........... _ •• - 659 

Verfahren vor dem Richter für 
643 529 519 

Bußgeldsachen -·······-····-·········---··----·· 312042 
Verfahren vor dem Jugendrichter rar 318n8 322 975 333 745 

Bußgeldsachen .... - .......... - ............. _ ........... 15170 13470 12733 11 912 
Anhlnglge Verfahren a~ Jahresende __ 61178 n441 78015 82003 

Sonstige Neuzugänge 

El'ZWlngungshaftantrllge -··--··-...................... 265 737 
Anträge auf genchtbche Entschetdung 

304667 338639 384311 

zur Hafterhaftung 4) ·--· .. ·-·--·-... - ....... - ........ 9398 
Sonstige Rechtsbehelfe gegen Maßnahmen 

10091 10420 11514 

derVerwaftu/'IQ$behörden S) .. _ ....... - ............. 3487 3228 3231 4053 
Sonstige Anträge und Entscheidungen 
nach dem Cl,/t/'ß ___ ....................... _ ........... 11473 
Rechtshilfeersuchen In Bußgeld,-

10168 11217 9588 

verfahren an das Amtsgericht .................... _ 4384 4257 4149 4558 
Vollstreckungen In Jugondgerichts-
saehen Insgesamt ...... ·--·-·-·-·-··---··· ....... 793 622 891 1112 
Vollstreckungen, bei denen der 
Jugendrichter als Vollzugslerter 
tätig v.iurde ----·--.... - ... - ... - ...... _ .............. 78 91 28 105 

Son$1ige Vollstreckungen ............ - ......... - .... 717 531 665 1007 

jSett 3 Oktober 1990 einschl. Berhn-Osl 4)§ 25a Abs.3 StVG und§ 62 Abs.1 Satz 1 CNf,O 
1)FOr Hamburg Ergebnlsae aus 1993. 5)§ 82 Abs. 1 Satz 1 ON'IQ. 
2)0hne Abgaben Innerhalb des Gerichts. 
3)0hne Abgaben Innerhalb des Gerichts und ohne 0befgänge in 

das Strafverfahren. 
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1 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
1.2 Geschansentw,cklung 1995 

Stand der Ertechgung Froheres Baden-
Lfd SpruchkOrper Deutschland Bundesgebiet Neue 1 • G-
Nr Art des Verfahrens einschl Lander zu. 1 Bertin-Ost sarnmen Karlsruhe 

- Straf 
1 Anhlnglgt Verfahren zu 

Jahres~lnn ..................................... 309 «6 264 206 66239 26598 12134 
2 Neuzugange 1) _ ................................. 7'0 614 648 659 143 955 79725 371"3 
3 Abgaben innerhalb des Genchts 37 836 24928 12908 1 845 472 
4 Erl.et~ Verfahren 1) ................. ._ .... 776 228 647109 128119 792"3 37136 
5 dar urch Trennung angefallene 

Verfahren , 15870 11 923 3947 768 362 
6 Von den er1edfen betrafen eine ' 1m Straßenve ehr begangene 

Stral!:at • • 249145 198 127 51 018 26535 11197 
7 Verfahren vor dem Strahlchter 482166 414 251 67915 53 528 24903 
8 vor dem Ju~dnc:hter 192262 149 953 42309 17502 8454 
9 vor dem Sc ffengeneht 48 522 40951 5571 4117 2020 

10 "°' dem erweiterten 
SehO!'fe~encht 2144 2053 91 2 2 

11 vor dem JugendschOf'en, 
geneht • 52134 39901 12233 4114 1 756 

12 Anhlnglge Verfahren am 
Jahre,.andt ............................ ,HHOOOOOOO 324731 2"3 668 71 076 27060 12162 

Sonstige Neuzugange 

13 Antrage auf Er1at1 von Straf-
befehlen ohne Strafbefehle nach 
§408aStPO 681 352 552239 129113 93419 45986 

Einzelne nchterhche Anordnungen 
14 Richter11che Entscheidungen Ober 

Hal'tanordnung Ha"ldauer und 
140 489 121 350 19139 16427 9151 Ha'tentiassun~ 

15 Sonstige nchte 1che Maßnahmen 469 928 416 517 53411 48 441 22891 
16 Vonstrecl<Ungen 1n Jugendgenchts• 

sachen insgesamt 110 803 89509 21294 5451 2217 
17 VollstreckU~en, be1 denen der 

Jugendnch er als Vollzugs-
25631 3546 le1ter tat~ wurde 22085 1322 1247 

18 Sonstige ollstreckungen 85172 67 424 17 748 4129 970 
19 Rechtshilfeersuchen 1n Straf-

sachen an das Amtsgencht 54288 48928 5360 8633 4310 

.:itand oer tnec11gung Niedersachsen Nordrhein-Westfalen 
Lfd Spruchkorper 1 ulu-=1rk 1 OLu- "" Nr Art des Verfahrens zu- I t;jraun- 1 1 Olden- zu- 1 Dussel-

1 1 sammen schwe,a Celle burg sammen ' dorf Hamm KOln 

Straf 
1 Anhanglge Verfahren z.u 

Jahresbeginn ..................................... 24042 28S8 13950 7234 71 276 20.C13 33238 17625 
2 Neuzugange 1) ........... - ...................... '8962 9429 39509 20024 190.CSO 63646 94682 42322 
3 Abgat>en innerhalb des Genchts 2968 199 1 769 1 000 8245 2 911 3 882 1452 
4 Erted~ Verfahren 1) ........................ '8046 9121 U2'7 19678 193158 64323 96155 43680 
5 dar urch Trennung angefallene 

Verfahren 1 341 148 904 289 4052 1 029 2658 365 
6 Von den ened~ten betrafen eine 

1m Straßenve ehr begangene 
2237 Straftat 19049 10880 5932 54164 12 618 27354 14192 

7 Verfahren vor dem Strafrichter 41118 5942 23325 11 851 116 317 
' 

32908 54555 28854 
8 vor dem Ju~ndnchter 18872 2305 11 398 5169 44222 13229 22890 8103 
9 vor dem Sc ffengencht 3691 354 2055 1 282 15393 3663 7553 4177 
10 vor dem erweiterten 

SchOffengencht 31 - 31 - 1 776 164 1543 69 
11 vor dem Jugendschoffen-

gencht 4334 520 2438 1376 15450 4359 8614 2477 
12 Anhlnglge Verfahren am 

Jahresende ........................................ 20S8 31C8 1.C 212 7680 '8"'3 19"36 32"5 16267 

Sonstige Neuzugange 

13 Antra~ auf Erlaß von Straf, 
befeh n Ohne Strafbefehle nach 
§408a StPO 55924 9471 31 478 14975 127 523 42013 58871 26639 

Ernzetne nehter11che Anordnungen 

14 Richter1,che Entscheidungen Ober 
Ha'tanOf'dnung Ha!'tdauer und 
Hal'tenuassun~ 8210 1 092 4629 2489 29166 10 014 11 184 7968 15 Sonstige nchte 1che Mailnahmen 44221 4660 23 700 15 861 113 435 28659 56 411 28365 

16 Vol!strecl<Ungen in Jugendgenchts-
sachen insgesamt 13 110 1 795 6949 4366 32839 10924 17785 4130 

17 Vollstreckungen, bei denen der 
Jugendnchter als Vollzugs-
leiter tat~ wurde 3033 216 1908 909 8842 3308 5080 454 

18 Sonstige oustreckungen 10 077 1579 5041 3457 23997 7616 12705 3676 
19 Rechtshilfeersuchen in Straf-

saehen an das Amtsgencht 6 431 730 4189 1 512 12 618 3037 6738 2843 

1)0hne Abgaben innerhalb des Gerichts 
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Bußgeldverfahren vor dem Amtsgericht 
nach Ulndern und OLG-Bezlrken 
warttemaen Bayern Mecklen-

'"' 1 OI.G- ,rl( Be,1,n Branden- Bremen Hamburg Hessen oorg- Ud 

.. ~ 1 Manchen 1 Namberg I Bamberg 
oorg Vo,- Nr 

stuttoart pornmem 

verfahren 
1'"4 33528 t9 l502 7323 6703 30303 16 251 3530 11 067 2S 123 1 
•2= 110370 53571 27076 1972.C ..... 29212 1751 2311.C 53558 28 612 2 

1373 3626 2311 754 561 2340 2887 430 883 2372 1 431 3 
,2128 10„2• 12539 21783 19102 508'6 28 553 9801 2375' 5335' t7.C23 4 

406 1485 787 416 282 2193 914 178 136 622 450 5 

15338 39251 22249 9054 7948 15156 12254 2060 5146 17946 7 011 6 
28625 748n 43713 18882 12462 32808 15590 6234 17079 32808 8217 1 
9046 24881 14070 6138 4673 11 378 8648 2871 5225 12574 6762 8 
2097 4310 2346 894 1 070 2399 1252 406 989 5015 676 9 

. 3 2 1 . 210 6 12 2 8 9 10 

2358 4353 2408 1 068 877 4051 3057 278 459 2949 1759 11 

1'8S8 35.r.a 2053< 711& 7325 28323 15910 3 ... 10•21 28325 11189 12 

47433 118908 63397 34297 21214 37958 25714 7413 16 061 42839 19331 13 

7276 30224 21 321 5922 2981 6474 3749 1595 6882 12140 1 827 14 
25550 59096 33489 14798 10809 38583 10 241 8246 16652 33376 7943 15 

3234 21890 11171 6737 3982 3158 4630 573 1 021 3306 3390 16 

75 4466 1850 1 890 726 1242 222 10 124 1 825 224 . 17 
3159 17424 9 321 4847 3256 1 914 4408 583 897 1 481 3166 18 

4323 8202 4 743 2106 1353 1 914 1374 721 1309 3 795 1 081 19 

Rne1n1and-Pfatz 
1 OLG- ,rl( Saarland Sachsen Sachsen- Sch- Thonngen Ud 

zusammen 1 1 Lwe,- Anha, l-lolste1n Nr 
Koblenz bracken 

verfahren 
1.C370 9500 070 ,1,. 1593< 14375 9175 9679 1 
32555 20772 11783 eso, 38099 282" 1UOS 21733 2 

971 649 322 202 3800 2659 1 046 2131 3 
32307 20707 11 CCO 89'4 37127 24361 11212 20585 4 

798 338 460 72 1144 888 278 551 5 

9687 6188 3499 3422 13978 9734 5709 8041 6 
21 574 13678 7896 6002 21383 12046 11906 10677 1 
6116 3983 2133 1264 11 035 8854 5046 7010 8 
2698 1 797 901 900 1487 1109 1 033 1 047 9 

2 2 . . 1 69 1 6 10 

1 917 1247 670 778 3221 2271 1218 1 925 11 

HB1B 9585 5053 •= 11906 11323 9369 107'7 12 

30384 19853 10531 5899 1 47149 20090 15911 16829 13 

5927 4367 1560 1748 9287 2542 2559 1734 14 
27225 18104 9121 7365 15927 10884 19877 8436 15 

3883 2626 1257 1397 6050 4963 2883 2261 16 

231 74 157 260 1692 1 212 730 196 17 
3652 2552 1100 1137 4358 3751 2153 2065 18 

2806 1258 1550 557 1 035 845 1942 1 025 19 
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~tand der t;.rlechgung , Fruheres 
Ud Spn.,c;hkOrper Deutschland Bundesgebiet 
Nr Art des Verfahrens einschl 

Berlin-Ost 

20 Anhlnglge Verfahren zu 
Jahrnt,t,glnn ..................................... N.CS2 82093 

21 Neuzugange 2) ... __ ..... , ................... 423UT 3'8 .... 
22 Abgaben innerhalb des Gerichts . 12949 6848 
23 Übergange 1n das Strafverfahren 215 189 
24 Erltdlgta Verfahren 2) ........................ 4'11 292 381508 
25 dar durch Trennung angefallene 

Verfahren ... 799 602 
26 Von den erledigten betrafen eine 

,m Stral3.enven<ehr begangene 
OrdnungSWldngkert ••• 377 920 331 264 

27 dar durch Trennung angefallene 
Verfahren ... 703 514 

28 , Verfahren YOf' dem Richter fOr 
Bußgeldsachen 398105 349 536 

29 vor dem Jugendnchter 

30 
far Bußgeldsachen 

Anhlnglge Verfahren 1m 
13187 11972 

Jahresende ........................................ 108 437 89234 

Sonstige Neuzugange 

31 Erzwingungshaftantrage 421750 408 839 
32 Antrage auf genchthche Ent· 

sche,dung zur Hatterhal'tung 3) 15345 13520 
33 Sonstige Rechtsbehelfe gegen Mall-

nahmen der Verwaltungsbehörden 4) 5673 4318 
34 Sonstige Antrage und Ent· 

sche1dungen nach dem C/111/IG 11 801 10 551 
35 Rechtsh11feerauchen In Bußgeld-

verfahren an das Amtsgencht 4484 3 797 
36 Vollstreckungen 1n Jugendgenchts-

sachen insgesamt. 722 705 
37 Vollstreckungen, bei denen der 

Jugendnchter als VollZug,lerter 
tätig wurde 37 36 

38 Sonstige Vollstreckungen .. 685 669 

Stand aer Ertechgung Niedersachsen 
Ud SpruchkOrper OLG-Bez1r1< 
Nr Art des Verfahrens zu. Braun- 1 

1 
Olden-

1 sammen schwe1a Celle bu,g 

20 Anhlnglg• Verfahren zu 
JahrHbeglnn ............... _ .. , ................. 7395 WI 4435 2102 

21 Neuzugange 2) .... _ .. , .......................... 34278 3961 20211 10096 
22 Abgaben 1nnerl'\alb des Gerichts • 468 42 316 110 
23 Übergange 1n das Strafverfahren 30 6 11 13 
24 Erledigte Verfahren 2) ........................ 34 247 4060 20174 10 013 
25 dar durch Trennung angefallene 

Verfahren 56 10 24 22 
26 Von den erledigten betrafen eine 

,m StraC!.enverkehr begangene 
OrdnungSWldngkert. 30482 3651 18068 6 765 

27 dar durch Trennung angefallene 
Verfahren 48 8 21 19 

28 Verfahren vor dem Rlci'lter fOr 
Bußgeldsachen 33044 3893 19 581 9570 

29 vor dem Jugendnchter 
fOr Bußgeldsachen 1203 167 593 443 

30 Anhlnglge Verfahren am 
Jahresende ........................................ 1,2, 7U 4480 2185 

Sonstige Neuzugange ' 
31 Erzwingungshaftantrage 45929 8756 28 988 8185 
32 Antrage auf genchthche Ent-

scheldung zur Hatterha'tung 3) 1 118 198 669 251 
33 Sonstige Rechtsbehelfe gegen Maß-
1 nahmen der Ver..vattungsbehOrden 4) 280 73 147 

, 
60 

34 Sonstige Antrage und Ent-
scheldungen nach dem C/111/tG 1 401 

35 Rechtshilfeersuchen 1n Bußgeld-
149 935 317 

verfahren an das Amtsgencht 539 
36 Vollstreckungen 1n Jugenagenchts-

9 388 142 

sachen insgesamt 49 
37 Vollstreckungen, bei denen der 

13 32 4 

Jugendnchter als Vollzugsleiter 
tatig wurde 22 . 22 . 

38 Sonstige Vollstreckungen 27 13 10 4 

2)0hne Abgaben lnnerl'\a!b des Genchts und ohne Ubergange 1n das Strar-.-erlahren 
3)§25a Abs 3 StVG und §62 Abs 1 Satz 1 OW1G 
4)§62 Abs 1 Satz 1 ONIG 
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1 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
noch: 1 2 Geschäftsentwickluno 1995 

oen-
Neue 1 
L.ander , 

sa~men 1 Karlsruhe 

Bußgeld 
1435$ 8862 4543 
14828 43 381 21 813 

6101 542 147 
26 11 6 

4"784 41444 21152 

197 78 32 

48656 37082 18860 

189 70 28 

48569 40 111 20492 

1 215 1333 660 

19203 10 799 1204 

12911 79085 41996 

1825 1679 1 085 

1355 590 362 

1250 1 005 749 

687 718 398 

17 31 4 

1 2 . 
16 29 4 

Nordrhein-Westfalen 
OLG Bezirk 

zu- Dassel- 1 
Hamm 1 sammen do" Kotn 

Bußgeld 
206CO 6723 8804 8033 
92711 25238 ,s168 22314 
1970 643 787 540 

11 5 6 . 
91506 25692 44683 

' 
21131 

178 41 99 38 

64550 23172 41 583 19795 

151 36 78 37 

88159 24778 42976 20405 

3347 914 1707 726 

21770 5267 9287 7211 

140 654 39879 72872 27903 

2373 981 783 609 

680 140 282 256 

1356 284 385 687 

1 211 188 924 99 

262 147 72 43 

8 . 8 . 
254 147 64 43 



Bußgeldverfahren vor dem Amtsgericht 
nach Ulndem Und OLG-Bezirken 
Wutttem 
llez,n( 1 OLG-Sez:111c: Berun 

sa~ 1 Manchen 1 
Num-

1 aamberg ' Stuttgart be<g 

verfahren 
4311 1,232 7911 2744 3672 11 510 

21"8 87'58 '8S82 19884 19292 30159 
395 1 657 1112 246 299 395 

5 67 41 17 9 38 
20292 85068 u,12 11077 18507 31 OC9 

46 87 42 24 21 31 

18222 80289 44865 17 911 17513 28 311 

42 71 31 22 18 28 

19619 82319 46091 18 410 17 818 29922 

673 2737 1381 667 689 1147 

UM 11~ 1028 3251 4357 10$00 

37089 35884 16112 12823 8949 30294 

594 2695 1907 496 292 2570 

228 678 236 217 225 998 

256 3 729 1563 1 512 654 352 

320 373 256 54 63 . 
27 121 73 7 41 . 

' 
2 . . . . . 

25 121 73 7 41 . 

. Rheinland-Pfalz 
OLG-Bez1rk Saarland Sachsen 

zusammen 1 Zwe,-
Koblenz brOcken 

verfahren 

3171 2933 738 1265 2771 
17851 12200 5"9 1116 12'21 

403 226 177 4 1360 
8 4 4 1 11 

17 061 11 '°' 11'7 5838 105!2 

46 26 20 5 52 

15023 10375 4646 5202 9740 

35 20 15 5 ' 51 

16444 11506 4938 5654 10 157 

607 398 209 232 435 

U79 3221 1260 1 ffl ''°° . 
18962 7 823 11139 2315 2324 

811 207 404 206 729 

109 48 61 34 659 

78 62 18 ' 49 203 

270 220 50 78 68 

180 94 es 44 7 . 
1 1 . . 1 

179 93 es 44 6 
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Meclden-
er.,-.,_ Bremen Hamburg Hessen burg- Ud 

burg Vor- Nr 
pommern 

3755 1232 1'00 9288 20 
9817 1753 9125 30782 8553 21 
2202 53 158 1037 241 22 

4 . 3 11 2 23 
9280 1753 1129 30319 5928 24 

36 9 20 53 24 25 

8713 6297 8459 27826 5 511 26 

38 8 18 47 21 27 

9153 6510 8967 29658 5752 28 

138 243 162 661 176 29 

,293 1232 2090 9751 2125 30 

3738 4631 8417 27997 587 31 

382 171 217 1678 105 32 

144 11 139 556 251 33 

92 61 117 2094 330 34. 

59 1 1 350 187 35 

. . . 7 8 36 

. . . . . 37 . . . 7 8 38 

, 
Sac/1$en- Schleswog- Thonngen Ud 

Anhalt , Holstetn Nr 

'°'° 2'78 3783 20 
93'6 952' 1,«2 21 
1350 161 948 22 

4 11 5 23 
102'5 10'8 13730 24 

11 39 74 25 

9535 7743 13157 26 

9 33 72 27 

9965 8748 13542 28 

280 300 188 29 

3190 2~ UM 30 

4 772 14 671 1490 31 

249 ' 202 380 32 

245 243 56 33 

518 309 107 34 

169 256 204 35 

2 11 ' . 36 

. 3 . 37 
2 8 ' . 38 



2 Vor dem Amtsgericht 
21 Einleitunnsart, Beschuld1ate,Prozeß 

1'\11 U<:i t1n..., .. ung ,runeres en-
Lfd Beschuldigte Deutschland Bundesgebiet Neue 1 ~ 

Nr Prozeßkostenh11fe einschl Lander ZU-
1 Adhasionsverfahren Beriin-Ost sammen Karlsruhe 

1 Er1ed1gte Verfahren insgesamt 775228 647109 128 119 79263 37135 

Die Verfahren 'M.lrden einge1ertet '-
durch 
Antrag auf Wiederaufnahme nach 
RechtSkra"t 

2 zuungunsten des Beschuldigten 428 359 69 34 21 
3 zugunsten des Beschuldigten 1 522 1277 245 246 73 
4 Zurockverwe1sung durch die 

Rechtsmrttehnstanz • 242 221 21 23 11 
5 Eroffnung des Hauptverfahrens 

durch ein Gencht höherer 
Ordnung •• 348 267 79 23 14 

6 VOf1age oder Verweisung durch ein 
Gencht niederer Ordnung 834 838 96 46 27 

7 In ein Strafverfahren Ober-
gegangenes Bußgeldverfahren 339 300 39 34 14 

8 Anl(lage 551 362 453593 97 769 47328 20860 
9 Antrag auf Entscheidung 1m 

beschleunigten Verfahren 
387 (§417 StPO) 18 519 16008 2 511 514 

10 Antrag auf Entscheidung 1m ver-
e1nfachten Jugeridverfahren 
(§ 76JGG) 17365 13357 4008 2348 1485 

11 Anberaumung der Hauptver-
handlung statt Erlaß eines 
Strafbefehls 
(§ 408 Abs 3 StPO) 6362 4942 1420 586 240 

12 Einspruch gegen einen von der 
Staatsanwaltschaft beantragten 
Strafbefehl 172 962 151 399 21563 26862 13106 

13 Einspruch gegen einen von der 
FmanzbehOrcle beantragten 
Stra!befehl 1 645 1591 54 267 151 

14 Privatklage 2135 2017 118 337 144 

l'\ll u,::i t:1nie1tung N,eaersa n m-vwesuc:ilen 
Lid Beschuk:hgte 1 "" 1 
Nr Prozellkostenhil!e zu. 

1 Braun- 1 1 
u=n zu. 

1 
vussel-

1 1 Adh3slOl'1sverfahren sammen SC-~ Celle burg sammen do<f Hamm Koln 

Et1ed1gte Verfahren insgesamt 68046 9121 39247 19678 193 158 54323 95155 43680 

Oie Verfahren 'MJl'den e1nge1:rtet 
durch 
Antrag auf Wiederaufnahme nach 
Rechtsl<ra"t 

2 zuungunsten des Beschuldigten • 46 5 27 14 156 30 99 27 
3 zugunsten des Beschuldigten 72 9 39 24 347 102 164 81 
4 ZunlCkverweisung durt:h die 

Rechtsmlttehnstanz 33 27 5 70 21 40 9 
5 Eroffnung des Hauptverfahrens 

durt:h ein Gencht höherer 
Ordnung 58 6 41 11 44 15 26 3 

6 Vorlage oder Verweisung durt:h ein 
Gencht niederer Ordnung 250 40 120 90 293 30 251 12 

7 In ein Straf.lerlahren Ober-
gegangenes Bull,geldverfahren 67 5 33 29 , 49 16 23 10 

8 Anklage 51622 6345 31 054 14223 152119 39885 76914 35320 
9 Antrag auf Entscheidung im 

bes.ch1eunigten Verfahren 
(§ 417 StPO) 1 629 98 323 1208 1163 296 552 315 

10 Antrag auf Entscheidung 1m yer-
einfachten Jugendverfahren 
(§ 76JGG) 755 96 293 368 1634 562 786 286 

11 Anberaumung der Hauptver-
handtung statt Ertall eines 
Strafbefehls 
(§ 408 Abs 3 StPO) 442 112 261 69 1 616 322 1151 143 

12 Einspruch gegen einen von der 
Staatsanwaltschaft beantragten 
Strafbefehl 12859 2 361 6898 3600 34395 12486 14667 7242 

13 Einspruch gegen einen von der 
F1nanzbeh0rcle beantragten 
Strafbefehl • 108 25 68 15 386 125 194 67 

14 Pnvatklage 86 11 56 19 653 221 276 156 
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1995 erledigte Verfahren 
kostenhtlfe Adhäsionsverfahren der Strafverfahren 
wumem yem Mecklen-

"" 1 " ' Ben,n Branden- Bramen Hamburg Hessen bu,g- Lfd 

sa~en J Manchen 1 
Num- l eamt,e,g 

burg Vor- Nr 
Stuttgart be<g pommem 

42128 108 424 62539 26783 19102 50846 28553 9 801 23754 53354 17 423 1 

13 48 30 11 7 6 19 . 20 23 9 2 
173 170 103 47 20 28 59 18 26 92 30 3 

12 44 25 14 5 7 4 1 6 22 2 4 

9 43 18 16 9 18 52 1 3 27 3 5 

19 64 26 13 25 7 19 2 3 117 4 6 

20 83 41 26 16 31 7 1 4 18 7 7 
26468 61 041 34516 15775 10750 37189 22405 5686 14956 38949 14463 8 

127 3687 2623 975 89 738 1857 1 411 4155 2286 81 9 
, 

861 4380 2200 1 075 1105 1582 484 504 916 906 188 10 

' 348 1 349 863 287 199 254 347 43 138 334 201 11 

13 756 36521 21545 8276 6700 10930 3265 2095 3468 10236 2 318 12 

116 464 250 138 76 33 16 22 58 150 5 13 
193 499 281 125 93 21 17 16 1 192 17 14 

Kheinla ·~ 1 "" Saarland Sachsen Sachsen- Schlesw,g- ' ThOnngen Lfd 
zusammen 1 'Zwe,. Anhalt Holstein Nr 

Koblenz bracken 

32307 20707 11 600 8944 37127 24351 19212 20665 1 

' 21 17 4 4 19 5 1 17 2 
270 50 220 7 64 37 1 35 3 

9 5 4 2 6 2 4 7 4 

15 4 11 . 10 10 35 4 5 

27 8 19 1 25 47 28 1 6 

11 7 4 2 14 6 . 5 7 
22580 14779 7 801 6610 24590 20255 15513 16056 8 

. 
32 22 10 9 326 100 384 147 9 

127 91 36 48 2042 684 , 159 610 10 

' 
69 14 55 17 442 112 94 318 11 

8907 5537 3370 2186 9524 3053 2940 3403 12 

76 68 8 16 12 4 13 17 13 
147 96 51 42 31 10 23 43 14 
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' noch· 21 
2 Vor dem Am\

1
~erlcht 

E1nle,tunasart, Beschuld1 e,Prozeß 
Art def EuiTeifung t-ruheres en-

Lfd Beschuldigte Deutschland Bundesgebiet Neue 1 -
Nr Prozeßkostenhllfe emßChl Lander zu-

1 Adhasronsverfahren Ber11n-Ost sammen Karlsruhe 

15 Antrag auf Einlertung eines 
Sicherungsverfahrens 
(§ 413 StPO. §§39 40 JGG) 50 49 1 15 5 

16 Nachverlahren (§ 439 StPO) 15 12 3 3 1 
17 Antrag auf Einleitung eines 

obJektlven Verfahrens (§§ 440, 
444 Abs 3 StPO. § 401 AO) ... 1 002 879 123 599 596 

18 Zahl der erledigten Verfahren 
(Ohne Nachverfahren und 
OOjektrve Verfahren) 774 211 646218 127 993 78661 36538 

19 Zahl der Beschuldigten 1n diesen 
Verfahren insgesamt - 878178 724 844 153 334 88354 40249 

davon Verfahren 
20 mrt 1 Beschuldigten .. 702102 589 892 112 210 72285 34276 
21 mrt 2 Beschuldigten 53081 42637 10444 4 713 , 1 716 
22 mrt 3 Beschuldigten 12372 91S2 3220 1 097 369 
23 mrt 4 bis 10 Beschuldigten 6568 4494 2074 559 174 
24 mrt 11 und mehr Beschukhgten 88 43 45 7 3 
25 Zahl der Verfahren, in denen 

einem am Verfahren beterhgten 
' Verletzten oder Nebenklager 

' ' fOr die Wahrnehmung &e1ner 
Rechte Prozeßkostenhitfe 
bewilligt worden 1st 480 429 51 , 41 17 

26 Urteile m Adhas,onsvertahren 3335 2439 896 29 22 
27 Endurteile. 3219 2367 852 21 14 
28 Grundurteile , 116 72 44 8 8 

\ 

Art der Emlertung Nieder!.aehsen Nordrhezn-Westtalen 
Lfd Beschuldigte 0LG-Bez1r1< OlG-Bezirk 
Nr Prozeßkostenhilfe zu- Braun- 1 1 o= zu- Dosse• 

1 1 Adhas1onsverfahren sammen sct,v.,e1g Celle bulO sammen dort Hamm Köln 

15 Antrag auf Einleftung eines 
Sicherungwerfahrens 
(§413StPO. §§3940JGG) 4 . 2 2 4 1 2 1 

16 NaciM:lfahren (§ 439 StPO) 3 2 . 1 3 - 2 1 
17 Antrag auf E1nleftung eines 

objektrven Verfahrens (§§ 440, 
444 Abs 3 StPO. § 401 AO) 12 '5 , 5 2 226 211 8 7 

18 Zahl der erledigten Verfahren ' -
(Ohne Nachverfahren und 
obtektive Verfahren) 88031 9114 39242 19675 192929 54112 95145 43672 

19 Zahl der Beschuldigten 1n diesen 
Verfahren insgesamt - 78046 10 512 44958 

davon Verfahren 
22576 216419 61888 106 203 48528 

20 mit 1 Beschuldigten 60866 8150 35115 17 601 176183 48799 87179 ' 40205 
21 mit 2 Beschuk:11gten 5337 704 3107 '1526 12 631 4046 5967 2 618 
22 mit 3 Beschuldigten . 1194 161 669 364 2709 839 1 324 548 
23 mit 4 brs 10 Beschuldigten 633 98 .351 184 1392 421 674 297 
24 mit 11 und mehr Beschuldigten 1 1 . - 14 7 1 6 
25 Zahl der Verfahren, 1n denen 

einem am Verfahren beteiligten 
Verletzten oder Nebenklager 
far die Wahrnehmung seiner 

' Rechte Prozeßk0$tenhdfe 
bewilligt 'NOrden rst 48 3 35 10 -152 50 69 33 

26 Urteile m Adhas,onsverfahren 16 2 5 9 2237 1 226 407 604 
27 Endurteile 15 2 4 9 2 191 1 217 390 584 
28 Grundurteile 1 . 1 . 48 9 17 20 
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1995 erledigte Verfahren 
kostenhlrfe Adfiäskxtsverfahren der Strafverfahren 
vvurttem yem ...••....• 

1 ' Bef1m Branden- Bremen Hamburg Hessen burg Ud 

\ sa~men I Manchen 1 
aum-

1 Bamberg 
burg Vo,- Nr 

Stuttgart be'll pommem 

10 16 11 3 2 1 . 1 1 . . 15 
2 1 1 . . . . . . 1 . 16 

3 14 6 2 6 1 2 . 1 1 95 17 
' 

42123 106409 62532 26781 19096 50845 28551 9801 23753 53352 17328 18 

48105 119966 68995 29862 21109 57482 33860 11293 26378 59720 21949 19 

38009 99926 57749 24561 17 616 48005 25307 8 712 21 701 48 738 14548 20 
2997 6432 3657 1 651 1124 3719 2062 653 1628 3521 1830 21 n8 1434 798 391 245 759 685 140 320 711 560 22 

385 612 324 178 110 358 487 95 104 375 376 23 
4 5 ' 4 . 1 4 10 1 . 9 14 24 

24 60 29 17 14 32 6 8 11 23 16 25 
7 12 4 5 3 7 402 3 10 82 84 26 
7 10 3 4 3 1 3n 2 5 80 84 27 . 2 1 1 . 6 25 1 5 2 . 28 

Rhe1nland.Pfa1Z 
OLG·Bezlrk Saarland Sachsen Sachsen- Sch-- Thonngen Ud 

zu- 1 z- Anhalt Holstein Nr 
sammen Koblenz brOcken 

5 4 1 . 1 . 2 . 15 
1 1 . . . 2 . 1 16 

10 4 6 . 1 24 15 1 17 

-
32200 20702 11 594 8944 37 126 24325 19197 20663 18 

35760 22947 12 813 9964 43650 29269 21482 24606 19 

29725 19044 10681 8242 33096 21 078 17 511 18 181 20 
1978 1263 715 520 2661 2 213 1305 1658 21 

418 282 138 117 815 648 253 512 22 
174 112 62 84 539 . 382 128 310 23 

1 1 . 1 15 4 . 2 24 

) -
1 

31 14 17 5 14 7 18 8 25 
3 321 

, 
59 5 2 . 38 30 26 

5 3 2 . 305 57 37 29 27 . . . . 16 2 1 1 28 
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--------

Froheres 
Lfd Art der Erledigung 1) Deutschland Bundesgebiet 
Nr einschl 

Ber11n-Ost 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt 775 228 647109 
2 Erledigung ausschheßllCh 

...vegen OrdnungSWldngkert 217 210 
3 Erlaß eines Stralbefehls (§ 408a StPO) 19853 15369 
4 Urtetl 371 067 314 004 
5 Ohne Einlegung eines 

Rechtsmrtteis rechtskraftig 
gewordene Urteile 323 200 271 523 

6 Angefochtene Urteile 47 867 42481 
7 Durch Urteil erledigt wurden 

Anklagesachen 281 518 236 669 
8 Verfahren~ denen ~emaß 

§407 St Strafbe ehl t,e. 
antragt wurde 73209 63457 

9 Pnvatklagesachen 305 294 
10 sonstige Verfahren 16035 13384 
11 Einstellung mrt Auflage oder 

Weisung (§ 153a StPO) 61306 53443 
12 Einstellung mrt Auflage 

(~7 Abs 2 BtMG bZW ~ 38 Abs 2 
344 1 m §37Abs 2Btf.A) 334 

13 Einstellung nach § 47 JGG 45632 35337 
14 E1nstenu~ ....,en Genngf0g1gkert 

(§ 153 A StPO) 37 455 32261 
15 Einstellung ~en unwesenthcher 

Nebenstral'l:at 154 Abs 2 StPO) 32504 25538 
16 Einstellung wegen Auslieferung 

oder Ausweisune. des ße.. 
schuldigten(§ 1 4b Abs 4 StPO) 1 347 1141 

17 Einstellung wegen Abwesenhert des 
Beschuld1~en oder wegen eines anderen 
m seiner erson hegenden Hindernisses 

16632 (§ 205 StPO) • . 13 511 
18 Einstellung ~en Verfahrens-

h1ndem1s.ses( 206a StPO) 2706 ' 2 111 
19 Emstellu's9: ~en Gesetzesanderung 

(§ 206b PO 44 31 
20 Sonstige Einstellung oder 

Kla~erucknahme nach 
11 3b Abs 2, ! 153c Abs 3, ' 

153d Abs 2 153e Abs 2 
154e Abs 2, 383 Abs 2 StPO 1 046 921 

Niedersachsen 
Lfd 1 
Nr Art der Erledigung 1) ZU• 

1 sammen 

1 Ertechgte Verfahren insgesamt 68046 
2 Erledigung ausschlie!lhch 

wegen OrdnungSWldngkert. 21 
3 Erta!l eines Stra"befehts (§ 408a StPO) 1588 
4 Urted 33162 
5 Ohne Einlegung emes . 

Rechtsmrttets rechts1<Ta!t1g 
28290 gewordene Urteile 

6 Angefochtene Urteile 4672 
7 Durch Urteil erledigt wurden 

Ank1agesachen 26674 
8 Verfahren~ denen ~emaß 

§407 St Stratbe ehl be-
5 231 antragt wurde 

9 Pnwtk1agesachen 11 
10 sonstige Verfahren 1 246 
11 Einstellung mit Aufla~ oder 

Weisung (§ 153a St ) 5373 
12 Einstellung mit Auflage 

(~7 Abs 2 BtmG bz'N §38 Abs 2 . 
1 m §37Abs 2) 34 

13 Einstellung nach § 47 JGG • 3563 
14 E1nstenuÄ%s "'1en Genngf091gkert 

(§ 153 A StPO) 3514 
15 Einstellung ~en unwesentbcher 

Nebenstra'tat 154 Abs 2 StPO) 2342 
16 Einstellung wegen Auslieferung 

, oder Ausweisune. des ße.. 
131 schuld1gten(§ 1 4b Abs 4 StPO) 

17 Einstellung wegen Abwesenheit des 
Be$Chuld1~en oder wegen eines anderen 
,n seiner erson hegenden Hindernisses 
(§ 205 StPO) 1 370 

18 E1nstenung ~en Verfahrens-
hmdem1sses( 206a StPO) 151 

19 E1nstellu~ ~en Gesetzesanderung 
(§ 206b PO 4 

20 Sonstige Einstellung oder 
Kla~enJcknahme nach 
11 3bAbs2,,153cAbs 3, 153d Abs 2, 153e Abs 2 

154e Abs 2 383 Abs 2 StPO 66 

1 )Je Verfahren 'Mrd nur eine Er1ed1gungsart nachgewiesen, und zwar 
die Jeweils erste aus der 1n dieser Tabelle genannten Rangfolge 

OLG-Bezu1c 
Braun- l 1 01aen-

schwe,o Celle burg 

9121 39247 19678 

2 18 1 
166 985 437 

4 707 19 013 9442 

3940 16306 8044 
767 2707 1 398 

3 571 15 795 7308 

1 062 2854 1 315 
1 8 2 

73 356 817 

521 3162 1690 

10 18 6 
389 2452 - 722 

301 1 991 1 222 

321 1 315 706 

5 88 38 

132 873 365 

24 92 35 

. . 4 

16 32 18 
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2 Vor dem Amtsgericht 
2 2 Art der Erled,auna 

Baden-
Neue 1 OLG-
landet 

sa~n 1 Karlsruhe 

128119 79263 37135 

7 48 12 
4484 667 294 

57063 42486 18905 

51 677 36322 15893 
5386 6164 3012 

44649 29207 12205 

9752 11 839 5945 
11 41 16 

2651 1 399 739 

7 863 5379 2594 

10 46 35 
10495 3067 1 745 

5194 3309 1610 

6966 2217 1 006 

206 164 86 

3121 1230 594 

595 193 97 

13 4 3 

125 119 53 

Nordrhein-Westfalen 
1 OLG-Bez1r1< 

ZU· 
1 

Dussel- 1 1 sammen do~ Hamm Köln 

193156 54323 95155 43660 

32 18 12 2 
7169 1 464 3314 2 371 

87832 25256 41879 20697 

78406 22571 37069 18 766 
9426 2685 4810 1 931 

72354 19735 35213 17406 

13689 5050 5 811 2828 
139 48 68 23 

1650 423 787 440 

17 878 4107 8991 4 780 

100 40 35 25 
9 804 2422 5 853 1529 

11 660 2916 5 837 2907 

8652 2246 4206 2200 

332 / 90 157 85 

4395 1452 2098 845 

576 141 250 185 

6 3 2 1 

204 51 78 75 



1995 erledigte Verfahren 
der Strafverfahren 
Wurttem Bayom 
Bezon< OLG-Bez1r1c 

sa;,~n I Manchen 1 
......... -

Stuttgart be,g 

42128 108 424 62539 26783 

38 63 46 ' 5 
373 463 240 107 

23 581 60427 35587 14867 

20429 50940 30040 12400 
3152 9487 5547 2467 

17002 39909 22678 10380 

5894 16 593 10505 3456 
25 46 25 14 

660 3879 2379 1 017 

2785 8179 4665 1598 

11 13 8 1 
1 322 5940 3 320 1 431 

1 699 4075 2270 1 004 

1 211 3260 1955 730 

78 131 68 41 

638 1 441 778 417 

96 349 210 86 

1 6 5 1 

66 170 76 44 

Rheinland Pfalz: 
1 OLG-Bezn1< Saarland 

zusammen 
1 1 zwe,-

Koblenz bracken 

32307 20707 11 600 8944 

5 5 . . 
565 307 258 350 

16118 10646 5472 5108 

13835 9189 4646 4544 
2283 1457 826 564 

12785 8 710 4075 3820 

3182 1826 1356 1 238 
14 9 5 9 

137 101 36 41 

3368 2023 1345 520 

2 1 1 1 
680 437 243 209 

1653 972 681 383 

1201 643 558 273 

59 37 22 23 

728 420 308 271 

145 106 39 35 

1 1 . 1 

45 26 19 15 

Bertin 

1 Bambe,g 

19102 50846 

12 26 
116 1166 

9973 21749 

8500 18576 
1473 3173 

6851 16879 

2632 4165 
7 1 

483 704 

1 916 4604 

4 57 
1189 4855 

801 1968 

575 3262 

32 29 

246 1476 

53 218 

. 4 

50 125 

Sachsen 

37127 

3 
453 

18466 

16207 
2259 

13 441 

4482 
1 

542 

1 981 

2 
2911 

1262 

1 498 

39 

1 047 

134 

1 

43 

- 17 -

Mecklen. 
Branden- Bremen Hamburg Hessen burg- Lfd 

bu,g vor. Nr 
pommem 

28553 9801 23 754 53354 17 423 1 

. 1 1 4 1 2 
1623 376 688 1575 603 3 

12360 3150 9971 25235 7 418 4 

11 537 2761 8031 22036 6734 5 
823 389 1940 3199 684 6 

9333 1849 6690 19463 6254 7 

1 334 876 1 413 3 998 1 061 8 
1 2 . 26 3 9 

1 692 423 1868 1748 100 10 
, 

2030 780 1365 4328 861 11 

. 13 3 57 2 12 
2077 1274 1774 3217 1 641 13 

1189 524 1 079 2867 697 14 

1696 640 1 084 1957 816 15 

46 53 54 130 32 16 

853 225 748 1305 290 17 

163 21 68 297 73 18 

9 2 3 . 1 19 

15 23 31 108 21 20 

Sachsen- Schleswig- Thünngen Lfd 
Anhalt Holstein Nr 

24351 19 212 20 665 1 

2 9 1 2 
1 020 762 785 3 
9995 8766 8 824 4 

' 9179 7782 8020 5 
816 984 804 6 

8549 7239 7072 7 

1298 1233 1 577 8 
2 5 4 9 

146 289 171 10 

1315 1669 1676 11 -

3 8 3 12 
2087 954 1 779 13 

1085 1209 961 14 

1680 650 1 076 15 

47 35 42 16 

508 322 423 17 

130 58 95 18 

1 . 1 19 

27 15 19 20 



Froheres 
Lfd Art der Erledigung 1) Deutschland Bundesgebiet 
Nr e,"""11 

Berf1n-Ost 

Ablehnung der 
21 Erotrnung des Hauptverfahrens 3363 2942 
22 Entscheidung 1m beschleunigten 

Verfahren(§ 417 StPO) 706 548 
23 Entscheidung 1m vereinfachten 

Jugendverfahren (§ 76 JGG) 716 537 
24 Zun:lckWe1sung der Privatklage 371 340 
25 Vortage oder Verweisung an ein 

Gencht hOherer Ordnung 6805 5742 
26 Vergle!Ctl 1n der Pnvatklagesache 182 174 

Zur'Ocknahme ' 27 der Klage (§ 411 Abs 3 StPO) 1 325 1 085 
28 der Anklage 12 507 10358 
29 de$ Antrags(§ 417 StPO) . 845 826 
30 des Antrags (§ 76 JGG) 580 419 
31 ernes aonstigen Antrags . . 54 47 
32 der Pnvatklage . 396 360 
33 des E1nspnx:hS gegen einen von 

der Staatsanwaltscha!'t be-
antragten Strafbefehl .. 49443 43601 

34 des Einspruchs gegen einen 
von der F1nanzbeh0rde be-
antragten Strafbefehl 428 412 

35 des Einspruchs gegen einen 
Strafbefehl{§ 408a StPO) 797 680 

36 Vert:>1ndung mrt einer anderen Sache 86054 68437 

37 Aussetzung des Verfahrens 60 54 

38 Sonstige Er1ed1gungsart 20243 16336 

Niedersachsen 
Lfd 
Nr Art der Erledigung 1) ZU· 

sammen 

Ablehnung der 
21 Ero!fnung des Hauptverfahrens 285 
22 Entscheidung Im beschleunigten 

Verfahren(§ 417 StPO) 33 
23 Entscheidung 1m vereinfachten 

Juge-rfahren (§ 76 JGG) 15 
24 Zuracl(v.ie,sung der Pnvatklage 19 
25 Vorlage oder Ver..ve1sung an ein 

Gel'ICht hOherer Ordnung . 901 
26 Vergleich ,n der Pnvatklagesache 1 

Zurocknahme 
27 der Klage(§ 411 Abs 3 StPO) 66 
28 der Anklage 1 074 
29 des Antrags(§ 417 StPO) 134 
30 des Antrags (§ 76 JGG) 19 
31 eines sonst,gen Antrags 1 
32 der PnvaUdage 11 
33 des E1n1pruchs gegen einen von 

der Staats.anwaltschal't be-
antragten Stra'befehl 4131 

34 des Einspruchs gegen einen 
...on der FmanzbehOrde be--
antragten Strafbefehl 21 

35 des Einspruchs gegen emen 
Strafbefehl(§ 408a StPO) 75 

36 Verbindung mit einer anderen Sache 8223 

37 Aussetzung des Verfahrens 
. 

5 
38 Sonstige Erled1gungsart 1 713 

1 )Je Verfahren wird nur eine Erled1gungsart nachgewiesen, und zwar 
die Jewe1ls erste aus der In dieser Tabelle genannten Rangfolge 

' OLG-8ezn1< 
Braun. 1 

1 
Olden 

"'"""" Celle buro 

31 125 129 . . 6 ' 27 

. 6 9 
1 13 5 . 

225 436 240 . 1 . 
1 10 37 19 

160 586 328 
31 49 54 
2 4 13 . 1 . 
2 6 3 

770 2267 1 094 

2 17 2 

2 51 22 

1 089 4514 2620· 

. 4 1 

202 1 085 426 

- 18 -

2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2 2 Art der Ertedrauna 

Baden-
Neue 1 OLQ. 
Länder zu-

1 sammen Karlsruhe 

421 422 235 

158 10 7 
179 92 82 

31 54 18 

1 063 237 122 
8 23 11 

240 74 45 
2149 1235 371 

19 7 6 
161 68 38 

7 ' 2 2 
36 48 24 

5842 8275 3521 

16 69 32 

117 108 44 

17 617 6904 3810 

6 15 14 

3907 2691 1 719 

Nordrhein-Westfalen 
a..G.Bez1r1< 

zu- OOss.el· 
1 1 sammen do~ Hamm KOln 

( 

794 198 421 175 

58 2 43 13 , 
26 10 8 8 
82 26 33 23 

3052 731 2043 278 
65 25 13 27 

214 69 88 57 
3048 891 1633 524 

19 2 12 5 
66 19 41 6 

6 3 3 . 
123 45 53 25 

8824 3335 3 798 1 691 

86 34 48 4 

230 59 114 57 

22564 6689 11629 4246 

8 ' 4 3 1 
5253 1955 2460 838 



1995 erledigte Verfahren 
der Strafverfahren 
Worttem-- Bayern 
Bez, .. Olo.Bezn1c 

sa~~ 1 München 1 
NUm-

Stuttaart be,g 

187 461 304 89 

3 97 51 45 

10 156 84 26 
38 90 52 24 

115 277 160 56 
12 51 27 14 

29 468 197 142 
864 2090 1269 546 

1 144 109 32 
30 170 98 46 . 5 2 2 
24 98 65 18 

-
4754 10672 5926 2903 

37 144 71 43 

64 53 19 23 

3094 6763 3659 1893 
1 7 4 . 

' 972 2143 1 224 549 

Rhe1nland-Pfa1Z 
OLG-Bez1rk Saarland 

zusammen 1 Zwei-
Koblenz bracken 

161 84 77 21 

3 1 '2 . 
5 5 - -37 28 9 

' 
4 

225 134 91 44 
5 5 . 11 . 

34 23 11 16 
360 232 148 153 

2 1 1 1 
4 . 4 -

16 15 1 . 
27 19 8 5 

2838 1979 857 547 

21 20 1 1 

34 26 8 6 
3001 2033 968 749 

- . - . 
946 478 468 197 

Berl,n 

1 Bam"""' 

68 150 

1 95 

46 175 1 

14 6 

61 372 
10 . 

147 46 
275 566 

3 2 
26 17 
1 -15 7 

1843 2945 

30 10 

11 16 

1 211 6296 

3 1 

370 563 

Sachsen 

. 
145 

26 

106 
12 

232 
3 

65 
675 

7 -75 
3 

10 

1 

2698 

5 

44 

4056 

4 

1119 

-19-

Mecklen-
Branden- Bremen Hamburg Hessen bu,g- Ud 

bu,g Vor- Nr 
pommem 

86 25 195 282 62 21 
' 92 . 120 125 2 22 

25 . 20 46 10 23 
1 1 . 42 6 24 

182 45 74 360 149 25 
1 . . 17 . 26 

57 10 25 109 34 27 
525 119 360 846 206 28 

7 21 448 37 1 29 
17 11 47 14 8 30 
1 . 3 13 . 31 
2 3 . 35 4 32 

784 453 955 3116 692 33 

1 2 20 30 2 34 

22 13 39 87 16 35 

3734 1779 4087 5504 3162 36 
. 

' 
4 7 7 . 37 

955 233 467 1 584 613 38 

Sachsen- Sch~- ThOnngen Ud 
Anhalt Holstein Nr 

50 146 78 21 

3 7 35 22 

31 2 7 23 
4 5 8 24 

342 135 156 25 . 1 4 26 

33 5 51 27 
474 467 269 28 

3 13 1 29 
45 3 16 30 
2 1 1 31 
4 3 16 32 

817 847 851 33 

. 8 8 34 

15 19 20 35 
3836 2567 2827 38 

1 . 1 37 
591 526 629 38 



2 Vor dem Amtsgericht 
2 3 Art der Erled1„unn für die einzelnen 

Fronern Baden-

Lid Art Cler Erledigung Deutschland Bund&9gebiet Ne"' 1 OLG-

"' einschl Under ... 1 Berlm-Ost ummen Karlsruhe 

1 Zahl der e1nzetrien Beschuldigten 

tri~;~~ auncnheilhch wegen 
878 178 724 844 153,,. 88354 40249 

2 
OrelnunglWldr,gkelt 220 213 7 .. 12 

3 ErtaO. e,n„ Stral'befeP!ls 
(§ 408a StPO) 20537 158.91 46'6 705 306 

4 Urteile zusammen 418 207 351694 66513 47674 20679 

' Urted al.11' Verwerfun1h!" Ein-
•rrucns g&gen Stra fehl 

6008 1249 "' J 329 Aos 1, § 412 StPO) 6 759 894 • erurt111ung 376 992 317 952 "°'° 43058 18313 
7 Frt111prucn 32595 ,. ... 6129 3632 1828 
8 Urtl~ auf Ell'lstellung wegen ' Vertanren1n1ndem,sMS 

~§ 250 ADI 3 StPO) '97 403 .. 79 40 
9 rte~ auf E1nstellul'lg dtt 

Pnvatklagevertanren1 
(§ 389 ADI 1 StPO) 11' 114 1 11 3 

10 E~n1~~1~~~3~~·;u•sa~~:eisung 66746 '8 109 8637 5871 2757 
11 Wedergutmacnung des Scnadens ttn 1 Satz 1 Nr 1) '978 4481 "' '" , .. 
12 e1e1oetrag tur geme,nnotz,ge 

~~~~  ~:r sgatakHH 06676 49810 6888 4 803 2281 
13 ~"~• geme,nnotz,ge Leostung ' JAbs $.ltz 1 Nr 3J 1 795 

1 "' 
'10 171 91 

14 rtullunLder Unterriartspncht 
~Atls 1 tz 1 Nr 'l 1 397 1086 311 187 77 

" enrere Auflagen Oder Weisungen 1 900 1 447 453 118 60 

" Einstellung mit Auf!a;e 
(§ 37 AClS 2 Btt.10 ClZW § 38 ADt 2 
1Vm§37ADs 28tMOJ 380 369 11 .. 36 

17 Einstellung nacn f ,1 J G tusammeit 57 ,28 '3301 1,127 37'6 1995 
18 da doe Vora ... sse:Zuflgen dH § 153 StPO 

d~~~e;J:!~~Ja~~!~me NT1 
15 703 10911 , 792 1344 867 

" S1Me dH § ,5 Abt 2 JGG e1r'le Ent• 
{k'sidrt~u~~ru1:~ enmenncn 21152 18602 4550 1 234 "' 20 da flach Arlordr'IU"! e1r'ler Ma:!.flal'lme ' nacn \,'5 ACls 3 J G eine Entscheidung 
cturcn rte~ entt>eMICh ISt JA.Cis 1 Satz 1 Nr 3) 

20 "'' 
,, ... , 747 1166 ,., 

21 a BHcnutd,gter mar'lgeis Reife 
stratrecht1cn ncht verant-M:>rthch 

' tst(Atlt 1 Satz 1 Nr ') 178 140 38 12 10 

Nie-df'rucnsen Nordrhe11i-WHtta1en 
Lid Alt der Er1ect,gur'lg 1 OLG-Bellfk 1 OLG-Bezn 
N, •~ 1 

Braun-
1 1 

Olden- ·~ 1 
Dussel-

1 1 sammen IChW&.., Celle b,M sammen do• Hamm KOln 
1 Zahl der e,nzeiru,n Sescnuld,gten 

1nsgeumt ' 715 0-46 10 512 ""' 22576 21e,19 61688 106 203 A8 528 
2 Erle<1,gung ausschhe:llch wegen 

Qrdnung9Wldngkelt 21 2 18 1 32 . 18 12 2 
3 Erld elr'ln Strafoelehls 

(§ AOSa StPO) 1650 174 1 017 .,, 7393 1537 3419 2 437 

• Urteile zusammen 38 2'4 5 s2, 218'9 10871 98 823 28 751 AS745 23127 

' Urteil auf Verwerruncn Ein-
•rruC1'S gegen Stra fehl J 329 ADs 1 § 412 StPO) "' 112 "' 150 1718 65' 712 "' • erurte~ung 3'6•5 ,020 19 478 10 1'7 89230 25787 ,251e 20625 

7 Fre,sprucn 2"" 392 1997 '" "" 2275 3 151 2127 • Urte~ auf Elr'lstel!ung wegen 
Vertanrensn1ndem1Sset 
~! 200"" 3 StPO) 28 . 19 7 " " 28 9 

' rte~ auf Einstellur'lg det 
Pr,.,at11"1a;ever1anre"s 
(§ 389 ADs 1 StPO) 2 . 2 . 71 21 36 14 

10 E!;a~~,§~ld:~a;ue,~e~:eisut1g 5990 079 "" "" 19338 4537 9656 51'5 
11 Wie<:1ergutmacnung det Schadens JAJn 1 Satz 1 Nr 1) 477 37 292 1„ 1 631 403 "' 309 
12 eldtletrl; tar gemesnnotz,ge 

E='1~t o;3:, ~lt3kHM 5123 517 3006 1 600 16'76 3826 8 343 4307 
13 ~n~e geme1nn0tz,ge Le1St1Jt1g 

JADs Satz 1 Nr 3) 188 2 109 $7 266 " 128 " " rfalluni,der Unt1rria1tapncl'lt 
~Atls 1 tz 1 Nr CJ "' " 63 38 191 42 116 33 

" en,-re Auflagen Oder We11ungen 107 9 73 " m 197 150 427 
1• E1r'lstallung "'' Auna:ie 

(§ 37 Atls 2 BtMO tlrw § 38 Atls 2 
1 V m § 37 Abs 2 BtM9J " 10 " 7 113 52 " 26 

17 Einstellung nach & C7 J G tusammeit 4'35 504 3000 931 11ns 2922 6886 1967 

" dl d• Vora ... sse urigen dn § 153 StPO 
vor1egen (Atls 1 Satz 1 Nr 1~ 1211 " 819 ,,. 3289 910 "" 727 

" d• eine erzienenscne Ma:lna me 1m 
Sll'lnf des§ C5 Atls 2 JGG eine Ent-
r.:r,~idri~u~~ru;j~ entbehr1cll 1967 240 1 328 399 5 573 1169 3 611 793 

20 dl nach Anordnun! einer M1Cln1nme 
ri1cn 'u'~ Atls 3 J G eine Entscheidung 
durcn ited entDenncn 111: 
(Abs 1 Sitz 1 Nt 3) 1 242 186 843 213 2860 824 1599 437 

21 da BHchuldigter msngelS Reife 
1tr1trecht1cn nicht verat1twort1cn ' 
ist (Abs 1 Satz 1 Nt C) " • 10 1 " " " 10 

-20-



1995 erledigte Verfahren 
Beschuld1at en in Strafverfahren 
worttemtiero Bavern .. , .. OLG-Bezwtc .... 

,~ 1 
Manchen 1 "'"'" 1 --·· ummen .. .,, ... -

„100 119 966 ..... 29862 21109 57462 

36 .. " 0 12 26 

397 <S2 2" "' 123 1221 
26990 ..... 39004 ..... 11 021 24389 

399 1400 S26 338 2" 720 
24 745 60787 3012' 15 .c.t9 10 213 21200 

1604 4243 2939 7'3 ... 2'26 

39 143 110 " " 30 

• 11 4 4 3 3 

3114 . "" 5071!S 1718 2006 4927 

339 395 192 " 104 120 

2527 78SS 4096 Hi12 1780 4629 

80 217 101 43 73 61 

110 229 12" " 57 .. .. 131 62 17 '2 32 

13 " 10 1 4 .. 
1761 7254 4008 1759 1407 .... 
m 1330 1030 "' 143 323 

... "" 1103 394 370 2406 

... 4 042 19<2 1198 892 3261 

2 " 3 10 2 9 

Rrie1t1l1nO.Pfalz 

' OLG-Be1t111: Saa11ar·1d Sachsen 
~ 

1 Koblenz 1 
, ... 

ummen brOcken 

35760 22947 12 813 .... 43650 

• • . - 3 

"° 318 26Z ,.. 471 
18011 11 '°" 6103 .... 21366 

379 239 uo 67 ,22 
16251 109<4 0297 52'3 18660 
1344 ... ... 363 1953 

30 23 7 10 31 

7 4 3 1 -
3 570 2218 1 452 361 2140 

251 1„ 103 .. 116 

3188 1918 1 270 435 1659 

62 41 21 25 .. 
125 ., '2 25 118 « 2S " 11 140 

2 1 1 1 2 
806 509 297 268 3SS4 

30S 187 121 1113 1744 

310 201 109 .. 876 

186 119 67 17 1203 

2 2 . . 11 

Branden- Bremen Hamburg " ...... .... 
33"" 11293 26378 ,,no 

. 1 1 0 

1 ... ,.. 708 1622 
14 317 34n 10930 2S203 

203 117 173 0<2 
13150 3197 9m 257'3 ... 157 '" 1890 

" . 6 13 

1 1 . • 
2200 "' 1502 4692 .. "' 162 301 

1926 ... 1262 3960 ,,. 30 32 193 

17 • 20 63 .. 25 26 "' 
1 13 3 .. 

2no 1626 2197 31156 

1128 1 070 709 711 

1 040 \ 366 502 1658 

... 1„ ... 1 361 

2 2 1 26 

s.c, .... Sohl ...... 
Anhalt Holstein 

29263 21 '82 

2 • 
1004 m 

11618 9874 ) 

184 "' ,o 115 8810 
1309 924 

10 10 

. 2 

14" 1819 

130 301 

' 1109 13n 

" " 60 37 .. .. 
3 • 27" 1229 ... 423 

1138 461 

1042 340 

• 0 

• 21 • 

Mecklel\o ..... 
VO<• 

pommern 

21 9-49 

1 

62S 
8874 

187 

"'"' 628 

19 

- . 
1009 

n 

830 

'2 
17 
33 

2 
2396 

"' 
617 

1097 

• 
ThOmgen 

24606 

1 

809 
10336 

"' 9075 
1 090 

20 

. 
1 S40 

108 

1342 

143 .. 
14' 

3 
2322 

660 

m 

760 

• 

Lid 

"' 
1 

2 

3 
4 

' • 7 

• 
9 
10 

11 

12 

13 

" " 
16 
17 

" 
19 

20 

21 

Lid 

"' 
1 

2 

3 • 
0 
6 
7 

• 
9 

10 

11 

12 

13 

" " 
16 
17 

" 
19 

20 

21 

/ 
/ 



2 Vor dem Amtsgericht 
noch 2 3 Art der Erled1 un fOr die einzelnen 

"'""' .. -. 
Lfd MdefEned~ °""""*"" """"-" "'"" OLG-

"' "'""' LIRW .. 
""'"""" .. ,,..... "'""'""' 22 ~--rs;-·-{f StPO)rusa,,.,...., _ 43223 37247 5976 3858 1794 23 omtALA'~der~gen 

Auslagen oes Bffd'ujgten "41 lie 
3974 3360 15n S!altsKaSH - - 36907 32933 

" rrrtAul~ def~gen 
.Auslegen aes Besctudgten 1t.f lie 

6316 014 2002 498 222 Stael?.kl.ue __ 
2' Einstet.rlg bei i.riwesenllchel" 

Netiensnfta11;§ 154Abs 2$tPO) _ 33240 29244 .... 2507 1087 ,. ,,_.,.,, ~ """""""""" ~Slr,g Besctudgten 
736 1576 1) 748 1) d, f 154tl AOs 4 StPO) 53011) 4 565 1) 27 ~;r,~~<les 

~en 111 seiner PersM legenden 
3074 H,noemsses!§~StPO) " --

28 E1nsteu'9 ~ Ver1al'Te<'t5-
t,noemssesi 206e StPO) 2991 2318 873 210 100 29 Einst~ Gesettesanoenrg 
~~ Einstet.rg Odef' !Oeg&o n 

50 33 " • 3 30 
Nekrla/Y'lfl -- 1154 1006 148 134 .. 

31 rec:n J 311 Abs 2 B:MG "" 465 71 S1 32 32 rec:n 15.30 AOs 2 153c 
Abs ~ 534 AOs 2i:! 5Je Abs 2 

77 ~ u383 2S1PO "' 541 83 " 33 der ffT'lrlg OH H~ 
'tel'IIITerll 4202 3616 ... 508 277 

34 ~~~~ 
ICheldrlg .n lllll"e,nlecnten ~ 
verternn.'ZilOckweiSIIIQ der 

2008 1596 412 "' 109 -.. ,. ,. Vcnige ooerV...-su,g an.,.. 
Genctit hOhlrer O"!hrlg _ .... 7107 1681 318 150 38 v~c:n n der Pnvlhlgesac:ne 203 190 • 27 12 37 Zll\!Ckrlatme der Klage 
(f 411 Abs 3 StPO) - - 1443 1162 281 76 .. 33 Zlnlcknet-rna der Andlgaldel Arngsi 

2928' derPnvlbge 115 597 13669 11524 463 
39 Z1nu:10„rvne öes EJl'lSC)(I.ICtl$ 51667 45598 6069 8670 3661 40 vett11no..ig rrrt e,ner anoeren Sac:ne - 94931 74 197 20734 7361 3909 .. Aussetzu,g det VerfelYenS tusalTl'l'IOn 81 74 7 27 " 42 DIS l'..nt red"IISl<rll'lll)en Ari5ctf.JB 

on~alTens 
(f396Abl2 ) " 21 3 2 43 N ~ eirer ZMtechtlctien 
Vorfnlget 262 Abs 2 StPO} .. .. 3 22 22 .. IITI gen'l8B Art 100 GG e,ne Enl-
SCheldl'G °" EllrdnverllSSl.l'lgS- • 7 1 3 Qel'lCNI 1bl\.JW'arteli 1 

" ~ge El'le<211-"9"rt 26900 21736 7170 3278 1948 

~-"""' "' MOll'Er1ed~ ~ 

"' .. - .. .. ,,..... .,_ C.00 .. ,,..... "°" 22 ~--rs;-· .... !S StPO)ZUHITl'l'IOn .... 381 2347 ""' 13362 3437 6639 "" 23 orne Au1er1119,r1g oer nor-en:JQen 
hlsllgen on Besd'IJ,:Jgten 1i.l de 

"" Sta1l?.kl.SM _ ,.. 2137 1292 11~15 3084 •m 2688 

" rrrtAd~ der notwendgen 
Auslegen OH Bescl'IJligten auf de 

399 21 $taa15kUM - 210 1,a 1816 363 ... ... 2S Elnste,u,g Dei ~eher 
Net>er"l$tiftaU§ 154Abs 2S1PO}. 2731 340 1SU 824 9801 2610 4"' .... "' -~""'""""""" .t.Awe!ilr,g Bffctudgten 
Cf 154b Abs 4 StPO) 113 7 103 " ... 107 1,a .. 27 ·~--"" ;ten ooer weoen eires 
anderen 1n ,einer P91'$01"1 legenGen 

1$3 Hll'IGel'l'IISff !§ 205 StPO) 1561 ... 410 4849 1590 2298 ... 28 Einsteu'lg weoi,ri Vert,,.,.ens,.. 
tlndemMH<§ 206e StPO) "' "' 105 38 '" ... 2n "1 29 ~ee..o ... _ 
<! 1 • • • 1 3 2 1 30 ~ge Einstd.rlg Oder Klage-

""''"""' - 74 19 37 18 224 ., .. .. 31 red'IJ31aAbl2B:MG _ ,. 2 18 " 99 19 30 so 32 rec:n 15JtiAbs 2 § 153c 
Abs L!_ 534 Abs 2 § 15.Je .1bS 2 
~ ~-2S1PO • 39 17' 19 3 .,. 38 .. ,. 

33 der OIHH~ 

""'"""" 384 40 150 "' 983 2S3 497 228 34 -""~ be'sCNe.ngten Ver1alT 
scheu;Uig im vereinl'1d'l1en ~ 
WJ1111TervZ110ckwl!IIS!llg der 
Prt"11t:llge n 7$ 28 .. 178 40 " .. ,. Vonege ooerVerwei51.11g an ea, 
Gencflt hOrlerer O"!hrlg 1137 ,.. ... 314 3E29 936 23" 340 38 veroe,c:n 1n der Prtvebgesacr. 2 1 1 76 28 .. 34 37 Z~da'el'Tne oer Klage 
CS411Abl 3StPOJ 71 14 37 20 ,.. ,. 96 .. 33 ZIIOda'llh'T',e oer Arülga,'On Arngs/ 
OllrPrMbge 1444 227 762 ... 3736 1106 1985 ... 39 z~ °" Einspr\lCfll 4 314 797 2 376 1141 9270 3498 4005 1767 40 Vertilrdllg rrrt ..,.. anderen s.c:ne 9091 .... 4990 2928 ,.,.. 7332 12 !)85 .... .. ~ det Verf11Tens tusalTl'l'IOn • 4 1 • • 3 1 42 Dlllllll r~l'Dgen~ 1 ""~"'"" ff 3915 Abi 2 l - • 2 43 Z',I ~ einer ZNltechtlct,en 
Vorfrage( 2e2 Abs 2 StPOk • 3 • 3 2 .. IITlgemlBArt 100GG e,ne 
ld'leldlog aes ~ .. ~ 
'''"'"-" SCl"ldge Er'ledl,UlgS8r1 2298 288 1451 SS9 7261 2612 36" 993 

IJ Elll$CN § 205 StPO 
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1995 erledigte Verfahren 
BeschUldlt'!! en u, Stra""erfahren ...... """'"" ..... OlG-..... ..... - '"'""' - ........ - LI< 

..:...1 ......... 1 ..... 1 
.... Vo,- .. -- - .. -- ---2064 '597 2„9 11'3 905 2367 ""' 625 1205 3300 800 22 

1788 .,,. 2262 1040 836 2309 782 499 1094 2940 ... 23 

276 ... 267 103 .. ia 054 126 111 360 264 24 
1420 3 ... 22'3 .,. 624 379'1 2153 no 1215 2239 11'4 25 .... , 145 .. '3 37 34 .. 61 65 136 37 26 

155! w 457 274 1676 ... 271 m 1522 342 27 
110 369 219 92 .. 240 1'4 25 77 322 89 28 

1 6 • 1 . 4 9 3 3 . 1 29 
76 "' 87 " .. 131 18 26 32 124 25 30 19 29 16 4 9 118 11 22 28 .. 2 31 .. 156 71 , " .. 13 • 4 4 .. , 23 32 

231 ... 374 97 .. 196 132 37 231 364 100 33 

.. 362 207 100 70 339 126 1 1„ 232 25 34 
168 341 178 - 79 .. 527 2'5 59 67 "' 2'6 .. ,, 02 27 " 11 . 1 - . " . 36 

30 003 202 147 154 .. 61 11 27 110 " 37 
1041 2080 1771 738 371 72' 707 187 927 10,0 273 " ' 5009 11123 8161 3032 1930 3022 821 480 1046 3266 719 39 
3402 72'9 3913 2049 1297 6663 4365 2007 4„1 5912 4019 .. 

3 • • . 4 2 . 5 10 7 . " 
1 3 3 . . 2 . 2 3 4 . 42 
. 5 2 . 3 . . ' 2 6 2 . 43 

2 1 . . 1 . 1 1 1 . .. 
1330 3001 1693 .,. 020 873 1684 346 543 2056 1076 .. 

•• 1 s..-1 1 1-1 G- "' 1 - - -.... .. Lfd 
,u. 1 ._. 1 ~en 1 ...... - N, u-

1909 1137 m 460 1412 1298 1396 1080 22 

1729 1007 m 330 965 925 1214 ... 23 

\ 180 130 00 125 427 373 162 "' 24 

1327 712 615 330 1881 2379 703 1m 25 .. " 27 28 43 59 '3 ... 26 

795 463 332 309 1201 567 356 27 
151 112 39 " 1„ "' .. 109 28 

2 29 .. 26 20 ,, .. 30 15 22 '30 
18 8 10 2 39 4 7 " 31 

30 20 10 13 16 26 8 7 32 
183 .. .. 27 187 61 168 101 33 

.. 37 12 4 165 39 " 07 34 
201 160 116 .. 343 487 152 240 30 • • " 3 1 4 36 .. 29 11 16 74 36 • 72 37 
479 302 177 183 963 623 ... 362 " 2 ... 2070 876 ... 2792 ... 896 893 39 

,3264 2203 1 061 ,11 4 ... 4472 2703 3313 .. 
4 1 2 " 
3 42 

2 '3 

1 .. 11« 592 502 223 1969 1347 '62 1094 " 
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H•uptverriandlungen F<O,,._ 
Lid Haupt,,ert'llndtungstage Mdtt Bundesgebiet 
N, Bete~igtti der H1uptvertl1ndlung Nactww.isn Deutschland einschl 

"'""'°" 
1 Hauptvertlandtungen Insgesamt Vert11ndlungen 649567 539 814 

davon In 
2 Anldagesacrien Vemandrungen 476 004 392 239 
3 P~tldagetachen Vertsandlungen '°' m 

' son1t1g1n Verfahren vemandlungen 1n158 146 798 

' Erlecligtt Verfallren Insgesamt Verfahren 775 228 647109 • onne H1uptvert11ndlung Verfahren 212 508 177681 
7 mit t H1uptvert11ndlung ohM Urtel Verfahren 171 S66 139 265 • mit 2 Oder mel'lr Haupt. " vertlandtungen Ohl\e Urtel • Verfahren 19619 "'°' • mit t HaupMrtlandlung und Urte~ Verfahren 323 613 274 704 
10 mt 2 Oder mehr Haupt-

.... mandtungen ul'ld Urtel Verfahren '7022 ,..,. 
11 Erltd151te Anklagen Verfahren 551362 453 593 
12 onrie Haupcwrtiandtung Verfahren 147 870 1195'6 
13 mit 1 l-laupMrt,andlung ohne Urteil Verfahren 1061573 ..... 
" mll: 2 oder mehr l-leupt-

wrt,andlungen ohne Urteü \ Verfahren ..... 11787 

" mll: t 1-11upMrt11ndtung und Urtea Verfahren 241299 203 760 
18 mit 2 oder mehr l-laupt-

vemandlungen und Urte• Verfahren 40676 33'5< 
17 Ertedtgta Prt.-atklagen Verfahren 2135 2017 

" ohn• l-lauptwrtland1ung V•rfahren 1419 t 327 
19 ml 1 l-lauptvertlandlung ohne Urtel Verfahr•n 383 370 
20 mit 2 Od•r m•hr l-laupt-

wrtiandlungen ohn• Urtel Verfahren ' 28 26 
21 mit 1 Hauptvemandlung und Urtel Verfahren ,.. 257 
22 mit 2 Oder mehr l-laupt-

vert,andlungen und Urtei Verfahren 37 37 

Hauptvert11ndiungen Niedersachsen 
Lid Hauptvert,andlungstage MdH 1 OlG-Bez1111: 
N, Blte~tgta der l-l1uptwrt11ndlung Nactrweises ·~ 1 Braun- 1 1 

Olden-
samme,i """'" Celle burn 

1 Hauptvemandlungen Insgesamt Vertlandlungen '8005 76'3 33993 16""' ·-~ 2 Anklagesaerien - vernandtungen 45 •20 "" 27795 12 081 
3 Prt.'atlclagnachen Vertlandlungen " 3 " 7 

' tonsbgen Verfahren Vernandlungen 12610 2106 6183 , 4321 

' Erted,gte Verfahren Insgesamt Verfahren 680<6 9 121 39247 19678 

• ohne Hauptvert11ndlung Verfahren 17487 2433 9736 !5318 
7 mit 1 1-iauptvertiancllung ohne Urte• Verfahren 1!5 782 17gg . "" U38 • mit 2 oder mehr Haupt-

vertiandlungen ohne Urtel Verfahren 1'72 186 ... '70 • mt 1 l-laupMrtlandlung und Urtel Verfahren 2, ... "" 16 407 6303 
10 mit 2 oder mehr Haupt-

vernandlungen und Urta,1 Verfahren "" 560 2632 1149 ,, Erted,gta Anklagen Verfahren 01622 63'5 ""' 14223 
12 ohne HaupMrtlandlung Verfah...n 12543 1562 ,, .. 3796 
13 mit 1 Hauptvefflandlung ohne Urtei Verfahren 11164 1085 7305 2774 ,. mt 2 oder 1Nhr Haupt-

wrt11nd1ur1gen ohne Urte~ Verfahren 1200 120 744 336 

" ml 1 Haupr...ft\andlung und Urtel Verfahren 22"" 3107 13487 6356 
15 ml 2 oder mehr l-laupt-

verhanclh.rngen und Urted Verfahren 3765 '71 2333 961 
17 Erted,gte Pnvatldagen Verfahren .. ,, .. 19 

" ohne l-laupMrtlandlung Verfahren 62 \ • " 13 .. mit 1 Hauptvemandlung ohne Urte~ Verfahren 13 2 7 ' 20 mit 2 oder mehr Haupt-
vernandlungen ohne UrteN Verfahren . . . . 

21 mt 1 Hauptverhandlung und Urte• Verfahren 10 1 • 1 
22 mt 2 oder mehr Haupt-

vernandlungen und Urted Verfahren 1 . . 1 

• 24 -

' ' 

..... 
u""" 

1097~ 

8376' 
28 

2'960 
128119 
34827 
32301 

3814 
'8009 .,.. 
97769 
28324 
211527 

31157 
37539 

7222 ,,, .. 
13 

2 ,, 
. 

1 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 4' Hauptverhandlungen 

Baden. 

•~ 1 OLG-
sammen 1 Kar1sl'\Jhe ..... "'''" 

383'6 ,, ... .. 36 
21 '30 10873 

70"" 37135 
24199 12 280 
11 731 "" .,. 298 
39128 17750 

3 381 "" 47328 20860 
12 690 6412 
,001 2070 

508 153 ,. ... 11,.. 

2624 851 
337 ... 
244 110 

'° 17 

2 1 
38 " 
3 1 

Nordrhe,n...Westfalen 
OLG-Bezlfk ·~ 1 oosse1- 1 1 sammen .,. Hamm KOln 

163 831 45062 70323 ,. ... 
130n4 33"" 64 789 32400 

330 107 135 .. 
32m 11 425 14399 . .., 

193 1$8 ' 5'323 .,,., <3680 
!51312 1517!5 26100 10032 
'83n 12536 24 448 11 386 

0'82 131'$ 2660 1""' 
76!518 22 0,1 36578 178~ 

11474 3253 536< 2 857 
152 119 ,, ... 76914 35320 .., ... 11 244 20989 7653 
35191 7891 18489 8 611 

4329 m 2161 1191 
625'3 1701& 3<15'8 14979 

9970 2757 ,m 2'86 

"' 221 276 158 
372 126 160 .. 
126 " .. '2 

,. • ' ' ' 119 " 60 " 
20 • 6 7 



1995 erledigte Verfahren 
In Strafverfahren 
wurttembern Ba•= 

' '" .. , .. ,._ 1 
München 1 

Nam-
SMt~art sammen bem 

33429 93C98 $4865 22m 

22710 56878 32307 14 736 
62 173 93 49 

10657 36447 2246$ 7988 
42128 108 424 62$39 26783 
11919 26085 14117 6930 
8089 1990 11m .... 

$26 19<8 1106 488 
21378 53183 31390 12 957 

22US 7259 4203 1913 
26468 61 0,41 34516 15 775 
6278 12803 7062 3399 
2831 7102 4 116 166' 

345 t 212 ... 329 
15241 34131 19420 8791 

1m 5793 3268 1 592 
193 499 281 125 
134 346 200 82 
33 102 53 27 

1 5 3 2 
23 39 21 12 

2 7 4 2 

Rhe1nland-P'talZ 
OLG-6ez1r1f s,arrand ,~ 

1 Koblenz 1 
zwe, 

sammen brocken 

27788 17585 10203 8577 

20832 13 456 7376 6404 
39 24 15 31 

6917 4105 2812 21'2 
32307 20707 11600 89<4 
'703 5477 3226 1 "6 
6 '63 4 119 2444 1525 

914 459 455 340 
13 793 9289 4 504 4330 

2334 1383 971 7ll3 
22580 14m 7801 15510 
5254 3341 1913 1533 
3835 2380 1455 981 

697 342 355 261 
10793 7516 32n 3166 

2001 1200 801 ... 
147 .. 51 42 
112 73 39 " 19 14 5 17 

2 \ . 2 1 
12 8 4 7 

2 1 1 2 

Be<n 

1 ~mberg 

15860 42859 

9835 31524 
31 5 

5994 11330 
19102 ..... 
5038 15 390 
3 731 11 739 

3$4 .... 
8836 17855 

1143 3908 
10 750 37189 
2342 12 007 
1322 6765 

229 1 524 
5920 13469 

937 3 424 
93 21 .. 17 
22 2 

. 1 
6 1 

1 . 

sachsen 

32'04 

2166' 
6 

10734 
37127 
9562 .... 

906 
15733 

2741 
24 590 
6960 
3509 

672 
11143 

2306 
31 
25 

5 

. 
1 

. 

Meckle,n-
Branden- Bremen Hambuf'2 Hessen t>urg- - LIO .... V0<- N• 

......,mmem 

23561 7498 18682 43143 14459 1 

1830a 4 178 12206 32557 12 C).49 2 
4 3 . 63 • 3 

5249 3317 6478 10 523 2404 4 

28553 9801 237$4 533$4 17423 5 
7 850 3576 8199 15 389 5356 • 
7580 26'5 4880 11 491 4 080 7 

761 421 691 1206 $42 8 
10 971 26'8 U47 22348 6252 9 

1411 "' 1637 2920 1193 10 
2240$ 5686 14 956 389<9 14'63 11 .... 2330 5236 10632 4'41 12 
5 711 1261 2'47 7666 3184 13 

671 238 472 957 "' 14 
8087 1511 536' 16969 5 210 " 
1268 346 1337 2 !525 1 069 " 17 " 1 192 17 17 

13 13 1 131 12 18 
3 1 . 34 1 19 

. . . 1 1 20 
1 2 . 25 3 21 

. . . 1 . 22 

Sachsen- Sch ........ Thüringen Ud 
Anhalt Holstein N, 

20978 15899 18 351 1 

17 383 13160 14356 2 
2 10 10 3 

3088 2729 3985 4 

24351 19 212 20665 5 
6 514 5385 5$45 8 
6973 4588 5503 7 

830 453 m 8 
8614 7690 7 339 • 
1420 "'"' 1503 10 

20255 15513 16056 11 
5631 - 4232 H24 12 
5329 3633 379< 13 

707 389 ... 14 
7337 6259 5762 ,, 
1251 1 000 1328 " 10 23 43 17 

8 14 34 18 
. 4 4 19 

. . 1 20 
' 2 4 4 21 

. 1 . 22 
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H•upt,,eftl8ndlung•n Fruheres 
Lid H•uptverh•ndl1,1ngsta~ ArtdH 8undngeb1et 

"' Beteiligte der Hauptveftlandl1,1ng NaC"-•Nti Oeirtschland einschl .... .,,,. 
'3 Haupt-,,erhandlungstage 1nsgew.mt Tage 567 218 553258 
2' dar HV Tag• tnineret Vem•ndl1,1ngen Tage 86461 70187 

da1101"11n ,. Anklagn.achen Tage 490 291 402930 
2" F'nwtklageuchen Tage 831 "' 27 sonstig8fl Verfahren Tage 178 098 14g ti25 

" Erledigte Verfahren mrt Haupt• 
verhandl1,1r>g zuurnmen Verfahren 562 720 469428 

Oie Ha1,1ptverhandl1,1ng(en) 
veite lte(n) sich 

29 auf 1 t,!V.Tag Verfahren ...... ""' ... ,0 auf 2 MV.Tage Verfahren 58182 48141 
31 auf 3 b<• 5 HV-Tag• Verfahren 18175 14221 
32 auf 8 tt<s 10 MV-Tage Verfahren 813 «7 
33 auf 111,1nd mehr HV-Tag• Verfahren 81 ,0 
34 Ourchschnrtthc:he Zahl der HV·T•ge 

J• Verfahren mit Hauptveftlandl1,1ng Tage 1,2 1 2 
o,e letzte (e,nz1ge) Haupt. 
vemandlung ve11e11te 1,ch 

35 allf 1 HV-Tag Verfahren 549 818 "'"" 38 auf 2 HV-Tage . Verfahren 10220 7838 
37 auf 3 bis 5 HV-Tage Verfahren 2878 2057 
38 auf 8 bis 10 HV-Ta~ Verfahren 155 114 
30 auf 11 undmehrHV-Tage Verfahren 42 17 

"' Ourchschnitl:llc:he Zahl der HV-Tage 
der letzten (einzigen) H•upt. 
verhanclh.rr,g J• Verfahrefl mit 
Ha1,1ptYerhand!ung Tage 1 0 10 

An der letzten (e1nz gen) Haupt. 
verh1ndl1,1ng haben teilgenommen .. Bnc:hukf gte Verfahren 525 010 439114 

42 Zahl der Besc:hukf,gten Pe~8fl ' 504308 493 047 
43 Verte,d1ger . Verfahren 249 7"4 220 525 

" Zillhl der Veite1d1ger Pef'IOl'len 271 088 '38140 

" NebenklagerlNebenklagelV8rtretef Veibhren 7043 7320 
48 Pm,atkläger/Pnvatldige/V8rtreter Verfahren 464 451 
47 Verletttenbe1stilnd Verfahren 283 2"0 
46 Sachverstand1ge Verfahren 25087 22415 
49 Dolmetscher Verfahren tl1145 45807 
50 Genc:htshelfer/Jvgendgenc:hts-

helfer . Verfahren 133 080 102588 

,. 
Haup1Yertian(t1ur,gen N1eo<1ers..ac:hwn 

Lid HaupMmandlur,gstage Aitdes OLG Bez1r11. 

"' Bete1h;te dM Maupt.,eftlandlung Nachwe1Nti ,,_ 
1 Braui,. J 

1 
Q1den 

ummen K"-• Celle ''"'" '3 HauptYertlandlur,gstage ,r,s.gnamt Tage 59139 7787 34570 16793 

" dar HV Tage frune,er Vemar,dlur,gen Tage 7'40 002 4431 2047 
dallOl'I in 

25 Anklagnac:hen Tage 40205 5830 28283 12382 
20 Pr,vet1ot1agHac:hen . Tage 25 3 15 7 
27 sormigen Verfahren . Tage 1a1g 2134 6281 . "" ,. Erledigte Verfahren mit Haupt. 

verhandlu~ zuurnmen Verfahren 50550 , ... 29511 14350 
O,e Mauptyemand!ur,g(en) 
verte11te(n) s.ch . 1 

,. allf 1 HV.Tag Verfahren 44112 5884 25880 12 542 
30 auf 2 HV·Tage . Verf•hren .... 018 2045 1303 
31 1111' 3 tt<s e HV-Tage Verf•hren 1438 173 852 411 
32 auf e bts 10 HV-Tage Verfahren 53 13 2" 14 
33 auf 11 und 1'1'18hrHV.Tage Verfahre„ 2 . 2 
34 Durc:hsc:hnrtthc:he Zahl der HV Tage 

J• Verfahre„ mit Hauptverhar,d1ur,g T.,, 1,2 1,2 12 1,2 
Die letzte {e1nz1ge) Haupt. 
vemandlung verte lte s,c:h 

" auf 1 HV-Tag Verfahrer, 49ng """ 20004 14002 
30 auf 2 HV-Tage Verfahren 501 " 317 "' 37 auf 3 bis 5 HV-Tage Verfahren 103 17 100 86 
38 auf 8 bis 10 HV-Tage Verfahre„ ,. 1 ' • 30 allf 11undmehrHV0 Tage Verfahren 2 2 . 
40 Ourchsc:hnrttr1c:he Zahl der HV-Tage 

der letzten (einzigen) Haupt. 
verhal'ldlung Je Verfahrefl mit 
Hauptverhandlung Tage 1 0 1 0 1,0 1,0 

An der letzter, (einziger,) Haupt. 
vem•ndlung haben te,1genommen .. Beschuldigte Verfahrer, ., ... 0332 27874 13 358 

" Zalil der BeKhuld1gter, Pel'SOl'l8n 54800 7307 32000 15'09 13 Verteidiger Verfahren 22197 2897 13034 .... .. Zahl der Verteid ger Pei,,or,e„ 24 142 2927 14223 "" •• Nebenk1tger~ebenkltgefWrtreter Verfahren 81' 00 ... 280 ,, Pl'!Y11tklager/PrrvatlotligelV8rtreter Verfahren .. 2 11 5 " Ver'letztenbe,stand Verfahren 35 1 32 2 •• Sac:hYerstarw:!1ge Verfahren 2060 177 1462 4'1 •• Dolmetsc:her Verfahren )192 337 2075 780 
50 Genc:htt.helfer/Jugendgenc:h~ 

helfe, Verfahren 12003 1827 8890 2008 
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Ne ... 
linder 

113 960 
1tl274 

87355 
34 

28571 

93292 

70100 
10041 
3054 

108 
31 

1 2 

90214 
2393 

810 

" 25 

10 

85808 
101281 
20'30 
32046 

823 
13 
'3 

3572 
5446 

31302 

1 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch 2 4 Hauptverhandlungen ... -... 1 OLG-

um- ' 
.. _ ... 

"2 "" 
27822 .... 1743 

40251 18559 
107 40 

22188 112'3 

55004 24855 

49243 22573 
4883 1818 
1122 443 

34 20 
2 1 

1,1 1,1 

53182 '3042 
1455 700 

370 102 
18 12 . . 

1,0 1,0 , 

52532 '3582 
59171 25821 
27789 12730 
30205 13850 

012 401 
85 20 .. 10 

3887 2101 

'"' 2700 

10116 ,, .. 
Nordrhein Westfalen 

OLG Bez1r1!. ,~ 
1 

Dussel-
1 1 s.arnmen '"" Mamrn ""'" \ 165 470 45559 80045 30808 

21 783 5887 10196 5700 

13213-4 33020 85431 32m 
333 110 135 88 

33003 11 523 1447Q 7001 

141 846 30146 „050 33846 

. 
124 048 34320 eoe10 29118 
13809 3803 e574 3342 
401e 1105 1818 1153 

107 20 .. ,0 • 1 5 
1,2 1,2 1' 12 

140 413 36 740 88400 33273 
1151 3"3 534 291 

273 82 113 70 

' 3 5 
1 . 1 

1,0 1 0 1,0 10 

131812 30 5"3 "''" 30085 
147 827 „ 550 71896 34381 
'2463 17018 29177 182S8 ,, ... 18591 31428 11sn 

1987 470 1122 375 
l~ 82 •• 17 

10 80 • 3 511 809 1218 1'84 
9$116 2786 5057 2073 

\/35107 11133 172"0 8714 



1995 erledigte Verfahren 
in Strafverfahren 
w,_ .. 

1 ..,, .. 
u!""mer1 1 Munc:~ 1 •• 

3'704 .. ,so 5'"'"'' 32'2 „ 220 o,ao 

23892 sano 33350 
87 ,,.. 93 

10'"'5 37208 228a9 

30209 82339 ..... 22 

28070 71585 ,2252 
2 .... 8S81 .. ... 

079 2125 , 220 ,.. ... ... , .. 2 ,., 1,2 1,2 

292-<0 80388 "'1325 
770 ,sn .. , 
187 370 203 

0 23 13 . , . 

1,0 1,0 1,0 

28950 78397 ..... , 
33350 88882 50850 
15059 ....... 24483 
10555 "'3210 28080 

511 , .. 9 ... 3 
45 123 .. 
28 ... 25 , ... 5-<28 3882 

3735 9027 5528 

8120 13"'3 7 .... 

Rl\e,nland.PtalZ 

' OLG Bezirk ... f Koblenz 1 
z-

s.ammel'I bfucken 

2a;n 18217 10760 
4157 2353 , .... 

21802 139n 7630 ... 25 21 
7129 4220 2909 

2300, 15230 8374 

19783 13100 8"'3 
2740 1550 ,, .. 
1 .... 558 „2 

31 10 15 
2 2 . 

1,2 1,2 1,3 

227-<0 „ 792 1 .... „1 320 321 
207 105 102 • 5 3 

2 2 . 

,., 1,0 ,., 

22178 ,.. ..... 7730 ,. ... 16100 .... 
12067 7087 „380 
12922 ., .. 4073 .... 315 2 ... 

30 20 10 
8 0 2 

930 828 302 
, ... 5 .... 801 ..,., 3027 1128 

Ot..G-8ez1rk ··~ 1 •--· Bamberg 
23360 16'49 
2904 , 838 

15165 10246 ... 32 ., ... 8171 

19853 ,.. ... 
17083 12230 
223-< H39 

525 380 ,, 13 . 2 

1.2 1,2 

19380 13883 
383 313 .. 81 .. 0 . , 

1,0 10 

19037 13299 
21279 14753 
9275 6707 
9974 7158 ... , 305 

39 28 
17 .. 

839 725 
2250 1249 

3381 2538 

SHr1aM S,ot,,en 

8757 33,as 
1 591 ..... 
8557 22789 

31 7 
2189 ,, ... 
0988 27585 

., .. 23282 
831 2987 
3S8 , 25-< ,. 57 , 5 

1,3 1,2 

o .... 283'8 
90 952 
32 253 
2 10 

2 

1,0 1,1 

0324 25810 
7007 30163 
3923 0820 
.. 23-< 10825 

132 137 ,. .. 
3 • 163 1399 ... 2100 

010 ..... 

Mo<>Jen-... '" ~nde~ - Hamburg Heuen ..... Lid .... Vo, • N, 
\ pommem 

4-t 117 23838 7729 19 91'1 .... 2 .. 1'852 23 
7"'30 2„2 1281 3028 518a 2379 ,. 

32577 18$41 .. ,.9 13 242 33 .... 12-<02 25 
5 .. 3 . 63 8 28 „ 535 5291 3,n oon 10880 2 .... 2 27 

35""8 20703 0225 15555 37 ... 12 007 28 

28900 18388 5175 12833 33232 ,o .... 29 
5022 ,, ... m 2078 31!111!1 , ... 30 , .... 575 257 791 1 081 518 31 

3' 12 ,. ... ... 15 32 
2 . , 7 2 . 33 

1.2 , 2 1,2 1,3 1,2 , 2 ... 
3'525 20473 ec10 1-4 753 37103 11 753 35 

733 , .. 121 570 ... 252 38 
189 .... 31 197 , 163 59 37 

8 2 2 22 8 3 38 , , 7 , . 39 

1,0 1,0 1,0 ,., 10 1,0 ... . 
32035 18558 5807 14289 35209 11146 41 
37079 21589 8328 15575 39 ..... 13880 42 
18155 5 111 2577 759„ Hl157 3 ... ... 
17 .... 5705 2 ... S280 20588 •022 " 359 122 73 125 537 112 45 

3 . 2 . 39 .. ... 
5 • . 3 29 .. .., 

, 83' ,,.. 133 878 3328 475 ... 
5878 2257 •23 202• 5732 313 ... 
9780 5-<09 , 593 2138 8448 .... 50 

-.. ~ Soh ....... ThLln11gen Ud 
Anhalt Holstein N, 

22, .. 1S 185 19208 23 
3136 2074 3232 ,. 

18519 13 413 15104 25 
2 10 13 28 

3678 2702 .. .. , 27 

17837 13627 15120 2B 

15 010 12114 ,2 .. ,2 29 
2008 ,m 1810 30 

7'8 429 883 31 .. ,, 33 32 
24 , 2 33 

1,2 1.2 1,3 ... 
17161 13607 14'79 . 35 

513 185 ..., 38 
120 33 , ... 37 
20 , 0 38 
23 , . 39 -

,., 1,0 ,., ... 
10398 12767 13 ... .., ,. ... 14370 115'61 "'2 
5517 8018 5007 ... 
023Z 8508 5584 .... 

10, , .. , ... ... , .. .. ... 
3 8 2 .., 

810 ... 7 .,.. ... 
480 390 298 •9 

70-<0 3901 5 ..... 50 
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Verfahren&dauer 
Lfd mehr als bts e1nschließhch Monate E1nhert 
Ne Durchschnittsdauer 

1 Er1ed gte Verfahren insgesamt Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhang,g 

2 b1S 3 " 3 3 - 6 " 4 6 • 12 " 5 12 • 18 " 6 18 • 24 " 7 24 • 36 " 6 mehr als 36 Mona•e " 9 Dvrchsthnitt11che Dauer der 
Verfahren Monate 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhang,g 

11 bs 3 " 12 3 - 6 " 13 6 • 12 - " 14 12 • 18 " 15 18 - 24 " 16 24 • 36 " 17 rnehr ats 36 Monate " 18 Durcnschnrttllche Dauer der 
Verfanren Monate 

19 Erledigte Verfahren ohne Wieder-
aufnahmeverfahren 1n ein Straf-
verfanren OberQegangene Bußgeld-
ve>fanren von den Final'\lbehorden 
beantra~e Stra'befehlsverfahren. 
Pnvatl<la;everfanren Nachverfahren 
1.md Antra;e auf Einleitung eines 
ooiektrven Verfahrens Anzahl 

davon waren ab Eingang be1 der 
Staatsanwartscha't an11ang g 

20 bis 3 " 21 3 - 6 " 22 6 • 12 " 23 12 - 18 " 24 18 - 24 " 25 24 - 36 " 26 38 • 46 " 27 mehr a1s 48 Mona•e " 28 Ourchschnitthche Dauer der 
Verfahren Monate 

'ver'anrens;::Jauer 
Lfd mehr a's bis e1nschl1ellhch Mona•e Einheit 
N, Durchschnittsdauer 

1 Er1ed gte Verfahren insgesamt Anzahl 
davon waren be1 dem Gencht a'lhang•g 

.2 ~. 3 " ' 3 3 - 6 " • 6 • 12 " • 12 • 18 " 6 18 • 24 " 7 24 • 36 " 6 mehr als 36 Monate " 9 Ourehschnrttl,che Dauer der 
Vei4al'lren Monate 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhanr,i g 

11 bis 3 " 12 3. 6 " 13 6 • 12 " 14 12 - 18 " 15 18 - 24 
' " 16 24 - 36 - " 17 menr als 36 Monate " 16 Dur:hschnitthche Dauer der 

Vel'fal'lren Monate 
19 Er1ed1:te Verfahren ohne Wieder-

a\Jfnanmevt!ri'ahren 1n ein Straf-
verfal'lren Obe~@garigene BußQeld-
verfahren von Clen F1nanzbeh0rden 
beantra:;re Stra'befehlsver1'anren 
Pnvatklageverfanren Nactwerfanren 
und Antrage auf E1n1ertung eines 
obiektrven Verfahrens Anzahl 

davon waren ab Eingang be1 der 
S1aa•&anwa1tscha1'1: anhang1g 

20 ~. 3 " 21 3 - 6 " 22 6 - 12 " 23 12 • 18 " 24 18 - 24 " 25 24 • 36 " 26 38 • 46 " 27 mehr als 48 Mor1ate " 28 Ourchscnnrtthche Dauer der 
Verfahren Monate 

t-ruheres 
Deutschland Bundesgebiet 

einschl 
~ Ber11n-Ost 

775 228 647 109 

533 555 
254 250 
146 135 
41 36 
1 4 12 
09 06 
03 03 

44 42 
371 067 314 004 

521 540 
289 264 
13 9 13 0 
33 30 
11 1 0 
06 05 
0.2 02 

42 41 

768 142 640674 

17 6 193 
33 2 346 
303 295 
10 2 92 
4 1 36 
30 25 
09 07 
05 06 

63 7,9 

N,edel'$achsen 
1 OLG-Bez1r1< 

z,. 1 Braun- 1 Oioen-
sammen' schweig Celle bucg 

56048 9 121 39247 19678 

566 595 562 566 
24 0 257 237 23 7 
12 0 109 12 4 119 
32 23 34 32 
11 09 12 12 
06 05 06 09 
03 0, 1 03 0,3 

40 36 4 1 40 
33162 4 707 19013 9442 

57 4 57,1 566 591 
27 2 296 26 9 266 
112 101 11 7 10 7 
27 20 30 22 
06 06 09 07 
06 03 07 04 
02 - 02 01 

39 37 40 37 

' 
67 652 9059 39019 19 574 

25 3 262 27,7 19 3 
35 9 365 349 38 7 
25 7 231 245 294 
74 56 7,3 84 
27 22 27 29 
20 16 19 22 
06 05 07 06 
04 02 04 04 

70 63 69 7,5 

-28 • 

Neue 
Läoder 

128119 

419 
27,7 
196 
64 
24 
1 4 
03 

55 
57063 

41,4 
316 
168 
52 
1,7 
10 
02 

5, 1 

127 468 

102 
261 
346 
154 
66 
5 1 
1 4 
03 

103 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 5 Dauer der 

eo-
1 OLG-

sa~men 1 Kartsruhe 

, 79263 37135 

597 591 
239 233 
11,7 12 4 
30 33 
10 10 
06 06 
02 03 

36 39 
42466 16905 

' 
560 559 
27,3 276 
11, 1 124 
24 27 
07 07 
04 05 
0,1 02 

37 3,9 

77 743 38135 

207 209 
37,4 351 
276 263 
64 95 
2,9 30 
1 9 21 
06 07 
04 04 

7,3 7,5 

r•ordme,n Westfa1en 
1 OLG Bezirk 

zu-
1 

Dussel-
Hamm 1 sammen dort Köln 

193158 54323 95155 43680 

524 507 536 516 
27 4 278 273 269 
145 149 140 151 
36 39 32 40 
12 1 4 1, 1 1,1 
07 1 0 06 07 
03 03 03 03 

43 45 42 45 
87632 25256 41 879 20697 

513 47, 1 52 9 \ 533 
312 326 31, 1 295 
13 1 14 7 123 12 7 
29 35 24 30 
09 10 06 09 
05 06 04 04 
01 02 0,1 o., 
4, 1 4,5 40 4 1 

191 338 53618 94389 43331 

17,2 163 17,9 14 3 
383 357 37,4 34 7 
303 294 302 316 
91 89 64 106 
35 35 30. 43 
24 2,7 20 27 
07 09 05 06 
05 0,6 04 06 

79 60 7,5 66 



1995 erledigte Verfahren 
Strafvertahren 
vwumem ' yem 

Bez,'1< OLG-Bez1r1< 

sai:;en I Manchen 1 
N,m-

Stuttgart -'12128 106 424 62539 26783 

,,,, 682 68,1 717 
244 203 200 194 
11 0 85 87 7,0 
28 1 8 2,0 1 2 
09 06 06 04 
05 04 04 03 
0,2 0,1 02 0,0 

3,7 3, 1 32 28 
23581 60427 35587 14867 

596 669 669 709 
27,1 22 4 219 21 2 
10 1 83 86 64 
2,1 16 1 7 1 0 
06 05 05 03 
03 03 03 02 
0.1 0,1 . 0,1 00 

36 3,1 32 28 

41608 107 145 61827 26434 

205 26 6 233 334 
395 384 387 380 
27 0 251 27,3 206 
75 58 6,1 47 
28 20 22 1 5 
18 1 4 1 5 1, 1 
05 04 04 03 
0,5 04 04 03 

7, 1 63 66 56 

f<hernland PTalZ 

1 OLG Be.w1< Saarland 
;ru-

1 1 Zwei-
sammen Koblenz bracken 

32307 20707 11600 8944 

485 470 51 0 498 
27 8 281 273 269 
158 166 14 4 14 9 
49 50 47 42 
1 7 19 1 4 1 6 
09 09 09 15 
04 04 03 1, 1 

48 50 46 52 
16 118 10846 5472 5106 

469 456 496 516 
320 324 312 305 
150 156 139 12 9 
39 4 1 34 27 
1 3 15 11 1 2 
07 07 07 07 
02 02 0,1 04 

4,6 47 44 43 

31 771 20464 11 307 8873 

100 106 89 43 
335 332 341 27 4 
341 337 348 397 
120 119 120 156 
5 1 52 50 62 
35 36 33 42 
1, 1 10 1, 1 13 
0,7 07 08 1,3 

9,4 93 94 109 

Berlin Braoden- 8"'men 

l0am- ""'" 
19102 50846 28553 9 801 

639 455 374 538 
226 23 7 27 4 223 \ 
102 202 230 150 
23 64 76 46 
06 22 27 2, 1 
04 1 4 15 16 
0.1 0,5 03 0,7 

34 54 59 49 
9973 21 749 12 360 3150 

608 355 41,3 484 
263 274 308 27,7 
103 259 203 159 
1 8 74 50 44 , 05 21 15 1 9 
03 13 09 1,3 
01 03 02 04 

3,4 60 50 50 

18884 50726 28 433 9744 

27,7 173 130 189 
379 24 7 203 309 
243 319 353 27 3 
61 134 17 5 10 1 
19 63 7,5 47 
13 44 51 47 
04 1,3 1 2 19 
04 08 0,3 15 

63 9,7 10,4 97 

Sachsen Sachsen-
Anha, 

37127 24 351 

501 390 
256 259 
15 7 221 
50 79 
19 29 
13 19 
03 04 . 
48 6 1 

18468 9995 

482 385 
292 284 
15 7 22 2 . 42 70 

1 4 22 
10 1 3 
02 0,3 

4,7 5,8 

38966 24263 

106 100 
301 276 
338 32 8 
138 14 7 
57 7, 1 
44 60 
13 15 
03 03 . 
96 10,5 

-29-

Meo1.1en-
Hamburg Hessen burg- Lfd 

Vo,- N• 
oommeM 

23 754 53354 17 423 1 

586 464 387 2 
216 292 299 3 
134 164 208 4 
39 46 66 5 
13 1 8 26 6 
09 11 1 0 7 
03 05 03 8 

41 49 56 9 
9971 25 235 7418 10 

562 433 340 11 
25 7 343 363 12 
128 160 21 0 13 
32 38 56 14 
10 1 5 20 15 
08 09 09 16 
04 02 02 17 

4 1 48 55 18 

23846 52877 17260 19 

232 12 6 7,6 20 
30 1 293 231 21 
281 357 37 8 22 
97 123 17,4 23 
39 51 7,5 24 
32 35 53 25 
10 09 1 2 26 
0,7 07 02 27 

85 93 10,7 28 

Schleswig- ThOnngen Lfd 
Holstein N, 

19 212 20665 1 

513 396 2 
264 325 3 
149 190 4 
43 52 5 
1 4 20 6 
11 1 5 7 
06 03 8 

47 54 9 
8766 8 824 10 

504 369 11 
302 375 12 
13 7 17,7 13 
35 50 14 
1 2 1 9 15 
07 09 16 
02 0,2 17 

44 52 18 

, 

19159 20548 19 

14 7 81 20 
347 27,7 21 
32 2 347 22 
103 148 23 
38 69 24 
27 55 25 
09 19 28 
07 04 27 

85 106 28 



2 Vor dem Amtsgericht 
2 6 Elnlertun sart,Erled1 un sart, 

Art der Einleitung Frohe<es Badeo-
Lfd M der Erledigung Deutschland Bundesgebiet Ne.., OLG-
N• Hauptverhandlungen einschl La- zu. 

Berlin-Ost sammen l<.orlsn,he 

Bußgeldverfahren 

Erledigte Verfahren insgMamt 411 292 361508 49784 ..... 21152 
Die Verfahren wurden e1ngelertet 
durch 

2 Zurackverwe1sung durch die Rechts• 
48 beschwerde1nstanz 588 490 98 26 3 ~ai~fnf1ederaufnahme des 

387 152 42 27 539 
4 Einspruch gegen BuBgeldbesche1d 410165 360 631 '9534 41354 21099 Die Verfahren wurden erted1gt durch 

s u.'\1irwerfung des Einspruchs wegen 110891 98022 12869 10829 5929 
Abwesenheit des Betroffe~n ,I!"- 2Sa1Z10W'3J 17762 15367 2395 1542 810 7 • erurte11ung 86354 77236 9118 8540 4 743 

8 • Freispruch 6416 5221 1195 623 361 9 • Einstellung ~en 
Verfahrensh,n em,sses (j 260 Abs 3 StPO , 

46Abs 1 OWtG) 359 198 161 24 15 
10 Beschlull ohne HV (§ 72 OWrG) 18 476 14866 3610 1840 1 041 

" - Verurteilung 17240 13961 3279 1670 961 
12 • FreisPl'\ICh _ 995 766 229 123 63 13 • Einstellung wegen Verfahrens-

hmdem1sse1 
~ 72,('l;l Q s.12 .i, ow,~ 241 139 102 47 17 14 nlu auf er,o.,e ng d 
E1n'S~ehs ais unzu1ass1g 

575 333 70 J§7 Abs IOW'3) 908 28 15 1nstellung, weil eine Ahndung nicht 

18 gebote~t47 Abs 2 ~tz 1 OW1GJ 89140 79013 10127 8616 '414 • ohne er1egung er notwend1 en 
Auslagen des Betroffenen auf 

a2n1 74799 7978 8102 die Staatskaue 4142 17 • mit Auferl~un~ notwen,en 
Auslagen es ffenen a 

6363 4214 2149 514 die Staatskasse 272 18 Einstellung ~en Abwesenheit des 
Betroffenen er wegen eines anderen 
rn seiner Perso~enden 
H1ndem1sse~ Satz 1 StPO, 

599 67 
~··-1 "v 410 189 21 19 instellung ~en erfanrens-, 
n1ndem1sse~ 206a Aos 1 StPO, 

3071 ~46Abs 1 ,G~ 1435 1636 238 95 20 urocknahrne der lage durch die 
Staatsanwa~t,at'I: t§ 411 Abs 3 StPO!:§ 71 Abs 1 OW1G) ~ff 760 151 34 19 21 urueknahme des insorucns 173 14 154633 18481 17e57 8701 22 Sonstige Er!ed1gungsart 14182 11794 2388 1793 904 

23 Verfahren ohne Hauotvarhand!ung 191 827 167307 24 520 20518 10233 24 mit Hau~rtiandlung, 
ohne U ed 108 574 96179 12395 10097 4990 25 mit Hauotverhandlung 
und Urteil 110891 98022 12869 10829 5929 

dar. Bußgeldverfahren In 
~ Erledigte Verfahren insgesamt 3n920 331 264 48656 37082 18860 

Die Verfahren wurden e1ngelettet 
durch 

27 Zurock\lerwe1sung durch die Rechts• 
besctr,,,,erde,nstaru; 5ff 417 94 37 23 28 ~ai~e~:'iederaufnahme des 461 318 143 38 " 29 E1nsoruch gegen BuP..geldbesche1d 376 948 330529 46419 37007 18813 

N 
01e Vertanre11 wul'den erledigt durch 

101110 u.'\1~rwerl\,ng des Einspruchs wegen 88996 12114 9619 5250 
Abwesenheit des Betroffenen $! 74 ADS 2 Satz 1 OW1G) 15 531 13327 2204 1 295 677 32 • erurte1lung 79505 70859 8 646 7786 4 270 33 • Freispruch 5 756 4636 1120 518 290 34 

• ~~~~~nni~!:'n1$SeS (1260 Abs 3 StPO 
46Abs IOW,G) 318 174 144 22 all 35 Beschluß onne HV (§ 2 OW1G) 16 62'0 13237 3383 1 624 l1 • Verurteilung 15 576 12493 3083 1488 826 • Fra1soruch _ 633 630 203 98 47 38 • Einstellung wegen Verfahrens--

l'l'"demrsses 

39 ~Ja~J.s~.i..Wci~ 2ff ff4 97 38 10 
E1nsifl'l.lchs ais uru:u1au1g 

7'3 J§7 Abs 10W'3) 441 302 49 21 40 1nstellunf -.w,11 eine Ahndu~icht 
41 ge:l:l:"A 47 Abs 2 ~1Z 1 •GJ 80474 71100 9374 7417 3791 • o ne Qferlegung er notwend1 en 

Ausiagen des Betroffenen auf 
die Staatskasse 74638 67 .403 7435 6987 3545 42 • mit Aufer19a.un~ notwendJen Auslagen es ffenen e 

5636 3697 die Staatskasse • 1939 430 246 43 Einstellung ~en Abwesenheit des 
Betrof'ene11 er 'o\'9gen eines anderen 
1n seiner Perso~enden 
H1ndem1ssesf.jj Satz 1 StPO 
~46Abs10'3~ '99 328 171 59 19 44 1nstellung ~811 etfahrens. 
h1ridem1ssesÖ 206a Abs 1 StPO, 

l46Abs 1 ,G,!, 2819 1248 1 571 213 78 45 urtlcknahme der aae durch die 
Staatsanwatt:schat'I: 

•• J§ 411 Abs 3 StPO § 71 Abs 1 OW1G) 72'3 605 121 ~ 14 urocknahme des l:1nSPf\lChS _ 163 072 145512 17560 18717 8144 47 Sonstige Er1ed1gungsart 11 857 9 797 2060 1359 660 
48 Verfahren ohne Hauptverhandlung 178 379 155 373 23006 18545 9154 49 mit Hauptverhandlung 

ohne Urteil S8 431 86895 11536 8918 4456 50 mrt Hauptverhandlung 
und Urteil 101110 88996 12114 9619 5250 
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1995 erledigte Verfahren 
Hau--rhandlu....,en der Bu"-"'eldverfahren 
womem Bayom ---Bez,n< 1 OLG-Bez1rk Bari,n Bra""8n- 9'9men Hamburg Heuen bu'!I· lfd 

u~men I Manchen 1 Nom..._.. 1 Bambera 
bu'!I Vo<• N, --·· pommem 

Insgesamt 

20292 85056 ,1,n 190n 18507 31069 9289 6753 9129 30319 5926 

22 1" 67 29 .. 20 6 20 12 38 1 2 
15 40 23 8 9 40 85 9 12 38 8 3 

20255 848n 47382 19040 18 "50 31 009 9198 6n4 9105 30243 5919 4 

4900 20131 10006 4710 5415 7120 2142 1827 2783 6529 13n 5 

n2 3320 1815 814 691 1458 ... 160 ... 1521 m 6 3897 15475 7'84 ~ 3567 4424 5"6 1466 1«2 2146 .... 933 7 
282 1303 708 302 293 215 175 21 182 ... 193 8 

9 33 19 7 7 3 17 4 7 36 74 9 
799 3601 1n1 518 1348 301 m 552 350 2304 682 10 
709 3413 1629 481 1303 2" 453 548 319 2164 615 11 

60 181 64 32 35 54 18 3 27 128 50 • 12 

30 27 14 5 8 3 8 4 12 17 13 

42 105 67 25 13 47 45 69 28 45 38 14 

4202 15769 10831 2188 2750 10218 1717 1569 1931 4649 1554 15 

3960 15035 10315 2098 2824 10164 1228 1505 1888 4647 1138 16 

242 734 516 92 128 54 489 84 45 302 416 17 

46 59 19 29 11 19 22 7 16 97 16 18 

143 286 171 41 54 165 "5 9 33 162 160 19 

15 332 184 128 40 65 31 3 28 80 33 20 9256 42556 23053 11 017 8486 12689 3~ 1978 3541 15167 1666 21 689 2237 1424 421 392 «5 939 421 986 402 22 
10285 45904 28338 10048 9520 15142 '901 3379 3992 17239 3169 23 
S 107 19021 11128 4321 35n 8807 2246 t 747 2354 8551 1362 24 
4900 20131 10006 . 4 710 5415 7120 2142 1827 2783 6529 13n 25 

Straßenverkehrssachen 

18222 80289 "865 17911 17513 28311 8713 6297 8459 27828 5511 28 

14 134 59 27 48 18 5 19 6 34 21 
14 37 20 8 9 9 82 9 11 33 8 29 18194 80118 "786 17876 17456 28284 8626 6289 8"2 27759 5502 29 

4369 18 737 9234 4383 5120 6228 1998 1502 2562 5901 1295 30 

618 3023 1638 741 844 1 090 A52 131 406 1378 182 31 3516 14'67 6920 3347 4200 4976 1 370 1351 2007 4043 870 32 228 1219 662 288 289 159 183 17 182 4'8 182 33 

9 29 14 7 7 1 13 3 7 34 71 34 741 3346 1545 502 1 301 191 456 543 331 2140 820 35 662 3174 1"'6 468 1260 171 A35 540 305 2013 562 36 51 1A9 86 29 34 17 16 2 23 117 .. 37 

29 25 13 5 7 3 5 3 10 14 38 

28 75 51 13 11 28 37 66 21 35 35 39 
3626 14708 10290 1931 2'87 9'82 1582 1 A07 1783 4196 1463 40 

3"2 14064 9657 1859 2358 9"9 1141 1359 1747 3641 1066 41 

184 624 433 n 119 33 «1 .. 38 255 397 42 

40 50 13 27 10 9 20 6 11 63 16 43 

135 237 154 34 49 124 431 7 28 1" 154 " 
11 308 146 125 37 33 29 10 52 31 45 85n 40901 22208 10545 81'8 11914 3601 1673 3336 1,,30 1546 •• 699 1925 1224 351 350 306 559 693 359 845 361 47 

9391 "003 25357 9582 9064 14m •845 3164 3752 16065 29'8 43 
4'82 17549 1027' 3966 3309 7813 2070 1 601 2125 5660 1280 49 

4369 18737 9234 4383 5120 6228 • 998 1502 2562 5901 1285 50 
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' 2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2.6 E1nlertungsart, Erled1gungsart, 

Art der Einleitung Niedersachsen Nordrtie1n-Westfalen 
Lfd Art der Erledigung 1 OLG,Bezirk 1 OLG-Bezsrk 
N, Hauptv,ert,andlungen zu. 

1 
Braun-

1 1 
Olden- zu. 1 UU$$el- 1 1 sammen schweig Celle b"'" ummen """ Hamm Köln 

Bußgeldverfahren 

' 1 Erledigte Verfahren insgesamt 34 247 4060 20174 10013 91506 25692 44683 21131 

O,e Verfahren wurden e1ngelertet 
durch 

2 Zurockverwe1sung durch die Rechts• 
92 17 85 16 60 9 beschwerde,nstanz 12 63 

3 ~:Jai~
8
~

5
W1ederaufnahme des 36 6 17 13 151 45 92 14 

4 Einspruch gegen Builgeldbesche,d 34119 4042 20094 9963 91270 25631 44531 21108 

5 
D,e Verfanren wurden erledigt durch 

9892 1224 5108 3560 30290 8417 15323 6550 Urteil 
6 • Ve!'\Wrfung des e,ns~ehs wegen 

Abwesenheit des Be ffenen S! 74 Abs 2 Satz 1 OW10) t:281 192 766 323 4531 1576 1 94/l 1007 
7 • erurteilung 8136 976 3998 3162 24206 6362 12605 5219 
8 • Freispruch 440 43 325 72 1522 451 756 315 
9 

• ~~~~·~
1:n~~=~IS$8$ 

~ 260 Abs 3 StPO 
46Abs 1 OW1G~ 35 13 19 3 31 8 14 9 

10 Bescnlull ohne HV (§ O'NIG) 1 412 209 944 259 3159 620 1350 1189 
11 • Ven.111e1tung , 1344 203 888 253 2994 563 1286 1145 
12 • Freispruch 60 6 49 5 143 54 52 37 
13 • Einstellung wegen Verfahrens• 

h1ndem1ues 

s.J!Jarm J.~.t'i't'd~ 8 7 22 3 12 7 
14 

E1nsgruchs ais unzulass,g 
43 11 23 9 135 37 54 44 J§ 7 Abs 1 OW1G) 

15 1nstellunt weil eU'le Ahndu'c§t-01cht 
ge~tero;, 47 Abs 2~tz 1 •GJ 8253 924 3209 2121 22113 6478 10 ,US 5220 

16 • o ne erlegung er notwend, en 
Auslagen des Betroffenen auf 

5609 837 2781 1991 20600 6202 9838 4560 die Staatskasse 
17 • mtt Auferl~un~ notwend pen 

Ausla;ien es ffenen au 
644 87 427 130 1513 276 sn 660 d•e Staa!Skassa 

18 E1nstenung ~en AbYlesenhert des 
Betroffene!'\ er v,,egen eines anderen 
m seiner Person~enden 
Hindern1ssesi Satz 1 StPO, 

28 7 11 10 26 21 13 ~46Abs 10 ,G~ 60 
19 1nstellung ~n erfahre"s· 

h1ndem1S$e$(j 206a Abs 1 StPO, 
64 76 l46Abs 1 ,G~ 4 42 18 311 73 162 

20 urucknahme der la:ie durch die 
Staatsanwartschalt t§ 411 Abs 3 StPO~§ 71 Abs 1 OW,G) 41 2 31 8 115 37 31 47 

21 urQcimat<tme des 1nsoruchs 15649 1 538 10321 3700 32199 9114 15964 7121 
22 Sonstige Er1ed1gungsart 665 141 486 238 3124 687 1452 785 

23 Verfahren ohne Hauptverhandlung 14629 1783 9538 3308 33660 8479 16294 8887 
24 gih~trrf~andlung 9726 1053 8796 5528 3145 27556 13066 5694 
25 mrt Haupt'lertiandlung 

und Urteil 9892 1224 5108 3560 30290 8417 15323 6550 

dar. Bußgeldverfahren In 

25 Er1echgte Verfahren insgesamt 30482 3651 18066 8765 64550 23172 41583 19795 

27 

Dte Verfahren wurden eingeleitet 
durcl'I 
Zuruckverwe15ung durch d,e Rechts-
Desel'lw&rdeinstal'IZ 76 9 55 12 70 13 51 6 

28 ~:r1ai~f+ecieraufnal'lme des 
303n 35J 14 10 136 44 81 11 

29 E1nsprucl'I gegen Bußgeldbescheid 17997 8 743 64344 23115 41 451 19n8 

!'/ 
o,e Verfahren wurden er1e<:1,gt durch 

8 741 1 089 4551 3101 27982 7622 1'264 6096 u.ri.,~twerfung des Einspruchs wegen 
Abwesenheit des Betroffenen 
~ 74 Abs 2 Satz 1 OW1G) 1092 163 ~~ 257 4020 1369 1 735 916 

32 • erurte1lung 7 227 878 2780 22574 5876 11 816 4882 
33 • Freispruch • 394 35 295 64 1362 371 702 289 
34 

• ~~~::~
1
:ni~:g,1sses if 260 Abs 3 StPO 28 13 15 26 6 11 46 Abs 1 OW<i~ 9 

35 Beschluß ohne HV (§ 2 OW1G) 1134 193 722 219 2605 415 1254 1136 
36 • Verurteilung 1 080 189 676 215 2665 367 1204 1 094 
37 • Freispruch 46 4 39 3 124 47 41 36 
36 • Einstellung weQen Verfahrens-

h1ndem1s.s,es s.J! 12~ 3 Satz ,t ow,~ 8 7 16 9 6 39 hlu auf Verwe ng d 
E1M~chs ais unzuiass~ 

37 9 21 7 110 33 43 J§7 Abs 1 OW,G) 34 
40 1nstelluni1 weil eine Ahndu~icht 
41 O•il:;'"'A 47 Abs 2 ~:.'1 <iJ 5359 803 2771 1764 20260 5825 9632 4823 

• o ne wfer1egung er notwend1 en 
Auslagen des Betroffenen auf 

4m 719 2391 1667 18852 5 570 9095 d•e Staatskane 4187 
42 • mit Aufen~un~r notwen°}en 

Auslagen 8'S offenen a 
591 64 380 117 1428 537 d,e Staatskasse 255 636 

43 E•nstenung ~en Abwesenheit des 
Betroffenen er wegen eines anderen 
,n 591ner Person~enden 
H1r,e1em1s.s,es~ Satz 1 StPO 
~46Abs 10 ,G~ " 7 8 9 42 15 16 11 .. instellung ~ert erfahrens-
h1nC1em1ssesÖ 200a Abs 1 StPO 
l46Abs 1 "J 57 4 38 15 285 64 62 159 45 urocknahme der lage durch d e 
StaatsanwaltSchaft 

;t§411Abs3StPO §71Abs10W1G) 33 2 25 6 91 28' 22 41 

" urocknahme des ~inspri,chs 14 423 1436 9 S51 3436 30248 8412 15063 6m 47 sonstige Er1ed1gungsart 675 108 379 188 2707 759 1 227 722 

" Verfahren ohne Hauptverhandlung 13128 1627 8597 2904 31235 7546 15 278 8 411 49 ~h~turf~rhandlung 8613 935 4918 2760 25333 8004 12041 5288 50 mit Hauptverhandlung 
und Urte1t 8 741 1089 4551 3101 27982 7622 14264 6096 
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1995 erledigte Verfahren 
HauptverhandTungen der Bußgeldverfahren 

Rhelnland-Pfatz 
1 Ol.o.Be.z1n: Saartand 

zu- 1 Koblenz 1 ~ sammen 

insgesamt 
17051 11904 51'7 5886 

9 • 3 11 
4 1 3 6 

17038 11897 SU1 5869 
4554 3112 1442 1925 

626 448 178 165 
3693 2546 1147 1695 

225 114 111 55 

10 4 • 10 
609 422 187 47 
~ 400 164 39 

16 19 6 

10 6 c4 2 

15 9 6 2 
4024 2660 1364 1360 

3871 2530 1 341 1307 

153 130 23 53 

32 18 14 10 

105 79 26 56 

57 15 42 1 
7132 5227 1905 2333 

523 362 161 152 
6806 4733 2073 1265 
5691 4059 1632 2696 

4554 3112 1442 1925 

Straßenverkehrssachen 

15023 10375 4648 5202 
' 

5 4 11 
3 1 2 6 

15015 10370 4645 5185 
4005 2694 1311 1703 

519 
2m 

150 122 
3279 1 054 1524 

197 96 101 47 

10 4 6 10 
491 327 164 39 
454 310 144 33 
30 14 16 4 

1 3 4 2 

11 5 6 2 
3526 2302 1224 1139 

3403 2197 1206 1102 

123 105 18 37 

23 11 12 9 

85 65 20 48 

49 12 37 1 
6434 4Bn 1757 2155 

399 292 117 106 
5963 4094 1869 1 067 
5055 3567 1468 2432 
4005 2694 1 311 1703 

Sachsen Sachsen- Schleswtg- Thonngen L!d 
Anhalt Holstein N, 

10592 10245 9048 13730 

29 47 11 16 2 
22 10 9 77 3 

10542 10188 9028 13687 4 
2711 2350 2342 4289 5 

578 579 317 5n 6 1881 1506 1869 3332 1 
224 247 151 356 8 

28 18 5 24 9 455 653 691 1143 10 
389 812 662 1 010 11 .. 30 26 85 12 

20 11 3 48 13 

65 30 16 155 " 2149 2573 2211 2134 15 

1624 2121 2073 1887 16 

525 452 138 267 17 

16 so 15 85 18 

92 529 26 410 19 

42 19 6 26 20 4524 3419 3432 5102 21 
536 422 309 386 22 

4555 5126 4m 6749 23 
3326 2769 1933 2692 24 
2711 2350 2342 4289 25 

9740 9535 7743 13157 26 

27 47 1 " 27 
22 9.J 6 23 29 

9691 7730 13120 29 
2484 2195 1998 4152 30 

496 537 251 557 31 
1764 1411 1625 3231 32 

200 231 117 344 33 

24 16 5 20 34 .,, 625 591 1 057 35 367 788 570 931 36 
38 26 20 79 37 

20 11 47 38 

55 26 9 149 39 
1962 2376 1604 1 991 40 

1506 19n 1702 1750 41 

456 404 102 241 42 

13 40 12 82 43 

64 513 22 389 44 

33 13 3 15 45 
4233 3215 3081 4965 .. 

451 332 223 357 47 
4196 4766 4149 6453 48 
3060 2574 1596 2552 49 
2484 2195 1998 4152 so 
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VerfahrenSdauer Froheres 
Lfd mehr als bis emschlleßlieh . Monat1 Einheit Deutschland Bundesgebiet 
N, Durchschnittsdauer einschl 

Berlin-Ost 

Erledigte Verfahren insgesamt Anzahl 411292 361 508 
2 b,s 1 " 240 250 
3 1 • 2 " 286 291 4 2- 3. " M·g 175 5 3 • 6 .. " 202 6 6- 9 " 59 53 7 9-12 " 18 1,6 8 mehr als 12 Monate " 1,4 1,3 9 Ourctischnrttllche Dauer Je 

Verfahren Monate 2,8 2,7 
10 Durch Urteil erlechgte Verfahren Anzahl 110891 98022 
11 b<s 1 " ~·~ 12 7 12 1 • 2 " 302 13 2 • 3 " 206 20,7 14 3. 6 " 261 25,4 15 6· 9 " 77 7,1 16 9-12 " 23 2,2 • 17 mehr als 12 Moriate " 1,7 1,6 18 Ourchschnrtthc:he Dauer je 

Verfahren Monate 3,2 3,1 
19 Oun:h Beschluß naeh §72 ow,o 

er1echgte Verfahren Anzahl 18476 14866 
20 bis 1 " 134 14 8 21 1 • 2. " ~·i 33,5 22 2. 3 " 21,4 23 3 • 6 .. " 240 2i,~ 24 6 • 9 " 68 25 9 • 12 " ,i:~ 19 26 mehr als 12 Monate " 1,3 27 Durchschnrttl1che Dauer Je 

Verfahren Monate 3,1 2.9 

28 Erledigte Verfahren insgesamt Anzahl 377 920 331264 
29 b<s 1 " 245 256 
30 1 • 2 " 290 295 
31 2· 3 " 17 6 17,6 
32 3. 6 " 205 19,9 
33 6 • 9 " 56 4,9 
34 9 • 12 " 1,7 1,4 
35 mehr als 12 Monate " 1,2 10 :)6 Durchschnrtthche Dauer Je 

Verfahren Monate 2,6 2,7 

Verfahrensdauer Niedersachsen 
Lfd mehr als brs e1nschhelllleh Monat1 Einheit 1 OLG-Bez1r1< 
N, Ourehsehnittsdauer zu. 

1 
t::1raun-

1 1 
v~en-

s.ammen schweig Celle """' 
Er1ed1gte Verfahren insgesamt Anzahl 34247 4060 20 174 10013 

2 ... 1 " 259 250 267 246 3 1 • 2 " 293 324 ~g.~ 34 7 4 2 • 3 " 18 2 200 ~~·~ ~' 3 • 6 " 19 8 1~·8 220 6 • 9 .... " 40 46 3,3 7 9 • 12 " 1 3 07 1 4 1,4 8 mehr alS 12 Monate " 1,5 1,0 1,3 2,0 9 Durehsehnitthehe Dauer je 
Verfahren. Monate 2,5 2,3 2,8 2,5 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren Anzahl 9892 1 224 5106 3560 ,, b<s 1 " 138 !~·I 133 14 9 12 1. 2 " ~~·~ 26 1 382 13 2 • 3 " 229 ~}·i 203 14 3. 6 " 242 245 18 7 15 6· 9 " 57 5,2 7,3 35 16 9-12 " 19 1,0 2,3 ~·~ 17 mehr als 12 Monate " 22 1,3 2.1 18 Ourehsehnrtthehe Dauer J8 
Verfahren Monate 3,1 2,9 3,3 26 

19 Durch Beschluß nach § 72 ONIG 
erledigte Verfahren Al'\Zahl 1 412 209 944 259 

20 bis 1 " 13 1 96 14 4 112 21 1 • 2 " 322 3" 2 283 409 22 2 • 3 " 229 263 228 208 23 3 • 6 " 239 211 252 21 6 24 6- 9 " 57 29 68 42 25 9-12 " 1 2 05 1,5 08 26 mehr als 12 Monate " 06 0,5 1, 1 0,4 27 Ourehsehnrtthehe Dauer J8 
Verfahren Monate 28 2,5 2,9 2,5 

26 Erledigte Verfahren Insgesamt Anzahl 30462 3 651 16066 6765 
29 b<s 1 " 264 255 270 256 30 1 • 2 " 294 32 6 257 357 31 2 • 3 " 18 1 19 9 179 178 32 3 • 6 " 196 177 222 14 9 33 6 • 9 " 39 28 46 30 34 9 • 12 " 1,3 0,6 1,4 1,2 35 mehr als 12 Monate " 1 3 0,6 1,2 1 6 :)6 Durchschnittllct'le Dauer Je 

Verfahren Monate 2,5 2,3 26 24 
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2 Vor dem Amtsgericht 
27 Dauer der 

Neue 
Under 

49784 
166 
25,1 
17,3 
25,0 1g,J 
2,7 

36 
12869 

7,4 
24,1 

~·~ 
11 9 
36 
25 

4,0 

3610 

1~·~ 
193 
332 
12 5 
62 
1,9 

4,1 

46656 
166 
25,4 
17,3 
250 
99 
3,1 
2,6 

3,5 

Baden-
1 OLG-

sa~n I Karlsruhe 
Bußgeldverfahren 

41 444 21152 
250 244 
28 5 1~·~ ~~·i 22 4 
53 5,5 
1 5 

1
1,

0
6 

1,1 

2,6 2,7 
10829 5929 

13 5 12 9 
293 ~i,g 207 
264 278 
69 77 
2,1 24 
1,3 1,3 

3,1 3,2 

1640 1 041 
138 109 
297 294 
196 202 
266 283 
70 ~·! 2,2 
1,2 1,3 

31 3,2 
dar. Bußgeldverfahren In 

37082 18860 
255 25,3 
291 260 
17,7 18, 1 
205 21,5 
5,0 5,1 
1,3 1,4 
09 0,7 

2,5 2,5 

Nordrhein-Westfalen 
1 OLG 8ez1r1< 

zu. 
1 

__ .... 
1 Hamm 1 s.ammen do<f KOln 

91506 25692 
Bußgeldverfahren 

44683 21131 
20,4 192 232 16, 1 304 297 323 ~~·~ 18 9 19 8 18 7 
21 9 237 198 242 
52 5,0 41 77 1 8 1,4 1 0 39 
1,3 1,3 0,8 2,5 

2,8 2,6 25 3,4 
30290 8 417 15323 6550 

107 ~i·3 ll·1 2~·8 304 
21 8 232 223 18 9 
~~ 27 8 24 7 309 

60 54 96 2 1 1,7 12 49 
1,6 1,3 0,6 3,8 

3,2 3,1 2,9 4,0 

3159 620 1350 ,1189 
164 152 241 82 303 ~·~ 336 268 18 6 ii·& 18 2 220 242 255 68 55 45 100 35 24 15 65 2,5 2.1 0,5 4,9 

3,3 3,0 2,7 4,2 
dar. Bußgeldverfahren in 

94550 23 172 41583 19795 
207 19 5 237 16, 1 
309 305 328 ~i·~ ~t·! 202 18 9 

232 19 3 245 49 45 38 75 1,7 1,2 09 38 
1.1 1,0 06 2,3 

3,4 4,9 2,5 3,4 



1995 erledigte Verfahren 
Bußgeldverfahren 
Worttemt,erg 
Bewl< 1 

Bayern 
OlG--Bezul< 

SMtaart sa::.... 1 Manchen 1 NOmberg 

Insgesamt 
20292 85056 47472 19077 

257 350 37,1 387 
298 320 31,0 320 g.~ 152 14 3 138 

136 12 9 1~.~ 50 30 32 
1,4 0,7 08 0,5 
1,3 0,5 06 0,4 

2,6 2,0 2,0 1,9 
4900 20 131 10006 4 710 
14,2' 19, 1 206 239 
~·~ ~·~ 361 403 

195 169 2~., 176 1~,J 149 
39 27 

1,6 1, 1 1,3 08 
1,2 0,7 1,0 0,5 

3,0 2,5 2,5 2,1 

799 3601 1737 518 

M·~ 18 0 ~·: 129 
406 349 

18 9 222 208 237 
243 15 7 136 218 
68 i·l 20 52 
14 06 08 
1,0 0,5 0,7 0,6 

2,8 2,2 2,1 2,6 
Straßenverkehrssachen 

18222 60289 44865 17 911 
257 35,4 37,8 385 
30,3 32,1 31,0 322 
17,4 15, 1 14, 1 13,9 
195 13,4 1 12,7 12,3 .a 2,9 3,1 2,2 
1,2 0.7 08 0.5 
1,0 0,4 0,5 0,4 

2,5 20 2,0 1,9 

Rhemland-PfalZ 
1 OLG-Sez1rk Saarland 

zu. 1 1 Zwee sa.mmen Koblenz brOcken 

Insgesamt 
17051 11904 5147 5886 

214 184 ~·~ 257 ~,.g 256 335 
18 9 U·~ 14 7 

242 268 162 
5,5 62 38 ~·~ 1,9 23 10 
1,4 1,8 0,5 1,7 

2,8 3,1 2,3 2,6 
4554 3112 1 442 1 925 

12, 1 96 M·g lH 28,1 256 
~j·! 228 206 154 

31 2 2~·i 158 
65 7,0 88 
16 2,0 06 30 
1,3 1,7 0,5 2,4 

3,1 3,3 2,6 30 

609 422 187 47 
167 M·~ ~H 12 8 
292 3J,g 204 ~·~ 160 
232 203 2~.~ 7,2 83 48 
2,5 28 1,6 85 
0,8 0,7 1, 1 4,3 

2,9 3,1 2,6 4,1 
Stra&enverkehrssachen 

15023 10375 4648 5202 
22,3 190 296 ~·~ il·i 262 31, 1 

193 18,1 140 
239 269 1~,i 15,7 
48 56 6,4 
1,5 1,8 08 1,8 
1,0 1,3 0,3 1,4 

2,7 2,9 2,1 2,6 

Mecklen-
Ber1,n Branden- Bremen Hamburg Hessen burg- Lid 

1 Bamberg 
burg Vor• Nr 

oornmem 

18 507 31069 9289 6753 9129 30319 5928 1 
256 169 140 298 ~~.g 18 7 12 4 2 
345 ~J·~ 213 260 253 18 7 3 
189 !~·i 191 U·1 19 7 16 9 4 
16 5 282 186 252 32 7 5 
33 1H 1l·~ 3,7 36 68 119 6 
07 1,2 0,7 23 42 7 
0,4 2.0 S.1 1,6 1, 1 2,0 3,2 8 

2.2 3,6 4,2 2,4 2,3 32 4, 1 9 
5415 7120 2142 1627 2783 6529 1377 10 

12 3 ,!·A 7,5 
2~·1 15 7 56 2,0 11 

~I·~ ~i·; 380 229 ~~·~ 12 
14, 1 265 ~~·~ 220 13 

204 37,1 289 292 335 1~·~ 14 
42 1g.~ 14 8 48 43 98 15 
1,0 47 2,1 08 34 59 16 0,4 2.8 3,3 1, 1 1,2 2,8 3,2 17 

2.6 4,6 4,2 3,1 2,6 3,9 5,1 18 

1346 301 477 552 350 2304 682 19 
155 98 57 !!·J 146 11, 1 38 20 426 262 147 414 ~i: 158 21 23,5 233 140 21,0 22.9 230 22 16, 1 282 344 2i,: 1~,1 232 383 23 i·~ 90 16, 1 5,5 11,7 24 

20 11, 1 0,7 03 1,9 5, 1 25 0,2 1,7 4,0 1, 1 0,3 1,6 2,2 26 

2.2 3,3 5,1 2,8 2,3 3,0 4,2 27 

17 513 28311 8 713 6297 8459 27826 5511 28 
25,8 17,7 139 30,1 31,3 18,9 12,6 29 
34,8 22,6 21,8 26,4 32.5 25,8 19,2 30 
19,0 16,7 18,0 19 2 17,6 200 17,0 31 
16, 1 27,9 2S,9 18,4 139 25,1 328 32 
32 10,7 11,4 3,4 33 6,4 11,6 33 
0,7 30 4,1 10 0,7 2,1 39 34 
04 1,4 5,0 1,5 0,7 1,7 30 35 
2,2 3,4 4,1 2,4 2,2 3,1 4, 1 36 

' Sachsen Sachsen- Sehlesw,g- ThOnngen Lid 
Anhalt Holstein Nr 

10592 10245 9049 13730 
21,8 ~l·~ 200 192 2 27,4 289 313 3 
~·~ 156 ~}1 18,7 4 

252 2~,~ 5 
85 1S6 {:1' 6 1,7 56 1,7 7 
1, 1 4,1 1,4 1,2 8 
2,9 4,5 30 2,7 9 

2711 2350 2342 4289 10 
94 60 7,6 86 11 '260 206 27,2 296 12 19 1 ~g.g 21,6 225 13 

298 28,1 298 14 
12 0 ,~.~ ,~.~ 63 15 
2.6 18 16 1,1 48 1,5 1,4 17 
3,5 5,1 3,5 3,2 18 

455 853 691 1143 19 
224 30 130 89 20 255 189 26,5 206 21 152 17,6 21, 1 222 22 22,0 r~·~ 27,5 346 23 11,4 ~·~ 96 24 
2.9 106 28 25 0,7 2.1 1,9 1, 1 26 
3,1 4,7 3,3 3,6 27 

9740 9535 7743 13157 28 
222 11,8 21 2 19,4 29 27 8 21 4 30,1 31,6 30 169 157 g.~ 18 6 31 225 257 ~·~ 32 8, 1 160 66 33 1,6 56 1,4 1,6 34 
0,9 3,7 1,0 1.2 35 

2.8 4,5 2,8 2.7 36 
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3 Geschäftsentwicklung der Strafverfahren vor dem Landgericht 
3 1 Geschaftsentwicklung 1m frOheren Bundesgebiet von 1991 bis 1995 ·> 

Stand der Erledigung 

1 1 1 1 1 
1991 1992 1993 19941) 1995 

SPNChkOrper 

Vufahren In erster Instanz ' 

Anhlnglge Verfahren ru Jah,.sb.glnn --- 7110 "" 7'43 1784 1310 

N1uzuglng1 2) 14795 14515 13113 12784 12175 
1 

1 Abgaben innert'lalb des Genc:hts - 1169 1269 1604 855 956 

Erltdl;te Verfahren 2) ..... 1••n 14012 ,,,.. 12136 
1 

dar durch Trennung angefallene 

1 

Velfahren -- 767 754 788 835 m 
Verfahren wr der Großen Strafkammer 9914 10021 9292 8694 7835 

1 
'YOl'dem Schwurgencht 1235 1307 1347 1456 1380 

1 ' ,.,, . ., -
Wirtschaf!:sstra!kammer 1 070 1052 1049 1055 930 

1 
vor der Großen Jugendkammer "'" 2097 2324 2055 1 991 
dar Jugendschutzsachen 575 614 714 696 667 

1 

Anhlnglg1 Verfahr.n am Jahrnend1 "" 7'83 '"' 6 310 "'"' 

V1rfahnn In der &.Nfungslnstanz 

/Jli"i /~Cli 
Anhlnglg1 Verfahren zu JahrHbeglnn ---- 15 Nt "029 .1LO>I- ~ 144SO 

Neuzugang, 2) 45 Clt 4'7S9 ""' 45859 45 217 

Abgaben 1nnerha!b des Genchts - 1792 1373 6439 2648 1317 

Erltdlgte Verfahren 2) ... ., "''° 45520 45475 " ... 
dar 1n der Ben.ifungs1nstanz durch 
Trennung angefallene Verfahren 247 239 

Von den erledigten betrafen eme 1m 
300 320 311 

~ 

Straßenverkehr begangene Straltat 16213 15186 1Uß9 13443 12632 

Verfahren vor der Kiemen Strafkammer 
Berufungen gegen Straf• 
nchterurte1le - ' 

30562 30745 
Berufungen gegen Schöffen- } 30700 1 28930 36326 
genchtsurtelle 9009 821S 

VOfder 
Wirtschaftsstrafkammer 392 Jn 374 "' 518 

vor der Großen Jugendkammer } ,._t"C'f,f .-.1f 9U ~f'ifJJ 3281 3061 
vor der Kleinen Jugendkammer 2185 2 152 

Anhllnglge Verfahren am Jahresend• 14029 ..... 14071 , .... 15033 

' 

Sonstiger Geschal'tsanfan 
Verfahren vor der (Großen) 

Straf.Jollstreclwngskammer 

Veffahren Ober die Aussetzung der 
Vollstreckung des Restes einer lebenslangen 
Fl'8lheitsstrafe oder die Aussetzung der 
Vollstreckung der Unterbnngung Im 
Psychiatrischen Krankenhaus - 3893 4311 

Verfahren vor der (kleinen) 
Stra~lstreckungskammer 

Verurteilung zu zeitiger Freiheitsstrafe ' 67018 89234 
Verfahren nach§§ 109 110, 138 StVollzG 8304 7159 
Verfahren nach dem IRG 3) 119 93 

In das Beschi.wrdereg1ster eingetragene 
Verfahren Insgesamt _ - -- 50294 47949 50259 50547 50590 

Vert'ahren nach dem OWiG 4299 3949 4437 4995 5316 
Sonstige Verfahren - - 45995 44000 45822 45552 45274 

1 Sert 3 Oktober 1990 einschl Berlin-Ost 
1) Fllr Hamburg Ergebnisse aus 1993 
2) Ohne Abgaben innerhalb des Genchts 
3) Vollstreckung ausland,seher Erilenntrusse durch ein deutsches Strafgencht 

l,OMe Ersuchen an e.nen auslandischen Staat du~h 91n deutsehes Strafpencht 
um Vollstreckung einer freiheitsentziehenden Sanktion nach § 71 Abs., IRG ' 
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Lfd Stand der Er1ed1gung Deutschland 
Nr Spruehko,per 

Anhlnglge Verfahr9n zu 
Jahresbt,glnn ........ - ..................................... 11n 

2 Neuzuglnge 1) ............................................... 14485 
3 Abgaben innerhalb des Genchts • • 1156 
4 Erledigte V1rfahr9n 1) ......................... --.... 14295 
5 dar durch Trennung angefallene 

Verfahren 914 
6 Verfahren YOt der Großen 

Strafkammer 8661 
7 YOt dem Schwurgenci'lt 1 743 
8 vor der 

W1rtschal'tsstraff<ammer 1020 
9 YOt der Großen 

Jugendkammer 2 671 
10 dar Jugendschutzsachen 898 
11 Anhlnglge Verfahr9n am 

Jahr.und• ................................................... 7342 

12 Anhlnglgt V1rfahr9n zu 
Jahresbeginn ................................................ 15883 

13 N1uzuglnge 1) ....... - ..................................... 50488 
14 Abgaben innerhalb des Genchts 1560 
15 Erledigte Verfahr9n 1) .................................... "9419 
16 dar 1n der Berufungscnstanz 

~ durch Trennung angefallene 
Verfahren 357 

17 Von den er1ed1gten Verfahren betra'en eine 
1m Straßenverkehr begangene 
Straftat 14 445 

18 Verfahren vor der Kiemen Strafkammer 
Berufungen gegen Straf-

nchterurteile 33621 
19 Berufungen gegen Schorfen-

genchtsurte1le 8942 
20 vor der 

W1rtscha"tsstrancammer 560 
21 YOt der Großen 

Jugendkammer 3782 
22 wr der Kleinen 

Jugendkammer 2 514 
23 Anhlnglg• V1rfahr9n am 

Jahr1send• ........................... - ..................... 16752 

Sonstiger GescM"tsanfall 

Verfahren vor der (Großen) 
Stra,vollstreekurigskammer 

24 Verfahren Ober die Aussetzung der 
Vollstreckung des Restes einer lebens-
langen Freiheitsstrafe oder die Aussetzung 
der Vollstreckung der Unterbnngung tm 
Psych1atnschen Krankenhaus 4806 

Verfahren vor der {Kleinen) 
Stra,vollstreekungskammer 

25 Verurteilung zu zertrger Fre1hertsstrare 74 780 
26 Verfahren nach§§ 109, 110 138 StVollzG 8000 
27 Verfahren nach dem IRG 2) 127 

26 In das Beschwerderegister ein-
getragene Verfahren ( einschl 
Besch'Nerden Ober den Ansatz von 
Genchtskosten, Zeugen- und Sach-
verstand1genentschad1gung ) Insgesamt 59736 

29 Verfahren nach dem OW,G 5941 
30 Sonstige Verfahren 53795 

1 )Ohne Abgaben 1nnert1alb des Genchts 
2) Vollstreckung ausland scher Erkenntnisse durch ein deutsches Strafgencht 

SOMe Ersuchen an e1nen ausländischen Staat durch ern deutsches Strafgencht 
um Vollstreckung einer fre1hertsentz1ehenden Sankt,on nach§ 71 Abs 4 IRG 

MU1=es 
Bundesgebiet 

einschl 
Ber11n-Ost 

6310 
12175 

956 
12138 

774 

7835 
1380 

930 

' 1 991 
667 

8349 

14460 
45287 

1 317 
44694 

311 

12 632 

30745 

8 218 

518 

3061 

2152 

15 033 

4311 
1 

69234 
7 159 

93 

50590 
5 316 

45274 
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3 Geschäftsentwicklung der 
3 2 Geschartsenlwlcklung 1995 

=en-
Neue 1 
L.ander 

sa~en 1 Kar1sruhe 

Verfahren In 

882 669 295 
2310 1505 881 

200 44 7 
2159 1506 638 

140 62 21 

1 026 924 430 
363 218 85 

90 94 34 

680 270 89 
231 66 19 

1 013 168 318 

Verfahren In der 

1223 1920 785 
5221 8335 2852 

243 174 54 
4n5 8050 2703 

46 32 3 

1813 1716 745 

2876 4572 2110 

724 837 356 

42 18 

721 324 122 

362 299 115 

1 719 2205 934 

495 501 240 

5546 8649 3375 
841 937 615 

34 22 16 

9146 6670 2939 
625 567 316 

8 521 6083 2623 



Strafverfahren vor dem Landgericht 
nach Ulndem und OLG-Bezirlcen 
vvurttem yem 

1 ~ ... 
zu. 

1 Manchen 1 NOmberg I Bamberg SM!Qart sammen 

erster Instanz 

37, 000 

'" 1881 
37 85 

168 1852 

41 92 

49' 1174 
133 201 

60 224 

181 253 
47 118 

350 90II 

Berufungsinstanz 

1135 
3'83 

120 
3347 

29 

971 

2462 

481 

18 

202 

184 

1271 

261 

5274 
322 

6 

3731 
271 

3460 

2550 
88" 

105 
8704 

29 

2795 

6650 

' 1054 

83 

477 

440 

2!90 

13 124 
1m 

12 

8390 
656 

7734 

,n 
11n 

75 
1135 

83 

715 
121 

153 

146 
76 

510 

10211 
5187 

82 
5217 

20 

1626 

4026 

616 

74 

259 

242 

1588 

580 

7771 
459 

12 

4932 
349 

4583 

221 
381 

8 
390 

13 

274 
37 

25 

54 
22 

192 

505 
2303 

18 
2220 

3 

680 

1753 

205 

2 

138 

122 

588 

287 

2767 
678 

1853 
1'3 

1 710 

20S 
3211 

2 
327 

16 

185 
'3 

46 

53 
20 

207 

,11 
1354 

5 
1 2117 

6 

489 

8711 

233 

7 

80 

76 

5"' 

110 

2586 
155 

1605 
184 

1441 

Be<11n 

515 
978 
103 
968 

117 

617 
117 

30 

204 
65 

525 

1065 
2831 

157 
2839 

24 

722 

1791 

621 

112 

229 

88 

1 057 

256 

2658 
753 
35 

4148 
536 

3612 
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Branden-
burg 

217 
,1s 
23 

'31 

55 

199 
57 

14 

161 
67 

201 

2,1 
913 
62 

8'8 

9 

352 

523 

147 

3 

132 

41 

31' 

97 

1066 
88 

1238 
87 

1151 

Bremen 

108 
155 

9 
11, 

11 

117 
18 

15 

24 
4 

89 

1211 
409 

24 
'15 

110 

297 

72 

9 

14 

23 

122 

41 

893 
56 

1 

689 
58 

631 

Hamburg 

290 
357 
'9 

,25 

16 

m 
62 

27 

44 
2 

222 

771 
2040 

77 
2073 

4 

404 

1692 

m 
24 

42 

23 

738 

88 

29'8 
541 

2295 
98 

2197 

Hessen 

... 
1302 

1'3 
1313 

110 

913 
144 

118 

188 
61 

935 

1500 
3634 

128 
3542 

53 

974 

2160 

834 

46 

296 

206 

1582 

439 

5028 
780 

3 

4216 
626 

3590 

Mecl\ll:'!1-= Vor· 
pommem 

482 
21 

3" 

7 

188 
42 

10 

106 
28 

138 

770 
9 

sn 

5 

2'3 

320 

89 

4 

113 

46 

198 

64 

728 
124 

2839 
139 

2500 

Ud 
Nr 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

9 
10 

11 

12 
13 
14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 



3 Geschäftsentwicklung der 
noch 3 2 Geschäftsentwicklung 1995 

1edersachsen ,n- es aen 
Lfd Stand der EJ1ed1gung 
Nr SpruchkOrper ZU· raun Iden- zu. sse-

sammen schweig Celle burg sammen dorf Hamm Kotn 

Verfahren in 

AnhJnglg• Verfahren zu 
Jahr1sbe-glnn ............................................... , 630 50 378 2ll2 1596 465 804 327 

2 Neuzug1ng11} ............................................... 1 221 157 643 421 3.474 849 1729 796 
3 Abgaben 1nnertialb des Genchts 136 13 81 42 285 102 152 31 
4 Erledlgta Verfah,..n 1) .................................... 1179 152 642 385 3500 1023 1677 800 
5 dar dureh Trennung angetanene 

Verfahren 27 2 22 3 267 112 131 24 
6 Verfahren vor der Großen 

Stra'kammer 690 96 376 218 2336 695 1 052 591 
7 vor dem Schwurgencht 173 32 87 54 339 100 133 106 
8 vor der 

W1rtseha"t.sstra'kammer 71 5 44 22 264 63 176 43 
9 vor der Großen 

Jugendkammer 245 19 135 91 539 185 314 60 
10 dar Jugendschutzsachen 78 11 38 29 202 51 144 7 
11 Anhanglg1 Verfahren am 

Jah,..s1nd1 ................................................... 672 55 379 238 1 570 391 856 323 

Verfahren In der 

12 Anhlnglge Verfahren zu 
Jahresbeginn ................................................ 1450 135 963 352 3638 1 322 1743 571 

13 Neuzugänge 1) ............................................... 4 735 687 2701 1 347 12393 4102 5891 2400 
14 Abgaben innerhalb des Genchts 173 6 116 51 307 171 88 48 
15 Erll<l1gte Verfahren 1) .................................... 4 689 694 2834 1381 12498 4083 8051 2364 
16 dar ,n der Berufungsinstanz 

durch Trennung angefallene 
Verfahren 11 7 3 135 73 56 6 

17 Von den er1ee11gten betrafen eine 
1m Straßenverkehr begangene 
Stra'tat 1 399 191 604 404 3388 988 1 739 661 

18 Verfahren vor der Kiemen Strafkammer 
Ben.~ngen gegen Straf-

nehterurte1le 3313 542 1647 924 7 793 2614 3655 1 524 
19 Berufu~en gegen Seh0f!en-

genehtsurte11e 747 55 426 256 2914 887 1465 562 
20 ~der 

W1rtsehal!:sstra'kammer 43 6 14 23 146 58 65 23 
21 vor der Großen 

Jugendkammer 283 37 175 71 1 065 321 564 160 
22 \'OI' der Kleinen 

J~endkammer 303 54 172 
23 Anhlnglge Verfahren am 

77 580 2l)3 282 95 

Jahresende ................................................. 1496 128 1030 336 3531 1 341 1583 607 

Sonstiger GeseM'tsanfa11 

Verfatiren vor der (Großen) 
StrafvonstreekunQskammer 

24 Verfahren ober die Aussetzung der 
Vollstreckung des Restes einer lebens-
!angen Freiheitsstrafe oder die Aussetzung 
der Vollstreckung der Unterbnngung 1m 
Psych1atnsehen Krankenhaus 583 19 543 21 893 299 390 204 

Verfahren vor der (Kleinen) 
Strafvollstreckuncskammer 

25 Verurteilung zu zeitiger Freiheitsstrafe 7 481 886 2948 3647 22028 6973 11 890 3185 
26 Verfahren nach§§ 109 110, 138 StVollzG 813 112 529 172 1209 623 421 165 27 Verfahren nach dem IRG 2) 11 11 7 3 3 1 

28 1n das Beschwerderegister e,n-
getragene Verfahren ( einschl 
Besett-Nerden Ober den Ansatz von 
Genchtskosten Zeugen- und Sach-
verstand genentsehad1gung ) insgesamt 5 221 947 2662 1 412 13 745 4412 6190 3143 29 Verfahren nach dem OW1G 725 113 451 161 1 716 641 573 502 30 Sonstige Verfahren 4 496 834 2411 1 251 12 029 3 771 5617 2641 

1 )Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts 
2) Vollstreckung ausland scher Erkenntnisse durch ein deutsches Strafgencht 

SO'Me Ersuchen an einen ausland1schen Staat durch ein deutsches Strafgericht 
um Vollstreckun~ einer fre1hert!.entz1ehenden Sanktion nach§ 71 Abs 4 IRG 
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Strafverfahren vor dem Landgericht 
nach Undem und OLG-Bezirken 

n ·~ '"' Saarland 
zusammen 

Koblenz 

erster Instanz 

:WS m 
82S 538 
50 41 

737 470 

IS9 31 

497 331 
67 35 

36 22 

137 82 
29 19 

43' 271 

Berufungalnstanz 

S96 
2490 

64 
2368 

22 

615 

1466 

551 

29 

192 

128 

t 018 

281 

4051 
522 

2 

2876 
123 

2753 

/ 

842 
1543 

31 
1511 

12 

381 

916 

382 

24 

126 

63 

874 

227 

2164 
399 

2 

1876 
54 

1822 

,...,_ 
brocken 

140 
290 

9 
257 

38 

166 
32 

14 

55 
10 

163 

254 
N7 
33 

857 

10 

234 

552 

169 

5 

66 

65 

344 

54 

1887 
123 

1000 
IS9 

931 

68 
184 

3 
151 

n 
11 

11 

52 
30 

101 

149 
60S 

565 

186 

340 

138 

2 

IS9 

16 

190 

82 

823 
119 

748 

748 

Sachsen 

251 
&09 
47 

579 

31 

:l03 
64 

33 

159 
61 

281 

486 
1959 

78 
1 Ble 

15 

666 

1159 

279 

29 

209 

160 

809 

66 

2009 
334 

2 

2654 
110 

2544 
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Sachsen-
Anhalt 

235 

""' eo 
503 

27 

202 
122 

18 

161 
49 

218 

251 
765 
74 

741 

11 

268 

431 

103 

2 

146 

67 

257 

222 

929 
175 

1403 
143 

1260 

Schleswig• 
Holstein 

193 
312 
49 

281 

3 

196 
30 

20 

35 
12 

224 

395 
950 
108 
951 

323 

869 

158 

6 

70 

48 

394 

172 

1 551 
137 

1592 
191 

1 401 

ThOnngen 

159 
320 
29 

302 

20 

136 
58 

15 

93 
26 

1n 

239 
814 
20 

722 

6 

262 

443 

106 

4 

121 

48 

331 

48 

814 
120 
32 

1212 
146 

1068 

Lfd 
Nr 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

9 
10 

11 

12 
13 
14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 
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' 

Froheret 
Lfd Art der Erledigung 1) Deutschland Bundesgebiet 
Nr einschl 

Berlin-Ost 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 14295 12136 

~ u~ 10473 9004 
ne l:1nlegung eines 

Rechtsmittels rechtskrafbg 
6234 5343 gewordene Urteile 

4 Angefochtene Urteile 4239 3661 
5 Einstellung mit Auflaie 

Oder We1su~ nach 153a StPO 220 207 
6 Einstellung m Auflage naeh 137 Abs 2 BtMG bZW 

38Abs 21Vm.§37 
0$ 2 BtMG 3 3 

7 Einstellung nach § 47 JGO •••• 17 11 
8 E1nstel!ura ~en Gen~ 

lagt•rt 1 Ab$ 2 ,PO) 138 121 
9 Eins ellung ~en unwesentlicher 

Nebenstra'tat( 154 Abs 2 StPO) 379 , 318 
10 Einstellung wegen Auslieferung 

Oder Au~1sun~ des Be-
schuk:11gten(§ 1 4b Abs 4 St~ . 11 9 

11 Einstellung Vwegen Abwesenheit es 
Beschuldigten oder wegen eines 
anderen 1n seiner Person 
h~nden H1ndem1sses , 

214 183 J§ 5StPO) . 12 1nstet1ung ~en Verfahrens-
h1ndem1sses( 206a StPO) 66 57 

13 Einstell~ ~en Gesetzes-anderu § 2 6b StPO) . . 
14 Sonstige 1nstellung oder 

K1a3-ieroc1<nahme 7 4 
15 Ab!e nunr&i der Erotrnung des 

Hauotve hrens 258 199 
16 Erotrnung des Hauptverfahrens 

vor einem Gencnt niederer 
Ordnung 493 400 

17 VOr1a~ öder Veiwersung an ein 
Gene t hOherer Ordnung 14 12 

18" Zuraeknahme der Anklage 266 215 
19 Zuraeknahme eines sonstigen 

Antrags 20 16 
20 Verbindung mrt einer anderen 

Sache 1242 1 041 
21 Aussetzu~ des Verfahrens 1 1 
22 Sonstige r1ed1gungsart • 453 335 

N1edersaehsen 
Lfd Art der Erledigung 1) 1 
Nr zu- 1 sammen 
1 Erledigte Verfahren Insgesamt 1179 

i U~1I 868 
hne !::1nlegung eines 
Rechtsmittels rechtskraltig 

543 gewordene Urteile • 
4 Angefochtene Urteile • 345 
5 Emstetlung mrt Auflaie 

, oder Weisung nach 153a StPO 16 
6 Einstellung mit Auflage nach l 37 Abs 2 BtMG bzw 38Abs 21Vm §37 

bs 2 BtMG .. . 1 
7 Einstellung nach§ 47 JGG . 
8 E1nste11unm ~en Genne· tagte• 1 Ab$ 2 tPO) 8 
9 Eins ellung ~en unwesentlicher 

Nebenstraltat 154 Abs 2 StPO) 17 
10 Einstellung wegen Auslieferung 

oder Auswe1sune, des Be-
scnuld1gten(§ 1 4b Abs 4 St~ 1 

11 Einstellung wegen Abwe'senhert es 
8e'Schuld1gten oder wegen eines 
anderen 1n seiner Person 
li~enden H1ndem1SSeS 
1§ 05 StPO) 16 

12 Einstellung ~en Verfahrens-
n1ndemrsses( 206a StPO) 9 

13 Etnsten; ~en Gesetze,. 
anderu § 2 6b StPO) . 

14 sonstige ,nstenung oder 
Kla~rocknahme . 

15 Abte nunrP. der Eroffnung des 
HaupM anrens 22 

16 Ero!'lnung des Hauptverfahrens ' vor einem Gencnt niederer 
Qrdnung • 39 

17 VOr1at öder Veiwe,sung an ein 
Gene t nonerer Ordnung 2 

18 Zuroeknahme der Anklage 21 
19 zuracknahme eines soni;.t1gen 

Antrags 2 
20 Verbindung mrt e,ner anderen 

Saehe 112 
21 Aussetzu~ des Verfahrens 
22 sonstige r1ed1gungsart 25 

1 )Je Verfahren wird nur eine Er1ed1gungsart nachgewiesen, und zwar 
die JeWe1ls erste aus der 1n dieser Tabelle genannten Rangfolge 

OLG·Bez1r1< 
t,raun- 1 -·-·"" schv.<,"' Celle buro 

152 642 365 
121 461 266 

76 305 162 
45 176 124 

' 1 8 7 

. . 1 . . . 
2 6 . 
. 12 5 

. 1 . 

. 6 10 
3 5 1 
. . . 
. . . 
. 13 9 

. 18 21 

. 1 1 
3 10 8 
1 1 . 

16 70 26 . . 
5 10 10 
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4 Vor dem Landgericht in erster 
4 2 Art der Erted1auna 

Baden-
Neue 1 OLG-
Lander zu- 1 sammen Karlsruhe 

2159 1506 638 
1469 1175 491 

891 618 250 
578 557 241 

13 20 4 

. . . 
6 . . 

17 9 3 
61 25 3 

2 . -\ 

31 17 11 
9 6 3 
. . . 
3 . . 

59 24 12 

93 43 22 
2 1 

71 15 2 
4 . . 

201 133 69 
118 38 16 

Nordrhein.Westfalen 
1 OLG·Bez1r1< 

ZU· 1 u~,· Hamm 1 sammen Koln 
3500 1023 1677 800 
2456 698 1137 621 

1480 432 667 381 
976 266 470 240 

89 31 47 11 

1 1 . . 
4 . 4 . 

42 11 23 8 
136 61 63 12 

4 2 . 2 
' 

76 23 43 10 
14 2 10 2 
. . . . 
. . . . 

57 19 24 14 

85 25 36 22 

2 2 
68 19 37 12 
2 . 1 1 

352 64 198 70 . . . 
112 45 52 15 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
der Verfahren 
womem Bayern 
=• .. 1 G-Bez, .. 

stuttgart ..;,"-men I Manchen 1 Namberg 

868 1852 1135 390 
684 1457 892 317 

368 916 572 189 
316 541 320 128 

16 25 17 2 

- . -. 1 1 -
6 18 12 1 

22 30 19 5 

. 1 . . 

6 14 11 3 

3 8 2 3 
. . - . 
- 1 1 -

12 26 16 5 

21 71 47 13 

1 2 1 1 
13 51 36 7 

- 9 6 2 

64 104 53 23 

20 34 21 8 

Rne1nland-Pra1Z 
1 OLG-Bez1rk Saar1and 

zusammen 1 Koblenz 1 ..:r, 
737 470 267 151 

530 351 179 114 

307 205 102 63 
223 148 71 51 

15 8 7 -
. - - -- - . -

13 5 8 . 
23 12 11 1 

1 . 1 -

7 4 3 -
3 1 2 -. - - -
- . . . 
5 3 2 3 

25 7 18 8 

3 3 
10 5 s 2 
. - . -

83 64 19 17 

19 10 9 6 

Be<1,n 

1 Bamberg 
327 968 

248 733 

155 390 
93 343 

6 7 

. . 2 
5 5 
6 35 

1 . 

- 17 
3 5 

- -
. 2 
5 15 

11 46 

8 17 
1 1 

28 49 

5 34 

Sachsen 

579 
416 

233 
183 

4 

--
6 

12 

-

4 

1 

-
-

19 

23 
1 

18 . 
50 
25 

-45 -

Mecklen-
8'anden- Btemen Hamburg Hessen bu,g- Ud 

bu,g Vor- Nr 
pommern 

431 174 425 1363 344 1 
285 124 315 1 008 220 2 

200 103 197 614 135 3 
85 21 118 394 85 4 

2 3 1 27 1 5 

1 . 6 
1 1 2 1 . 7 

4 1 1 24 1 8 -
21 8 11 28 3 9 

. 1 . 1 1 10 

18 4 6 23 4 11 
2 . 1 11 3 12 
. - - - - 13 
. - 1 - 1 14 

9 4 12 27 9 15 

14 6 25 37 22 16 
2 17 

13 2 9 16 30 18 
1 - - 1 '1 19 

31 18 32 110 26 20 
1 21 

30 2 7 47 22 22 

Sachsen- Schleswlg- Thanngen Lfd 
Anhalt Holstein Nr 

503 281 302 1 
331 204 217 2 

190 112 133 3 
141 92 84 4 

5 4 1 5 

- - 6 
5 - - 7 

5 . 1 8 

18 4 7 9 

- - 1 10 

4 3 1 11 

1 - 2 12 

- - . 13 

2 . . 14 

12 4 10 15 
, 

15 15 19 16 

1 - 17 
5 4 5 18 

1 1 1 19 

70 31 24 20 
21 

28 11 13 22 



1 
4 Vor dem Landgericht In erster 

4 3 Art der Er1edlauna rar 
FrohereS Baden-

Lfd Art der Erled,gung Deutschland Bundesgebiet Neue 1 
Nr einschl Under 

sa~en ( Berlin-Ost Karlsruhe 

' 1 Zahl der einzelnen Beschuldigten 
insgesamt 20697 17098 3599 2354 910 

2 Urteile zusammen •• 14872 12557 2315 1n9 689 3 Verurteilung • • • · 13960 11 605 2155 1722 666 4 FrMr.::fh . .. 901 741 160 57 23 5 Urtec aur Einstellung 1Negen 
Verfahrenshindemrsses . (§260 Abs 3 StPO) 11 11 . . . 

6 Einstellung mrt Auflaje oder 
We1su~ na~ 15 a StPO zusammen 416 387 29 44 7 7 Wiede gut ung des Schadens 

(Abs 1 Satz 1 Nr 1) 31 30 1 7 . 
8 Geldbetrag rar geme,nnotzige 

E1nnchtu~ oder Staatskasse 
JAbs1Sa 1Nr2) . 314 294 20 35 7 9 onstige 8emeinnotzige 
Leistung Abs 1 Satz 1 Nr 3) .. 18 16 2 2 . 10 ErtaUurR der Untemarts-
pllteht( bs 1 Satz 1 Nr 4) . . . . 11 Mehrere Auflagen oder Weisungen 53 47 6 . . 

12 Einstellung mrt Auflage nach 
§37Abs 2BtMGbzw~38Abs 2 
1Vm §37 Abs 2BtM 3 3 . . . 

13 Einstellung nach § 47 JGG 
zusammen ' .. 89 34 55 4 . 14 da die Voraussetzungen des 
~ 153 StPO"'°'i Abs 1 Satz 1 Nr • 40 17 23 2 . 15 da erne erztehensc Maßnahme . 1m Sinne des § 45 Abs 2 JGG eine 
Entsche1duni durch Urteil ent• 
behr1ich mac t (Abs 1 Satz 1 Nr 3} 26 10 16 2 . 16 da nach Anordnu~1ner Maßnahme 
naeh 9i 45 Abs 3 G eine Ent· 
SChe1 ung durch Urteil ent-
behrlicn 1st (Abs 1 Satz 1 Nr 3) 23 7 16 . . 17 da Besehulchgter mangels Rerfe 
strafrechtlich mcht ver-
ant>NOrthch Ist 
(Abs 1 Satz 1 Nr 4) . . . . . 

' 18 Einstellung ~en 
GenngfOg,gke (§ 153 Abs 2 StPO) 

269 238 31 23 19 
zusammen 7 onne Auferlegung der notwenchgen 

Aus!~ des Besc:hulcbgten 
141 124 17 9 auf die Staatskasse • 2 20 mit A~u~ notwendigen 

Auslagen es huldigten 
128 114 14 auf d1e Staatskasse •. .. 14 5 

21 Einstellung ~ unwesenthcher ' Nebenstra!lat § 154 Abs 2 StPO) 493 396 97 33 6 
22 Einstellung INeQel"! Auslieferung oder 

Auswersung des Beschulchgten 
20 6 (§ 1540 Abs 4 StPO) 14 2 . 

23 Einstellung wegen Abwesenheit des 
Beschuldigten Oder INe'Qen eines 
anderen 1n seiner Person 
hegenden H1ndemrues(§ 205 StPO) 269 223 48 25 16 

24 Einstellung ~n Verfahrens. ' h1ndeml$$e5( 206a StPO) 79 69 10 7 3 
25 E1nstellu~ ~ Cesetzesanderung 

(§2060 PO . 1 1 . . . 
26 Sonstige Einstellung oder Klagerocknahme 15 8 7 . . 
27 nach§ 31a Abs 2 BI.MG 

' .. 10 5 5 . . 
28 nach § 1530 Abs 2, 

§ 153c Abs 3, § 153d Abs 2, 
§ 153e Abos 2. § 154e Abs 2 StPO 5 ' 3 2 . . 

29 Ablehnung der Erorrnung des Haupt· ' verfahrena • 383 269 114 38 16 
30 Eroffnu~ ~rfahrens vor - 1 einem t n Ordnung • 753 595 158 84 34 31 vonage bei einem oder Verweisung 

an ein Gencht hOherer Ordnung 14 12 2 1 . 
32 Zurocknahme der Anklage/des Antrags 496 325 171 25 2 33 Verbindung mrt einer anderen Sache 1 474 1189 285 163 78 34 Aussetzung des Verlahrens zusammen 4 2 2 . . 
35 bis zum rechtskralt,gen Abschluß 

des Besteueru~sverfahrens -(§396Abs2A ) . 2 2 . . . 
36 zur Klärung einer ZMlrecht-

l~hen Vorlrage (§262 Abs 2 StPO) . . . . . 
37 um gemaß Art 100 GG eine Ent-

scheidung des Bundesverfassungs-
genchts abZuwarten 2 . 2 . . 

38 Sonstige Enedigungsart .. 1 047 776 271 128 54 

\ - 46 • 



Instanz 1995 erledlgte Verfahren 
äie einzelnen Beschulcllaten 
wamem- = Meci<len-- 1 ~ Berl,n Branden- Blemen Hamburg Hessen OOl1r Lid. 

..,:;.., 1 ... - 1 1 Bambefg 
burg Vot• Nr 

SMt-rt Nombem pommem 
. 

1444 2581 1571 539 451 1415 701 249 670 1887 646 1 

1090 2005 1235 435 335 1 059 438 164 501 1355 380 2 1 056 1 913 1160 417 316 946 409 154 454 1272 355 3 34 92 55 18 19 112 29 10 44 81 25 4 

. . . . . 1 . . 3 2 . 5 
37 39 24 4 11 12 4 5 9 55 4 6 
7 2 2 . . 2 . . 1 7 . 7 

28 31 22 3 6 8 1 5 1 44 4 8 
2 1 . 1 . 2 . . . 3 . 9 . . . . . . 10 . 5 . . 5 . 3 . 7 1 . 11 -
. . . . . . . . . 1 . 12 
4 3 3 . . 6 8 1 3 2 12 13 

2 3 3 . . . 8 1 . 2 3 14 
' 

2 . . . . 6 . . 2 . 5 15 

. . . . . . . . 1 . 4 18 

J . . . . . . . . . . . 17 

18 29 17 4 8 11 7 2 8 58 4 18 

7 14 8 4 2 7 6 1 5 39 2 19 

9 15 9 . 6 4 1 1 1 17 2 20 
27 39 24 6 9 40 33 13 20 31 9 21 

2 2 . . 2 . . 2 . 1 4 22 

9 15 12 3 . 20 31 6 7 26 4 23 
4 11 3 4 4 6 3 1 2 11 3 24 
. 1 1 . . . . . . . . 25 . 1 1 . . 6 . . 1 . 2 26 . . . . . 5 . . . . . 27 

. 1 1 . . 1 . . 1 . 2 28 1 
20 34 22 5 7 20 22 7 20 34 11 29 
50 109 74 21 14 70 26 9 35 47 43 30 

1 2 1 1 . . . . 2 . . 31 
23 86 58 16 12 20 22 4 11 22 63 32 
87 116 59 26 31 55 43 23 36 128 45 33 . . . . . . . . . 2 . 34 

. . . . . . . . . 2 . 35 

. . . . . . . . . . . 36 

. . . . . . . . . . . 37 
74 69 37 14 18 90 64 12 17 116 62 38 
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noch·43 der Er1ed1auna für 
4 Vor dem Lan'l\\ericht In erster 

Noed...ach&en Nordrhein-Westfalen 
Ud Art der Er1edigung 1 OLG-Bez1rk 1 CJI.G-Bez,rk 
Nr zu. 1 "'aun- j 1 --•n- zu. 1 =ssel• 1 Hamm 1 Koln sammen schweig Celle burg sammen dorf 

1 Zahl der einzelnen Beschuldigten 
insgesamt. .. . . . . 1656 188 918 550 4698 1414 2220 1 064 

2 Urteile zusammen ..... 1225 148 695 382 3302 995 1509 798 
3 Verurteilung .... .. 1152 141 653 356 3088 952 1417 719 
4 Frerspruch . . . . . . .. . ... . 72 7 41 24 211 . 43 89 79 
5 Urteil auf Einstellung wegen 

Vertahrerl$h1ndem1&SeS 
(§260 Abs 3 StPO) .••• .. 1 . 1 . 3 . 3 . 

6 Einstellung mrt Auflage oder 
Weisung= 153a StPO zusammen 55 3 34 18 128 44 

' 
62 22 

7 Wtederg ung des Schadens 
(Abs 1 Satz 1 Nr 1) . . . . 10 6 3 1 

8 Geldbetrag fOr geme1nncrtzige 
E1nnchtung oder Staat1kasse 
(Abs 1 Satz 1 Nr 2) .. 48 3 27 18 87 34 44 9 

9 Sonstige 8emetnnotzige 
Leistung Abs 1 Satz 1 Nr 3) 2 . 2 . 4 1 3 . 

10 erronung der Unternarr. 
pflocht(Abs 1 Satz 1 Nr 4) .. . . . . . . . . 

11 Mehrere Auflagen oder Weisungen 5 . 5 . 27 3 12 12 
12 Einstellung mrt Auflage nach 

§ 37 Abs 2 StMG bzw§ 38 Abs 2 
iVm.§37Abs 2BtMG ..... . .... 1 . . 1 1 1 . . 

13 EIMtellung nael'I § 47 JGG 
zusammen. .. . .... . ... .. . . 1 . . 1 9 . 7 2 

14 da die Voraus.setzungen des . 
§ 153 StPO vori,egen 
(Abs 1 Satz 1 Nr 1) . . . . . . . 8 . 8 2 

15 da eine erziehensche Mailnahme 
im Sinne des § 45 Abi 2 JGG eine 
Entscheidung durch Urteil ent• 
behn~h ist (Abs 1 Satz 1 Nr 2) . . . . . . . . . . 

16 da nacl"I Anordnung einer Mailnahme 
nacl"I § 45 Abs 3 JGG eine Ent-
sehetdung durch Urteil ent-
beMoch ist (Abs 1 Satz 1 Nr 3) .. .. 1 . . 1 1 . 1 . 

17 da Be$chulchgter mangels Reife 
strafrechtlich nicht~-
antwortlich ist . 
(Abs 1 Satz 1 Nr. 4) . . . . . . . . . . 

18 Einstellung wegen 
Genngfag•gke,t(§ 153 Abos 2 StPO) 
zusammen 19 4 7 8 76 20 42 14 

19 Ohne Aurerlegung· der notwendigen· · · · ·· ·· · · 
Auslagen des Beschuldigten 
auf die Staatakaue 15 3 5 7 27 8 14 5 

20 mrt Aufenegung der notwencbgen 
Auslagen des Beschuld,gten 
auf die Staatskasse . . ....... . .. 4 1 2 1 49 12 28 9 

21 Einstellung wegen u~bcher . 

Nebenstiaftat (§ 154 Abs 2 StPO) • 26 1 16 9 160 73 71 16 
22 Einstellung~ Au&heferung oder 

Ausweisung des Beschuldigten ' J§ 154b Abs 4 StPO) . . 1 . 1 . 4 2 . 2 
23 anstellung wegen Abwesenhert des 

Beschuldigten oder wegen eines 
anderen in seiner Person 
hegenden Hlndem,$$0$(§ 205 StPO) • 25 . 11 14 87 25 48 14 

24 Einstellung wegen Verfahrens.-
hondem,ues(§ 2060 StPO) ••••••.• 9 3 5 1 18 2 13 3 

25 Einstellung wegen Gesetzesanden.Ing , 
(§ 206b StPO). .. . . . . . . . . 

26 Sonstige Einstellung oder Klage.. 
racknahme. . . . . . . . . 

27 noch§ 310 Abs 2 BtMG . . . . . . . . 
28 noch§ 153b Abos 2. , 

§ 153e Abs 3, § 153d Abs 2, 
§ 153eAt>L 2, § 154e Abs 2 StPO . . . . . . . . 

29 Ablehnung def Eroffnung des Haupt-
verfahren& . . . .. 30 . ' 16 14 78 22 36 18 

30 Eroffnung des Hauptverfahrens vor 
einem Gencht ntederel' Ordnung 61 . 30 31 121 37 60 34 

31 Vortage bet einem oder Vef\Nelsung 
an ein Gencht hOherer Ordnung , 2 . 1 1 2 2 . . 

32 Zuroeknahme der Anklage/des Antrags 36 4 12 20 96 22 55 19 
33 Verbindung md. einer anderen Sache . . .. 130 18 76 36 388 96 210 82 
34 Aussetzung des VerfahreM zusammen . . . . . . . . 
35 btl zum rechtskraftsgen Abschluß 

deS Besteuerungs...ertahrens 
(§ 396 Abs 2 AO) . . . . . . . . 

36 zur Klarung einer ZMlrechl-
lochen Vomage (§ 262 Abs 2 StPO) . . . . . . . . . 

37 um gemaß Art.100 GG eine Ent-
sehetdung des Bundes...erfassungs-
genchta abZUwarten . . ...... . . . . . . . . . . 

38 Sonst,ge Erled,gungsort 35 7 14 - 14 230 73 117 40 
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1995 ledi te V rf h Instanz er ,'cl!, e a 
die einzelnen Beschuld1 en 

ren 
Rheinlancf.Ptatz 

1 OLG-Bezu1< Saarland Sachsen Sachsen- Schlesw,g- Thanngen Lfd 
zusammen 1 Koblenz 1 ~ Anhalt Holstein Nr . 

1 012 645 367 224 986 799 372 467 1 

738 466 252 151 664 508 278 325 2 
694 467 227 144 627 464 266 300 3 

44 19 25 6 37 44 12 25 4 

. . . 1 . . . . 5 

30 15 15 2 7 8 8 6 6 
1 1 . 1 . 1 . . . 7 

25 13 12 2 5 5 8 5 8 
2 1 1 . . 2 . . 9 

. . . . . . . . 10 
2 1 1 . 1 1 . 1 11 

. . . . . . . . 12 

1 . 1 4 6 28 . 1 13 

1 . 1 . 2 10 . . 14 -
. . . . 4 6 . 1 15 

. . . 4 . 12 . . 16 

. . . . . . . . 17 

16 6 10 . 9 9 . 2 18 . 
1 7 3 4 . 4 5 . . 19 

' 9 3 6 . 5 4 . 2 20 

26 14 12 3 22 24 5 9 21 

1 . 1 . . 1 1 1 22 
' 

8 4 4 . 5 5 4 1 23 

4 1 3 . 1 1 ' . 2 24 

. . . . . . . . 25 

. . . . . 5 . . 26 . . . . . 5 . . 27 

. . . . . . . . 28 

5 3 2 3 35 32 4 ' 14 29 

30 10 20 11 32 
. 

30 18 27 30 

3 . 3 . 1 ' 1 . . 31 
16 6 10 3 68 6 6 12 32 
95 73 22 24 63 94 31 «J 33 . . . . . 2 . . 34 

. . . . . . . . 35 . 

. . . . . . . . . 36 

. . . . . 2 . . 37 
39 27 12 23 73 45 17 27 38 
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Hau~naiungen 
Lid Hauptverhandlungstage Art des Deutschland 
Nr Beteihgte der Hauptvemancllung -
1 Hauptvemandtungen insgesamt ••• ' Verhandlungen 11864 

daVOn'" 
2 Anklagesachen .. . . . .. Verhandlungen 10648 
3 sonstigen Verfahren .... Verhandlungen 1216 

4 Erledigte Verfahren Insgesamt .. .. Verfahren 14295 
5 ohne Hauptverhandlung .. Verfahren 3180 
6 mit 1 Hauptverhandlung 

ohne Urteil .. Verfahren - 600 
7 mit 2 oder mehr Haupt-

verhandlungen ohne Urteil Verfahren 42 
8 mit 1 Hauptvemandlung und Urteil Verfahren 9873 
9 mit 2 oder mehr Haupt-

verhandlungen und Urteil Verfahren 600 

10 Er1ed1Qte Anklagen Verfahren 12549 ~ ... 
11 ohne Hauptverhandlung •• Verfahren 2575 
12 mit 1 Hauptverhandlung 

ohne Urteil .. ..... Verfahren 494 
13 mit 2 oder mehr Haupt-

verhandlungen ohne Urteil ... Verfahren 40 
14 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil .... Verfahren 8900 

1 15 mit 2 oder mehr Haupt-
verhandlungen und Urtet1 ... Verfahren 540 

16 Hauptverhandlungstage Insgesamt •• Tage 37 015 
17 dar HV-Tage froherer Verl'landtungen Tage 1548 

daVOnln 
18 Anklagesachen • . . ....... Tage 34583 
19 sonstigen Verfahren Tage 2432 

=u ungen 
Lid Hauptverhandlungstage Art des 1 
Nr Betedigte der Hauptverhandlung Nac!w,e,ses zu. 1 ~.un- 1 

sammen sctiv;eig 

1 Haupt,.,emandlungen Insgesamt. .. Vertiandlungen 1 012 130 
d...,,, In 

2 Anklagesachen .. Vertiandlungen 899 115 
3 IOl'lStigen Verfahren •• • • . . ...... Verhandlungen 113 15 

4 Enedigte Verfahren insgesamt ... Verfahren 1179 152 
5 Ohne Hauptverhandlung Verfahren 236 28 
6 mit 1 Hauptverhandlung 

Ohne Urteil • .. Verfahren 52 3 
7, mrt 2 oder mehr Haupt. 

vertlandlungen Ohne Urteil .... Verfahren 3 . 
8 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil Verfahren 837 116 
9 mit 2 Oder mehr Haupt. 

verhandlungen und Urteil .. Verfahren 51 5 
10 Erledigte Anklagen Verfahren 1 021 131 
11 Ohne Hauptverhandlung ..... Verfahren 183 21 
12 mit 1 Hauptverhandlung 

Ohne Urteil .. .. Verfahren ' 42 3 
13 mrt 2 oder mehr Haupt. 

verhancllungen Ohne Urteil .. .. Verfahren 2 . 
14 mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil Verfahren 748 103 
15 mit 2 oder mehr Haupt-

vertlandlungen und Urteil Verfahren 48 4 

16 Hauptverhandlungstage insgesamt , Tage 3205 254 
17 dar H\/-Tage trohefer Verhandlungen Tage 101 11 

d...,,, In 
18 Anldagesachen.. • Tage 2876 228 
19 sonstigen Verfahren .. Tage 329 26 
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Froheres 
Bundesgebiet 

emschl 
Be<1•n-Ost 

10 136 

9183 
953 

12136 
2802 

491 

39 
8525 

479 

10796 
2157 

436 

37 
7735 

431 

31538 
1296 

29838 
1900 

' 1 U!Oen-
Celle burg 

580 322 

499 265 
61 37 

642 385 
129 79 

30 19 

2 1 
446 275 

35 11 

563 327 
104 58 

24 15 

1 1 
403 242 

31 11 

1 866 1065 
63 27 

1645 1 003 
241 62 

4 Vor dem Landgericht in erster 
4.4 Haupt 

Baden-
Neue 1 OLG-
Laader sa~menl Kar1sruhe 

1728 1 259 511 

1465 1150 468 
263 109 43 

2159 1506 838 
578 295 139 

109 34 6 
' 3 2 2 

1348 1 131 481 

121 44 10 

1753 1 376 585 
418 280 125 

58 31 6 

3 2 2 
1165 1 052 446 

109 31 6 
5477 3720 1 482 

252 176 42 

4945 3513 1 376 
532 207 86 

No, ein-Westfalen 
1 ' 

zu- 1 Dussel- 1 1 
sammen dorf Hamm Korn 

2656 659 1 314 683 

2546 '758 1179 809 
310 101 135 74 

3500 1023 1 677 800 
830 243 430 157 

202 75 106 21 

12 7 4 1 
2 314 648 1 081 587 

142 52 56 34 

3038 883 1457 698 
680 197 339 124 

181 70 94 17 

12 7 4 1 
2060 583 970 527 

125 48 50 29 
' 

8387 2 147 4135 2105 
286 125 89 72 

7656 1982 3911 1965 
529 165 224 140 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

Warttemwi, 8aye<n - 1 OLG-Bezu1< Berl,n - 8'emen - sa~ 1 Monchen 1 NOmbe,g I Bambe,g 
bu,g 

748 1558 950 334 274 830 342 1,0 

682 1357 840 275 242 809 296 136 
66 201 110 59 32 21 46 4 

866 1852 1135 390 327 968 431 174 
156 359 222 69 66 186 125 42 

28 34 21 4 9 45 21 6 

. 2 . . 2 4 . 2 
650 1,00 860 305 235 698 255 119 

34 57 32 12 13 35 ~ 5 
791 1601 994 316 291 932 355 168 
135 ~ 187 54 82 170 91 ,0 . 
25 ~ 19 2 9 41 19 6 

. 1 . . 1 4 . 2 
606 1214 759 248 207 683 218 115 

25 53 29 12 12 34 27 5 
2258 3683 2272 773 838 2523 807 597 

134 165 80 17 68 145 50 20 

2137 3525 2091 698 736 2478 701 592 
121 358 181 75 102 45 106 5 

,n 
T ·~ .. Saarland Sachsen Sachsen-

zusammen 1 Koblenz 1 .:: .. Anha~ 
' 
615 393 222 120 489 421 

572 374 198 98 411 338 
43 19 24 22 58 83 

737 470 267 151 579 503 
163 98 65 36 148 118 

43 21 22 . 14 56 

1 . 1 1 1 . 
494 330 164 111 385 ~ 

36 21 15 3 31 27 

564 428 236 128 487 380 1 
129 74 55 35 113 72 

39 19 20 . 9 17 -
1 . 1 1 1 . 

462 315 147 89 334 267 

33 20 13 3 ~ 24 
' 2156 1 '°2 754 323 1821 1803 

71 48 25 10 73 78 

2069 1372 717 261 1531 1820 
67 ~ 37 82 90 183 

• SI -

Mecl<len-
Hambu,g Heuen t,u,g. Lid. 

Vor- Nr 
oommern 

357 11n 251 1 

334 1 091 220 2 
23 66 31 3 

425 1363 344 4 
91 289 118 5 

18 55 4 6 

1 11 2 7 
294 927 201 8 

21 81 19 9 

392 1223 292 10 
81 231 91 11 

15 50 3 12 

1 11 2 13 
274 854 180 14 

21 n 16 15 

2370 3649 653 ' 16 
95 221 33 17 

2287 3460 802 18 
83 189 51 19 

Sehleswog- ThOnngen Lid. 
Hols1eon Nr 

212 245 1 

191 200 2 
21 45 3 

281 ~ 4 
75 71 5 

2 14 6 

. . 7 
200 203 8 

' 4 14 9 

253 239 10 
65 51 11 

1 10 12 

. . 13 
184 186 14 

3 12 15 

725 593 16 
6 18 17 

699 , 491 18 
26 102 19 



Haupr.,erhandlungen 
Lid Hauptverhandlungstage Artdes 
Nr Beteiligte der Hau~ncllung Nachweises 

20 Erledigte Verfahren mit Hauptver· 
hancJJung zusammen Verfahren 

De Hauptvemandlung(en) 
verte11te(n) sich 

21 auf 1 HV-Tag Verfahren 
22 auf 2 HV-Tage. Verfahren 
23 auf 3 bis 5 HV-Tage - Verfahren 
24 auf 6 bis 10 HV-Tage Vertahren 
25 auf 11 brs 20HV-Tage Vertamen 
26 auf 21 bis 50 HV-Tage .. Verfahren 
27 auf 51 und mehr HV-Tage Verfahren 
28 Ourchschnrtthche Zahl der HV-Tage 

,e Verfahren mit HauptYerhandtung Tage 
Ote letzte (einzige) Haupt-
vemandlung verteilte steh 

29 auf 1 HV-Tag Verfahren 
30 auf 2 HV-Tage Verfahren 
31 auf 3 brs 5 HV-Tage Verfahren 
32 auf 6 brs 10 HV-Tage Verfahren 
33 auf 11 bis 20 HV-Tage Verfahren 
34 a.uf 21 bt1 50 HV-Tage Verfahren 
35 auf 51 und mehr HV-Ta~ Verfahren 
36 Ourcnschnrttliche Zahl der -Tage 

der letzten (einzigen) Haupt-
vert\andlung je Verfahren mrt 
Haupt,.,erhandlung Tage 

An der letzten (einzigen) Haupt-
verhandlung haben tedgenommen 

37 Beschuld,gte Verfahren 
38 Zahl der Beschuldigten Pe™>nen 
39 Vertetdiger Verfahren ' 40 Zahl der Verteidiger Pe"°""" 
41 NebenklagerJNebenklageNertreter Vertahren 
42 Ver1etztenbelstand Verfahren 
43 Sachvel'$tlnd1ge Verfahren 
44 00,metscher Verfahren 
45 Genchtshelfer/Jugendgenchts-

heller Verfahren 
48 Erganzungsnehter (§ 192 Abs 2 GVG) Verfahren 

Hauptverhandlungen 
Lid Hauptvemandrungstage Artdeo 
Nr Betethgte der Hauptverhandlung --... 
20 Erte,chgte Verfahren mit Hauptver• 

hancl1ung zusammen Verfahren 

Dte Hauptvemandlung(en) 
vertetlle(n) IICh 

21 auf 1 HV0 Tag Verfahren 
22 auf 2 HV-Tage Ve<farnen 
23 auf 3 bis 5 HV-Tage Verfahren 
24 auf 6 bts 10 HV-Tage Verfahren 
25 auf 11 bis 20 HV-Tage Verfahren 
26 auf 21 bts 50 HV-Ta~e Verfahren 
27 auf 51 und mehr HV• aae Verfahren 
28 Ourch&ChMtliche Zahl der V-Tage 

J8 Verfahren mrt Hauptverhandlung Tage 
De letZte (einzige) Haupt-
verhandlung verte11te sich 

29 auf 1 HV0 Tag . Verfahren 
30 auf 2 HV-Tage Verfahren 
31 auf 3 btS 5 HV-Tage Verfahren 
32 auf 6 bis 10 HV-Tage Verfahren 
33 auf 11 bts 20 HV-Tage Verfahren 
34 auf 21 bis 50 HV-Ta~ Verfahren 
35 auf 51 und mehr HV- aae Verfahren 
36 Durchschnrtt11Che Zahl der V-Tage 

der letzten (et~en) Hau.:4:-
verhandlung ,e erfahren mrt 
Hauptverhandlung 

An der letzten (einzigen) Haup4:-
Tage 

11ert1andlung haben teilgenommen 
37 Beschuld~ Verfahren 
38 Zahl der uld1gten Personen 
39 Verteidiger Verfahren 
40 Zahl der Verteidiger p"'°"°" 
41 Nebenkl!ger/Nebenklagervertreter Verfahren 
42 Vef1etztenbe1stand Verfahren 
43 5aehverstandige Verfahren 
44 Dolmetscner Verfahren 
45 Genchtshelfer/Jugendgenehts-

helfer • Verfahren 
45 Erganzungsnchter (§ 192 Abs 2 GVG) Verfahren 

Froheres 
Deutschland BundeSget>et 

einschl een,n-0st 

11115 9534 

4764 4177 
2494 2134 
2532 2089 

782 - 669 
370 312 
135 121 
38 32 

3.3 3.3 . 
5063 4428 
2393 2039 
2424 2006 

723 617 
350 302 
126 112 

36 30 

3.2 3.2 

11 037 9479 
16024 13444 
11 033 9475 
17025 14344 

1 751 1 597 
57 57 

5659 4732 
2985 2814 

1 016 730 
67 59 

Niedersactisen 
1 OLG-Bezn1c 

sa~I 
Braun- 1 Qlden-

,chwe,g Celle bum 

943 124 513 306 

396 72 209 115 
215 28 116 71 
221 17 123 81 
58 5 33 20 
40 1 22 17 
9 1 7 1 
4 . 3 1 

3.4 2.0 37 3.5 

418 74 226 118 
211 29 112 70 
209 14 115 80 

55 6 29 20 
37 . 21 16 

9 1 7 1 
4 . 3 1 

33 2.0 3.6 3.4 

941 124 511 306 
1 319 155 748 416 

935 124 509 302 
1400 155 811 434 

193 25 106 62 
4 . 3 1 

491 61 283 147 
231 23 137 71 

73 6 53 14 
1 . . 1 

- 52 -

4 Vor dem Landgericht In erster 
noch: 4 4 Haupt 

Baden-
Neue ' . "-
Lander sa~enl Karlsruhe 

1 581 1 211 499 

587 454 207 
350 309 113 
443 305 116 
113 89 45 

58 29 14 
14 14 3 
6 1 . -

3.5 3,1 29 

635 485 211 
354 305 114 
418 296 114 
106 86 45 

48 28 12 
14 10 3 
6 1 . 

3.3 2.9 2.8 

1 558 1204 495 
2580 1870 702 
1 558 1204 493 
2681 1936 714 

154 189 78 . 12 1 
927 626 271 
171 419 150 

286 134 40 
8 3 2 

Norcime1n Westfalen 
1 OLG-Bezn1< 

sa~en 1 
Dussel-

Hamm 1 dort Köln 

2670 780 1247 643 

1143 374 517 252 
649 182 305 162 
585 148 274 165 
179 52 88 39 

80 18 47 15 
28 1 13 8 
6 1 3 2 

3.1 2.8 33 33 

1 231 410 550 271 
611 166 291 154 
548 131 259 156 
170 47 84 39 

79 19 47 13 
27 6 13 8 
6 1 3 2 

3.0 2.6 3,2 3.2 

2 641 771 1229 641 
3 617 1095 1667 855 
2648 770 1 232 641 
3830 1189 1 730 911 

492 111 269 112 
23 8 10 5 

1 288 340 546 402 
757 227 310 220 

156 '43 70 43 
15 6 9 . 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
verhandlungen 
WOrttem -"" {'ol G-Bez1ri( Serl,n 

stuttgart ..;,"°men I MO.-chen 1 Nombera I Bamberg 

712 1493 913 321 259 782 

257 792 486 186 120 362 
196 320 207 65 48 138 
189 259 146 48 67 177 
43 74 46 15 13 73 
15 34 21 6 7 23 
11 12 6 3 3 7 

1 2 1 . 1 2 

3,2 2,8 2,5 2,4 3,2 32 

274 819 500 195 124 378 
191 307 199 60 48 133 
182 252 144 42 66 177 

41 68 42 15 11 68 
18 36 22 6 8 18 
7 9 5 3 1 6 
1 2 1 . 1 2 

3,0 2,5 2,4 2,4 3,0 3,0 

709 1490 911 321 258 781 
1168 2082 1281 444 357 1150 

711 1490 911 321 258 775 
1222 2224 1 369 478 377 1267 

111 222 120 68 46 119 
11 3 . 2 1 4 

355 859 522 188 149 404 
269 376 226 94 68 240 

94 72 34 21 17 95 
1 1 1 . . 11 

Rhe1nland-PfalZ 
1 OLG Bezirk Saarland Sacnsen 

zusammen 1 1 Zwei-
Kobtel'\Z bracken 

574 372 202 115 431 

273 177 96 59 161 
127 81 46 17 109 
114 68 46 27 114 
28 23 5 8 26 
15 11 4 3 13 
11 10 1 1 5 
6 2 4 . 3 

3,8 3,8 3,7 28 3,8 

291 191 100 60 173 
118 74 44 17 110 
111 64 47 26 108 
23 21 2 9 22 
14 10 4 2 10 
11 10 1 1 5 

6 2 4 . 3 

3,6 3,8 3,8 2,7 3,8 

574 372 202 115 425 
606 529 277 1'9 709 
570 369 201 115 424 
859 573 288 165 754 
110 65 45 22 36 

5 4 1 1 . 
268 179 77 63 249 
135 73 62 17 58 

62 36 24 7 74 
11 8 3 . 2 

Mecklen--
Branden- Bremen Hamburg Hessen wg- Ud 

bu,g Vor- Nr 
pommem 

306 132 334 1 074 226 20 

136 40 56 504 65 21 
61 37 68 220 64 22 
83 34 102 213 77 23 
18 13 68 73 13 24 
8 4 30 47 6 25 . 

1 2 20 12 1 26 . 2 4 5 . 27 

2,6 45 7,1 ' 3,4 2,9 28 

148 45 59 552 75 29 
60 35 69 197 62 30 
74 35 104 200 71 31 
18 9 48 63 12 32 
6 4 31 46 5 33 . 2 20 12 1 34 . 2 3 4 . 35 

2,5 4,4 68 3,2 2,7 36 

301 132 333 1 063 217 37 
488 173 518 1 467 401 38 
301 132 330 1 070 218 39 
494 181 586 1593 409 40 

33 34 46 126 29 41 . 2 . 3 . 42 
157 70 163 414 144 43 
38 44 129 432 9 44 

46 11 36 69 43 45 
1 5 8 3 2 46 

Sachsen- Schleswig- ThClnngen Ud 
Anha, Holstein Nr 

' 
387 206 231 20 

144 88 81 21 
58 36 68 22 

102 52 67 23 
46 18 10 24 
26 7 5 25 
8 5 . 26 
3 . . 27 

47 35 2,6 28 -
151 90 88 29 
57 36 65 30 

100 50 65 31 
45 18 9 32 
23 7 4 33 
8 5 . 34 
3 . . 35 

4,5 3,5 2,5 36 

' 
365 205 230 37 
628 283 354 36 
386 206 229 39 
686 303 358 40 

30 44 24 41 . . . 42 
246 98 131 43 
40 34 26 44 

87 15 36 45 
1 1 2 48 
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Vffiahl'9ftldauer 
Lid mehr als. bis „nschl1t1Bhch Mon,te E1nhert 
N, 

Durchschnittsdauer 
1 Erledogw V-,fahl'9ft 1nsgeumt Anzahl 

davon waren bei dem Geneht anhlng,g 

2 ~- 3 " 3 3. 8 - .. 4 8· 12 " 5 12 • 18 " 8 18- 24 " 7 24- 38 .. 8 mehr als 38 Monate .. 0 Ourchschnrtt11che Dauer.,. 
Verfahren Monate 

10 Durch Urteil eried,gte Verfahren. Anzahl 

davon waren be1 dem Gencht anhlng•g 
11 ~- 3 " 12 3. 8 " 13 8· 12 " 14 12 • 18 . .. 15 18. 24 .. 18 24- 38 , .. 17 mehr als 38 Monate .. 10 Ourchschnrttl,che Dauer Je 

Verfahren Monate 

10 Eried,gte Verfahren Ohne Wiederauf. 
nahme..-erfahren, Nachverfahren und 
Antrage auf Einleitung eines 
ob,ektrven Verfahrens Anzahl 

davon waren ab Eingal'IQ bet der 
Staats.anwaltsehal't anl'l.lng,g 

20 ~- 3 .. 21 3. 8 " 22 8. 12 " 23 12 • 18 " 2' 18- 24 .. 25 24· 38 .. 28 36 ... .. 27 mehr als '8 Monate .. 28 Durchschnittliche Dauer Je 
Verfahren - . Monate 

\lerfahrensda1.1er 
Lid mehra!s bis emschhel!.hch Monate Einheit 
N, 

OI.Jrchschnrtt!.da1.1er 
1 Er!ed•gte Verfahren 1nsges.imt Anzahl 

' dr.on waren bei dem Geneht anhang1g 

2 ~- 3 " 3 3. 6 .. 4 8· 12 .. 5 12 • 18 .. 8 18· 24 .. 7 24- 36 .. 8 m.hr als 36 Monate .. 0 OI.Jrchschnrtthche Da1.1er Je 
Verfah~n Monate 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhlng,g 

11 ~- 3 .. 12 3. 8 .. 13 e. 12 .. 
" 12· 18 " 15 18· 24 " 16 24- 36 " 17 mehr als M Monate .. 
18 Ourchschnittriche Da1.1er Je 

Verfahren Monate 

10 Erledt;t• V•rfahren ohne Wl6derauf. 
nahmeverfahren, NachYerfahren und 
Afttrjge auf E,nlellUrtg eines 
CJbtektrven Verfahrens Anzahl 

davon waren ab Eingang bei der 
Staatsanwaltschaft anhang1g 

20 ~- 3 " 21 3. 8 " 22 e. 12 - .. 23 12· 18 " 2' 18· 24 " 25 24- 36 " 28 36 ... . " 27 mehr a!s '8 Monat• .. 26 Ourchschnrttl,che Dauer Je 
Verfahren Monate 

Fruheres 
Oelltsc:hland Bundesgebiet 

einschl 
Berltn-Ost 

14295 12138 

396 39,2 
32,1 324 
161 1tl,2 
5,5 5,4 
2,6 2,4 
2,4 24 
1,8 20 

' 6,3 84 

10,173 0 004 

338 338 
' 365 368 

17,2 17,2 
52 5,1 
2,3 2.1 
20 20 
1,2 1,4 

62 6,2 

,, 107 12 011 

52 5,3 
190 20,1 
330 342 
152 140 
63 60 
76 72 
42 41 
55 62 

180 163 

N1edersachs.en 
1 OLG-Bezn11 

zu. 
1 Bra1.1n- 1 1 

Olden-
ummen schweig Celle b,m 

1179 152 8'2 365 

•25 588 365 436 
316 320 313 31,7 
154 53 162 145 
50 20 ,o '7 

·23 0,7 28 21 
23 28 2,2 23 
09 . 1,1 10 

58 30 82 55 

888 121 481 268 

. 
368 51,2 31' 392 
360 39 7 365 364 
157 50 167 150 
46 1,7 60 35 
10 06 21 2,1 
2,1 1,7 2,1 24 
1,1 . 1 2 1,4 

59 39 8,4 58 

-
1187 1 150 038 379 

74 133 88 83 
259 320 280 232 
32,3 360 309 332 
145 67 158 153 
66 ,.1 7,2 83 
54 40 53 8,1 
32 20 34 32 
•6 1,3 47 03 

136 04 14,1 15 2 
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4 Vor dem Landgericht In erster 
4.5 Verfahrens 

Baden-..... 1 OlG-
Uade< .... 1 

ummen Karl!oru"9 
215" 1 ""' 038 

41 0 41,8 397 
304 367 39,7 
158 123 1z1 
81 30 3,4 
35 1,7 1,7 
2,1 zo 1,7 
0,4 1,7 1,7 

5,8 5,8 5,8 

, .... 1175 491 

' 
339 353 314 
37,2 437 47,7 
178 126 1Z8 
59 36 3,7 
33 14 1,6 
1 6 20 1,4 
03 1,3 1,4 

50 5,6 57 

2006 1'90 634 

'7 55 58 
101 22,7 15 8 
321 36,1 410 
170 148 17,0 
103 70 86 
107 48 54 
4,7 1 9 1 6 
1,4 55 4,7 

14,2 13,9 144 

Norctrtie1n-Westtaten 
T OLG Bez1r1t 

.... 1 
sammen D<i=I· 1 Hamm 1 ""'" 3500 1023 16n 800 

396 41,9 37,0 4z• 
320 207 332 364 
148 140 153 140 
55 6,1 80 40 
2,4 32 27 06 
2,7 27 38 06 
1,0 23 2,3 05 

64 87 70 4,7 

2458 ... 1137 621 

3'6 37,1 314 377 
390 . 372 408 "2 156 140 108 150 
50 50 54 42 
20 30 22 05 
2,0 24 23 06 
1,0 1,1 1,1 06 

50 6,1 02 50 

3451 1 007 1 651 703 

50 .6 52 50 
207 207 180 243 
337 334 317 36,1 
137 , 11 6 15,1 134 
7,9 76 04 46 
7,8 7,3 62 88 
•8 , 63 47 3,2 
66 8,5 6,7 ,.1 

17,1 162 17,8 14,1 



' 

Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dauer 
w, ..... "'~'" """"' 1 OLG-SeM< 

---.. u:-rnen I MOnehetl 1 Nüm,._,.,. ... 1852 1135 3"0 

434 43,0 49,3 31,5 
34,4 31,9 290 400 
12,4 148 128 185 
4,1 40 ••• 50 
18 2.1 1,4 2.8 
2.2 1,0 1,5 08 
1,7 1,1 1,2 08 

5,7 55 5,0 5,0 ... 1457 802 317 

382 37,9 «,3 240 
400 387 34,1 48,7 
12.0 18,3 138 205 
3,5 4,8 :u 50 
1,0 1,0 1,0 2.5 
2.3 1,0 1,0 00 
1,2 0,8 0,8 0,0 

58 50 5,1 8,1 

85B 1834 1124 384 

53 4,2 4,5 2.B 
27,0 101 210 13,0 
350 383 37,3 414 
12.0 107 103 17,7 
5,7 7,0 0,1 04 .. 0,7 58 01 
2.2 3,7 30 31 
0,1 4,3 .. 3,0 

13,8 14,8 14,3 15,7 

RM,nlafld.Ptalz 
1 OLG--ßet1rk Saarland 

1 Koblenz 1 ;:n 
zu-........ 

737 470 207 151 

37,4 347 42,3 430 
32.8 37.0 240 298 ,e.1 108 150 150 
05 5,1 00 00 
2.3 2.1 2.8 28 
2.3 1,7 34 1.3 
2.4 1,7 3,7 1,3 

0,0 8,0 7,0 5,7 

530 351 170 114 

205 208 318 395 
41,1 '8,7 30,2 333 
183 18,2 18,4 17,5 
0.2 4,3 10,1 4,4 
2.3 2.0 2.8 28 
1,0 1,1 3,4 00 
1,7 0,0 3,4 1,8 

00 5,8 82 5,0 

732 ... 280 151 

5.7 0,7 4,1 20 
1M 14,,t 12.8 7,3 
37,7 380 38,1 37,1 
13,5 13,3 13,9 17,9 
0,2 88 10,2 12.0 
0,3 02 0,4 11,9 
4,8 3,4 8,8 40 
0.1 5,8 0,8 80 

17,4 18,3 19,1 18,5 

...,,, 
1 .... ~ 

327 ... 
37,9 420 
29,1 32.0 
17.4 154 
7,8 40 
3,7 2.0 
3, 1 1,4 
1,2 o.• 
8,8 5,3 

248 733 

' 
32.7 38,1 
335 38,3 
202 ... 

7,7 40 
2.4 1,8 
28 1,4 
0,8 0,7 

0,7 5,4 

320 050 

4,0 00 
100 243 
383 300 
17,2 13,7 
7,1 80 
7,1 7,0 
4,3 30 
4,0 3,8 

' 158 138 -
570 

48,0 
28,7 
12.3 
55 
2.0 
1,7 
0,3 

4,0 

418 

40,4 
358 
14,-4 
55 
20 
1,0 . 
5,1 

588 

5,7 
200 
304 
17,5 
85 

12.2 
4,4 
1,4 

14,1 
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M,c....,_ 
8'ooden- ....... Hamburg Hessen ...... Ud 

"""' Vo,- N, 
pommem 

431 m 425 1""3 S44 1 

37,8 204 39,1 200 „0 2 
32.3 37,9 31,S 27,7 30.2 3 
100 144 15.3 27,1 13,1 4 
7,7 8,0 4,7 7,2 2.0 5 
3,7 3,4 1,0 30 32 0 
2.0 5,2 35 3,0 20 7 . 4,0 40 42 08 8 

00 0,0 11,8 0,3 5,1 0 

285 124 315 1000 220 10 

284 234 31,1 200 41,8 11 
42.5 48,0 387 32.5 37,3 12 
101 11,3 165 308 15,5 13 
7,0 0.7 5,1 7,2 2.3 .. 
32 1 0 1,0 3.7 1,8 15 
2.8 32 3.2 3,1 00 10 . 48 3,5 2.7 0,5 17 
0,3 B.5 7,0 8,8 4,0 18 

. , , 
408 m 425 1348 338 10 

5,1 57 0,0 2.0 2.7 20 
22,3 105 18,1 14,5 100 21 
28,2 250 355 284 37,8 22 
184 11,5 108 - 102 ,e.e 23 
130 0,8 80 00 104 24 
8,1 11,5 80 100 80 25 .. 00 54 .. 7,1 28 
2.5 0,2 7,5 00 00 27 

14,1 21,1 17,4 200 14,4 28 - Sc:hlesw,g. ThOnngen Ud 
Anhalt Hol,te,n N, 

503 281 302 1 

394 30,1 31,5 2 
270 278 37,1 3 
173 180 21,2 4 
7,4 08 08 5 
52 32 2.3 0 
2.8 1,4 1,3 7 
1,0 2.8 . 8 
0,0 7,0 5,7 0 

331 204 217 10 

31,1 388 240 11 
320 343 41,0 12 
205 187 244 13 
85 50 5.1 14 
5,1 2.0 3,2 15 
1,8 1,5 1,4 10 o.• 2.0 . 17 

8,0 0,4 8,1 18 

487 280 297 10 

5,3 5,4 3,7 20 
19,1 100 155 21 
333 34,3 32,7 22 
11!,0 18,1 180 23 
0,4 03 11,1 24 

11 0 30 12.5 25 
3,7 32 4,7 20 
1.2 8,2 1,0 27 

13,9 18,8 140 28 



Verlahrensdauer 
Ud mehr als bis e1nschheßllch Monate Einheit 
N, 

Ourchschnrttsdauer 

26 Verfahren mrt Anklage und Erolfnungs-
t,eschluß .. . Anzahl 

30 Qurehsehnctt11che Dauer der 
Verfahren vom Eingang bei 
Ge~ht bis zum Erta:1 eines 
Eroffnungsbeschlus.s.es .. Monate 

31 Durch Urteil erledigte Anklagen Anzahl 
32 Ourc:hsehnrtthche Dauer 

der Verfahren In der Instanz . Monate 

Zertraum der Hauptvertlandlurlgen 
• 

33 Verlahren mrt mehreren Haupt-
Yef'hancllungen Anzahl 

davon "Waren vom Beginn der ersten HV 
bis zur Beendigung der letzten HV 
anh!ng1g 

34 b111 . . . . " 35 1- 2 " 36 2· 3 " 37 3· 8 " 36 6- • .. " 39 9. 12 .. " 40 mehr als 12 Monate . " 
41 Verfahre11 mrt mehreren HV· Tagen 

der letzten (einzigen} Haupt• 
verhandlung Anzahl 

davon "Waren vom Beginn des amen HV· 
Tages bis zur Beencllgung des letzten 
HV· Tages anhangig 

42 b<s 1 . . .. " 43 1 • 2 ... " 44 2- 3 " 45 3. 6 " 46 6· 9 . " 47 9. 12 " 46 mehr als 12 Monate " Verfahrensdauer 
Lfd mehr als bis e1nschheßhch Monate Einheit 
N, 

Durchschnittsdauer 

26 Verfahren mrt Anklage und ErOlfnungs-
besehlull Anzahl 

30 Ourchsehnrttliche Dauer der 
Verfahren vom Eingang bei 
Gencht bis zum Ertaß eines 
Eroffnungsbesehlus.s.es Monate 

31 Durch Urteil erted1gta Anklagen Anzahl 
32 Durchschnittliche Dauer 

der Verfahren 1n der Instanz Monate 

ZeJtraum der Hauptverhandlungen 

33 Verfahren mrt mehreren Haupt-
vel'tlandlungen Anzahl 

davon waren vom Beginn der •~ten HV 
bts zur Beendigung der letzten HV 
anhang,g 

34 bist " 35 1 • 2 " 36 2- 3 " 37 3. 6 " 38 8- 9 " 39 9 • 12 " 40 mehr als 12 Monate " 
41 Verfahren mrt mehreren HV• Tagen 

der letzten (einzigen) Haupt• 
Anzahl verhandlung 

davon waren vorn Beginn des e~ten H\/· 
Tages bis zur Beenoigung des ~n 
HV. Tages anhangig 

42 t,s 1 " ' 43 1- 2 " .. 2- 3 " 45 3- • . " 46 6- 9 " 47 9 • 12 " 46 mehr als 12 Monate " 

Fro"""'5 
Deutschland Bundesgebiet 

81MChl 
Berl,a-Ost 

11239 9791 
' 

3, 1 3,1 

9440 8166 

82 62 

842 518 

86 97 
11,5 11,6 
10,7 106 
266 27,0 
1'0 13,9 
7,6 1.1 

17,9 19 5 

6052 5106 

651 847 
7,5 7,7 
3,0 3,1 
26 2,7 
0,7 08 
04 04 
0,6 0,5 

N1ed~chsen 
1 0LG-Bez1r1< 

zu-
1 

Braun- 1 
1 

Olden• 
sammen sehwe•a Celle bum 

920 122 507 261 

28 1,7 2,7 35 

794 107 434 253 

59 4,0 62 61 

54 5 37 12 

20,4 . 267 . 
130 . 108 '25,0 
11, 1 60,0 54 8,3 
148 . 189 8,3 
148 . 54 500 
130 200 162 . 
130 200 135 83 

525 50 287 166 

84,2 960 829 830 
9,0 . 9,4 106 
3,4 . 38 3,7 
23 2,0 2,4 Z1 
02 . 0,3 . 
02 20 . . 
08 . 1.0 0,5 

• 56-

4 Vor dem Landgericht In erster 
noch· 4 5 Verfahrens ...... 

Ne<HI 1 OLG-
La- zu- 1 

sammen Karlsruhe 

1 448 1253 524 

2,7 2,7 2,7 

1274 1083 452 
' 59 58 5,7 

124 48 12 

40 87 . 
11,3 4,3 . 
11,3 8,7 250 
40,3 21,7 16,7 
145 21,7 250 
7,3 130 167 

11,3 21.7 167 

946 726 266 

873 698 692 
64 50 7,3 
2,4 2,8 1,4 
23 1,9 2, 1 
0,3 0,4 . 
04 0,1 . 
07 . . 

Nordrt1e1n-Westfalen 
1 OLG-Bez1rk 

ZU• 
1 

Dussel- 1 
1 sammen do~ Hamm "°'" 

2715 no 1299 637 

3,3 3,1 4,0 2, 1 

2165 609 1020 556 

60 62 63 51 

154 59 60 35 

84 34 83 17,1 
138 15,3 150 86 
130 5,1 21,7 11,4 
318 40,7 233 31,4 

7.8 5,1 8,7 14,3 
9,7 10,2 83 11,4 

156 203 167 57 

1439 370 697 3n 

' 
87,4 84,9 86,7 91,1 
69 9,2 6,9 4,8 
3,1 3,5 4,0 1,1 
1,5 1,6 1,1 1,9 
08 0,3 0,7 0,5 
0,2 03 0,3 . 
0,3 0,3 0,3 0,5 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dauer 
WOrttemt,ern aa-
Bewk 1 OLG-Bez111c Ber11n 

Stuttaart sa~':;en I Manchen 1 Nom........,. 1 Bambero 

729 1468 902 298 258 866 

2.8 2.9 2.8 3.2 3.5 2.1 

831 1267 788 260 219 717 

5.8 5.5 49 6.3 6.6 53 

34 59 32 12 15 39 

' 
r 

11,8 68 94 8.3 . 5.1 
59 153 250 . 6.7 103 
2.9 153 156 250 6.7 103 

235 20.3 21,9 16,7 20.0 462 
206 20.3 156 16,7 33,3 103 
11,8 3.4 . 18,7 . 26 
23.5 18.8 12.5 16,7 33.3 154 

438 674 413 126 135 404 

90.2 893 889 881 919 80.9 
34 52 53 7.1 30 10,1 
37 1.9 22 24 07 4.2 
1 8 28 3.4 08 30 22 
07 0.1 . 08 . 1.5 
0.2 04 0.2 08 0,7 0.5 . 0,1 . . 0,7 05 

Rhe1nland-Pfa1Z 
1 0LG-Bez1r1< Saartand Sachsen 

zu-
J Koblenz 1 ~w:'"en „mmen -

814 400 214 119 407 

32 3,0 3,4 2.4 2.4 

495 335 180 92 364 

66 5.8 8,5 83 5,1 

1 

37 21 18 4 32 

189. 286 8,3 . 94 
108 190 . . 125 
2,7 48 . . 63 

324 23,8 438 250 438 
108 190 . 25,0 12.5 
54 . 12.5 . 63 

189 48 37,5 50,0 9,4 

283 181 102' 55 258 

81,8 n.9 882 855 88,8 
7,8 9,4 4,9 7,3 8,2 

/ 2.1 2,8 1,0 38 0.4 
4,2 6,1 1,0 38 2,3 
2.1 2.8 1,0 . . 
0,7 . 2,0 . 1.2 
1,4 1.1 2,0 . 1.2 
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Mecklen-
Branderl- B<emen Hamburg H<ssen bu'lj• Lfd 

bu'!j V0<• N, 
pommem 

305 148 375 1080 212 29 

2.9 4,9 38 40 26 30 

245 120 295 931 196 31 

62 8.3 7.7 87 4.9 32 

30 7 22 92 21 33 

33 . 45 85 . 34 
133 14,3 45 120 48 35 
200 14,3 9,1 78 14 3 36 
333 28,6 36,4 20.7 61,9 37 
187 28.6 9.1 185 95 36 
87 . 4.5 65 . 39 
6.7 14,3 318 283 95 40 

' 
158 87 275 522 151 41 

' 

888 828 895 79.1 84.0 42 
7.8 5.7 13, 1 10 5 2.6 43 
3.2 89 4.7 3.1 20 .. 
0.6 . 6.9 4.8 1.3 45 . 1.1 2.9 1,1 . .. . 1, 1 1.5 08 . 47 . 2.3 1,5 08 . .. 
Sachsen- Schlesw1g- Thonngen Lfd 

Anhalt Holstein Nr 

323 235 201 29 

1 

32 4,4 2.6 30 

291 187 178 31 

7,1 6,5 6,0 32 

27 4 14 33 

3,7 50,0 . 34 
11, 1 . 143 35 
3,7 250 14 3 38 

296 250 35,7 37 
185 . 14,3 38 
14 8 . 7,1 39 
185 . 1.f,3 40 

238 118 143 41 

758 79,3 95,1 42 
106 12,1 2.8 43 

5,1 ,.. 1,4 .. 
5,1 3.4 0,7 45 
1,3 0.9 . .. 
0.4 . . 47 
1,7 0.9 . .. 



5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5 1 Vonnstanz, Einlertunns.art, Betreiber, 

l'\f1 der vonnsQl'\Z -Art d« Einleib.Ing Fruhe<ff 
lfd Bneiber der Benifung Deutschland Suo,desgeb,et """" zu-
N• Beschuldigte einschl u ..... um"'°" Karlsruhe 

Prt,Jell.kc,sterth,lfe Berl11\-0st 

1 Erledigte Verfahren 1ns.geumt _ - (g41Q ...... 4725 0050 2703 
Von Ihnen nchteten aich geg.n 
e,nUrtetldn 

2 Strafnchtel'S -.. 3380< 30984 2000 45n 2110 
3 Scl'IOl'l'engenchb • - .. 87"" 8061 735 852 353 
4 &,,,eiterten Sch0ffengenchts . .... ... 7 3 3 
5 Jugendncl'lterl. • 2514 2152 382 299 115 
0 JugendschOf"lengenchts 3782 3061 721 324 122 

Die Verfahren w,,irden eu,geleitet .,.,,, 
7 Berufung '" Pnvatkla;. 

,...rfahren 150 141 • 14 3 
Antrag aufW,ederaufnahme nach 
Rechtsktal't 

8 Z\lungunsten des Beschuldigten .. 73 11 25 8 • rugunster, des Beschuld,gten - 284 m 12 137 4 
10 'o'On der Rech1$mrttellnstanz 

zuruckgewieune Velfahren 5n 530 42 58 24 
11 Ber\lf1mg 1m Offiz1alverfahren 47'31 42855 „578 5666 2589 
12 Annahmeben.rf1.mg 1m 

Ol'flz1a1Yerfahren . 898 823 75 152 75 
0.. Berufurig wurde eingelegt 
durch 

13 den Beschuldigten - 45173 
14 Clie Staatunwaltsc:hal't 

41156 •011 5275 2333 
zuungunsten dff Beschuld~en 7374 0425 ... 1 408 711 15 d,e ~atunw.a!tKhal't 1 
~sten des Be-schuld,gtei, 189 136 53 26 4 

10 N klaget 24') 214 26 23 14 
17 Pnvatklager •• 43 2 4 1 18 den Erz,enu:;q;bereehtlgtenl 

gesetzllchen ertreter 17 15 2 1 . 
10 Zanl der Beschuld,gten insgesamt 52721 47553 5168 8486 2865 

02.03 J) t.h"•' q;r.,,.,,1 R 1 S-031 
'6671 ,12280 4391 5682 2558 '"-rnrt f"~utc1g"err 

21 mit: 2 BHchuldtgten ~ _ 2328 2069 259 318 129 
22 mrt 3 bis 5 BHchuld,gten • ""' 335 71 ... 16 
23 mrt 6 bis 10 Se$chuld gten , 14 10 • 2 . 
2,1 mrt 11 und mehr Bffchulchgten . . . . 
25 Zahl der Verfahren, 1n derten 

e1nem am Verfahren bete1lrgten 

~.:~;;,:':u~;i:~~~~~~~~e 
Prozeßkostenh1tfe bewllhgt 

180 183 17 YioOl'den 1st 27 12 

Art der vonnstanz 
Art der E1nlertur'lg N,ederuchs.en Nordrhe1n.WHtfaten 

Lfd Betre,ber der Berufung 1 G "" 1 OLG· "" N, Bet.chuldigte .... 
1 ~""~ 1 

Olde,._ .... 
1 

UU5Sel• 
Prozeßkostenh1tfe sammen schwe•a Celle ., .. ummen dort Hamm KOia 

1 Er1edigte Veit.ahren 1nsg1tYmt 4689 ... 2834 1 361 12498 4083 8051 2364 
Von 1hl"en nchteten s,ch gegen 
e,nUrte!ldn 

2 Strafnchte~ 3337 .... 1849 94') 7817 2025 3863 1529 3 Sch0ffengerichts 749 52 424 273 280< 875 1229 580 4 Erweiterten Sch0ffengenchts 17 3 " 352 59 293 
5 Juge!"ldnchte~ 303 54 172 n 580 203 282 95 • Jugends.chOffer'lgenchts 283 37 175 71 1065 321 584 180 

Oie Verfahren wurden eingeleitet 
durch 

7 BeruflJng ,n Pnvatltlag• 
wrfahren • 3 3 43 17 20 • 
·'T~•ufWiederaufnah~ n.ch 
Rech krall 

• zuur'lgunsten dH Bffchuld,gten 12 2 8 2 11 2 5 • • zugunsten dH Bet.chu1d1gten 7 . 4 3 32 • 24 • 10 "°"' der Rechtsmrttehnstanz 
zurvckg-.wrn, Verfahren 92 • 52 31 85 26 27 32 11 BeM\Jng 1m Qrhz1ato.oeit.ahren • 459 ... 2495 1305 12140 3967 5904 2269 

12 Annahmeberufung ,m 
Offizialvel'fahren 103 15 71 17 187 87 71 49 

0.. BeruflJl'IQ wurde e1ngelegt 
durch 

13 den Beschuld,gten • 303 822 2488 

" die StaatsanwaltV:haft 
1283 11 7.CS 3801 5rn 2222 

zuu~unsten dH Beschuld11fen "' .. 213 104 928 367 ""' 155 
15 die Staatwnwartschall ' zutnsten des Beschuld,gten • 3 3 19 7 10 2 10 Ne nk1ager • 18 2 8 8 .. 20 30 19 
17 Pnvatkli:;ier 3 . 2 1 20 8 8 • " den Erziehun~berechtlgten/ 

gewtzliehen em.tef' . . . . 5 1 4 . 
10 Zahl der Bet.chuld,gten 1ns,gnamt 5016 739 2820 1457 13306 4358 0434 2516 

Zahl der Verfahren 
20 rnit 1 Bnchuld,gten 4426 858 2487 1283 11802 3843 5730 2229 21 mrt 2 Beschuld,gten 213 33 118 ... 603 214 269 120 22 mrt 3 bis 5 ßHchuld•;ten .. 5 30 13 92 26 51 15 
23 mrt 6 bis 10 Seschuld gten 2 . 1 1 1 . 1 -,, mrt 11 und meru Bffchuld•gten - - . . . . . 
25 Zahl der Veifahren 1n del'lfln 

e1nern •m Veifal'lren beted,gten 

~.:r1~~;;,~:u~i:~~:~~fu~• 
Prolell.kos1enh1ll'e be-MJhgt 

13 "'°"'"""' 4 5 4 36 15 1• 3 
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Instanz 1995 erledigte Verfahren 
BesehuldintA, ProzeB.kostenh11fe 
Wurttem 

G- '" Be<1,n ......... - Hamburg -... Mociden-
zu. 

MOnchen l NQmberg I Bamberg 
.... ..... Lid ....... ....... Vo,- N, 

pommen, 
3347 8704 5217 2220 1267 2839 ... 415 2073 3542 572 1 

2"'2 0707 4080 1753 874 1 879 523 302 1710 2170 324 2 ... 1 079 035 207 237 582 148 70 298 870 .. 3 . 1 1 . . 03 2 . . . . 4 1M «o 2'2 122 76 88 41 23 23 206 .. 5 202 4n 259 136 80 229 132 14 42 296 113 • ' 
' 11 12 5 4 3 34 2 1 . 17 1 7 

' 17 • 6 1 1 4 . . 1 3 • 8 133 18 • 12 . 3 1 1 3 7 3 9 
32 132 78 36 18 13 3 3 26 n • 10 30n 8402 5058 2132 1212 2725 814 393 1972 3390 551 11 
n 132 .. 35 33 80 26 17 71 .. 7 12 

2942 7797 4802 2044 1151 2881 710 390 1899 3349 509 13 .., 2401 1475 541 ... 182 127 I 27 m 357 97 14 
22 12 10 2 11 12 3 30 4 9 15 9 36 22 12 • 20 4 3 5 21 5 16 3 6 2 3 1 1 . . 1 5 . 17 
1 5 1 2 2 2 . . . 1 . 16 

3821 9218 5530 2352 1334 3006 930 439 2238 3749 034 19 

312.C 8269 4948 2113 1206 2701 780 392 1935 3368 526 20 189 376 237 87 52 120 54 22 119 152 33 21 32 .. 32 19 7 17 11 1 17 23 13 22 2 1 . 1 . 1 1 . 2 1 . 23 . . . . . . . . . . . 24 

15 25 15 3 7 13 1 3 11 12 3 25 

Rheinland-Pfalz 
1 '" Saarland Sachsen Sachsen- -- ThOnngen Lid 

zusammen 1 
Kobler\Z' 1 

, __ 
Anha• Holstein N, 

bnlcken 
2368 1 511 8S7 ... 1036 749 951 . 722 1 

"" 924 553 341 1179 431 072 443 2 571 396 173 139 288 102 181 110 3 
83 2 3 • 126 .. 18 180 67 .. .. 5 192 126 .. .. 209 1„ 70 121 • 

8 7 1 • 1 1 2 4 7 

' 
• 9 3 ' 2 8 . . .. 18 .. . 2 • . 2 • 34 20 14 4 13 11 8 11 10 2203 1429 n4 557 1 795 720 936 ... 11 

50 30 20 . 22 11 3 • 12 

2204 1410 794 530 1488 854 880 ... 13 
230 158 72 55 533 115 . .. n 14 

20 4 18 18 10 5 • 15 10 3 7 1 5 • • • 16 1 1 . 1 1 1 1 . 17 
1 1 . . 2 . . . 18 

2500 1577 923 597 2002 821 1000 781 19 
' 2259 ,. .. 803 530 1712 603 010 880 20 88 .. .. 24 .. .. 34 32 21 21 11 10 3 29 10 7 8 22 . . . . 1 . . 2 23 . . . . . . . . 24 

• • 2 2 3 3 13 1 25 
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5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5 2 Art der El1ed1gung 

~runeres en-
Lfd Art der Er1edigung 1) Deutschland Bundesget,et Neue 1 
Nr emschl lande< zu-

1 Bal,n-Ost sammen Karlsruhe 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 49419 44694 4725 6050 2703 
2 Er1edigung auuehließhcl"I 

wegen OrdnunQS'Nldngkelt 12 11 1 1 . 
3 Urteil 25 817 23413 2404 3120 1472 
4 Ohne Einlegung eines 

Rechtsmittels reehtskra!t1g 
gewordene UrteJle .. 19 912 17893 2019 2393 1107 

5 Angefochtene Urteile . . .... .. 5905 5520 385 727 385 
Durch Urted er1ed1gt wurden 

6 Pnvatklageverfahren . ... . . 41 40 1 1 . 
7 Offiziatverfahren .. 25326 22958 2368 3066 1450 
8 sonstige Verfahren . 450 415 35 51 22 
9 Verwerfungsbeschluß nach 

§ 322 Abs. 1 StPO • • • • ' • .. 598 512 66 67 33 
10 Einstellung mit Auflage nach 

~ 153a StPO . . . .. ... 2476 2220 256 271 127 
11 nstellung mit Auflage nach 

137 Abs 2 BtMG bzw 38Abs21Vm 
37 Abs 2 BtMG . . . . . 6 5 1 . . 

12 Einstellung nach § 47 JGG . . ... 104 95 9 8 2 
13 Einstellung wegen Genng. 

fllg~ke· (§ 153 Abs. 2 StPO) • • .. ..... 925 826 99 92 49 
14 Einstellung wegen unwesentlicher 

Nebenstraftat(§ 154 Abs 2 StPO) 640 576 64 86 33 
15 Einstellung wegen Auslieferung 

oder Auswergung des Be-
schuld1gten(§ 1!>4b Abs 4 StPO). ... 43 41 2 5 1 

16 Einstellung wegen At:M-esenhert des 
Beschuldigten oder wegen emes 
anderen 1n seiner Person 
liegenden H1ndemiues 
(§ 205 StPO) • • • 153 139 14 22 9 

17 Einstellung 1Negen Verfahrens.. 
h1ndem1sses(§ 206a StPO) 130 115 15 16 7 

18 Einstellung wegen Gesetzes-
anderung(§ 206b StPO) . - 3 2 1 . . 

19 Sonstige Einstellung oder 
Klagenlcknahme . . . . so 44 16 4 3 

20 Vergleich in der Pnwtklagesache 3 2 1 1 1 
21 Zurücknahme der Berufung .. 15886 14 447 1441 1986 833 
22 Zurocknahme der Pnvatldage 32 28 4 3 2 
23 Aussetzung des Verfahrens .. . . .. 1 1 . . . 
24 Verwertu~ der Annahmeberufung 679 636 43 105 so 
25 Sonstige r1edigungsart 1849 1 561 268 283 71 

' ersac sen 
Lfd Art der Er1edigung 1) 
Nr zu. un- en- zu. 

„mmen ochwe•g Celle bu,g sammen Koln 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 4689 694 2634 1361 12498 4083 6051 2364 
2 Er1edigung ausschhe0J1ch 

wegen Ordnungswtdngkelt 2 2 2 2 
3 Urteil. 2 731 363 1 478 870 6066 1933 3019 1114 
4 Ohne Einlegung eines 

Reci"rtsmrttelS rechtskra!t1g 
gewordene Urteile 2 017 322 1100 595 4609 1 547 2366 896 

5 Angefochtene Urteile . 714 61 378 275 1257 366 653 218 
Durch Urteil ef'led1gt wurden 

6 Pnvatklageverfahren 1 1 10 4 4 2 
7 Qffiztalverfahren 2662 377 1438 847 6001 1 917 2994 1090 
8 sonstige Verfahren 68 8 39 23 55 12 21 22 
9 Verwerfungsbeschluß nach 

§ 322 Abs 1 StPO 39 8 16 15 150 63 53 34 
10 Einstellung mit Auflage nach 

~ 153a StPO •• 267 32 147 68 854 256 404 194 
11 rnstellung mit Auffage nach j 37 Abs 2 BtMG bzw 

38Abs 21Vm 
§ 37 Abs 2 BtMG 1 1 3 2 1 

' 12 E,nstellung nach § 47 JGG _ 11 4 7 31 10 17 4 
13 Einstellung ~en Genn&4 

fllg,gke< (§ 1 Abs 2 PO) 68 8 39 21 262 83 132 47 
14 Einstellung wegen unwesentlicher 

Nebenstra!tat(§ 154 Abs 2 StPO) 51 4 36 9 157 65 72 20 
15 Einstellung wegen Ausbeferung 

oder Ausweisung des Be-
schuldigten(§ 1!>4b Abs 4 StPO) 5 4 7 4 3 

16 Einstellung wegen Abwesenhert des 
Beschuldigten oder wegen eines 
anderen 1n seiner Person 
l~en H1ndem11Se$ JS StPO> 19 11 2 6 29 13 11 5 

17 ,nstellung ~en Verfahrens--
hindemrg.aeg( 206a StPO) 6 2 4 28 11 9 8 

18 Einstellung wegen Gesetzes. 

19 
anderu~§ 2000 StPO) • 
Sonstige ,nstellung oder 
KlagerQCl<naihme . . . . 16 10 3 3 

20 Vergleich 1n der Pnvatktageuche . 1 1 
21 Zurücknahme der Berufung 1236 211 733 292 4238 1379 2028 831 
22 Zurocknahme der Privatklage 2 1 1 9 7 1 1 
23 Aussetzung des Verfahrer11 
24 Verwerfu~ der Annahmeberufung 81 11 53 17 163 58 61 44 
25 sonstige rled,gungsart . 169 24 111 34 481 189 234 56 

1)Je Verlähren wtrd nur eine Erled1gungsart nachgew,esen, und zwar 
die 1ewe1II erste aus der In dieser Tabelle genannten Rangfolge 
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Instanz 1995 erledigte Verfahren 
der Verfahren 
.-.urnern =Yem 
="· 1 "" 
Stur.gart u:.en I Manchen 1 Nomberg 

3347 8704 5217 2220 

1 6 6 -
1648 4657 2877 1214 

1286 3-114 2102 895 
362 1243 775 319 

1 1 - 1 
1 618 4546 2813 1180 

29 110 64 33 

34 99 67 21 

144 332 186 73 

- - - -
6 11 9 -

43 106 49 31 

53 103 53 25 

4 8 5 1 

13 32 23 3 

9 27 16 4 

- - - -
1 6 4 1 - - -1133 3012 1746 765 
1 5 2 2 
- - - -

45 117 55 37 
212 183 

' 
119 43 

,rna ·~ 1 '" Saartancl 
zu- 1 1 LWO> sammen Koblenz bracken 

2368 1 511 857 565 

- - - -
1164 701 463 368 

808 505 303 302 
356 196 160 66 

3 3 - 1 
1137 685 452 364 

24 13 11 3 

32 24 8 1 

106 6B 38 23 

- - - -2 1 1 2 

30 18 12 6 

33 13 20 8 

3 3 - . 

11 7 4 1 

4 2 2 1 

- . - -
3 2 1 -- - - -

757 540 217 144 - - . 1 . - . -
58 38 22 -

185 96 69 10 

Bel1,n Branden- Btemen 

1 Bamberg 
bu,g 

1267 2839 64S 415 

- - - -
566 1 610 419 194 

417 1231 390 181 
149 379 29 13 

- 19 1 -
553 1 581 417 190 
13 10 1 4 

11 20 16 28 

73 66 53 13 

- - 1 -
2 10 4 -

26 64 23 21 

25 26 11 9 

2 1 - 3 

6 2 3 2 

7 6 5 -
- - . -
1 9 3 -- -501 906 256 121 
1 3 2 1 - - - 1 

25 38 12 4 
21 76 38 16 

Sachsen Sachsen-
Anlla~ 

1836 749 

- 1 
989 392 

792 331 
197 61 

-960 381 
9 11 

24 10 

103 30 

- -
2 1 

40 15 

15 21 

2 -

8 -
3 3 

- 1 

4 2 . -
502 224 

2 -- . 
17 5 

125 44 
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Me<=, 
Hamburg Hessen bu,g- Lfd 

Vo,- Nr 
oommem 

2073 3542 572 1 

- - - 2 
1177 1844 253 3 

, 
959 1410 208 4 
218 434 45 5 

- 3 - 6 
1158 1777 248 7 

19 64 5 8 

23 40 18 9 

79 140 31 10 

- 1 - 11 
3 14 1 12 

59 96 4 13 

40 51 7 14 

4 5 - 15 

7 , 
10 1 16 

15 7 3 17 

1 - - 18 

3 2 3 19 - - - 20 
580 1197 210 21 

1 3 - 22 - - - 23 
15 35 7 24 
66 97 34 25 

Schleswig- ThOnngen Lfd 
Holstein Nr 

951 722 1 

- - 2 
482 351 3 

369 298 4 
113 53 5 

1 - 6 
474 342 7 

7 9 8 

13 18 9 

69 39 10 

- - 11 
3 1 12 

22 17 13 

12 10 14 

- - 15 

4 2 16 

' 5 1 17 

- - 18 

- 4 19 - 1 20 
290 249 21 - - 22 - - 23 
20 2 24 
31 27 25 



5 Vor dem Landgericht In der Berufun~ 
5 3 Alt <ler Erledigung r ...... -L~ Mo.r~g.,,g .,,. ...... ......_ .. , ..... .. - ,.,_ -""'""" - ........ 

z~ o.r ~ 8"<::luclg1a,i - S2n1 .,,,, .... . ... "" 
' ~IJJ"G-KNl•Blcfl~ ........... _ 

" 11 

' o. .. - '"" 2, 711G 2815 "20 1 ... • Aulhecu,g °" u, .... o.r 
Vor!Mt- '-"Cl V...-""'11 
.., -· ~andlga Oetlctt tl 328 Abti 3 StPO) "' "' " " • • ~dff ....... and,::t,a,i 
h,~U, .... l,,lld 
V..vt•U'\1 .. , ... " .. .. • ~CS.. .... ...tw\d,::t,a,i v.\n•- U1•19 ll'>d 
Freo9P'\ICII- t 713, 1000 ,.. 170 .. 
Abl~'IIU"ll,ldff 
U1•1M\a9P'\ld'>Sbel 
~;e,v~o.r 

'"""""""'°""''" U1•191r11Qbigatl 142'4 ""' 12'll "" "' • Eir>91et.,,g ~ Verlarw.. 
""'-"•Mt< 1 2eo ..,,_ 3 StPO) .. " • 1 • v..--v,g o.r BeM.,g ~ 
Auableibens 099 8"cl'lt.dg1911 
tl 3:N ..,,_ 1 StPO) _ "" '"' 307 ... 105 

10 Son9flga V~ o., BeM.,,,; '"' 57111 704 7,0 "' 11 V~A"'ch 
l 322 Abt! t SIPO "' '" " .. " " Einet...; ff'<II Auftaga OOet 

W•......gNcfll153'1SIPO.........,._ "" Z371! '" 302 "' " W~cl'u'ogO..Sn.,_. 
(Abt! 1 Setz 1 k 1} "' "' 15 " ,. 

" Gelclletrl; b g.oneom.Uga 
E,mctt,.r>Q 00et SIHllklllM 
(Abt! 1 Setz 1 k 21 21195 1040 "' 230 101 

15 Sontriga 0--....a,,ga L•ltla,Q 
(Abt! 1 Setz 1 ... 3) .. .. " 17 • " ErU.r,g der u,,.,,.ttl)llctt 
(AM 1S.tzt,..,J " " 11 1 

17 ~ ..._....;,an OOetW•ar,ge,, 125 10, 17 • • 11 Eintlet.,,g 1'11: .V.ga rwcfl 
137 Abt! 2 9rM3 Mw 131 Abt! 2 
IVlll 137Abti 2BIMG 7 • 

" Einlt ..... ,,.eh 5 ,1 JGQ - 11, 107 12 • 2 
20 de c1e von.,...~°" 

11$3 StPO vc,tegen 
(Aba1Setz1 ... 1) "" .. " • 21 de - 9'119her!Khe Meh ..... "" 
Same dn l •5 Abt! 2 JGG -
El'lltd>91ct.,,g c1,ch U1•1..,. 
bntch fflecrt(Abti 1 Setz 1 M' 2J 30 ,. • 2 

" del'lacll~ ........... ~ 
,,.c115 '' Abt! 3 JGG- Ert· 
Kheoct.,,g c1,ch U,e,1 ..... 
betricll 191: (Abti 1 Setz 1 ... 3) 20 " 23 de Bnctuciglw fflengeit Re,1-
ltl'alred'deh l'lett ver-
.,-,_,uid'l !91: 
(AM 1 Seil 1 ... '> ,. E,neteh,g wege,, 

Genr,;f0gil!k91t/5153 Abt! 2 StPO) - ... "' 110 100 52 

" or.....~clet~gen 
...... ;,an°" 8ffcrudgl9'1 
lil <fe Slae!MHM '" '" " 70 " " ff'<II ~ der IIOt'-,,(f~ 
Aulll;,an °" 8"duciglan 
e<A<fe $1.9atlkll•M '" 321 .. 30 " " Elnet11U'11 ~ .-...,,il,:t,w 

,._..l:at Cl 15' Abt! 2 StPO) - ... "' " " " " Einet ..... ...,... ...... ~ oder 
"'-""'11 OH 8ffcrucig1M 
(115'11-'be 'SIPO) " " ' • " Elneret.,,g~~°" 
9"dudgl .... oder~ -,,.......111.....,,._ 
1~ H•IOWT'llwtll m SIPO) "' 1<0 11 25 11 

30 Einerel.r,g ~ Verla,.,_ 1'11...,.,..•- Cl 208e StPO) "' 121 15 17 7 

" &« ..... ~GM«at.l~ 
ll 20eD SIPOJ ' " $anltlga EiMlel.r,g oder .. __.. " " " 10 3 

" N(',f\ 1311 Abti 2 etMIJ " " • ' " Nld'l 11 S3ti Abt! 2 
IT53c..,,_3 11S3d-'b92 
I T53eAM 2 51S4e Abt! 2 StPO " " 7 • ' " V~dl III der PnvltlGligeMcf'le • ' 1 2 ' " z...r()dg\e,,_ der Bww',o 17030 154"8 "" "" '" " Z!IOdNl'lllle clet Prt....tldliga 35 30 • • 2 

" MHULrt O..V~-.......,. 

" bot..., reQl'ttllrl1b""" AbtlcH..IS ...... _ 
(13~Al)tl 2N)J 

" u t<ll"'9 ....... -nctdchloß 
Vorhga(lm..,,_ 2StPOJ 

" ll'lge,'l'IICIM 100GQe,neErt-
l('Nllct.,,gdff~•~ 
geriert••~ ... 

" V~IMl'AMII~ "' '" .. "' " ., SoMbga E/ledl~,t 20n 17192 '" "' " 
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Instanz 1995 er1edigte Verfahren 
die etnzelnen Besd11,11d,qten ..... ""' .... - - - , .. - ... - .. ....... - - - ...... -

'"' 0211 5530 2"2 "" '"" ,,. ,,. 2231 3 74i "' 
• • 2 
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5 Vor dem Landgericht In der Berufunt• 
noch 5 3 M der Erledigung r 

~ 

LI< M der ErledllJ'g .. .. .. - ....... c ... "" - "- -
ZaH der~ Bnduciglen - II 011 ,,. 2'20 1457 1)30$ "" '"' 2518 

2 ErledillJ'g IUSsd"elllc:t'lwegeri 
~""9C-- 2 2 2 2 

' "" .. _ - ,.,. "' ,.,. 922 1413 2058 "" 1tn 

• A,Jlheb.r,g det Urt•IS der 
VQlinltarll: INV-a,,g 
11'1 OH Zl.llt&l'dge GenCl1 
tl 328>.bl 3 QPOJ 12 10 2 .. 19 20 • • ~ <In ll'ltlnltallzldlan 
ht~ UrteilSl.nd 
Vll\lte,Ulg - - 37 12 24 " 20 " • • ~ <In ll'lbMtal\Zld'len 
wrll1111enGen Ur11111 IN ........ "' " 111 62 '" 109 ,., .. _ ... 
UrtlllMUSIP'\ICl'II bei 
l,1elCIINlbger V.-fllig °" 
"""""'"""""''" UrllllSn!OtlflQl"I ,.., 20, '" .. , "" "" 1517 '" e:.n.ellig "Oll'! Verfahrens-

hrden'tSWl(l 2$0 Abt 3 QPO) - • ' 2 • V..-fll'lg der BeNfl.r,g WIIOI" 
Aillbleobent On Bnducigien 
tl 329 .Abt 1 StPO) 490 62 250 "' 1171 362 ... 220 

10 Sonlbge Vll"*etf\tlg der BeM,'lg -- '" 111 '" '" 1514 ... '" 211 
11 V~rwc:t'I 

1322.Abl 1StPO -- - -- " • " 17 "' .. .. " 12 Dn91:ea,,,g n« ~oe Odet 
We,....-.g Nc:1'111531 StPO~ '" 33 101 .. "' "' 422 207 

" ~dulg <In Schl<lens 
(Abt 1 Satz 1 Nr 1). _ " .. " 26 24 17 .. ~otor~oe 
EirrlcN\l'lg oder Sl:HISUIM 
(Abt 1 s.tz1 Nr 2) ___ "' " 130 " '" 220 '" "' " Sor,ltjge Qemllrn)lz!Qe L11tt.rio 
(.Abt 1 s.tz 1 Nr 3) 17 • • 22 • 10 • " ~ Oet Unl..,.Upfld1 
v,t,s. 1 Satz 1 Nr ') - 1 • ' • 17 Mel'rere .t.uftlgen Odet W11kl'lgel'I ' " " 21 • 

" EinltelllO rr« ~oe n.d'I 
137.Abl 2Blhf0tll'IW1Ja.Abl 2 
IYm 137Abs 2BIMO • 2 2 

" Elnstel.llg nec:1'1 I '7 JCG ........ _ " • • " .. 20 • 
20 de die VOff"IUSMIN'igen OH 

1 153 QPO YOl'leoe,n 
(Abt 1 Setz 1 Nr 1). - • • 22 1 " ' 21 de eine niehetlsche Meh""" Im 
SltTII ctet 1 '5 Abs 2 JGG .. ,.. 
~O..rtftU,,eil ..... 
behtc:t'l "'*'1(.Abt 1 Satz 1 Nr 2) - ' 3 12 • 22 dl Ndl MClt'ltU'lg e,ner Mahmw Nd\,,, Abs 3 JOO - Ert-
~CM'c:1'1Ur1111 ..... 
behtc:t'I ttl (.Abi 1 Setz 1 Nr 3) --- • 2 2 

" <1116"ctlül1• mengeltl Rerfe 
ltrlhd'Clc:t'IIKN_.. 

1
;~=1Nr4) 

" Einstel.llg wegen 
a.,ngfOIJIJ'tlt{I 153 .Abt 2 StPO) - 73 " 23 "' .. "' " " c,tv.A,J'~(let~gel'I 

Ai.isiaQl'I <In BetducS',1111 
l,.,,dltSl:lelSUSM .. " 17 1'8 .. 70 30 

26 Mt A,Jf~ (let not-.ndl;e,t 
Au$lllgel'I OH Bnd'udlJltn 
WdleStutSUsM " .. • "' .. 72 21 

27 Elnt1IU'III weoen ...--dcher 
Nebenstl'l!ut !l 15' .Abt 2 StPO) " " • 167 .. 11 22 

" EiMIIIIIQ weoen ~et"""' Odet ......._11.1'1; °" 8"ducl\1111 
fl 1"40 .Abi 4 StPO) • • ' " e:.n.NJ'lg WIIOI" ~ <In 
Bnctucl',111'1 oder WIIOI" -
tnOeNn In ...,,. Perwn 
legen<len Hindtm!IM1($ 205 Sl:PO) " 11 2 • 32 " 11 • 30 Elntlet.,,g weoen Verfe~ ""°""'Mt 11206a Sl:POl • 2 • " 11 • • " Eillllet.,,g wegen Getetzts.1/'0!ll\l"O 
11208D StPO) -

" Scristlo,t Dntlelllg oclet ""- " ,0 3 ' " Nc:1'11311.Abt2BIMG • 2 1 1 
34 Nd'l l 153b .Abi 2 

!15lcADl3 !153dAbs2 
l153eM>12115'cAbs2SIPO 12 • 2 2 

" Verglelc:t'I In 0W Pr!Yatkllgnache 1 1 

" ~der~-- "" 227 "" "' "" 1465 2177 '" " Z.rOCINtrnl Oer Pmlelldlge - -- 2 1 1 • 1 1 1 

" .Ar.llsetNi!I 0.. Yerf.,.,_ ,usalT'fl'lll'I 

" bll 111'!1 Nd'llskrt.fflgel'I ~ 
<In Bett~alnn 
ll391Abs 2AO) 

" U llllr\rtO - Zl'A'ectdCNIII 
YOl'frlo,t II 2t2 AD1 2 StPO) .. l6ll ~IM.100 GGeine EJw. 
~<ln~ll""lll" ................ 

" V..-fll'lgOer~ " " " .. 170 62 " .. 
" --- -- "' 27 117 " '" "' "' 60 
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Instanz 1995 erledigte Verf.ahren 
die emzelnen Besehuk:l,gren 

~ ....... .. ..... ....... .. Lid ... ..... "°'""' "' - - -M 
2'00 1577 123 597 2002 821 1000 701 
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110 .. 42 20 109 " " .. 12 

• 2 2 • • ' 12 ' 13 

" ., ,. 17 " 23 60 " " 
' • • 10 2 15 

18 

2 • ' 2 • 17 

,. 
2 2 2 ' 2 " 
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Hauptvemandlungen 
lfd HaupM'fhandlungstage Art des 
Nr Beteiligte der Hauptverhandlung Nachweises 

1 Hauptverhandlungen insgesamt • • .. Verhandlungen 

davon ,n 
2 Berufungen 1n Offizlalverfahren • ... Verhandlungen 
3 Berufungen 1n Pnvatldagevertahren . . Verhandlungen 
4 sonstioen Verlahren VerhandlUnQen 

5 Er1ed,gte Verfahren Insgesamt Verfahren 
6 ohne Hauptverhandlung • Verfahren 
7 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil Verfahren 
8 mrt 2 C)'jef' mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil Verfahren 
9 mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil Verfahren 
10 mrt 2 odef mehr Hauptverhandlungen und Urteil Verfahren 

11 Ertechgte Berurungen in Offizialverfahren Verfahren 

12 ohne Hauptverhandlung .. Verfahren 
13 mrt 1 Hauptverhandlung ohl'le Urteil Verfahren 
14 mit 2 oder mehr Hauptwmandlungen Ohne Urtetl Verfahren 
15 mrt 1 Hauptverhandlung und Urted • .. Verfahren 
16 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil. Verfahren 

17 Hauptverhandlungstage Insgesamt Tai;ie 
18 dar 1-fV. Tage frOherer Verhandlungen .. Tage 

davon in 
19 Berufungen ,n Offiz1alverfahren ... Tage 
20 Berufungen In Pnvatklageverfahren Tage 
21 sonstigen Verfahren .. Tage 

Hauptverhandlungen 
Lfd Hauptverhandlungstage Arid„ 
Nr Bete1hgte der Hauptverhandlung Naehwerses 

1 Hauptverhandlungen insgesamt .. Verhandlungen 

davon In 
2 Berufungen 1n Offiztalverfahren Vertlandlungen 
3 Berufungen ,n Pnvatldageverfahren Verhandlungen 
4 sonstigen Verfa",_ren Verhandlungen 

5 Erledigte Verfahren insgesamt Verfahren , 
6 ohne Hauptverhandlung Verfahren 
7 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil Verfahren 
8 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil Verfahren 
9 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil Verfahren 
10 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil Verfahren 

11 Erledigte Berufungen 1n Offiz1alverfahren Verfahren 

12 ohne Hauptvertlandlung .. Verfahren 
13 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil Verfahren 
14 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil Verfahren 
15 mit 1 Hauptvertlandlung und Urteil Verfahren 
16 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil Verfahren 

17 Hauptverhandlungstage insgesamt Tage 
18 dar H\/· Tage froherer Verhandlungen Tage 

davon In 
19 Berufungen 1n Offizialverfahren Tage 
20 Berufungen m Prrvatklageverfahren Tage 
21 , sonstrgen Verfahren Tage 

Deutschland 

39349 

38660 
76 

613 

49419 
12355 
10753 

494 
24252 
1565 

48329 

11883 
10636 

484 
23803 

1523 

43294 
2404 

42522 
79 

893 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5.4 Haupt 

Froneres Baden-
Bundesgebiet Neue OI.G-

emschl Lancier zu. 
Berl,o-Ost sammen l<a"5ruhe 

35532 3817 4 415 2054 

34898 3782 4333 2 014 
73 ' 3 2 . 

581 52 80 40 
44694 4725 6050 2703 
11233 1122 1900 806 
9613 1140 986 396 

435 59 44 29 
21 974 2278 2923 1359 
1439 126 197 113 

43678 4651 5818 2664 

10 784 1009 1728 791 
9510 1126 979 394 

426 58 43 29 
21559 2244 2879 ' 1340 
1399 124 189 110 

38997 4297 4795 2213 
2178 226 280 189 

38285 4237 4 700 2 189 
76 3 2 . 

636 57 93 44 

Niedersachsen Nordrhein-Westfalen 
OLG Bezn1< 1 0LG-Bez1r1< 

zu. 
sammen 

Braun- 1 
schv.oe1g 

1 Olden-
Celle burg zu- ' 1 Dassel- 1 sammen dorf Hamm 1 Köln 

3787 549 2063 1175 10114 3230 5035 1849 

3687 541 2008 1138 10012 3201 4997 1814 
2 . 2 . 20 7 11 2 

98 8 53 37 82 22 27 33 
4689 1 894 2634 1381 12498 4083 6051 2384 
1 107 161 688 258 3006 1024 1388 594 

809 146 444 219 3263 1083 1548 634 
42 4 24 14 163 43 98 22 

2585 374 1394 817 5689 1 820 2785 1064 
146 9 84 53 397 113 234 50 

4572 683 2587 1 322 12 327 4034 5975 2318 

1 078 158 670 250 2930 1 003 1346 581 
794 144 437 213 3233 1 071 1537 825 ' 38 4 22 12 163 43 98 22 

2523 358 1358 797 5610 1805 2763 1042 
139 9 80 50 391 112 231 48 

4142 593 2259 1290 10770 344a 5371 1951 
210 15 122 73 639 182 378 79 

4019 585 2 187 1247 10655 3413 5331 1 911 
2 . 2 . 20 7 11 2 

121 8 70 43 95 28 29 38 
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Instanz 1995 erledigte Verfahren 
verhandlungen 
WOlttembefll Bayern 
Bez,r1C C)(.G-&z,r1C Berbn Branden- Bremen 

Z1>-

Mllnehen I Namberg I Bamberg 
butg 

Stuttgart sammen 

2381 7016 4221 1834 961 2339 665 338 

2319 6876 4140 1790 946 2296 681 332 
2 5 3 2 . 26 2 . 

40 135 78 42 15 17 2 6 
3347 8704 5217 2220 1267 2839 846 415 
1094 2102 1219 515 m IS44 224 107 

590 1881 1 081 476 324 561 ' 189 103 
15 64 40 15 9 24 14 11 

1564 4348 2712 1113 521 1503 396 179 
84 311 165 101 45 107 23 15 

3154 8534 5122 2167 1245 2765 840 410 

937 2082 1199 502 381 630 222 106 
565 1864 1072 470 322 550 187 103 

14 82 38 15 9 24 14 11 
1539 4241 2652 1081 508 1477 394 176 

79 305 161 99 45 104 23 14 

2582 7641 4576 1958 1107 2820 741 363 
111 434 232 133 69 161 45 30 

2531 7493 4490 1912 1 091 2574 737 357 
2 5 3 2 . 27 2 . 

49 143 83 44 18 19 2 6 

Rhe1nland-Pfa1Z 
OLG.ßez1rk Saarland Sachsen Sachsen-

Z1>-
Koblenz 1 z .... Anhalt 

sammen bnlcken 

1753 1104 649 498 1543 609 

1715 1082 633 494 1527 593 
6 6 . 1 . . 

32 16 16 3 16 16 

2m 1511 857 565 1836 749 
716 464 252 73 381 184 
467 332 135 121 441 168 
21 14 7 3 25 5 

1 096 687 429 m 938 359 
68 34 34 2 51 33 

2253 1459 794 557 1817 731 

635 432 203 69 376 180 
460 328 132 121 437 165 
21 14 7 3 24 5 

1073 853 420 362 929 350 
64 32 32 2 51 31 

1972 1236 736 544 1703 752 
112 68 48 6 86 57 

1927 1209 718 540 1686 738 
8 8 . 1 . . 

37 19 18 3 17 16 
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Mecl<len-
Hamburg Hessen bu,g- Ud 

V0<· Nr 
pommem 

1 709 2824 445 1 

1687 2735 438 2 . 10 . 3 
22 79 7 4 

2073 3542 572 5 
454 871 152 6 , 
418 792 157 7 
24 35 10 8 

1118 1740 242 9 
59 104 11 10 

2043 3438 558 11 

445 850 145 12 
417 777 155 13 
23 34 10 14 

1 099 1678 237 15 
59 99 11 16 

' 
2119 3159 489 17 

102 161 24 18 

2096 3060 481 19 . 10 . 20 
23 89 8 21 

Schlesw,g- Thonngen Ud 
Holstein Nr 

739 555 1 

731 543 2 
1 1 3 
7 11 4 

951 722 5 
253 181 6 
212 185 7 

4 5 8 
449 343 9 
33 8 10 

941 705 11 -
251 176 12 
212 182 13 

4 5 14 
441 334 15 
33 8 16 

' 
672 612 17 
43 14 18 

864 597 19 
1 1 20 
7 14 21 



,_, '"ngen 
Lfd Hauptveme:ndlungstage Art des Deutschland 
Nr Beteiligte der Hauptverhandlung Nachweises 

22 Erlechgte Verfahren mit: Hauptverhandlung zusammen Verfahren 37064 
1 

Die Hauptvert,andlung(en} verteilte(n) sich 

23 auf 1 HV-Tag .. .. .. . ... Verfahren 32936 
24 auf 2 HV-Tage Verfahren 3033 
25 auf 3 bis 5 HV-T&ge ••••••• Verfahren 999 
26 auf 6 und mehr HV-Tage • .. . ... . .. Verfahren 96 
27 Durchschnlttllche ZahJ der HV-Tage Je Verfahren 

mit Haupt-w,erhand1ung ••.•.• ..... .. . .. Tage 1,2 . 
Oie letzte (einzige) Hauph-erhandlung verteilte sich 

28 auf 1 HV-Tag Verfahren 34 751 
• 29 auf 2 HV-Tl!tQ& Verfahren 1598 

30 auf 3 bis 5 HV-Tage .. Verfahren 639 
31 auf 6 und mehr HV-Tage •••••• ... Verfahren 16 
32 Durchschnittliche Zahl der HV-Tage der letzten (einzigen) 

Hauptvertiandlung J8 Verfahren mit Hauptverhandlung Tage 1.1 

An der letzten (einzigen) Hauptverhandlung 
haben teilgenommen 

33 Beschuldigte ... Verfahren 32565 
34 Zahl der Beschuldigten Personen 34729 
35 Verte,chger Verfahren 29002 
36 Zahl der Verteidiger Personen 30915 
37 Nebenk:lagef/Nebenklagervertreter .. Verfahren 1 542 
38 Pnvatkläger/Pnvatklagervertreter Verfahren 29 
39 Verletztenbetstand Verfahren 44 
40 Sachverstandige Verfahren 4567 
41 Oolmetscher Verfahren 4557 
42 Genchtshetfer/Jugendgenchtshetfer .... Verfahren 2397 

., ,ngen 
Lfd Hauptwrt,ancllungstage Art des 
Nr Bete1hgte der Haupt,.,erhandlung -- zu. 

sammen 

22 Erlechgte Verfahren mit Hauptvemancllung zusammen Vetfahren 3562 

De Hauptwmancllung(en) vertedte(n) sich 

23 auf 1 HV-Tag Verfahren 3181 
24 auf 2 HV-Tage Verlahren 309 
25 auf 3brl 5HV-Tage Verfahren 85 
26 auf 6 und mehr HV-Tage Verfahren 1 
27 Durchsctlnrtthche Zahl der HV-Tage Je Verfahren 

mit Hauptvemandlung Tage 1,2 

Die letrte (einzige) Hauptverhandlung verteilte sich 

28 auf 1 HV-Tag Verfahren 3348 
29 auf 2 HV-Tage Verfahren 171 
30 auf 3 bes 5 t-N-Tage Verfahren 58 
31 auf 6 und mehr HV-Tage Verfahren 5 
32 Durchschnittliche Zahl der t-N-Tage der letzten (einzigen) 

Hauptverhandlung Je Verfahren mrt Hauptverhandlung Tage 1, 1 

An der letZten (einzigen) Hauptverhandlung 
haben teilgenommen 

33 Se$chuld1gte Verfahren 3123 
34 Zahl der Beschuldigten Pe<>onen 3350 
35 Verteld~ Verfahren 2679 
36 Zahl der Vertetd1ger ••• Personen 2853 
37 Nebenklager~ebenklagervertreter V81'fahren 118 
38 Pnvatldager/Pnvatklagervertreter Verfahren 1 
39 Ver1etttenbetstand • Verfahren 
40 Sachveritandige Verfahren 425 
41 Dolme1sdler Verfahren 306 
42 Genchtf.hetfer/Jugenclgencht1hetfer Verfahren 157 
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467 
39 
6 
1 

1, 1 

499 
29 
4 
1 

1, 1 

476 
511 
374 
397 

9 

40 
43 
36 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
noch: 5.4 Haupt 

n",-,es en-
Bundesgebiet Ne\/0 1 OI <'-

einschl Lander aa:en 1 Ber1,n-Ost Karlsruhe 

33461 3603 4150 1897 

29798 3138 3706 1669 
2 701 332 341 178 

876 123 92 ' 45 
86 10 11 5 

1.2 1.2 1.2 1.2 

31460 3291 3920 1791 
1375 223 168 63 

557 82 53 20 
69 1 9 3 

1.1 1.1 1.1 1, 1 

29308 3257 3706 1694 
31149 3580 3967 1784 
26207 2795 3252 1 515 
27636 3079 3471 1598 
1419 123 182 81 

28 1 2 . 
43 1 10 2 

4065 502 577 313 
4348 209 626 242 
1897 500 163 84 

0 ein- es a1en 

zu. 
sammen Hamm KOln 

1 946 9492 3059 4683 1170 

1721 973 8569 2789 4147 1633 
172 98 726 215 397 114 
50 29 182 47 114 21 
3 3 15 8 5 2 

1,2 1,2 1, 1 1, 1 1,2 1, 1 

1 815 1034 9079 2928 4448 1 703 
97 45 302 99 153 50 
32 22 97 25 57 15 
2 2 14 1 5 2 

1.1 1, 1 1, 1 1, 1 1, 1 1, 1 

1717 930 8270 2666 4066 1538 
1 844 995 8175 2634 4310 1 631 
1 469 816 7386 2356 3611 1419 
1 562 874 7 635 2504 3828 1503 

69 40 387 96 216 75 
1 11 4 6 1 

15 4 9 2 
291 94 856 252 330 274 
178 85 1 090 348 521 223 
108 13 665 223 322 120 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

em g ,em 
=· l.A.l..2-HeZ!rk Bert1n Branden- Bremen 

zu-
Manchen I Namberg I Bamberg 

burg 
Stuttoart „mmen 

2253 6602 3998 1705 899 2195 622 308 

2037 5904 3582 1530 792 1937 543 258 
163 518 314 138 66 169 56 30 
47 166 96 34 36 78 20 9 
6 14 6 3 5 11 3 1 

1, 1 1,2 1, 1 1,1 1,2 1,2 1,2 1,2 

2129 6248 3772 1639 837 2045 577 292 
85 237 157 46 34 93 - 29 11 
33 107 65 17 25 48 13 5 
6 10 4 3 3 9 3 . 

1, 1 1, 1 1, 1 1, 1 1,2 1, 1 1, 1 1, 1 

2012 5692 3594 1509 789 1833 569 265 
2183 6239 3818 1587 834 1945 634 277 
1737 5140 3163 1276 701 1738 478 258 
1873 5461 3368 1346 747 ,1846 529 258 

101 304 177 77 50 67 17 13 
2 4 2 2 . . . . 
8 7 1 5 1 2 . . 

284 1127 705 288 134 227 59 14 
384 801 516 208 77 381 45 36 

99 287 114 104 69 178 63 22 

n.,,einianu...-,c, .. 

1 "" Saartand Sachsen Sachsen-
zu-

1 Koblenz 1 
L- Anha~ 

sammen brOcken 

1652 1 047 605 492 1455 565 

1437 930 507 461 1274 466 
158 84 74 18 134 60 
52 28 24 12 46 34 

5 5 - 1 1 5 

1,2 1,2 1,2 1, 1 1,2 1,3 

1514 973 541 465 1330 496 
98 51 47 16 99 41 
38 21 17 10 26 25 

2 2 . 1 . 3 

1,1 1, 1 1,1 1,1 1, 1 1,2 

1472 920 552 452 1 314 498 
1565 966 599 479 1436 556 
1275 793 482 441 1138 431 
1352 836 518 468 1250 482 

109 81 48 27 33 28 
3 3 . . . . 
4 2 2 . 1 . 

165 98 67 23 214 96 
141 84 57 24 107 25 
122 89 33 12 176 90 
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meo,<,en-

Hamburg Hessen t,urg- Lfd 
Vor- Nr 

pommem 

1 619 2 671 420 22 

1380 2345 365 23 
140 236 43 24 
84 85 12 25 
15 5 - 26 

1,3 1,2 1,2 27 

1436 2469 385 28 
112 139 27 29 
58 58 8 30 
13 5 - 31 

1,2 1, 1 1, 1 32 

1392 2285 383 33 
1493 2 411 430 34 
1322 2162 330 35 
1420 2280 375 36 

46 124 19 37 . 6 . 38 
2 3 . 39 

174 390 56 40 
279 628 19 41 
40 192 92 42 

Schleswig• ThOnngen lfd 

' Holstein Nr 

698 541 ,22 

610 490 23 
56 39 24 
31 11 25 

1 1 26 

1,2 1.1 27 

644 ' 503 28 
28 27 29 
25 10 30 
1 1 31 

1,2 1, 1 32 

618 493 33 
848 524 34 
554 418 35 
582 443 36 
42 26 37 
1 1 38 . . 39 

87 77 40 
36 13 41 
39 79 42 



Verfahrensdauer 
Lfd mehr als brs einschl1eßhch Monate Emhert 
Nr 

Durchsehnrttsdauer 

1 Er1edJQte Verfahren insgesamt Anzahl 

davon waren anhangtg 
ab Eingang In der Berufungsinstanz 

2 t,s3 % 
3 3. 6 % 
4 6· 12 .. % 
5 12 • 18 %' 
6 18·24 .. % 
7 24·36 % 
8 mehr als 36 Monate ". % 

9 Durc:hschnttthche DalJef Je Verfahren Monate 

ab Verl<Ondung des angefochtenen Urteils 

10 t,s 3 % 
11 3 • 6 % 
12 6 • 12 % 
13 12 • 18 " % 
14 18- 24 % 
15 24 • 36 % 
16 mehr a!s 36 Monate % 

17 Ourchschnrtthche Dauer Je Verfahren vor, der 
VerkOndung des angefochtenen Urteils bis zur 
Erledigung 1n der Berufu1'1QS1nstanz Monate 

Verfahrensdauer 
Lfd mehrars bis e1nschheß1tch Monate Emhert 
Nr , 

Ourchschnrttsdauer 

1 Erted,gte Verfahren insgesamt Anzahl 

davon waren anhängig 
ab Eingang 1n der Berufungsinstanz 

2 ... 3 % 
3 3. 6 % 
4 6· 12 % 
5 12 • 1S % 
6 18 ·24 % 
7 24-36 % 
8 mehr als 36 Monate % 
9 Ourchschnrtthche Dauer Je 

Verfahren Monate 

ab VerkOndung des angefochtenen ' Urteils 

10 ... 3 % 
11 3. 8 % 
12 6 • 12 % 
13 12 • 18 % 
14 18-24 % 
15 24-36 - % 
16 mehr als 36 Monate % 

17 Ourchschnrttllehe Dauer Je Verfahren von der 
VerkQndung des angefochtenen Urteils b1s zur 
Er1ed1gung 1n der Berufungsinstanz Monate 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5 5 Verfahrens 

Froheres Baaen-
Deutschland Bundesgebiet Neue 1 OLG-

einschl landet 
sa~n 1 Ber11n-Ost Kartsruhe 

49419 44694 4725 6050 2703 

' 
644 64,9 59,5 65,3 69,8 
21, 1 20,5 26,3 20,0 18,5 
10,4 10,4 11,0 10,2 8,7 
2.7 2,7 2,2 3,3 2,1 
0,8 0,8 0,7 0,7 0,4 
05 0,5 0,2 0,4 0,3 
02 0,2 0,0 0,2 0,2 

' 3,5 3,5 ' 3,4 
, 

3,5 3,1 

23,4 240 180 22,5 21,7 
45,4 , 45,2 47,1 44,6 500 
22,0 21,5 26,7 21,9 22,3 
54 5,4 5,6 5,9 4,0 
1,7 1,7 1,8 1,5 1,0 
1,0 1,0 0,7 0,8 0,6 
1,0 1, 1 0,1 2,8 0,5 

65 6,5 6,1 8,3 5,6 

N1edersachSen Norc:1me1n-Westta1en 
1 OLG-Bezlrk 1 OLG Bezirk 

ZU• 
1 

Braun- 1 
Celle 1 

Olden- zu. 1 Dassel- J 
1 sammen schwe,g burg sammen do< Hamm Koln 

4669 694 2634 1 361 12498 4083 6051 2364 

71, 1 78,2 68,3 73,0 653 60,3 65,7 
' 

72,7 
188 17,0 16 8 165 21,5 23, 1 21,5 19,0 
8,9 4,3 10,3 84 9,7 12,3 9,3 6,2 
2,3 04 32 1,5 2,4 2,8 2,4 1,4 
0,4 . 0,7 0,2 08 1,0 0,7 0,5 
03 . 0,4 0,2 03 0,3 03 0,2 
0, 1 . 0,3 . 00 0, 1 . 0,0 

3, 1 23 34 2,7 3,3 37 3,2 2,7 

30,5 329 30,0 302 26,1 234 262 30,2 
45,7 51,2 43,1 47,9 46,3 43,9 47,8 46,8 
17, 1 13,5 184 166 20,1 23,4 18,8 17,7 
45 16 5,5 40 4,6 ' 5,7 4,5 2,9 
1,3 0,3 1,7 08 1,5 2,0 1,4 1, 1 
0,6 . 09 04 0,9 1, 1 08 0,8 
04 06 0,4 01 05 0,6 05 0,5 

54 5, 1 5,6 5, 1 5,8 62 5,7 5,1 
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Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dauer 
Württemberg Bayern 
8ezlrl< 1 Ol.G-6eZlrl< -rt sa~men I Manchen 1 Nambefg 

3347 8704 5217 2220 

' 
61,5 69,2 65,0 81,6 
21,3 19,0 20,7 12,7 
11,4 9,1 11,2 4,6 
4,2 1,7 2.0 0,7 
0,9 0,5 0,6 0,1 
0,5 0,4 0.3 0,2 
0,2 0,1 0,1 0,0 

3,8 3,1 3,3 2,2 

- 23,2 26,2 24,8 31,2 
40,2 47,1 44,5 51,7 
21.6 20,3 23,3 13,2 
7,4 4,1 49 2.5 . 
1,9 1, 1 1,2 0,7 
0,9 0,6 0,7 0,4 
4,7 r 05 0,5 0,3 

10,5 5,5 5,8 4,7 

Rhe1nland-Pfa1Z 
1 OLG-Bezirl< Saartand 

lll- 1 1 Zwe,. sammen Koblenz brocken 

2368 1 511 857 565 

60,4 61,2 58,9 69,4 
19,5 16,8 24,2 13,5 
11,4 11,5 11,2 10,4 
5,4 6,4 3,5 4,1 
1,6 1,9 1,2 0,5 
1,3 1,8 0,4 0,9 
0,5 0,3 0,7 1,2 

4,4 45 4,2 3,9 

21,6 268 12,5 17,0 
39,5 85,9 45,9 46,5 
21,3 20,1 23,8 22.1 
8,4 9,3 6.8 8.8 
3,6 3,8 3,3 1,4 
1,8 2,0 1,5 2,5 
3,7 2,1 6,5 1,6 

9,7 8,3 12,3 7,3 

Meclden-
8erhn Branden- Btemen Hamburg Hessen burg- l!d 

1 Bambe<ll 
burg . Vor- Nr 

pommern 

1267 2839 846 415 2073 3542 572 1 

64,9 61,3 552 66,0 62,3 51,3 61,2 2 
23,1 23,5 26,0 14,9 20,7 25,7 28,5 3 
8,2 10,7 15, 1 12,3 11,2 15,9 10,0 4 
2,1 3,4 3,0 3,9 2,7 3,8 0,2 5 
0,7 06 0,7 1,0 1,6 1,8 0,2 6 
0,9 0,4 - 1,2 1,2 09 - 7 
0,2 0,1 - 0,7 0.3 0,6 - 8 - -
3,4 3,5 3,8 4,0 3,9 4,7 2,9 9 

23,2 19, 1 13,9 25,8 21,2 13,2 28,0 10 
499 46,4 47,8 40,7 43,7 41, 1 42,3 11 
20,4 25,9 28,8 18, 1 22,7 31, 1 26,9 12 
3.5 5,6 7,0 8,7 6,0 8,3 2,3 13 
1,3 1,8 2,5 2,2 2,6 3,1 0,5 14 
09 0,9 0,2 3.1 2,3 1,9 - 15 
0,8 0,3 - 1,4 1,5 1,2 - 16 

\ 
5,8 6,1 6,4 7, 1 7,1 7,7 5,1 17 

Sac'-' Sachsen- Schlesw,g- ThOnngen Lid. 
Anha~ Holstein Nr 

1836 749 951 722 1 

66,8 48,5 62,0 56,2 2 
230 29,6 22,5 30,1 3 
8,0 146 11,5 11,2 4 
1,7 4,7 2,4 1,9 5 
0,3 2,0 0,6 06 6 
0,2 0,5 0,8 - 7 - 0,1 0,1 - 8 

3,0 4,5 3,6 3,5 9 

19,4 16,7 23,7 12,7 10 
50,6 39,0 45.2 49,6 11 
233 30,4 22,0 28,9 12 
4,7 7.7 5,8 6,4 13 
1,1 4,0 1,6 1,8 14 
0,7 1,7 0,9 0,6 15 
0,2 0,4 0,8 - 16 

c 

5,7 7,2 6,3 6,3 17 
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Verfahrensdauer 
Ud mehr als brs e1nschheßhch Monate Einheit 
Nr ' 

OurchSel'mrttsdauer 

18 Durch Urteil erledigte Verfahren .• .. Anzahl 

davon waren ab Eingang in der 
Berufungsinstanz anhang,g 

' 
19 bos 3 " 20 3. 6 " 21 6· 12 .. . .. .. " 22 12 • 18. " 23 19„24 ... .. " 24 24-36 " 25 mehr als 3Ei Monate . " 26 Ourchschnrtthche Dauer je 

erledtgtes Verfahren m,t Urteil Monate 

27 Erledigte Verfahren ohne Berufungen 
in Pnvatldageverfahren und ohne 
Wtederautnahmeverfahren Anzahl 

davon waren ab Eingang bei der 
Staatsanwaltschaft anhangig 

28 bis 3. .. .. .. " 29 3. 6 " 30 6- 12 .... " 31 12 -18 - " 32 18-24 " 33 24-36 " 34 36-48 ..... .. " 35 mehr als 48 Monate " 36 Ourchschnrtthche Dauer je 
er1echgtes Verfahren ab Eingang bei der 
Staatsanwaltschaft • Monate 

Vertanrensdauer 
Ud mehr als bis en,schheßhch Monate Einheit 
Nr 

Ourchschnrttsdauer 

18 Durch Urteil erledigte Verfahren Anzahl 

davon waren ab Eingang in der 
Berufungsinstanz anhängig 

19 bos 3 " 20 3. 6 % 
21 6- 12 " 22 12 -18 " 23 18 ·24 " 24 24 .36 " 25 mehr als 36 Monate % 
26 Durehschnrttliche Dauer je 

erlechgtes Verfahren mit Urted Monate 

27 Erledigte Verfahren ohne Berufungen 
In Pnvatklageverfahren und ohne 
Wiederaufnahmeverfahren Anzahl 
davon waren eb Eingang bei der 
Staatsanwaltschaft antiang,g 

28 bos 3 - % 
29 3. 8 " 30 6 • 12 " 31 12 -18 " 32 18 • 24 " 33 24 -36 " 34 36-48 " 35 mehr als 48 Monate . " 36 DurehSChnrtthche Dauer je 

ertechgtes Verfahren eb Eingang be1 der 
Staatsanwaltschaft Monate 

Froneres 
Deutschland Bundesgebiet 

einschl 
Berl1-

25 817 • • 23 413 

-

61.3 61.7 
23.5 22.9 
11.2 11.2 
2.7 2.7 
08 0.9 
0.4 0.4 
0,1 0.1 

36 3.6 

48901 44208 

0.4 04 
82 86 

41,5 42,2 
253 24,9 
12, 1 11 6 
8.5 82 
2.5 24 
1.5 1 6 

149 148 

Niedersachsen 
OLG-Bez1111: 

zu. 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
noch: 5 5 Verfahrens 

Baden-
Neue OLG· 
L.ander zu. 

sammen KaOsru/le 

2404 3120 1472 

56.9 63.1 700 
28.7 

' 22.0 19.4 
11,5 10,5 8.3 
20 3,1 1.6 
0.7 0.7 0.3 
02 0.4 ' 0.3 
o.o 0.1 0.1 -
36 36 30 

4693 5874 2688 

0.3 0,4 0.2 
4.5 9.2 7,2 

34.5 45.3 47,3 
286 23.4 24.5 
17.2 11,0 11.3 

. 11.7 7,3 6.8 
2.8 2.0 1,7 
0.5 1.4 09 

16,2 14.1 138 

Nordme1n-Westta1en 
OLG-Bez1rk 

zu. 
sammen 

Braun- 1 
schweig 

1 Olden-
Celle burg sammen °"='" 1 Hamm 1 Korn 

2731 383 1478 870 6066 1833 3019 1114 

705 762 66.3 75.2 61.3 557 61.4 70,7 
183 188 19.1 16.8 249 266 25.2 208 
8.3 44 10.1 7.0 10.5 138 99 6.4 
2.2 05 3.2 1.0 2.3 2.6 2.4 1.6 
0.4 . o.8 0,7 09 0.8 0.4 
0.1 . 0.3 . 02 0.3 03 . 
0.1 . 0.1 . 00 0.1 . . 
3.1 2.4 3.5 2.5 35 39 3.5 29 

4664 692 2619 1353 12 412 4060 6002 2350 

0.6 0.3 0.9 04 0.3 03 0.3 04 
12,7 15.5 14,8 7.2 7.9 7.3 7.7 9.5 
47,4 50.9 44,6 51.0 440 41,4 45.7 44.3 
21.9 20.7 20.8 24 8 24.9 24.2 25.7 24.1 
85 69 9.0 8.4 11,4 13.2 10.5 10.8 
6.1 38 6.9 5.8 7.7 90 7,1 7.3 

' 1.7 1.3 1.9 1.6 2.1 2.8 1,7 2.1 
1.0 0.7 1.2 o.8 1.5 1.9 1.3 1.6 

13.1 12.1 13.2 13,3 14.5 15.4 14.0 14,3 
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Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dauer 

womemt,erg Bayern 
Bez,r1< a.o.Bezirk Bert1n Branden- Bremen 

zu. 
Manchen 1 l Bamberg 

burg 
Stuttgart sammen Nomberg 

1648 4657 2877 1 214 566 1610 419 194 

57,0 65,5 61,5 78,0 59,2 57,6 52,7 66,5 
24,2 20,5 22,0 14,6 25,8 26,1 29,6 19, 1 
12,6 10,9 13, 1 6,1 99 11,9 14,3 8,2 
4,5 2,1 2,2 1,2 3,2 32 2,9 4,1 
1, 1 0,6 0,8 0,1 0,9 0,6 0,5 2,1 
0,5 0,3 0,3 0,1 0,9 0,6 . . 
0,2 0, 1 0.1 . 02 0,1 . . 
4,1 3,3 3,6 2,5 39 38 3,9 3,5 

3186 8668 5200 2203 1263 2798 843 413 

0,5 0,4 0,5 0,3 0,3 06 0,7 0,5 
10,8 11,6 10,1 16,9 8,2 • 5,0 5,5 9,7 
437 488 46,2 539 50,1 26,3 30,5 35,8 
22,5 22,9 24,4 19.1 23,8 31,7 300 17,9 
10.7 90 10,3 55 99 17,3 18,5 10,9 
7,7 5,2 60 3,3 5,4 13 4 12,6 12,8 
2,2 1,2 1,5 0,6 1, 1 39 1,8 8,7 
1,9 0,9 1,0 0,4 1,2 1,8 0,5 36 

14,3 12 9 13,5 11,3 13,2 18,0 15,9 18,4 

Rhetnland-Pfa!Z 
OLG Bez1r1< Saarland Sachsen Sachsen-

zu. 1 Zwe~ Anhalt 
sammen Koblenz brocken 

1164 701 463 368 989 392 

53,1 53,6 52,3 728 66,2 42,6 
23,7 20,1 29.2 10, 1 24,5 31,6 
13,8 14,3 13,2 11, 1 7,7 17,9 
5,8 7,4 3,2 4,1 1,3 4,6 
2.1 2,4 1,7 0,3 0,2 23 
1, 1 1,9 . 0,8 0,1 08 
0,3 0,3 0,4 0,8 . 03 

48 5,2 4,4 3,7 30 5,0 

2287 1479 808 561 1630 742 

0,2 0,3 0,1 0,2 0,1 0,4 
4,7 5,6 3,0 2,5 45 36 

32,9 32,6 33,5 36,5 
' 

39,8 32,5 
28,8 28,3 29,1 262 27,2 25.2 
15,7 14,9 17, 1 148 148 18,5 
12,2 12,4 11,8 109 10,5 15,6 
3,2 3,4 2,7 38 2,7 3,4 
2,8 2,5 2,7 3,8 0,4 08 

17,3 17,1 17,9 17,6 158 17,1 
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Mecklen-
Hamburg Hessen burg- Ud 

Vo,. N, 
pommem 

1177 1844 253 18 

61,7 45,6 57,7 19 
22,7 29,8 28,9 20 
11,2 17,7 13,0 21 
2,4 38 . 22 
1,4 1,8 0,4 23 
06 0,9 . 24 
0,1 0,3 . 25 

37 49 3,3 26 

2069 3515 562 27 

0,5 0,1 . 28 
9,0 4,0 4,6 29 

37,5 31,0 28,1 30 
237 29,2 365 31 
11,7 15 7 189 32 
9,7 130 9, 1 33 
4,3 46 2,8 34 
3,6 2,4 . 35 

167 17,8 15,9 36 

Schlesw,g- Thonngen Lfd 
Holstein N, 

482 351 18 

57,7 50,7 19 
27,0 36,2 20 
12,0 10,8 21 

1 2, 1 1,4 22 
0,6 09 23 
0,6 . 24 . . 25 

3,8 38 26 
I 

949 716 27 

0,3 0,3 28 
5,3 4,2 29 

41,8 32,8 30 
27,8 27,8 31 
12,9 19, 1 32 
7,7 11,3 33 
2,3 35 34 
1,9 . 1,0 35 

15,4 18,5 36 



6 Geschlftsentwlcklung der Straf. und Bullgeklverfahren vor dem Oberlandesgericht 

6.1 Geschäftsentwicklung im frOheren Bundesgebiet 1991 bis 1995 ") 

Ud 
Nr 

Stand der Er1ee1igung 

Art des Verfahrens 

1 Anhlnglge Verfahren zu Jahresbeginn -----1 
2 Ntuz.ugln;e2)------------
3 Abgaben onnerllalb des Genchts •• 
4 Erledigte Verfahren 2) ----------1 
5 Anhlnglge Verfahren am Jahresende -----1 

1991 1992 

Strafverfahren In erster Instanz 

37 
71 
8 

so 
u 

u 
103 
24 
97 
lt 

Strafverfahren In der Revlslonslnslanz 

6 Anhlnglg• Verfahren zu Jahresbeginn „ 557 497 
7 Neuzugange 2) 1192 4774 
8 Abgaben innerhalb des Genchts •.• 6 11 
9 Erledigte Verfahren 2) 5342 4717 
10 Von den erledigten betrafen etne Im 

StraBenverkehr begangene Straftat. 1649 1433 
11 Anhlnglgt Verfahren am Jahresende 497 114 

Sonstige Neuzugange 

12 Rechtsbeschwerden nach§§ 116, 117, 
138 Abs 2 StVollzG 765 1103 

13 Sonstige Beschwerden in Straf.-erfahren 
(ernschl Kostenbeschwerden) 14592 15134 

14 Antrage auf Haftentscheidungen 
(§§ 121 ff SIPO) .. . .. . ... . ............... 6434 6682 

15 Klageerzwmgungsverfahren Antrage auf 
genchtllche Entscheidung nach § 172 StPO 
(einschl PKH-Anträge) • 1725 1702 

18 Auslieferungsverfahren 381 841 
17 Verfahren nach§ 23 EGGVG 302 392 
18 Antrage nach § 99 BRAGO 3476 3526 

Bullgeldverfahren In der Besehwerdelnslanz 

19 Anhlnglge Verfahren zu Jahresbeginn----
20 Neuzugange 2) --------
21 Abgaben V'll'lerha!b des Genchts. 
22 Erledigte Verfahren 2) 
23 Von den erledigten betrafen eine un 

Straßenverkehr: begangene 
Ordnungswidngkeit • .. -· . ...... 

24 dar Antrage auf Zulassung der Rechts. 
besehwerde (§ 80 Abs. 1 ON.O) .. ........... 

25 Anha.nglge Verfahren am Jahresende-----

Sonst,ge Neuzugänge 

26 - In Bußgeldvellahren 

27 
(etnschl. Kostenbesetl'Nefden) .................... 
EltlSp<OChe in BußgeldYe!fahren nach dem 
Gesetz gegen Wettbewefbsbeschrankungen 

iSest 3 Oktober 1990 etnschl Berlin-Ost 
1)Far Hamburg Ergebnrsse aus 1993 
2)0hne Abgaben lnnerllalb des Genchts. 

IOZ -1487 5551 
14 5 

1520 5707 

4665 4953 

2922 2683 
41t 423 

1 87 59 

52 41 
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1993 

lt 
128 
29 
92 

103 

514 
4711 

14 
471t 

1473 .... 

1160 

15570 

6497 

1825 
602 
498 

3461 

423 
512' 

4 
1067 

5490 

2836 
482 

60 

53 

19941) 

103 
155 
33 

100 
168 

.... 
4799 

13 
4752 

1 246 
603 

1341 

14987 

6559 

1773 
512 
565 

3563 

482 
7110 

3 
7010 

6435 

2757 
682 

97 

49 

1995 

168 
123 
12 

138 
143 

603 
4685 

11 
4"3 

1233 
496 

1257 

14970 

6196 

1976 
676 
738 

3467 

682 
7528 

4 
7478 

6851 

2772 
uo 

114 

41 



Lfd Stand der Er1echgung 
N, Art des Verfahrens 

Anhlnglge Verfahren zu 
Jah,....beglnn .................................................. 

2 Neuzuglnge 1) ___ ... , ..................... , .... _ 
3 Abgaben innerhalb des Gerichts 
4 Ertl'dlgte Verfahren 1) ...................................... 
5 Anhlnglge Verfahren am 

Jahresande ...................................................... 

6 Anhlnglge Verfahren zu 
Jahr.sbeglnn ........... ,. _____ ................... 

1 Neuzuglnge 1) ....... ...-..................................... 
8 Abgaben innerhalb des Genchta . . 
9 Eriedl;t. Verfahren 1) ...................................... 
10 Von den ened1gten Verfahren betrafen eine 

1m Straßenverkehr begangene 
Stra!tat 

11 Anhlnglge Verfahr9n am 
Jahr.sende ...................................................... 

Sonstige Neuzugange 

12 Rechtsbeschwerde0 nach 
§§ 116.117.138Abs 2StVollzG 

13 Sonstige Beschwerden 1n 
Strafwffahren(einsehl 
Kostenbescliv,,erden) 

14 Antrage auf Ha!'tentschetdungen 
C§§ 121 W StPO) 

15 Klageerzw,ngungsverfahren Antrage 
auf genchthche Entscheidung nach 
§ 172 StPO(einsehl PKH-Antrage) 

16 Auslieferungsverfahren 
17 Verfahren nach § 23 EGGVG 
18 Antrage nach§ 99 BRAGO 

Lfd Stand der Erledigung 
Nr Art des Verfahrens 

Anhlnglge Verfahren zu 
J1hresbe-glnn .................................................. 

2 ~uzuglnge 1) ................................................. 
3 Abgaben innerhalb des Genchts 
4 Er14tdlgte V1rfahren 1) ...................................... 
5 Anhlnglge Verfahren am 

J1hrt'Sandti ...................................................... 

6 Anhlnglge V1rflhn1n zu 
Jahret.be-glnn .................................................. 

1 Neuzugtna• 1) ................................................. 
8 AbQat>en 1nnert1alb des Genchts . . . 
9 Er14tdlgte Verfahren 1) ............................... - .... 
10 Von den er1ed1gten Verfahren betrafen eine 

1m Straßenver1cehr begangene 
Stra!'tat 

11 Anhlnglge V1rflhren am 
J1hrl'Mnde ....................... , .... - ....................... 

Sonstige Neuzugange 
12 Rechtsbeschwerden nach 

§§ 116. 117, 138 Abs 2 StVo<lzG 
13 Sonstige Beschwerden 1n 

Strafverfahren(einschl 
Kostenbeschwerden) 

14 Antrage euf Ha!'tentschetdungen 

15 
(§§ 121 W StPO) 
Klageerzwingungsverfahren Antrage 
auf genchthche Entscheidung nach 
§ 172 StP0(e1nschl PKH-Antrage) 

16 Ausl1efe11Jngsverfahren 
17 Verfahren nach § 23 EGGVG 
18 Antrage nach § 99 BRAGO 

1)0hne Abgaben innerhalb des Genchts 

6 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
6.2 Geschäftsentwicklung 1995 nach 

~, .. eo-
Deutschland Bundesgebiet Neue 1 .. 

einschl Lander 
sa~men 1 Ben,n-Ost Karl&ruhe 

Strafverfahren In 

1S8 1S8 ;x 126 123 3 
12 12 

140 138 2 

144 143 1 

Strafverfahren In der 

540 503 ' 37 M 01 
5002 085 317 021 306 

18 11 1 1 
5008 4093 315 034 311 

1 331 1233 98 154 69 

534 495 39 87 54 

1473 1257 216 79 70 

16367 14970 1397 1565 705 

6849 6196 653 1 019 653 

2112 1 976 136 291 140 
721 676 45 120 50 
700 738 52 54 41 

3863 3467 396 695 167 

' ers.achfoen '"" ,n vvesua,en 
1 anaesgencnt 1 ' esgencht 

sa~en ( 
t)l8UO• 1 1 

v,ueo- ZU. 1 UUSfoel• 1 
Hamm 1 schweig Celle bu,g sammen dorf Koln 

Strafverfahren In 

~X ~X 3a 38 
25 25 
2 2 

27 27 

34 34 

Strafverfahren In der 
' 

43 • 23 16 119 31 68 20 
595 .. 332 1119 1159 356 551 252 

1 1 
575 59 318 198 1165 301 557 247 

174 8 115 51 227 51 131 45 

S3 9 37 17 113 28 62 25 

130 130 430 430 

1 433 203 704 526 4295 1698 1 934 863 

304 33 176 95 1 431 666 447 318 

160 26 97 37 423 181 127 115 
25 5 14 6 91 37 33 21 
49 13 18 18 189 189 

519 78 312 129 591 195 175 221 
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Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht 
Landem und Oberlandesgerichten 
,,u,1,em g ,em 
ge, 1 -,----· esgenc11• Berlin Branden- Bremen 

zu. Obe!Stes 
Monet>enl laamberg 

burg 
Stuttgart &ammen Landesgencht Namberg 

erster Instanz 

3 12 12 ~xx 8 11 18 

7 19 19 32 

4 9 9 81 

Revisionsinstanz 

27 n - n 28 7 8 
321 982 982 231 59 35 

1 1 1 3 
315 1007 1007 211 59 38 

85 337 337 42 23 10 

33 47 47 48 7 3 

9 265 119 134 12 84 17 2 

860 2881 1854 660 367 712 239 145 

366 1587 807 647 133 334 107 16 

151 359 209 85 65 211 24 31 
70 143 93 20 30 11 10 2 
13 87 65 13 9 226 2 5 

528 528 30 222 177 99 77 50 70 
e,n ·~ 

1 esgencm Saarland Sachsen Sachsen-
zu. 

1 Koblenz 1 
Anhalt 

sammen Z...ve1brocken 
erster Instanz 

2 2 XX 4 4 

3 3 

3 3, 

Revisionsinstanz 

29 8 23 11 • 4 
318 184 134 74 135 35 

1 1 7 
309 183 128 74 125 38 

78 47 31 30 35 12 

38 7 31 11 19 

144 134 10 8 20 139 

1376 649 727 283 651 199 

360 274 86 138 267 58 

123 80 43 35 57 16 
25 22 3 27 15 1 
30 28 2 11 25 18 

211 124 87 24 169 102 

• 77 • 

MecKien-
Hamburg Hessen burg- Lfd 

Vor- Nr 
pommern 

1 18 1 • 10 3 2 
1 3 

8 8 2 4 

4 20 1 5 

13 71 6 
204 359 32 7 

2 2 8 
197 380 25 9 

23 130 6 10 

20 50 7 11 

31 70 7 12 

772 1122 198 13 

141 712 86 14 

48 213 15 15 
16 207 17 16 
32 29 2 17 

237 196 39 18 

Schleswig- Thanngen Lfd 
Holstein Nr 

8 )<J 1 
7 2 

3 
10 4 

3 5 

19 17 6 
101 58 7 

8 
103 88 9 

28 22 10 

17 5 11 

14 33 12 

386 110 13 

154 135 14 

82 24 15 
9 2 16 

26 5 17 
319 36 18 



Ud Stand der Er1ecltgung 
Nr Art des Verfahrens 

19 Anhlnglge Verfahr9n zu 
J1hr9st>.glnn ................................ - ................ 

20 Neuzuglnge 1) ................................................. 
21 Abgaben 1nnertla!b des Genchts 

22 Erledigte V1rfahren 1) ...................................... 

23 Von den erledigten Verfahren betrafen eme 
1m Straßenverkehr begangene 
OrdnungSWldngkect 

24 dar Antrage auf Zulassul'lg der 
Rechtsbeschwerde 
(§ 80 Abs 1 OWG) 

25 Anhlnglg1 Vtrfahrtn am Jahresende,-......... 

Son5t1Qe Neuzugange 

26 Beschwerden ,n Buß.geldYerfahren 
(einschl Kosten~rden) 

27 E1nsprOct'le in Bußgek:Nerfahren nach 
dem Gesetz gegen Wettbe'-Nert>s-
besciirankungen 

Lfd Stand der Erlechgung 
Nr Art des Verfahrens 

19 Anhlnglge Vtrfahrtn zu 
Jlhrl'lbl-glnn .................................................. 

20 H,uzuglngt 1) ................................................. 
21 Abgaben 1nnertia!b des Genchts 

22 Erledlgtt Vtrflhrtn 1J ...................................... 
23 Von oen er1edtgten Verfahren betra'en eine 

Im Straßenverkehr beganQene 
OrdnungSWldngkeft: 

24 dar Antrage auf Zulassung der 
Rechtsbeschwerde 
(§ 80 Abs 1 OWG) 

25 Anhlnglgt Vtrfahrtn 1m Jahresende ............. 

Sonstige Neuzugange 

26 Beschvterden 1n Bur?,geldverfahren 
(einschl Kostenbesctr...-erden) 

27 EensprOcl'le 1n Bußgeldverfahren nach 
dem Gesetz gegen Wettbeweros. 
be'Sehrankungen 

1)0hneÄt,gaben innertialb des Genchts 

6 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
noch: 6.2 Gesehänsenlwlcklung 1995 nach 

..... , .. en-
Deutschland Bundesgebiet Neue 1 Otienandes 

einschl Länder 
sa:men 1 Bert,n-Ost Karlsruhe 

Bußgeldverfahren In der 

\ 
665 '"'2 83 7S 50 

1492 7529 ... 787 ...2 
36 4 32 

8429 7471 950 713 414 

7727 6851 876 632 373 

3002 2772 230 226 121 
729 l530 99 130 107 

114 114 

41 41 

' ers.ac11s.en Nor e1n-v vestra1en 
1 Obertandesgencnt 1 Obertandesgencht 

zu-
1 Braun• 1 1 

Olden-
&a::;.en r Dossel- 1 1 sammen sehvte,g Celle burg do~ Hamm Kotn 

Bußgeldverfahren In der .. 12 36 18 204 29 137 38 
1 378 148 901 329 1704 471 891 342 

3 2 1 
1353 145 991 317 1m 470 948 354 

1 235 142 807 286 1 678 438 911 329 

379 28 241 110 1069 203 699 167 
91 15 ... 30 136 30 80 29 

17 • 17 3 3 

21 21 

• 78 • 



' 

Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht 
Undem und Oberlandesgerichten 

,em ,em 
genct,t Betlon 1 Bayensches I Obertandesgencht 

m- =~ rManchenT 
aum-

1eamberg Stuttgart oammen be'll 

Beschwerdeinstanz 

17 111 111 ' . 44 
305 18M 18M 211 

211 18'3 18'3 222 

259 1716 1716 185 

105 468. 468 85 
23 13' 13' 38 

5 5 72 

3 3 14 

ifüa ·~ 1 Ober1andesgenctrt Saao1and Sachsen 
zu. 1 Koblenz l sammen Zv.oe1br0cken 

Beschwerdeinstanz 

9 4 5 7 a 
295 190 105 93 1n 

32 
271) 182 aa 92 119 

216 141 75 79 148 

107 76 29 40 51 
3' 12 22 a 11 

• 79 • 

MeGIUC'll-

Branden- Bremen Hamburg Hessen burg- Ud. 
burg ' VOf- Nr 

oommem 

• 1 11 21 19 
147 119 125 787 122 20 

21 
137 120 121 781 103 22 

129 115 110 725 94 23 

41 42 47 257 40 24 
11 a a 19 19 25 

17 26 

2 27 

Sachsen- Schleswig- Thonngen Lid 
Anhalt Holstein Nr 

15 24 52 19 
294 198 231 20 

21 
213 198 248 22 

200 160 225 23 

50 52 46 24 
11 24 )5 25 

26 

27 



Art der Einleitung 
Lfd Beschuldigte Deutschland 
N, Prozeßkostenh1!fe, hJhas1onsverfahren ' 

Bes.etzung des Senats 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 140 

Die Verfahren 'NI.Irden e,ngeleJtet durch 

Antrag aufW,ederaufnahme nach Rechtskraft ' 
2 zuungunsten des Beschuk:llgten •• . 
3 zugunsten des Beschuld1gt.en 2 

4 ZurOckwrweisung durch die Rechtsmrttehnstanz 3 
-

5 ErOffnung des HaupMrfahrens durch ein Gencht 
hOherer Ordnung - 1 

' 

6 Vortage oder Ve1We1sung durch ein Geneht 
niederer Ordnung 3 

7 Anklage - 131 

8 Antrag auf Einleitung e,nes Sicherungs. 
verfahrens(§ 413 StPO) - . 

9 Nachverfahren (§ 439 StPO) . 
10 Antrag auf Einleitung eines obJektJven Verfahrens 

(§§ 440,444 Abs 3 StPO,§ 401 AO) . 

11 Zahl der erledigten Verfahren 
(ohne Nachverfahren und obJektrve Verfahren) 140 

12 Zahl der Beschuld1;ten In diesen Verfahren 
insgesamt - 178 

davon Verfahren 

13 m, 1 Beschuldigten 112 

14 m, 2 Beschuld1g"ell 22 

15 m, 3 Beschuldigten 3 

15 m, 4 bis 10 Beschuldigten - 3 

,17 mit 11 und mehr Beschuld1g*en . 

18 Zahl der Verfahren, in denen einem am Verfahren 
bete1hgten Verletzten oder Nebenklager 
tor die Wahrnehmung seiner Rechte Prozeß-
kostenhilfe beY.ilhgt 'NOrden ist 1 

19 Urteile 1n Adhas1onsverfahren 5 

20 Endurteile 4 

21 Grundurte,le 1 

Besetzung des Senats 1} 

Verfahren mit 
22 3 Berufsnchtem 
23 5 BenAsnchtem 

24 Verfahren mit Hauptverhandlung mit 
3 BenAsnehtem 

25 !5 BeM!.nehtem 

1) Bel der Eroffrlung der Hauptverfahren entscheidet der Senat 
nach§ 122Abs 2 GVG ob er eine moghche Hauptverhandlung in der Besetzung 
von 3 Oder 5 Berufnchtem durchfahren 'Mrd 

Flilheres 
Bundesgebiet Neue 

etnschl Lancier 
Ben,o-Ost 

138 2 

. . 
2 . 
3 . 

. ·1 

3 . 
130 1 

. . 

. . 

. . 

138 2 

17$ 2 

110 2 

22 . 
3 . 
3 . 
. . 

1 . 

5 . 
• . 
1 . 

. 
2 

. 

. 

• 80-

7 Vor dem Oberlandesgerlcht In erster 

7 .1 Einlertungsart, Beschuldigte, 

Obe< 
Bayensches Kammergencht 

Stut!Qart Obe"'8s Berlin 
landesgencht 

7 19 32 

• 
. . . 
. 1 . 
. . . 

. . . 

. . . 
7 18 32 

. . . 

. . . 

. . . 

7 19 32 

12 24 35 

3 15 29 

3 3 3 

1 1 . 
. . . 
. . . 

. . . 

. . 2 

. . 1 

. . 1 

1 8 
•• 11 

1 7 
6 1 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 

Prozellkostenh1lfe, AdhJsionsverfahren, Besetzung des Senats 

Ham"""' 

• 

6 

6 

8 

4 

2 

6 

5 

Frankfurt 

8 

7 

8 

11 

5 

3 

2 
6 

2 • 

Cel~ 

26 

25 

26 

38 

18 

6 

26 

9 

-81 • 

'Z1 

26 

27 

32 

24 

2 

9 
18 

9 
12 

Koblenz Naumburg Schleswig 

3 2 

3 

3 2 

3 2 

3 2 

3 
2 

2 

10 

2 

2 

6 

Lfd 
Nr 

2 
3 

• 
5 

6 

7 

8 

9 

10 

10 1 11 

13 12 

9 13 

10 

2 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 
23 

24 
25 



Lfd Art der Er1ed1gung 1) 
Nr 

1 Er1edigte Verfahren msge$.amt • .. 

2 Urteil 

3 Ohne Einlegung eines Rechtsmrttels 
rechtßkraftig gewordene Urteile 

4 Angefochtene Urteile -
5 Em1tellung mrt Auflage odef Weisung nach 

§ 153a StPO . 

6 Einstellung mrt Auflage nach § 37 Abs 2 BtMG 
bzW§38Abs 2LVm §37Abs 2BtMG 

7 Einstellung nach § 47 JGG 

8 Einstellung wegen GenngfOgigkert 
(§ 153 Abs 2 StPO) .. 

9 Einstellung wegen unwesenthcher Nebenstraftat 
(§ 154 Abs 2 StPO) 

10 Einstellung wegen Auslieferung oder Ausweisung 
des Beschuldigten {§ 154b Abs 4 StPO) 

11 Einstellung wegen Abwesenhert des Beschuldigten 
oder-wegen emes anderen in seiner Person 
hege-.i H,ndem,sseo (§ 205 StPO) 

12 Einstellung wegen Verfahrenshmdem1$$e$ 
(§ 206a StPO) . 

13 Einstellung wegen Gesetzesa.nderung 
(§ 206b StPO) 

-
14 Sonstige Einstellung oder Klagerocknahme nach 

§ 153b Abs 2. § 153c Abs 3. § 153d Abs 2. 
§ 153e Abs 2. § 154e Abs 2 StPO 

15 Ablehnung der Eroffnung des Hauptverfahrens 

16 Er'Otfnung des Hauptverfahrens vor einem Gencht 
n.ederef Ordnung 

17 Vortage oder Verweisung an e,n Gencht 
hOherer Ordnul'IQ 

18 Zurocknahme der Anklage 

19 Zurocknahme eines &01"1St1gen Antrags -
20 Verbindung mrt einer anderen Sache 

21 Aussetzung des Verfahrens 

' 22 Sonstige Erled1gungsart 

1)Je Verfahren wird nur eine Erlediguogsart nachge-
wiesen, und zwar die Je"A'eils erste aus der 1n dieser 
Tabelle genannten Rangfolge 

Deutschland 

140 

64 

51 
13 

15 

. 

. 

3 

1 

. 

. 

1 

. 

2 

3 

3 

1 

19 

1 

1 
1 . 

26 

Fn1heres 
Bundesgebiet Neue 

emschl Lander 
8e<11n-Osl 

138 

64 

51 
13 

14 

. 

. 

2 

1 

. 

. 

1 

. 

2 

3 

3 

1 

19 

1 

1 

. \ 

26 

- 82 • 

7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.2 Art der E~ed1gung 

r 
wyensches ""'mmergencht 

Stuttgart Oberstes Berlin 
Landesgericht 

2 7 19 32 

. 7 8 10 

. 3 7 9 . 4 1 1 

1 . 2 . 

. . . . 

. . . . 

1 . 1 1 

' 
. . . . 

. . . . 

. . . . 

. . . . 

. - . . 

-
. . . 2 

. . 2 . 

. . 2 . 

. . 1 . 

. . 2 2 

. . 1 . 

. . . . 

. . . . 

. . . 17 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
der Verfahren 

landeSQerdtt . 
Hamburg Frankfurt 

6 8 

5 5 

5 5 . . 

. 2 

. . 

. . 

. . 

1 . 

. . 
' 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. 1 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

eene Dosseldolf 

26 27 

6 19 

4 15 
2 4 

4 3 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. 1 

. . 

. . 
1 . 

. . 

. . 

13 2 

. . 
1 . 
. . 
1 2 

• 83 -

Ud 
Koblenz Naumburg Schlesw,g Nr 

3 2 10 1 

2 . 2 2 

2 . 1 3 . . 1 4 

1 1 2 5 

. . . 6 

. . . 7 

. 1 . 8 

. . . 9 

. . . 10 

. . . 11 

. . . 12 

. . . 13 

. . . 14 

. . . 15 

. . . 16 

. . . 17 

' . . . 18 

. . . 19 

. . . 20 

. . . 21 
' . . 6 22 

1 



Lid Art der Erledigung 
N, 

1 Zahl der einzelnen 8"chuld1gten Insgesamt 
2 Urtede %\.ls.ammen 
3 Ven.irtetlung 
4 Freispruch 
5 Urteil auf Einstellung wegen 

Verfahrens.h1ndem1Hn (§ 260 Abs. 3 StPO) 

• E1nstel1urtg mrt Auflage oder Weisung nach 
§ 153a StPO z1,11,1mmen 

7 Wiedergutmachung dff Schadens 
(Abs 1 Satz 1 Nr 1) . . .. 

• Geldbett'ag fQr geme1nn0tz,ge E1nnchb.mg oder 
Staatlk.alM {Abs 1 Satz 1 Nr 2) -

• Sonstige geme,nnütz,ge Le11m.1ng 
(Abs 1 Satz 1 Nr 3) 

10 Erfüllung der Untertialtspfl1eht 
(Abs 1 Satz 1 Nr .C) • • • • 

11 Mehrere Auflagen oder Weisungen . . 
12 Einstellung mrt Auflage nach 

§ 37 Abi 2 BtMG bzw § 38 Abs 2 
IVm §37Abs 2BtMG 

13 Einstellung nach § 47 JGG zuummen 
14 da die Vorauuetzungen des § 153 StPO vorliegen 

(Abs.1 Satz 1 Nr 1) 
15 da eirw, .n1ehensche MaBnahme 1m Sinne des 

§ '5 Abi 2 JGG eine Entscheidung durch 
Urteil entbehrlich macht 
( Abs 1 Satt 1 Nr 2) 

10 da nach Anordnung einer Mailnahme nach 
§ 45 Abs 3 JGG eine Entscheidung durch 
Urteil entbehrtich 1st (Abs 1 Satz 1 Nr 3) 

17 da Beschuldigter m•r,gels Reife strafrechtlich 
nicht verantwortlich m (Abs. 1 Satz 1 Nr •> 

18 Einstellung wegen Genngfüg1gkert 
(§ 153 Abs 2 StPO}Zuummen - --

19 ohne Aufer1egung der notwendigen Auslagen des 
Beschutd,gten auf d•• Staatskasse 

20 mrt Aufer!egung der notwend,gon Auslagen des 
Bnchukhgten auf d•• Staatskasse 

21 Einstellung we,gen unwesentlicher Nebenstraftat 
(§ 15-t Abs 2 StPO) '" 

22 E1nstellur,g wegen Auslleferur,g oder Auswe,sur,g 
des Beschuld,gten (§ 15"b Abs • StPO) 

23 Eirtstellung wt199n Abwesenheit des Beschuld,gten 
oder wegen e,nes anderen ,n seiner Person 
l,egenden H1nderr11sses(§ 205 StPO) 

24 Einstellung wegen Verfahrensh1ndem1sses 
(§200,StPO) 

25 Einstellung wegen Gesetzesinderung (§ 206b StPO) 
20 Sonstige Einstellung oder Klagenkknahme Zl.lsammen 

27 Sonstige Einstellung oder Klagenkknahme nach 
§ 31a Abs 2 8tMG • 

28 Sonstige Einstellung oder KlagerQcknahme 
nach§ 153b Abs 2 § 153c Abs 3 
§153dAbs 2,§153eAbs 2,§154eAbs 2StPO 

20 Ablehnung der ErOffnung des Hauptverfahrens 
30 ErOffnung des Hauptverfahrens vor e1riem Gencht 

niederer Ordnung .. 
31 Vorlage oder Verweisung 1n ein Gencht 

höherer Ordnung -
32 Zu'Ücknahme der Ankla;eldff Antrags 
33 Verbindung mrt einer anderen Sache 
34 Auuetzur,g des Verfahrens zuummen 
35 bis zum rechtskrtl'bgen AbschluB dff Bnteuerur,gs-

velfahrens (§ 396 Abs 2 AO) .. zur Kllrung einer zrv,lrechtlichen Vorfrage 
(§ 202 Abs 2 StPO) -

37 um gemH M 100 GO eine Entscheidung des 
Bundesverlauungsgenchts abzuwarten 

38 Sonstige Erled,gunguit 

FrOheres 
Deutschland Bundesgebiet ...... 

einschl Uode, 
Ber11n-Ost 

178 178 2 
eo eo . 
78 78 . 
1 1 . 
1 1 . 

22 21 1 

. . . 
20 20 . 
1 1 . 
. . . 
1 1 

. . 

. . 

. . . -

. . . 

. . 

. . . 

• 5 1 

3 3 

3 2 1 

1 1 

. . 

. . . 
1 1 . 
. . . 
2 2 . 
2 2 . 

. . 
4 4 . 

• • 
1 1 . 

27 27 
1 1 . 
. . . 
. . . 
. . . 
. . 

27 27 . 
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7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.3 Art der Erted1gung fOr 

Ob« 

1 
Bayenschff ll(ammergencnt 

Stuttg,rt °""" ... ..,.., 
landesgencht 

12 24 35 

• 10 12 

• 8 12 
. 1 . 
. ' 1 

1 2 1 

. . . 
1 2 . 
. . . 
. . . 
. . . 

. . . 

. ) . . 

. . . 

. . . 

. . . 

. . . 
2 1 1 

2 1 . 
. . 1 

. . 
. . . 

. . . 

. . . 
' . . . 

. . 2 

. . 2 

. . . 

. 2 . 

. • . 

. 1 . 

. 3 2 . . 

. . . 

. . . 

. . . 

. . . 

. . 18 

/ 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dl8 einzelnen Beschuldigten 

landesgendtt 
Ud 

Hamburg Frankfurt Celle eo,......, Koblenz Naumburg Schlesw,g N< 

8 11 38 32 3 2 13 1 
7 5 7 23 2 5 2 
7 5 7 23 2 5 3 

• 
5 

5 • • 2 8 

7 

• 5 • 2 8 

9 

10 
11 

12 
13 

,. 

15 

18 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 .. 
25 
28 

27 

28 

2 29 

30 

31 
20 2 32 

33 .. 
35 

38 

37 
2 • 38 

-85-



H•upr.,ertiandlungen 
Lid Haupt,.,ertiandtungstage Mdn 

"' Beteligte der Hauptwrtlandlung Nachweises 

1 Haupr..,.mandlungen lnsgHamt Verhandlungen 

davon In 

2 Anklagetaehen . Vertlandlungen 
3 10nst:1gen Verflhren Vertlandtungen 

4 En.d~ Verlahren lnsgn.amt Verfahren 

• Ohne Hauptvertiandlung Verfahren • ml t Hauptverhandlung ohne urte• . Veffahren 
7 mll 2 oder mehr Hauptverhandlungen 

Ohne Urtel Vfl'fatuen • mc t Hauptverhandlung und urte, Verfahren • ml 2 OdM menr HauptYertlandlungen 
und Urteil Verfahren 

10 Erll<l,gte Anklagen Vtrlahrtl'I 

11 ohne Hau~andtung Verfahren 
12 mt t Hau~andlung ohne Urte~ Verfahren 
13 mit 2 oder rn.l'lr Hauptvemandlur,gen 

ohne umi• Verfahren 
14 mit t Hauptwrt,andlung und Urtel Vflfah~ 

" mt 2 oder mehr Hauptvemandlungen 
undUrtd ' Verfahren 

18 Hauptvemandlungmga lnsgnamt Tage 

17 dar HV-Tage frtlherer HauptYertiarn:11ungen Tag• ....... . ,. Anklagesachen Tag• 
19 tonstigen Verfahren Tage 

20 Erledigte Verfahren mit Hauptvertiandlung 
ZUNmmen - - Verfahren 

Die HauptYertiandLung(•n) Y&rte11te(n) sk:n 

21 ... 1 HV-Tag Verfahren 
22 ... 2HV-Tt;• Verfahren 
23 ... 3b• $HV-T1ge Varfahren 
24 auf e b1110 HV-Tage - Verfahren .. auf 11 be 20 HV-Tage ' - Verfahren ,. auf 21 bll $0 HV-Tage Verfahren 
27 1u1'$1 ul'ldmehrHV-Tag• Verfahren 
2' Ourchschnltthch• Zahl dar HV• Tag• J• 

Verfahren mit Hauptvertiandlung Tage 

[),e letrui (11rmge) Hauptvertiandtung 
verte1ltl ICh .. ... 1 HV-Tag Verfahren 

30 "" 2HV-Tage Verfahreri 
31 ... 3bo $ HV-Tage Verfahren 
32 auf 6 b11 10 HV-Tage Verfahren 
33 auf 11 bis 20 HV-Tage Verfahren 
34 auf 21 bm $0 HV-Tage Verfahren 
33 auf $1 und mehr HV-Tage ' Verfahren ,. Durchschnlttlche Zahl der HV-Tage der letztarl 

(einz~n) H1upr,.,em1ndlung Je Velfahren 
mit H1uptvem1ndlu!'lg Tage 

An der letzten (ewmgen) Hauptvertiandlung haben 
te~genommen 

37 Betchuldigte Verfahren ,. 
Zahl clef Seschuld~n Personen 

39 Verteidiger Verfahren 

"' Zahl der Verteidiger Personen 
41 Nebenklager/Nebenldageivertreter Verfahren 
C2 Ver1etztenbel9tand Verfahren 

" Sachverstandige Verfahren 
44 Dolmetscher Verfahren ., Genchbhetrer/Jugendgenchtshell'er Verfahren .. Erganzungsnchter (§ 192 Abi 2 OVG) Verfahren 

Frohem 
Deutschland Bundesgebiet .... 

elnachl """" .. ,n-Oot 

71 71 

71 71 . . 
140 138 .. " 7 7 

. . .. .. 

. . 
131 130 

60 S9 
7 7 

. . .. .. 

. . 
364 364 

. . 

364 364 . . 

71 71 

33 33 
13 13 

" 15 
2 2 
2 2 
2 2 
2 2 

s.1 ,.1 

33 33 
13 13 

" 15 
2 2 
2 2 
2 2 
2 2 

' ,.t " 
71 71 .. .. 
71 71 

102 102 
1 1 . . 

10 10 
3 3 
3 3 
4 • 

• 86-

7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.4 Haupt 

Obe< 

1 Bayen.c:l'ln. IKammergenct,t -·· Obentes Berlin 
Land-erieht 

. 7 • 11 

. 7 • 11 

. . . . 
2 7 19 32 

2 . 11 21 . . . 1 

. . . . . 7 • 10 

. . . . 
1 7 18 32 

1 . 10 21 . . . 1 

. . . . . 7 8 10 

. . . . 

. 28 21 12 

. . . . 

. 28 21 12 . . . . 

. 7 • 11 

. 2 . 10 . 1 • 1 . 3 3 . . . . . . 1 . . . . . . . . . 

. 40 2., 1.1 

. 2 . 10 . 1 • 1 . 3 3 . . . . . . 1 . . . . . . . . . . 

. 4.o 26 1.1 

. 7 • 11 . 11 10 13 . 7 • 11 . 11 10 13 . . . . . . . . . 1 2 . 

. 1 . . . . . . . 1 . . 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
..,,t,andlungen 

~ 

Lfd 
Hamburg Frankfurt Cel~ 00- l<oblenZ Naumburg Schi ..... "' 

• • • 21 2 2 

• • • 21 2 2 2 
3 

• • 2G 27 3 2 10 • 
2 17 • 2 • • 1 3 2 • 

7 • • • 19 2 2 • ,. 
• 7 20 2G 3 • 10 

10 • 1, • 11 
3 2 12 

13 • • • .. 2 2 14 

10 

11 • .. 142 19 28 16 

17 

11 • .. 142 19 28 18 .. 
• • • 21 2 2 20 

2 • 3 12 21 
2 • 22 

7 23 
24 
20 
2G 
27 

2,2 1,3 10, •• , .• 14 0 28 

2 • 3 12 29 
2 • 30 

7 31 
32 
33 
34 
30 

2,2 1,3 10,6 '·' ••• 14,0 38 

• • 9 21 2 2 37 
7 9 13 20 2 • 38 • • • 21 2 2 39 • 9 10 29 2 • 40 

1 " 42 
2 2 2 43 .. .. .. 
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Verfahrensdauer 
Lfd mehr als btS e,nschheßhch Monate Einheit 
N, 

Ourchschnrttsdauer 

1 Erledigte Verfahren insgesamt Anzahl 

d.WOO waren bei dem Gencht anhang1g 
2 ... 3 "' 3 3. 6 " 4 6 - 12 " 5 12 • 18 " 8 18 • 24 " 7 24 • 36 " 8 mehr als 36 Monate " 9 Ourehschnitthehe Dauer J8 Verfahren Monate 

10 Durch Urt8ll er1ed1gte Verfahren Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhang,g 

11 bis 3 " 12 3. 6 " 13 6 • 12 - " 14 12 • 18 " 15 18 • 24 " 16 24 • 36 " 17 mehr als 36 Monate " 18 Oureh5ehnlttl1ehe Dauer Je Verfahren Monate 

19 Erledigte Verfahren ohne Wiederaufnahmeverfahren, 
Naehwrfahren und Antrage auf Elnleiti.mg eines 
objektiven Verfahrens Anzahl 

davon waren ab Eingang bei der Staats.anwalt:Seha!t 
anh&ng,g 

20 ... 3 " 21 3. 6 " 22 6 • 12 " 23 12 • 18 " 24 18 • 24 " 25 24 • 38 " 26 36 • 48 " 27 mehr als '8 Monate - " , 
28 Ourehschnitt11ehe Dauer~ Verfahren Monate 

29 Verfahren mit Anklage und Eroffnungsbesehluß Anzahl 
30 Ourehsehnlttliche Dauer der Verfahren vom Eingang 

bei Gencht bis zum Erlaß eines Ero!Tnungs-
beschluS58S Monate 

31 Durch Urteil er1echgte Anklagen Anzahl 
32 Durehfchnrttliche Dauer d81" Verfahren 

in der lnstal'IZ Monate 

Zeitraum der Hauptverhandlungen 

33 Verfahren mit mehreren Hauptverhandlungen Anzahl 

davon waren zu Begrnn der ~ten HV bis zur 
Beendigung der letzten HV anhang,g 

34 ... 1 - " 35 1 • 2 " 36 2 • 3 " 37 3 • 6 " 38 6 • 9 " 39 9. 12 - " 40 mehr als 12 Monate " 41 • Verfahren mit mehreren HV-Tagen der letzten 
(einzigen) Hauptverhandlung . . Anzahl 

da'VOrl waren vom Beginn des ersten HV-Tages bis 
zur Beendigung des letzten HV-Tages enhang,g 

42 ••• 1 " 43 1 • 2 " 44 2. 3 - " 45 3. 8 " 46 6 • 9 " 47 9 • 12 " 48 mehr als 12 Monate " 

Froheres 
Deutschland Eklndesgebtet Neue 

einschl landM 
Be<l,n-Ost 

140 138 2 

12,1 11,6 500 
16,4 16,7 . 
336 33,3 50,0 
17,1 17,4 . 
7,9 8,0 . 

10,7 10,9 . 
2,1 2,2 . 

1z1 12,3 3,8 

64 64 . 

4,7 4,7 
21,9 219 . 
45,3 453 -
219 21,9 . 
31 3,1 . 
3,1 3,1 -. . . 
99 9,9 . 

138 138 2 

07 0,7 . 
29 29 . 

11,6 11,8 . 
159 162 . 
145 14,7 . 
203 19,9 500 
138 14,0 . 
203 19,9 500 
312 31,0 41,7 

91 91 . 

70 7,0 . . 
64 64 . 
99 99 . 

. . . 

. ' . . 
- . . . . . . . . . . . 
. . . 
. . . 

38 38 . 

' 861 86,1 . 
28 28 . . . . 
56 56 . . . -
2,8 28 . 
2,8 28 
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7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.5 Verfahrens 

°""' 
1 

Bayensches 1 Kammergericht 
Stuttgart Obe,stes Ber11n 

Landesgencht 

7 19 32 

14,3 158 6,3 
286 26,3 . 
57,1 528 21,9 . 5,3 34,4 . . 21,9 . . 9,4 . . 6,3 
53 62 17,5 

7 8 10 

14,3 . . 
286 250 . 
57,1 750 50,0 

. . 40,0 . . 10,0 . . . 

. . . 
5,3 68 12,6 

7 18 32 

- . . 
. 56 ' . 

143 222 94 
14,3 27,8 3,1 
429 222 188 

. 187 344 . . 94 
286 5,6 25,0 
283 190 360 

7 11 26 

' 
3,1 48 86 

7 8 10 

53 6,8 126 

. . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

5 8 1 

100,0 1000 100,0 . . . . . -. . . . . . . . . 
. . . 



Instanz 1995 erledigte Verfahren 
dauer ,.,,., ,ncht 

Ud 
Hamburg Frankfurt Celle [)QS$8ldo<I Koblenz Naumburg Schleswig Nr 

6 8 26 V 3 2 10 

16,7 12,5 38 3,7 500 60,0 2 
50,0 37,5 308 3,7 333 3 
16,7 25,0 192 "8,1 68,7 500 20,0 4 
16,7 12,5 3,8 25,9 20,0 5 

7,7 7,4 6 
12,5 30,8 11,1 7 

38 8 
7,0 9,3 16,5 13,4 65 3,8 49 9 

5 5 6 19 2 2 10 

20,0 5,3 11 
60,0 60,0 50,0 50,0 12 

16,7 57,9 50,0 50,0 13 
200 20,0 16,7 31,6 500 14 

5,3 15 
20,0 16,7 16 

17 
8,1 11,1 12.1 11,7 5,7 109 18 

• 8 25 27 3 2 10 19 

10,0 20 
4,0 20,0 21 

280 3,7 22 
33,3 62,5 40 7,4 500 23 

12,5 12,0 11,1 2' 
33,3 12,5 40 259 333 50,0 10,0 25 

12,5 160 37,0 333 26 
33,3 320 14 8 33,3 500 10,0 V 
33,6 20,1 332 35,1 72,1 41,7 17,0 28 

6 6 10 21 2 2 29 

56 7,6 4,1 98 2,4 3,4 30 

5 5 6 19 2 2 31 

6,1 11,1 12,1 11,7 5,7 109 32 

' . 33 

34 
,35 
36 
37 
36 
39 
40 

3 6 9 2 41 

100,0 1000 68,7 889 50,0 42 
50,0 43 .. 

16,7 100,0 45 .. 
16,7 47 

11,1 .. 
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Art de1" Vonnstanz 
Art der E1nlertung 

Lfd Betreiber der Revision 
Nr Beschuldigte 

Hauptverhandlungen 
Prozeßkostenhilte 

1 Er1edigte RevtSJOnen insge5amt 

Von ihnen nchteten sich gegen 
em Urteil des/der 

2 Strafnchters .. .. 
3 SchO!fengenehts ... ... 
4 Erweiterten SchOffengenchtl ... 
5 Jugendnchters .... 
6 JugendsehOffengenchts .. . .. 
7 Kleinen Strafkammer, ........ 
8 Großen Strafkammer. . .. 
9 Seh'Nurgenchts .. 
10 W1rtsehal'tsstral'kammer 
11 Großen Jugendkammer 
12 Kleinen Jugendkammer 

Dte Verfahren wurden e1ngerertet 
duroh 

13 Revisoo Im Privatklage-
verfahren ... 

14 Revision 1m Offiz~tverfahren 

De Revision wurde eingelegt 
duroh 

15 den Beschuldigten 
16 d,e Staatsal'l\Na!tSChaft ZU. 

ungunsten des Beschulchgten 
17 dre Staatsanwattschat't zu. 

gunsten des Beschukhgten 
18 Nebenklager 
19 Pnvatklager 
20 den Erz1ehungsberechttgtenl 

gesetzlichen Vertreter 

Art oer Vonnstanz 
Art der E1nlert:ung 

Lfd Betreiber der Revision 
Nr Beschuldigte 

Hauptverhandlungen 
Prozeßkostenh1tfe 

1 Er1edigte Revisionen insgesamt 

Von ihnen nchteten sich gegen 
ein Urtetl des/der 

2 Stmnchters 
3 Soh0ffengencht. 
4 Erwerterten Sch0ff'engenehts 
5 Jugendnehters .. 
6 JugendsehO!fengenehts 
7 Kleinen Strafkammer. 
8 Großen Strafkammer 
9 Schwurgenchts 
10 Wirtschaftsstrafkammer 
11 Grollen Jugendkammer 
12 Kleinen Jugendkammer 

Oie Verfahren wurden eingelertet 
duroh 

13 RevislOl'l 1m Pnvatklage-
verfahren ... 

14 Revision im Offiziatverfahren 

Ote RevislOl'l wurde eingelegt 
durch \ 

15 den Beschuldigten 
16 die Staatsanwaltschaft zu-

ungunsten des Bes.ehuldigten 
17 die Staats.anwaltseha't zu-

gunsten des Be&ehuld1gten 
18 Nebenk1ager 
19 Pnvatklager 
20 den Erziehungsberechtigten/ 

gesetzl~hen Vertreter 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 
8.1 VO<instanz, Elnlertungsart,Betre,ber, Beschuldigte, 

Froheres Baden-
Oeutschtand Bundesgebiet Neue 

einschl Under zu- Oberlandes 
8e<11r>-Ost sammen 

Karlsruhe 

5008 4693 315 634 319 

568 472 96 79 41 
97 84 13 7 3 
3 3 . . . 

22 21 1 5 1 
35 31 4 5 5 

3674 3530 144 388 201 
510 468 42 140 67 . . . . . 

5 3 2 . . 
65 58 7 5 . 
29 23 6 5 1 

11 7 4 1 . 
4997 4686 311 633 319 

' ' 4 775 4465 290 604 304 
224 204 20 29 15 

13 9 4 2 . 
16 14 2 1 1 
4 4 . 1 . 
1 1 . . . 

N1edemehsen Nordrhe1n-Westralen 

zu- Obef'1andesgencht zu- Obertandesgencht 
samrnen Braun. 1 

1 
OiOen- sammen Dussel-

1 Hamm 1 schweig Celle burg dorf Köln 

575 59 318 198 1165 361 557 247 
' 

62 1 44 17 89 45 17 27 
13 . 7 6 32 12 5 15 . . . . 1 1 . . 
3 . 3 . 3 1 2 . 
5 . 5 . 9 5 1 3 

394 58 194 144 970 261 495 194 
89 2 60 27 54 11 36 7 . . . . . . . . 
1 . 1 . 1 . 1 . 
6 . 4 4 5 4 . 1 . . . . 1 1 . . 

' 2 . 2 . 1 1 . . 
573 59 316 198 1164 360 557 247 

525 58 297 170 1152 353 558 243 

50 1 22 27 10 7 1 2 

2 . 1 \ 1 1 1 . . 
2 . 1 1 3 1 . 2 . . . . . . . . 
. . . . . . . . 
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Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
Hauptverhandlungen, Prozeßkcslenh1Jre bei den Revisionen 

Wortternberg Bayem 

genchl Bayensclles Ber1,n Brandenburg Bremen 
Clbemes 

ShJ!lgal1 Landesgencht 

315 1 007 211 59 38 

38 94 16 59 6 
4 . 7 5 . . . . . . 1 
4 5 . . . . 5 1 . . 

187 755 170 . 30 
73 106 10 . . . . . . . . . . . . 
5 21 9 . 1 

• 
4 14 . . . 

1 . . . . 
314 1 007 211 59 38 

' 
300 952 210 56 37 

14 62 1 2 1 

2 1 . 1 . . . 2 . . 
1 . . . . 
. . . . . 

Rheinland-Pfalz 

zu. Ober1andesgencht Saarland Sachsen 
sammen 

1 
Zwe,. 

Koblenz brocken 

309 183 126 74 125 
/ 

28 20 8 13 15 
8 5 3 2 4 . . . . . . . . . . 
2 2 . . 3 

223 154 69 33 so 
44 1 43 22 40 . . . . . 

1 . 1 . 2 . . . 4 6 
3. 1 2 . 5 

1 1 . . 4 
308 182 126 74 121 

• 

283 168 117 73 115 

26 16 10 2 9 

' . . . . . 
1 1 . . 1 
1 1 . . . 
. . . . . 

• 91 -

Hamburg Hessen Mecklenburg· Lfd. 
Vc,pommem Nr 

197 380 25 1 

16 62 7 2 . 8 2 3 
1 . . 4 . 2 1 5 . 4 . 6 

179 303 14 7 
1 1 1 8 . . . 9 . . . 10 . . . 11 . . . 12 

. 2 . 13 
197 378 25 14 

197 354 . 22 15 

. 20 1 16 

. 3 2 17 . 2 . 18 . 2 . 19 

. . . 20 

' 

Ud 
Sachsen- Schlesw,g. 'ThOnngen Nr 

Anhalt Holstein 

38 103 68 1 

4 7 11 2 

' 3 ' 2 4 3 . . . 4 . 3 . 5 . . 1 6 
28 85 52 7 
1 1 . 8 . . . 9 . . . 10 
1 5 . 11 
1 . . 12 

. . . 13 
38 103 68 14 

32 98 65 15 

5 3 3 16 

1 . . 17 
1 3 . 18 . . . 19 

. 1 . 20 



Art der Vonnstariz 
Art der Eintertung 

Lfd Betreiber der Rev,s,on 
Nr Beschuldigte 

Hauptvert,andlungen 
Prozeßkostenh1tfe 

21 Zahl der Beschuldigten Insgesamt 

Zahl der Verfahren 

22 mrt 1 Beschuldigten • .. 
23 mrt 2 Beschuldigten. ... 
24 mrt 3 bis 5 Beschuldigten 
25 mrt 6 bis 10 Besehulchgten 
26 mrt 11 und mehr Besctluld1gten • 

27 Verfahren ohne Hauptverhandlung • 
28 Verfahren mrt Hauptverhandlung 

ohne Urteil .. 
29 Verfahren mrt Hauptyerhandlung 

und Urteil .. 
'JIJ Verfahren mrt Hauptverhandlung 

zusammen. 
An der letzten (e11,zrgen) Haupt. 
vertiandlung haben teilgenommen 

31 Beschuk:hgte 
32 Verte,chger .. .. 
33 Nebenklager/Nebenldagervertreter 
34 PnvatklagerJPnvatldager. 

vertreter ... 
35 Ver1etztenbe,stand • 
36 An der Hauptverhandlung haben 

weder der Besehuk:hgte, ein Ver· 
te1d1ger, ein Nebenklager/Neben. 
klägervertreter, Pnvatldager/ 
Prrvatklagervertreter noch ein 
Ver1etztenberstand teilgenommen 

37 Zahl der Verfahren, ,n denen 
einem am Verfahren betethgten 
Ver1etzten oder Nebenklager fOr 
die Wahrnehmung seiner Rechte 
Prozeßkostenhdfe bewllhgt 
worden rst 

• .. , uer vonn-n.z 
Art der E1nlertung 

Lfd Betreiber der Revision 
Nr Beschulchgl:e 

Hauptvemandlungen 
Prozeßkostenh1rre 

21 Zahl der Beschuldigten insgesamt 

Zahl der Verfahren 

22 mrt 1 Beschuldigten • 
23 mit 2 Beschuldigten 
24 mrt 3 bis 5 Beschuk:!lgten 
25 mrt 6 brs 10 Beschuldigten 
26 mrt 11 und mehr Beschuldigten 

27 Verfahren ohne Hauptverhandlung 
28 Verfahren mit Hauptverhandlung 

ohne Urteil 
29 Verfahren mrt Hauptverhandlung 

und Urteil 

'JIJ Verfahren mit Hauptverhandlung 
zusammen 

An der letzten (einzigen) Haupt-
verhandlung haben teilgenommen 

31 Beschuldigte 
32 Veiteld1ger •• 
33 Nebenklager/Nebenk1agervertreter 
34 Pnvatklager/Pnvatklager-

vertreter 
35 Ver1etZtenbe1stand 
36 An der Hauptverhandlung haben 

weder der Beschuldigte, ein Ver-
leidiger, ein Nebenldager/Neben-
klagervertreter, Pnvatklager/ 
Pnvatklagervertreter noch ein 
Verletttenbe1stand teilgenommen 

37 Zahl der Verfahren. in denen 
einem am Verfahren bete1hgten 
Ver1etzten oder Nebenklager far 
die Wahrnehmung r.einer Rechte 
Prozel1kostenh1rre bewilligt 
worden ist 

B Vor dem Oberlandesgerlchl In der 
noch· 81 Vonnstanz, Elnlertungsart,Betre1ber1 Beschuldigte, 

1 Froheres Baden-
Oeutschland Bundesgebiet Neue 

einschl Lancier zu. Qber1andes 
Berlin-Ost sammen 

Karlsruhe 

5196 4868 328 665 331 

4844 4539 305 605 'JIJ1 
147 139 8 27 12 
16 14 2 2 . 
1 1 . . . . . . . . 

4665 4400 285 612 'JIJ1 

15 14 1 . . 
'JIJ8 279 29 22 12 

323 293 'JIJ 22 12 

73 62 11 5 2 
228 206 22 17 9 

11 11 . 2 1 

. . . . . 
1 1 . . . 

' 
77 73 4 ' 3 2 / 

14 14 . 1 . 

Niedersachsen Nordrhein-Westfalen 

zu. Oberlandesgencht ZU· Oberlandesgericht 
sammen t>raun- 1 1 --•n sammen uuss.e1- 1 1 '°-"' Cene bu,o dO!f Hamm Köln 

595 59 329 207 1202 380 575 247 

555 59 'JIJ1 189 1 131 344 840 247 
20 . 11 9 31 15 16 . . . . . 3 2 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 

485 56 285 144 1142 352 556 234 

5 . 1 4 1 . . 1 

85 3 32 50 22 9 1 12 

90 3 33 54 23 9 1 13 
' 

20 . 13 7 6 1 . 5 
69 3 26 40 15 5 . 10 
3 . 1 2 2 . . 2 

. . . . . . . . . . . . 1 1 . . 

16 . 5 11 5 3 1 1 

. . . . 5 3 1 1 

-92-



Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
Hauptverhandlungen, Prozeßkostenhdfe bei den Revisooen 

wartternberg Bayern 

gencht Bayensches Ber1,n Brandenbu~ 
Ol>emes 

ShJttgart landesgencht 

334 1 029 224 61 

298 986 204 57 
15 20 6 2 
2 1 . . . . 1 . . . . . 

305 941 202 54 

. 2 . . 
10 64 9 5 

10 66 9 5 

3 13 3 2 
B 45 B 4 
1 1 . . 
. . . . . . . . 

1 19 , . . 

, 
1 3 . . 

Rhetnland.Pratz 

zu. Oberlandesgencht Saarland 
sammen 

1 
Lwe,-

Koblenz bracken 

333 191 142 76 

292 177 115 72 
11 4 7 2 
6 2 4 . . . . . . . . . 

278 161 117 69 
, 

2 . 2 . 
29 22 7 5 

31 22 9 5 
, 

5 1 4 1 
19 14 5 4 
1 1 ' . . , 
. . . . 
. . . . 

' 

11 8 3 1 

, 
1 

1 1 . . 

Lfd 
Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg. Nr 

Vorpommern 

38 207 390 26 21 

38 168 370 24 22 . B 10 1 23 . 1 . . 24 . . . . 25 . . . . 26 

38 193 340 23 27 

. . 3 . 28 

. 4 37 2 29 

. 4 40 2 30 

. 2 7 1 31 . 4 23 2 32 . . 1 . 33 

. . . . 34 . . . . 35 

. . 17 
\ . 36 

1 2 1 . 37 

Lfd 
Sachsen Sachsen- Schlesw,g- Thanngen Nr 

Anhalt Holstein 
\ 

134 39 109 68 21 
' 

119 37 98 68 22 
4 1 4 . 23 
2 . 1 . 24 . . . . 25 . . . . -26 

115 29 100 64 27 

1 . 1 . 28 

9 9 2 4 29 

10 9 3 4 30 

2 5 . 1 31 
9 5 2 2 32 . . 1 . 33 

. . . .. 34 . . . . 35 

. 2 1 2 36 

' 

. . . . 37 
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Froheres 
Lfd Art der Er1ed,gung 1) Deutschland Bundesgebiet 
Nr einschl 

Ber11n-Ost 

1 Erledigte Revis,onen insgesamt • 5008 4693 

2 ' Urteil 387 355 
3 Beschluß nach § 349 StPO ' 4326 4061 
4 Einstellung mit Auflage 

(§ 153a StPO) 10 10 
5 Einstellung nach § 47 JGG, da 

neben Jugendnchterfteher Maß. 
nahrne Ahndung nte:ht notwendig 
bzw weil Beschukhgter mangels 
Reife strafrechthch nicht 
veranflM:>rtllch 1 1 

6 Einstellung wegen Genng-. fag,gke<(§ 153 Abs 2 StPO) 14 12 
7 Einstellung wegen unwesentlicher ' 

Nebenstraftat 
(§ 154 Abs 2 StPO) 7 7 ' 8 Einstellung wegen Auslieferung 
oder Ausweisung des Be-
schuld1gten(§ 154b Abs 4 StPO) . . 

9 Einstellung wegen Verfahrens-
h1ndem1sses (§ 20Sa StPO) 5 5 

10 Einstellung wegen Gesetzes. 
anderung(§ 206b St?O) . . 

11 Zurücknahme der RevislOl'1 115 108 
12 ZurOcknahme der PrMtklage . . 
13 Aussetzung des Verfahrens 2 2 
14 Sonstige Er1ec:hgungsart 141 132 

NJedersachsen 
Lfd Art der Erledigung 1) 1 ~encril 
Nr ZU• 

1 C1aun- 1 
1 -··•n-sammen schweig Celle burg 

1 Erledigte RevtslOl'len insgesamt 575 59 318 198 

2 Urted 90 5 34 51 
3 Be'Schluß nach § 349 StPO 443 50 257 136 
4 Einstellung mrt Auflage 

(§ 153a StPO) 2 . . 2 
5 Einstellung nach § 47 JGG, da 

neben jugendnchter1icher Maß-
nahme Ahndung mcht not-Nend1g 
bzw v,,t,11 Be'Schuldigter mangels 
Reife strarrechthch nicht 
verantv.orthch 1 1 . . 

6 Einstellung wegen Genng-
fag,gke,(§ 153 Abs 2 StPO) 1 . . 1 

7 Einstellung wegen urrv,,esenthcher 
Nebenstral'tat 
(§ 154 Abs 2 StPO) • . . . 

8 Einstellung wegen Auslieferung 
oder Ausweisung des ße.. 
schuldigten(§ 154b Abs 4 StPO) . . 

' ' . . 
9 Einstellung v,,egen Verfahrens-

h1ndem1sses (§ 206a StPO) 1 . 1 . 
10 Einstellung wegen Gesetzes. 

anderung(§ 206b StPO) . . . . 
11 Zurocknahme der Revision 15 1 6 8 
12 Zurocknahme der Pnvatklage - . . . . 
13 Aussetzung des Verfahrens . . . . 
14 Sonstige Er1ed1gung5art 22 2 20 . 

1)Je Verfahren 'Mrd nur eine Er1ed1gungsart nachgew,esen, und zwar 
die ,tewe1ts erste aus der 1n dieser Tabelle genannten Rangfolge 

• 94 • 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
B 2 M der Erted1gung 

Baden-
Neue 1 ,N .. 

Under 
sa~ 1 Karlsruhe 

315 634 319 

32 36 13 
265 553 288 

' . 1 . 

. . . 
2 1 . 

. ' 1 1 

. . . 

. . . 

. . . 
7 32 14 . . . 
. . . 
9 10 3 

NUrarhe1n-Westfalen 
1 u~rldndesgericht 

zu-
sammen 1 DUssel- 1 

do~ Hamm 1 Koln 

1165 361 557 247 

47 9 26 12 
1 086 346 517 223 

3 1 2 . 

' 

. . . . 
2 1 1 . 

' 1 . 1 . 

. . . . 
1 . 1 . 
. . . . 

14 3 7 4 . . . ' . . . . . 
11 1 2 8 



Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
der Revisionen 

Wortteml)e,g Bayem 
Berlin Brandenburg 

Obef,tes 
SMtgart l.andesgencht 

315 1007 211 59 

23 65 9 6 
265 664 189 48 

. 1 1 1 . 

. . . . 
1 3 . . 

. 1 1 . 

. . . . 

. . 1 . 

. . . . 
18 18 2 . 
. . . . 
. . . . 

' 7 55 8 5 

Rheinland-Pfalz 
1 0<M• Saarland 

zusammen 
1 1 

.... 
Koblenz bnlcken 

309 183 126 74 

29 22 1 5 
251 ' 148 103 66 

. . . . 

. . . . 
4 2 2 . 

1 . . 1 . 

. . . . 

. . . . 

. . . . 
7 1 6 3 . . . . 
1 1 . . 

16 9 1 . 

• 9S • 

Bremen Hamburg Hessen Meeldento<Jrg- Ud. 
Vc,pommern Nr 

3S 197 380 25 1 

1 7 3S 2 2 
35 179 327 21 3 

. 1 1 . 4 

. . . . 5 

. . . . 6 

. 1 1 . 7 

' 
. . . . 8 

1 . 1 . 9 

. . . . 10 . 5 9 1 11 . . . . 12 . . . . 13 
1 4 3 1 14 

Sachsen Sacmen- Schleswig- Thanngen Lid 
Anha~ Holstein Nr 

125 3S 103 68 1 

9 10 28 5 2 
114 26 68 56 3 

. . . . 4 

. . . . 5 

. . 1 2 6 

. . . . 7 

. . . . 8 

. . . . 9 

. . . . 10 
2 2 3 2 11 . . . . 12 . . 1 . 13 . . 2 3 14 



Lfd Art der Er1ecbgung 
Nr 

1 Zahl der einzelnen Besehuld,gten 
insgesamt 

2 Urteile zusammen 
3 Aufhebung des Urteils und 

Veiweisung an das zustandige 
Gencht (§ 355 StPO). 

4 Aufhebung des Urteils 
und Zurockverwe1sung 
(§ 354 Abs 2 StPO) 

5 Aufhebung des Urteils 
und eigene Sachentscheidung 
(§ 354 Abs 1 StPO) 

6 Abanderu~anzung des 
Urteilsa1JSSpruchs bei gle1Ch-
zert,ger Verwerfung der 
Revision/Aufhebung des Urteils 
1m obngen 

7 Einstellung wegen 
Verfahrensh1ndem1sg.es 
(§ 260 Abs 3 StPO) • .... 

8 Verwertung der Revision als 
unbegrondet 

9 Verwertung der RevtsJOn als 
unzutass,g ... 

10 BeßchlOs.se nac:h § 349 StPO 
nrsammen 

11 Verwerfung der RevislOO, wetl 
Vorsctinften Ober Einlegung 
der RevislOl'I oder Anbnngung 
der Revisions.antrage nlCl'lt 
beachtet (Abs 1) .. 

12 Vel'Nerfung der Revis1011 al'5 
offensichtlich unbegrondet 
(Abs 2) 

13 Aufhebung des ange-
fochtenen Urte1ls(Abs 4) 

14 Einstellung mit Auflage 
(§ 153a Abs 2 StPO) 

Lfd Art der Erledigung 
Nr 

1 Zahl der einzelnen Beschuldigten 
insgesamt 

2 Urteile zusammen 
3 Authebung des Urteils und 

Ver-Ne1sung an das zustand1ge 
Gencht (§ 355 StPO) 

4 Authebung des Urteils 
- und Zurack\Jerwe1sung 

(§ 354 Abs 2 StPO) 
5 Aufhebung des Urteils 

und eigene Sachentscheidung 
(§ 354 Abs 1 StPO) 

6 Abandenmg/ErgJ.nzung des 
Urteilsausspruchs bei gleich-
zeitiger VerM!rfung der 
Revl$IOl'\/Aufhebung des Urteds 
Im Obngen 

7 Einstellung wegen 
Verfahrensh1nclemrues 
(§ 260 Abs 3 StPO) 

8 Verweffung der Revision als 
unbegrQnclet 

9 Verwerfung der Revision als 
unzu11ssig 

10 Besc:hlasse nach § 349 StPO 
zusammen 

11 VerNerfung der Revision, weil 
Vors.c:hnften Ober Einlegung 
der RevislOr'I oder Anbnngung 
der Revisionsantrage nlci'rt 
beachtet (Abs 1) 

12 Verwertung der Revision als 
otfenstc:htllch unbeQrOndet 
(Abs 2) 

13 Aufhebung des ange. 
foc:htenen Urteils(Abs 4) 

14 Einstellung mit Auflage 
(§ 153a Abs 2 StPO) 

Froheres 
Deutschland Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

5196 ' 4868 
406 371 , 

9 5 

224 203 

7 4 
. 

11 11 

1 1 

148 140 

8 7 

4488 4213 

128 108 
-

3412 3230 

948 875 

10 10 

N1eder5achsen 
1 ObertarKJesgencht 

zu-
1 

~raun-
1 1 

Ulden-
sammen schwe,g Celle burg 

595 59 329 207 
94 5 36 53 

2 2 . . 

43 1 21 21 

3 . . 3 

7 . 2 5 

1 . '· 1 

37 2 12 23 

1 . 1 . 
' 

458 50 265 143 

22 1 15 6 

340 48 175 119 

96 3 75 1e 

2 . . 2 

• 96 • 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 
8 3 Art der Erledigung rar die einzelnen 

Baden-
Neue 1 0bef1andes 
Lander zu-

1 sammen Karlsruhe 

328 665 331 
35 41 16 

4 . . 

21 15 4 

3 . . 

. 1 . 

. . . 
6 24 11 

1 1 1 

275 5n 296 

20 13 7 

182 471 244 

73 93 45 

. 1 . 
Nordrhein Westfalen 

uoer1andesgencht 
zu- uussei.. 

1 1 sammen docf Hamm KOln 

1202 380 575 247 
47 9 26 12 

. . . . 

33 5 20 8 

. . . . 

1 ' 1 . . 

. . . . 
10 ' 3 3 4 

3 . 3 . 
1122 365 534 m 

' 

31 4 5 22 

862 278 452 132 

229 83 77 69 

3 1 2 . 



Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 

Beschuldigten bei den RevisK>nen 

Warttemberg Bayern 
gencnt ..... yensches Bert1n Brandenburg 

Obemes 
Stuttaart Landesgenchl 

334 1029 224 61 
25 . 70 9 6 

. . . . 

11 51 4 3 

. . . 2 

1 . . . 

. . . . 
13 19 5 1 

. . . . 
' 

281 881 202 50 

6 ' 10 12 5 

227 724 143 31 

46 147 47 14 

1 ' 1 1 . 
Rheinland-Pfalz 

Obertanaesgencnt Saarland 
zu. 

1 
..... 

sammen l(ot,lenz brQcken 

333 191 142 76 
30 22 8 5 

. . . . 

22 15 7 3 

. . . . 

. . . . 

. . . . 
8 7 1 2 

' . . . . 
273 156 117 68 

4 , 2 2 2 

202 125 n 37 

67 29 38 29 

. . . . 

Bremen 

' 

Sachsen 

-91-

Hamburg Hessen Mecklenburg- Ud 
Vorpommem Nr 

38 207 390 26 1 
1 7 39 2 2 

. . 1 . 3 

. 3 28 1 4 

1 . . . 5 

. . 2 . 6 

. . . . 7 

. 2 8 1 8 

. 2 . . 9 

35 188 335 22 10 

1 3 4 . 11 

24 146 221 9 12 

10 39 ,110 13 13 

. 1 1 . 14 

Sachsen- Schleswig- ThOnngen Lid 
Anhalt Holstein Nr 

134 39 109 88 1 
11 11 28 5 2 

1 1 2 2 3 

9 6 1 2 4 

. 1 . . 5 

. . . . 6 

. . . . 7 

. 3 25 1 8 

1 . . ' . 9 
. 

121 26 74 56 10 

8 2 8 5 11 

90 13 60 39 12 

23 11 8 12 13 

. . . . 14 



Froheres 
Lrd Art der Ertedigung Deutschland 

.. _ 
N• etnschl - Ber11n-Ost 

15 Emstellung nach§ 47 JGG, da I neben Jugendnehterllcher Ma~ 
nahme Ahndung nicht ndv.oendig 
bzw weil Beschuldigter mangets 
Reife strafrechtlich nicht 
wrantwort11eh 1 1 

16 Einstellung wegen Genngfagigkert 
(§ 153Abs 2StP0)Z1Js.ammen 14 12 

17 ohne Aufer1egung der not.....ndigen 
Auslagen des Besehuk:hgten 
auf die Staatskasse 6 5 

16 mrt Auferiegung der not\Nendigen 
Auslagen des Beschuld,gten 
auf die Staatskasse. 8 7 

19 Einstellung wegen unwesentlicher 
Nebenstraftat(§ 15' Abs 2 StPO) 7 7 

20 Einstellung wegen Ausheferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten 
(§ 154bAbs 4 SIPO) . . . . 

21 Einstellung 'NBQen Verfahrens-
h1ndern1sses(§ 206a StPO) 6 6 

22 Einstellung wegen Gesetzesal'lderung 
(§ 206b SIPO) . . 

23 ZurOcknahme der RevislOl'I ••• 120 113 
24 ZurOcknahme der Pnvatklage . . 
25 Aussetzung des Verfahrens zusammen 2 2 
26 bis zum rechtskrat'bgen AbschluB 

des Besteuerungsverfahren 
(§396Abs 2AO) . . 

27 zur Klarung einer ZMlrechtllchen 
Vorfrage (§ 262 Abs. 2 StPO} . . 

28 um gemaß Art 100 GG eine Ent-
schetdung des Bundesverfassungs-
genchts abzuwarten . . 

29 um gemaB § 121 Abs.. 2 GVG eine Ent-
sehetdung des Bundesgenehtshofs 
abzuwarten 2 2 

30 SonstJge Erled1gungsart 142 133 

Nied8fYChsen 
Lrd M der Erledigung ' Obenaod ncht 
N, .... 

1 Braun- f 1 Otaen-
s.ammen schwe~ Celle bu,g 

15 Einstellung nach § 47 JGG, da 
neben Jug&ndnchterhcher Maß• 
nahrne Ahndung nicht notwenc:hg 
bzw weil Besehulchgter manQels 
Re"9 strafrechtlich nicht ' wrantworthch. 1 1 . 

18 Einstellung wegen OenngfOgigkeit 
(§ 153Abs 2StPO)z1,15,ammen 1 . . 

17 ohne Aufer1egung der notwencbgen 
Auslagen des Beschuldigten 
auf die StaatskaSS11 . . . 

18 mrt Aufertegung der notv,,end1gen 
AIJs1agen des Beschuldigten 
auf die Staatskasse 1 . . 

19 Einstellung wegen unwesentlicher 
Nebenstraftat(§ 154Abs 2StPO). . . . 

20 Einstellung wegen Ausheferung oder 
Ausweisung des Beschuldigten 
(§ 154bAbs 4 SIPO) - . . . 

21 Einstellung wegen Verfahrens,. 
hll'ldernlSMS(§ 206a StPO) 1 . 1 

22 Einstellung 'IWQ9t\ Gesetzes.anderung 
(§ 206b SIPO) -· . . . 

23 ZurOcknahme der RtvtSion. 16 1 7 
24 Zurocknahme der Pnvatldage . . . 
25 Auuetzung des Verfahrens zusammen . . . 
26 br$ zum rechf$kr1.lbgen Abschlull 

des Besteuerungsw,fahren 
(§396- 2AO) . . . 

27 zur Klarung erner ZMlrechtlichen 
Vorlrage (§ 262 Abs 2 StPO) . . . 

28 umgemaßM 1000GetneEnt-
sehetdung des BundesverfasstJngs-
~hls abzlJ'Nlrten ' . . . 

29 um gemall § 121 Abs 2 GVG eme Ent-
schetdung des Bundesgenc:htshof'S 
8bz\M/8rten . . . 

30 Sonstige Erlechgungsart - 22 2 ' 20 
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. 

1 

. 

. 

. 

. 
8 . . 

. 

. 

. 

. . 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 

noch: 8 3 Art der Erledigung fOr die einzelnen 

Bad,,,_ .,..,. 1 Oberta""'5 
u- zu. 

1 Karfsruhe sammen 

. . . 
2 1 . 

1 1 . 

1 . . 
. 1 1 

. . . 

. . . 

. . . 
7 ' 34 15 . . . . . . 

. . . 

. . . 

. . . 

. . . 
9 10 3 

Nornme1n-Westta1en 
1 Oberland ncht 

ZU· 
1 

Dussel• 
1 1 sammen dort Hamm Koln 

. . . . 
2 1 1 . 
. . . . 

2 1 1 . 
1 . 1 . 

' 

. . . . 
2 . 2 . 
. . . . 

14 3 7 4 . . . . . . . . 
. . . . 
. . . . 
. . . . 
. . . . 

11 1 2 8 



Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
' Beschuld,g!en bei den Revisionen 

W"1!Bm~ Bayom 
oencht 8a'""5Chff Berun Brandenburg - Ham""'11 - Mecklenburg-. Ud. 

Obo"'8s Va,pommem N, -·· La 

' . . . . 
\ 

. . . . 15 
1 3 . . . . . . 18 

1 3 . . . . . . 17 

. . . . . . . . 18 

. 1 1 . . 1 1 . 19 

. . . . . . . . 20 

. . 1 . 1 . 1 . 21 

. . . . . . . . 22 19 16 2 . . 5 10 1 23 . . . . . . . . 24 . . . 
' 

. . . . . 25 . 
. . . . . . . . 28 
. . . . . . . . Z1 

. . . . . . . . 28 

. . . . . . . . 29 7 55 8 5 1 5 3 1 30 

Rhe1nland.Pfa1Z 
1 ""'"'" encht Saa0and Saohwn ,Sachsen- Schlesw<g· Thanngen Ud ... 
1 1 

z- Anhat Holsle<n N, 
sammen Koblenz brocken 

' 
' . . . . . . . . 15 

4 2 2 . . . 1 2 16 

' 1 . 1 . . . . 1 17 

3 2 1 . . . 1 1 16 
1 . 1 . . . . . 19 . . . . . . . . . 20 
. . . . . . . . 21 
. . . . . . . . 22 
6 1 7 3 2 2 3 2 23 . . . . . . . . 24 
1 1 . . . . 1 . 25 

. . . . . . . . 28 

. . . . . . . . 27 

. . . . . . . . 28 

• 
1 1 . . . . 1 . 29 16 9 7 . . . 2 3 30 
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---- ------ --

Verfahrensdauer Froheres 
Ud mehr als bis einschl Monate E1nhert Deutschland Bundesgebiet 
Nr einschl 

Ourchschnrttsdauer Ber11n-Ost 

1 Erledigte Revisionen insgesamt Anzahl 5008 4693 

davon waren anhang,g 

ab Eingang 1n der Revisions-
Instanz 

2 bos3 .. 91,5 91 6 
3 3 • 6 .. 5,8 56 
4 6 -12 .. 1,9 1,9 
5 12 -18 .. 0,4 0,4 
6 18 -24 .. 0,1 0,1 
7 24 -36 .. ' 0,1 0,1 
8 mehr als 36 Monate .. 0,2 0,2 
9 Ourchschnrttbche Dauer je 

Verfahren Monate 1,4 1,4 

e::> VerkOndung des angefochtenen 
Urteils 

10 b~3 .. 5,6 5,8 
11 3 • 6 .. 63,7 65,0 
12 6 -12 .. 26,7 25,3 
13 12 -18 .. 2,8 2,7 
14 18 • 24 .. 06 0,6 
15 24 • 36 .. 0,4 0,3 
16 mehr als 36 Monate .. 0,3 0,3 
17 Ourchschmtl:hche Dauer J8 

Verfahren von der Ver1<0ndung 
des angefochtenen Urteils 
bis zur Erledigung In der 
Re...isions1nstanz Monate 56 56 

Verfahrensdauer Niedersachsen 
Lfd mehr als bis einschl Monate Einheit 1 Obena 
Nr zu- 1 Braun- 1 

1 
Olden-

Ourchschnltt$.dauer sammen schwe10 Celle bu,o 

1 Erledigte Revisionen insgesamt Anzahl 575 59 318 198 

davon waren anhangig 

ab Eingang 1n der Revisions- ' .,.,.,,., 
2 b,s3 .. 96,0 966 95,3 97,0 
3 3 • 6 .. 3,3 3,4 3,5 3,0 
4 6 -12 .. 0,2 . 0,3 . 
5 12 -18 .. 02 . 0,3 . 
6 18 -24 .. . . . . 
7 24 -36 .. 03 . 0,6 . 
8 mehr als 36 Monate .. . . . 
9 Ourch&ehnrtthche Dauer ,e 

Verfahren Monate 1,1 1,1 1,1 1,1 

ab Ver1c0ndung des angefochtenen 
Urteil& 

10 b<s3 .. 75 10,2 85 5,1 
11 3 • 6 " 734 71,2 748 71,7 
12 6 -12 .. 17,6 18,6 14 8 21,7 
13 12 -18 .. 07 . 0,9 0,5 
14 18 -24 .. 0,3 . . 1,0 
15 24 -36 .. 0,3 . 0,6 . 
18 mehr a!s 36 Monate .. 0,2 . 0,3 . 
17 Ourchsc:hnrtthche Dauer Je 

Verfahren \'On der Verl<Ondung 
des angefochtenen Urteils 
bis zur Erledigung in der 
Revisions1nstanz Monate 50 45 50 5,2 
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8 Vor dem Oberlandesgericht In der 

8 4 Verfahrensdauer 

Baden-
Neue 1 Oberlandes 
Landef zu-

1 sammen Karlsruhe 

315 63' 319 

90,5 82,8 71,2 
8,3 11,7 18,5 
1,3 3,6 6,9 

' . 1,7 3,1 . 0,2 0,3 . . . . . . 
1,4 1,9 2,7 

1,9 3,5 3,1 
43,8 66,1 54,2 
48,6 24,9 33,9 

3,8 4,3 6,3 
0,6 09 1,9 
1,3 0,2 0,3 . 02 0,3 

7,1 59 6,8 

Nordrhein-Westfalen 
1 Obertandesgencht 

ZU· 
sammen 1 

Dussel- 1 
dort Hamm 1 Köln 

1165 361 557 247 

' 
941 97,5 89,9 98,4 

3,3 1,4 5,6 08 
1,9 0,6 3,4 0,4 
0,4 0,6 0,4 04 
0,3 . 0,5 . 
0,1 . 02 . . . . . 
1,1 0,7 1,4 0,8 

58 3,9 50 10,5 
68,2 70,1 67,9 66,0 
22,4 22,7 232 20,2 

2,4 1,1 2,9 3,2 
0,7 1,7 0,4 . 
0,5 0,6 0,7 . . . . . 

56 5,6 5,7 5,2 



Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
' der ReV1sJOnen 

Worttem-.,, Bayern - Berun llr.,nden- 9"'men 
Oben;tes """' Stuttgart La 

315 1007 211 59 38 

94,6 96,0 94,8 94,9 842 
4,8 3,2 4,7 5,1 5,3 
0,3 0,7 . . 10,5 
0,3 . . . . 

. 0,1 . . . 

. . 0,5 . . 

. . . . . 
1,1 1,0 1,3 0,9 1,9 

3,8 7,9 5,7 1,7 . 
78,1 71,7 47,9 40,7 50,0 
15,9 19,5 44,1 42,4 368 
2,2 0,7 1,4 5,1 132 . 0,1 . 3,4 . 

. 0,1 0,5 6,8 . 

. . 0,5 . . 

5,1 5,0 65 9,0 7,0 

Rheinland-Pfalz 
t Oberlande"agencht Saarland Sachsen 

zu. 
1 1 

Zwe, 
sammen KOblenz brocken 

309 183 126 74 125 

82,8 97,8 61,1 82,4 936 
10,4 1,1 23,8 12,2 6,4 
3,2 0,5 7,1 5,4 . 
0,3 0,5 . . . 

. . . . . 
0,6 . 1,6 . . 
2,6 . 6,3 . . 
2,7 0,6 5,8 1,8 1,1 

. 
6,1 6,6 5,6 . 3,2 

59,2 68,9 45,2 29,7 56,0' 
28,8 21,9 38,9 55,4 39,2 
2,3 2,2 2,4 12,2 1,6 . . . 2,7 . 

. . . . . 
3,6 0,5 7,9 . . 

7,3 5,9 9,5 8,4 5,9 
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Hamburg Hessen Mecklenburg· lfd 
Vorpommem N, 

197 380 25 1 

96,4 868 92,0 2 
30 8,4 8,0 3 
OS 3,7 . 4 . 0,5 . 5 . 0,5 . 6 . . . 7 . . . 8 

1,0 1,7 1,3 9 

20 5,0 4,0 10 
40,6 56,3 240 11 
47,7 32,4 680 12 
8,1 4,5 40 13 
1,0 1,3 . 14 
0,5 0,5 . 15 . . . 16 

7,3 6,3 7,3 17 

Sachsen- Schlesw>g· Thonngen Ud 
Anhalt Holstern N, 

38 103 68 1 

97,4 87,4 76,5 2 
2,6 8,7 17,6 3 . 2,9 59 4 . 1 0 . 5 

. . . 8 

. . . 7 

. . . 8 

06 1,0 1,3 9 

. 6,8 . 10 
47,4 73,8 29,4 11 
52,8 15,5 61,8 12 . 3,9 88 13 . . . 14 . . . 15 . . . 16 

6,4 5,2 7,9 17 



8 Vor dem Oberlandesgerlcht In der 
noch· 8 4 Verfahrensdauer 

Verfahrensdauer Froheres Baden-
Lfd mehr als bis einschl Monate Emhert Deutschland Bundesgeb<et Neue 1 Obe<!ande< 
Nr e,nscill. Lander sa:rnen 1 Ourchschnrttsdauer Bert,n-Ost Karlsruhe 

18 Ourch Urteil erledigte 
R"""oonen. .. Anzahl 387 355 32 38 13 

davon waren ab Eingang 1n der 
Revrsions1nstanz anhang1g 

19 bo, 3 % 793 78,9 64,4 58,3 7,7 
20 3 • 6. " % 14,0 14, 1 12,5 139 30,8 
21 8 • 12 % 4,4 4,5 3,1 11, 1 23,1 
22 12 • 18 % 1,6 1,7 . 13,9 308 
23 18 -24 ' % 0,5 0,6 . 2.8 7,7 
24 24 .38 % 0,3 0,3 . . . 
25 mehr als 36 Monate - % . . . . . 
28 Ourchschnitthche Dauer 

Je Verfahren mrt Urteil Monate 2,4 2,4 2,2 46 9,0 

27 Erledigte Verfahren Ohne Re-
VISIOOen in Pnvatldage-

Anzahl 4997 Yel'fahren 4686 311 633 319 

davon waren ab Eingang bei der 
Staatsanwa'tsehaft anhängig 

28 b1s3 % 00 00 . . . 
29 3 • 6 % 0,8 08 0,6 0,3 . 
30 6 • 12 % 18,3 18 7 11,6 \ 185 17,9 
31 12 • 18. % 31,8 325 21,2 33,5 , 339 
32 18 ·24 % 21,7 21,2 28,3 19,7 21,0 
33 24 -38 % 18,4 , 17,8 28,0 20,4 19,7 
34 38. 48 % 54 f 

5.2 80 4,4 4,4 
35 mehr als 48 Monate % 36 3,7 2,3 32 3,1 38 Ourchschnittl•che Dauer 

Je Verfahren ab Eingang bet 
Monate 20,9 208 23,1 20,5 205 der Staatsanwaltschaft 

Verfahrensaauer Niedersachsen Nordrhein-Westfalen 
Lfd mehr als bis etnsehl Monate Emhert Obertandesgencht 1 Ober1andesgencht 
Nr zu- Braun- 1 1 

Olden 
sa~en J 

OIJSsel- 1 1 Ourchschnrttsdauer sammen sehwe,g Celle burg dod Hamm KOln 
18 Durch Urteil erledigte 

Revisionen Anzahl 90 5 34 51 47 9 26 12 
da'o'OM waren ab Eingang in der 
Rev1s1ons1nstanz 11;nhang1g 

19 t,,s3 % 91, 1 1000 94,1 882 85,1 77,8 80,8 100,0 
20 3 • 6 % 78 . 2,9 11,8 8,5 11, 1 11,5 . 
21 ' 8 • 12 % 1, 1 . 2,9 . 4,3 11,1 3,8 . 
22 12 • 18 % . . . . . . . . 
23 18 -24 % . . . . 2,1 . 38 . 
24 24 -38. % . . . . . . . . 
25 mehr als 36 Monate % . . . . . . . . 
26 Ourchschnrtthche Oauer 

Je Verfahren mrt Urteil Monate 1,7 1,4 1,5 1,9 2,2 2,6 2, 1 2,0 

27 Erledigte Verfahren ohne Re-
mionen 1n Pn'latklage-

Anzahl verfahren 573 59 316 198 1164 380 557 247 

davon waren ab Eingang bei der 
Staatsanwaltschaft anhang1g 

28 
'"' 3 - % . . . . 02 . 02 0,4 

29 3 • 6 % 10 1,7 1,6 . 0,9 1,7 0,4 1,2 
30 6 • 12 % 27,7 27,1 27,5 28,3 20,4 24,4 17,4 21,5 31 12 • 18 % 34,6 35,6 34,2 34,8 32,3 30,8 38,3 25,5 
32 18 • 24 % 17,8 18 6 17,7 17,7 21, 1 18, 1 21,4 25,1 33 24 -36 % 12,7 13 6 12,7 126 16,5 15,8 17,4 15 4 
34 38· 48 % 3,5 1,7, 4,1 30 5,3 5,3 ' 4,7 6,9 
35 mehr als 48 Monate % 26 1,7 22 35 3,2 3,9 2,3 4,0 36 Ourchschnrtthche Dauer 

Je Verfahren ab Eingang bet 
Monate der Staatsanwaltschaft 18,6 17,9 18,6 18,9 203 20 1 < 20,0 21,0 
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Rechtsmlttellnstanz 1995 erledigte Verfahren 
der Revisionen ' 

WOrttemberQ Bayern ' genct,t Bayenscnes 8ef1,n Branden- Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg.. Ud 
Obemes burg Vorpommern Nr 

Stuttgart landesgenc:ht 

23 65 9 6 1 7 38 2 18 
' 

87,0 78,5 11, 1 83,3 100,0 100,0 68,4 100,0 19 
4,3 16,9 77,8 16,7 . . 158 . 20 
4,3 4,6 . . . . 13,2 . 21 
4,3 . . . . . 2,6 . 22 

' . . . . . . . . 23 . . 11 . .. . . . 24 . . . . . . . . 25 

2,1 2,3 '6,5 1,9 0,5 1,3 3,3 2,7 26 

314 1007 211 59 38 197 378 25 27 

. . . . . . . . 28 
0,3 0,5 . . . 1,0 1, 1 . 29 

19,1 22,5 7,6 6,8 7,9 ' 56 ! 15,6 8,0 30 
33,1 33,7 190 18,6 21, 1 32,5 23,3 24,0 31 
18,5 21,4 299 35,8 23,7 27,9 24,3 32,0 32 
21,0 14,7 294 28,8 15,8 20,3 24,3 28,0 33 

4,5 46 90 5,1 132 5,6 7,1 8,0 34 
32 2,6 5,2 5,1 18,4 7,1 4,2 . 35 

20,5 19,3 25,2 24,2 296 239 22,6 21,9 36 

Rhe1nland-Pfa1Z 
1 Oberlandesgencht Saarland Sachsen Sachsen- Schles'-Mg- ThOnngen Ud 

zu. 
1 1 

Zwe1- Anhalt Holstein Nr 
sammen Koblenz bracken 

29 22 7 5 9 10 28 5 18 

' ' 

86,2 95,5 57,1 20,0 88,9 100,0 89,3 40,0 19 
10,3 4,5 286 80,0 11, 1 . 10,7 40,0 20 
3,4 . 14,3 . . . . 20,0 21 . . . . . . . . 22 . . . . . . . . 23 . . . . . . . . 24 . . . . . . . ' . 25 

1,5 1, 1 2,9 35 2,2 1,3 1,5 4,1 26 

, 
308 182 126 74 121 38 103 68 27 

. . . . . . . . 28 . . . . 08 . 68 . 29 
12,3 16,5 6,3 68 15,7 10,5 2,9 10,3 30 
27,6 28,0 27,0 35, 1 24,8 158 85,4 19,1 31 
22,1 21,4 23,0 21,6 27,3 21, 1 1,9 26,5 32 
23,7 22,0 26,2 21,6 21,5 34,2 2,9 35,3 33 

7,1 7,7 6,3 8,1 8,3 13,2 . 7,4 34 
7,1 4,4 11,1 6,8 1,7 5,3 . 1,5 35 

25.3 22.9 28,7 24,9 21,7 25.3 13,6 23,8 36 
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M Cler Vonnstanz 
Lfd Art der Einleitung 
N, Zulassung der Rechtsbeschwerde 

eetre,ber der Rechtsbeschwerde 

1 Erled,g+e Rechtsbeschwerden 
insgesamt 

Von ihnen nchteten sich gegen ein 
Urte1Lle1nen Beschluß emes 

2 Sttafnchters , 

3 Richtef1 fOr Bußgeldsachen 
4 Jugendnehters fOr BuP..geldsaehen 
5 sonstigen Spn.iehi<Olpen, 

Dte Verfahren wurden e1nge!ertet 
durch 

• Rechtsbeschwerde (§ 78 OW,O) 
gegen ein Urteil 

7 Rechtsbeschwerde (§ 79 OWiG) 
gegen 111nen BesehluB nach 
§ 720W<l 

8 Antrag auf Zu,assung der Rechts-
besctr.wrde (§ 80 Abs 1 OWIG) 

Zulassung der Rechtsbeschwerde 

9 Antrage auf Zulassung der Rechts-
beschWerde Insgesamt 

10 dar mrt Zulassung der Rechts• --· Rechtsbeschwerde wurde e1nge!egtf 
Zulauung der Rechtsbeschwerde 
wurde beantraQt durch 

11 Betroffenen 
12 Staatsanwart:seha't zuungunsten 

des Betroffenen 
13 Staats.anwaltschaft zugunsten 

des Betroff9nen 

" Erziehungst>erechbgten/ 
gesetzlichen Vertreter 

Art der Vonnstanz 
Art der Emlertung 

N• Zulassung der Rechtsbeschwerde 
Betreiber der Reehtsbesch..verde 

1 Er1ed1gte Rechtsbeschwerden 
ins.gesamt 

Von ihnen nchteten sich gegen ein 
' Urte11/e1nen Beschtul1 e1nes 

2 Strafnchters " 
3 Richters fOr Bu!?,geldsachen 
4 Jugendnchtef's fOr Bu!l,geldsachen 
5' sonstigen Spl'\lchkOrpers 

Oie Verfahren wurden eingeleitet 
durch 

6 Rechtsbeschwerde (§ 79 OWIG) 
gegen e,n Urteil 

7 Rech!Sbeschw,"dt!h79 OW<l) 
gegen einen Besc u nach 
§720W<l . 

8 Antrag auf Zular.sung der Rechts· 
beschWerde (§ 80 Abs 1 OWIG) 

Zulassung der Rechtsbeschwerde 

9 Antrage auf Zulassung der Rechts• 
beschwerd4 insgesamt 

10 dar mrt Zulnsung der Rechts• 
bes.thwerde 

Rechtr.be!.ehwerde wurde eingelegt/ 
Zulauung der RechtsbeschWerde 
w,.irde beantragt durch 

11 Betroffenen 
12 Staat:s.anwalts.Chaft zuungunsten 

des Betrol'l'enen 
13 Staats.artwatts.chaft zugunsten 

des Betrol'l'enen 

" Erz:,ehungsberechbgten/ 
gH&tzllehen Vertreter 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 
8 5 Vorinstanz, Einlertungsart, Zulassung, Betreiber der Rechtsbeschwerde 

Froheres Baden-
Deutschland Bundesgebtet Neue 1 Oberlandes 

einschl Lancier zu- 1 Berlin-Ost ummen Ka"""he 

8428 7478 950 713 414 
' 

; 

478 355 123 163 2 
7921 7096 825 545 410 

18 18 . 2 2 
11 9 2 3 . 

; 

-
4604 4256 548 443 269 

,n 319 158 20 15 

3147 2903 244 250 130 

3147 2903 244 250 130 

235 199 36 17 12 . 
7840 7005 635 693 404 

600 493 107 23 11 

" 8 8 . . 
1 . 1 . . . 

Niedersachsen Nordrt1e1n-Westta1en 
1 Ot>erlan<1esgencht 1 Otier1andesgenc11t 

zu-
1 

Braun• 
1 1 

Olden• zu-
1 

Dussel-
1 1 sammen schweig Celle bu,g sammen do,I Hamm Koln 

' 1 353 145 691 . 317 1n2 470 943 354 

6 3 3 . 9 3 2 4 
1 345 142 887 317 1 761 466 945 350 . . . . 1 1 . . 

1 . 1 . 1 . 1 . 

917 103 616 198 647 260 216 171 

42 14 25 3 27 2 12 13 

394 28 250 118 1 098 208 720 170 

394 28 250 118 1098 208 720 170 
• 

33 2 22 9 41 20 10 11 

1244 "' 794 306 1742 •55 933 354 

125 . 115 10 29 14 15 . 
5 1 2 2 1 1 . . 
- . . . . . . . 
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Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
und der Antrlge auf Zula$$ung der Rechtsbeschwerde 

womembef'Q a.,... 
gencht Bayensches Berlin Brandenburg 

Ot,e,stes -·· landesgencht 

299 1843 222 137 

161 . 1 2 
135 1831 221 135 . 11 . . 

3 1 . . 
. 

174 1229 129 .. 
5 128 . • 

120 488 93 45 

120 488 93 45 

5 49 5 8 . 

289 1595 222 125 

12 250 . 12 

. . . . 

. . . . 

Rhe1nland-Pfa1Z 
1 Ober1andesgencht Saar1and 

zu. 
1 1 

z...,. 
sammen Koblenz bnlcken 

270 182 .. 92 

5 1 • . 
281 178 83 92 • 3 1 . . . . . 

135 83 52 47 

16. 14 2 1 

119 65 34 .. 
119 65 34 .. 

10 8 2 2 

282 179 83 92 

8 3 5 . 
. . . . 
. . . . 

Bremen 

Sachsen 

• 105 • 

Hamburg Hessen Mecklenburg- Ud 
Vorpommem N, 

120 128 769 103 1 

118 1 . 1 2 . 128 769 102 3 . . . . 4 
2 1 . . 5 

.. 64 452 43 6 

10 9 . 56 18 7 

42 55 281 42 8 

'2 55 281 42 9 

11 6 22 4 10 

112 128 732 102 11 

8 . 37 . 12 

. . . . 13 

. . . 1 14 

Sachsen- Schleswig- ThOnngen Lfd 
Anhalt Holstein N, 

169 293 196 248 1 

117 1 52 2 2 
52 290 144 248 3 . . . . • . 2 . . 5 

90 170 125 157 6 

24 71 12 41 7 

55 52 59 50 8 

55 52 59 50 9 

5 7 3 12 10 

152 211 183 245 11 

17 78 13 . 12 

1 • . 3 13 

. . . . 14 



rruheres 
Lrd Art der Et1ed1gung Deutschland Bundesgebiet 
Nr einschl 

Berlin-Ost 
1 Erledigte RechtsbeschwercSen 

insgesamt 8428 7 478 
2 Urteil oder BesehluB zusammen 5067 4387 
3 Aufhebung des Urteils/ 

Beschluss.es und ZurOck-
..,...,sung 

' (§ 79 Abs 5 OWrG) 1387 1 091 • Aufhebung des Urteils/ Be-
sehluS&e"S und eigene Saeh-
entschetdung 
(§ 79 Abs 6 OWIG) 213 ' 175 

5 AbanderunwE:rganzung des 
Urteifs./Beschluß.. / 

ausspruchs bei gleichzeit,ger 
Verwerfung der Rechts-
beschwerde/Aufhebung des 
Urteils 1m Obngen 171 145 

6 Einstellung wegen Verfahrens-
h1ndem1sses (§ 260 Abs 3 StPO, 
§ 46 Abs 1 OW1G) ,, 6 

7 Verwerfung der Rechts-

6 
bescllwerde als unbegrOndet 

VerwerfiJng der Rechts-
2970 2700 

beschwerde als unzulass1g 
(§ 349 Abs 1 StPO, 

9 
§ 79 Abs 3 Satz 1 OWIG) 

Einstellung v,,ed Ahndung nicht 
335 266 

geboten (§ 47 Abs 2 OWtG) 78 66 
10 Einstellung wegen Verfahrens-

h1ndemrsses (§ 206a StPO, 
§ 46 Abs 1 OWIG) 36 28 ,, Verwerfung deS Zu!assungsantrags 
(§ 80 Abs 4 Satz 2. 3 OWIG) 
zusammen 2 El14 2422 

12 als un.zurassig 705 651 
13 ats unbegrOndet 1 909 1 771 
14 ZurOcknahme der Rechtsbese~e 379 345 
15 ZurOcknahme des Zulassungsantrags 

(außer 1n den Fallen des 
§ 80 Abs 4 Satz 4 OWIG) 31 27 

18 Sonstige Ertedigur'IQ$art 223 201 

N•ederychsen 
Lrd Art der Er1ed1gung 1 UDertandesgencht 
Nr zu. 

1 CNOU!l- 1 
1 

v~en-
sammen SC-~ Celle burg 

1 Ened,gte Rechtsbeschwerden 
insgesamt 1 353 145 691 317 

2 Urteil Oder Beschluß zusammen 902 115 589 198 
3 AufhebUng des Urte11S/ 

BeschlU&SeS und zurock-
-&ung 
(§ 79 Abs 5 OWIG) 178 8 146 24 • Aufhebung des Urteils/ Be- -sehlusses und eigene Sach-
entseheldung 
(§ 79 Abs 6 OW1G) 47 1 39 7 5 Abanderung/Erganzung des 
Urte1!s../Beschluß-
aussprvchs bei gleichzert1ger 
Verwerfung der Rechts-
beschwerde/Aulhebung de, 
Urteils tm Obngen 49 - 36 13 

6 Einstellung v,,egen Verfahrens-
t11ndem1ss.es (§ 260 Abs 3 StPO, 
§ 46 Abs 1 OW1G) 1 1 - -7 Verwedung der Rechts-
besehwerde als unbegrOndet 572 

8 Verwertung der Rechts-
102 323 147 

beschwerde als unzu1ass1g 
(§ 349 Abs 1 StPO, 
§ 79 Abs 3 Satz 1 OW1G) 55 3 45 7 9 Einstellung wed Ahndung nicht 

geboten (§ 47 Abs 2 OWtG) 
10 Einstellung v,,egen Verfahrens-

6 1 - 5 
h1ndem1ss.es (§ 206a StPO 

( § 46 Abs 1 OWtG) 5 - 5 -,, Verwerfung det; Zulassungsantrags 
(§ 80 Abs 4 Satz 2 3 OW1G) 
zusammen 335 23 218 94 12 als unzulass1g 34 2 31 1 13 als unbegrOndet 301 21 187 93 14 ZurOcknahme der Rechtsbeschwerde 66 6 46 16 

15 Zurocknahme des Zulassungsantrags 
(au~r 1n den Fallen des 
§ 60 Abs 4 Satz 4 OW1G) 3 - 3 

16 Sonstige Erted,gungsart 34 - 33 1 

• 106 • 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 
8 6 Art der Erledigung der Rechtsbeschwerden 

en-
Neue 1 "" .. Uoder zu. 

1 sammen Karlsruhe 

950 713 414 
680 414 250 

276 ' 72 40 

38 12 5 

, 
26 26 12 

-
3 - -

270 265 163 

67 19 10 

10 ,, 9 

8 2 -
192 219 112 
54 24 4 

138 195 108 
34 46 33 

4 3 3 
22 16 7 

NOrdrt1ein-Wesrra1en 
1 uDer1andesgencht 

zu- 1 
samrnen 

Dussel- 1 
do<f Hamm 1 Koln 

1772 470 946 354 
764 267 315 182 

212 72 95 45 

38 8 14 16 

12 8 4 -
2 - - 2 

458 165 186 107 

42 14 16 12 

15 3 12 -
6 2 3 1 

900 164 569 147 
520 13 464 23 
380 171 65 124 

"' 9 32 9 

,, 1 10 -26 4 7 15 



Rechtamlttellnstanz 1995 erledigte Verfahren 

und der Antrage auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

wurnembef'g yem 
gencht =,enscheS Berl'1 Brandenburg 

Oberstes 
Stuttgart Landesoe,,ch! 

299 1843 222 137 
164 1179 147 90 - . 
32 380 24 34 

1 21 4 11 

14 30 11 . -
. - . 1 

102 711 79 30 

9 37 29 14 
' 

2 8 2 3 

2 10 - -
107 409 70 33 
20 10 15 13 
81 399 55 20 
15 141 2 3 

. 7 - 2 
9 89 1 6 

Rhemlana-i-,alZ 
1 ~-- . 

zu. 
1 1 

,_ Saartand 
sammen - tnlcken 

270 182 88 92 
143 91 52 43 

34 23 11 12 

9 8 1 4 

1 . 1 -
2 ·1 1 . 

92 57 35 25 

' 
5 2 3 2 

2 2 - 1 

I 1 1 . 1 

100 10 30 38 
7 1 6 2 

93 69 24 38 
4 4 . 3 

' 
1 . 1 . 

19 14 5 . 

B,emen Hamt,u,g Hessen Mecklenburg- Lid 
Vorpommem N, 

120 128 769 103 1 
75 79 511 54 2 

41 13 103 10 3 

3 5 24 4 4 

. 3 9 1 5 

1 1 1 1 6 

27 9 354 27 1 

3 48 20 11 8 

10 3 3 . 9 

. . - 4 10 

30 39 234 35 11 
3 - 16 13 13 12 

27 23 221 22 13 
4 3 12 3 14 

- - 1 - 15 
1 4 8 1 16 

Sachsen- Schi ...... Thonngen Lid 
Sachsen """"' Hoist~n "' 

169 293 196 248 1 
107 235 130 194 2 

41 118 22 73 3 

1 9 ' 8 13 4 

' ' 
5 4 4 16 5 

. 1 - - 6 

51 90 88 n 1 

9 13 8 20 8 

2 1 1 4 9 

1 1 3 2 10 

48 44 48 32 11 
7 14 7 1 12 

41 30 41 25 13 
10 10 10 8 14 

- 1 1 1 15 
1 1 3 7 16 
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Verfahrensdauer 
Lfd mehr als bis einschl Monate Einheit 
Nr 

Ourchsc:hnittsdauer 

1 Erledigte Rechts-
beschwerden Insgesamt Anzahl 

davon "Waren anhängig 

ab Eingang 1n der Recht$-
beschwerde1nstanz 

2 ... 1 " 3 1 • 2 " 4 2 • 3 " 5 3 • 6 " 6 6 • 9 " 7 9 • 12 " 8 12 • 15 " 9 15 • 18 - " 10 18 • 24 " 11 mehr als 24 Monate - " 12 Ouret"lschnrttl1Che Dauer Je 
Verfahren Monate 

YOm Tag des angefochtenen 
Urteils/Besehlusses an 

13 ... 3 " 14 3 • 6 " 15 6 • 12 " 16 12 • 18 " 17 18 • 24 " 18 24 • 36 " 19 mehr als 36 Monate " 20 Ourchschnrttllche Dauer Je 
Verfahren vom Tag des 
angefochtenen Urteil&/ 
Beschlusses bis zur Er-

1 led1gung In der Rechts-
beschweraetnstanz Monate 

vertanrensaauer 
Lfd mehr als bis einschl Monate Einheit 
Nr 

Durchschnrttsdauer 

1 Erledigte Rechts,. 
beschwerden insgesamt Anzahl 

davon waren anhangig 

ab Eu,gang In der Rechts-
besctrNerdeinstanz 

2 ... 1 " 3 1 • 2 " 4 2 • 3 " 5 3 • 6 " 6 6 • 9 " 7 9 • 12 " 8 12 • 15 " 9 15 • 18 " 10 18 • 24 . " 11 mehr all 24 Monate " 12 Ourehschn1tt!1che Dauer J8 
Verfahren Monate 

vom Tag des angefochtenen 
Urteils/Beschlusses an 

13 ... 3 " 14 3 • 6 " 15 6 • 12 " 16 12 • 16 " 17 18 • 24 • " 18 24 • 36 " 19 mehr als 36 Monate " 20 Ourchschnltthche Dauer Je 
Verfahren vom Tag des 
angefochtenen Urteils/ 
Be,.chlusses bis zur Er· 
led,gung tn der Rechts-
beseh'werdeinstanz Monate 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8.7 Verfahrensdauer der Rechtsbeschwerden und 

Fro"""'5 Baden-
Deutschland Bundesget>el Neue 1 Obenandes 

e,nschl Länder zu-
1 Ber1,n-0st sammen Ka"5ruhe 

8428 7478 950 713 414 . 

785 790 73,9 58,8 442 
14,7 14,7 148 23,1 28,3 
2,7 . 2,4 5,3 69 9,9 
2,5 2,3 4,6 6,7 10,4 
0,7 0,7 0,8 2,4 3,9 
0,3 ( 0,3 0,3 0,7 1,2 , 
0,2 02 0,2 0,7 1,0 
0,1 0.1 . 0,6 1,0 
0,1 0,1 . . . 
0,0 0,0 . 0,1 0,2 

1,0 09 1,0 1,6 2,2 

143 14,8 10,7 9,5 8,2 
646 67,0 48,3 65,2 61,8 
18,2 15,9 37,1 20,6 23,2 
1,8 1,5 4,4 3,4 5.1 
0,7 0,6 1,4 1,1 1,4 
0,2 0,2 0,1 0,1 02 
0,1 0,1 . . . 

5,1 5,7 6,3 54 5,8 

N1edersaehsen Nordrt1e1n-Westfalen 
1 Oberlandesgencht 1 Obenandesgencht 

zo. 
1 

~auo-
1 1 

..,,..,en- zo. 1 Du•=· 1 1 sammen schweig Celle bu,g sammen do< Hamm Koln 

1 353 145 891 317 1 772 470 948 354 

832 65,5 90 1 71,9 854 95,3 600 87,0 
12,9 28,3 7,2 22,1 62 2,6 82 5,6 
1,8 4,8 0,7 35 1,6 0,6 1,8 2,3 
1, 1 1,4 0,6 2,5 3,3 0,9 46 2,8 
0,1 . 0,2 . 1,7 02 24 1,7 
0,4 . 0,6 . 0,8 0,4 1,2 06 
0,2 . 0,3 . 0,3 . 0,5 . 
0,1 . 0,2 . 0,2 . 0,4 . 
0,1 . 0,1 . 0,5 . 08 . . . . . . . . . 
0,8 1,0 0,7 09 1,0 05 1,3 0,8 

21,8 33,8 21,7 16,7 16,3 8,7 228 8,8 
69,1 593 67,9 77,0 65,2 75,7 59,2 67,2 

8,1 55 9,1 6,3 14 5 14,0 130 19,2 
07 0,7 09 . 23 1,5 2,1 3,7 
02 . 03 1,2 . 1,9 08 
0,1 . 0,1 . 05 . 0,9 . 
0,1 0,7 . . 01 . 0,1 03 

' 

42 4,5 42 39 5,4 4,7 5,0 7,4 
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Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 
der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

worttemberg ...,.,,, 
genct< - Beri,n Branden-

°"""' .. wg 
Stuttgart Landesgencht 

299 1843 222 137 

78,9 74,6 35,6 88,3 
16,1 23,3 47,3 6,6 
2,7 1,6 14,0 1,5 
1,7 0,4 1,4 2,2 
0,3 . . 0,7 . . . 0,7 
0,3 0,1 0,9 . . . . . . . . . 

. . 0,9 . • 
0,8 0,9 1,7 0,7 

11,4 10,1 7,2 12,4 
69,9 75,3 62,6 47,4 
17,1 13,8 27,0 33,6 
1,0 0,5 1,4 4,4 
0,7 0,1 0,9 2,2 . 0,1 0,5 . . 0,1 0,5 . 

4,9 47 5,8 6,3 

Rhe1nland.flfa1Z 
1 Oberlandesgencht Saarland 

zu. I· 1 
..... 

6ammen Koblenz brocken 

270 182 88 92 

; 

85,9 95,1 67,0 79,3 
56 3,3 10,2 10,9 
1,5 ; 1,6 1,1 4,3 
7,0 21,6 3,3 . . . 1,1 . . . . . . . . . . . 1,1 . . . . . . . . 
0,7 0,4 1,5 1,0 

30,0 . 28,6 330 2,2 
57,0 61,5 47,7 43,5 
13,0 9,9 19,3 45,7 . . . 6,5 . . . 1,1 . . . 1,1 . . . , . 

4,1 4,0 4,3 7,2 

-
120 

88,3 
8,3 
25 
0,8 . . . 

. . . 
0,7 

14,2 
60,0 
25,0 
0,8 . . . 

5,0 

Sachsen 

169 

734 
17,8 
4,7 
3,6 
0,6 . . . . 

. 
0,9 

4,7 
50,3 
40,2 

4,1 
0,6 . 

. 

6,2 
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Hamburg Hessen Mecklenburg. Ud 
Vorpommem N, 

128 769 103 , 

85,9 960 76,7 2 
10,9 3,4 16,5 3 
08 0,1 1,9 4 
2,3 0,5 2,9 5 . . . 6 . . 1,9 7 . . . 8 . . . 9 . . . 10 . . . 11 

0,6 0,5 09 12 

, 
10,9 13,1 19 4 13 
57,8 596 36,9 14 
25,8 25,4 37,9 15 
2,3 1,7 5,8 16 
2,3 0,1 . 17 
08 0,1 . 18 . . . 19 

5,5 5,2 60 20 
I 

Sachsen- Schlesw,g· ThO,v,gen Ud 
AnhaO Holstein N, 

293 196 248 1 

150,3 70,4 500 2 
12,4 20,9 25,8 3 
4,7 2,0 12,1 4 
5,9 4,1 89 5 . 1,0 2,4 6 . I 0,5 . 7 . 05 08 8 . . . 9 . 0,5 . 10 . . . 11 

0,6 1,2 1,6 12 

' 
30,2 19,9 2,4 13 
92,9 65,3 38,3 14 
41,4 12,2 52,0 15 
4,7 20 6,0 16 
4,1 0,5 0,8 17 . . 0,4 18 . . . 19 

5,6 4,4 7,3 20 



Verfahrensdauer 
Lfd mehr als bis einschl Monate Einheit 
Nr Ourchschnrttsdauer 

21 Durch Urteil/Beschluß 
(§79 Abs 5 OW,G) 
er1ed1gte Rechtsbeschwerden Anzahl 

dcMJI'\ waren ab Eingang 1n der 
Rechtsbeschwerdeinstanz 
anhangig 

22 b<s 1 " 23 1 • 2 . " 24 2 • 3. " 25 3 • 6 " 26 6) 9 " 27 9 • 12 ... " 28 12 • 15 " 29 15 • 18 " 30 18 • 24 " 31 mehr als 24 Monate " 32 Durthschnltthche Dauer 
J8 erledigtes Verfahren 
mrt Urteil/Beschluß. Monate 

Verfahrensdauer 
Lfd mehr als bts einschl Monate Einheit 
Nr OurehschMtsdauer 

21 Durch Urteil/Beschluß 
(§79 Abs 5 OWG) 
er1ed1gte Rechtsbeschwerden • Anzahl 

davon waren ab Eingang in der 
Recht'Sbe'Schwerdernstanz 

- anhang1g 
22 b,s 1 " 23 1 • 2 " 24 2 • 3. " 25 3 • 6 " 26 6 • 9 " 27 9 • 12 " ' 28 12 • 15 " 29 15 • 18 " 30 18 • 24 " 31 mehr als 24 Monate " 32 Ourehschnrtthche Dauer 

J8 erledigtes Verfahren 
mit Urte11/Bes.chluß Monate 

8 Vor dem Oberlandesgeri~ht In der 
noch: 8.7 Verfahrensdauer der Rechtsbeschwerden und 

Froheres Baden-
Deutschland Bundesgebiet Neue 1 ndes 

'einschl Lancier zu. 
1 Ber11n-Ost oammen Karlsruhe 

./ 5067 4387 680 414 250 

76.6 77.4 71.2 580 46.4 
17,0 17.0 17, 1 ' 244 27.2 
2.9 2.4 60 63 8.4 
2.4 2, 1 4.7 60 9.2 
0.5 0.5 0.7 2.4 4.0 
0.2 0.3 . 1.2 2.0 
0.2 02 0.3 0.7 1.2 
0.1 0.1 . 1.0 16 
0.1 0.1 . . . 
00 00 . . . 

1.0 1.0 1.0 1.7 2.3 

N1ede~chsen Nordrhein-Westfalen 

' 
1 Ooenanoesgencht 1 uberlandesgencht 

zu. 1 t11aun- 1 
1 

v,uen zu. 1 -ssee 1 1 sammen schwe,g Celle bu,g sammen dolf Hamm Koln 

902 115 589 198 764 267 
1 

315 182 

81.9 59.1 898 / 71.7 86.6 940 822 835 
150 33.9 8.7 22.7 54 30 54 88 
17 52 0.7 2.5 2.1 0.7 1.9 44 
1.2 1.7 05 30 3.0 

. 
1.1 5.4 16 . . . . 1.4 04 22 1.6 

0.1 . 0.2 1 . 05 0,7 0.6 . 
0.1 . 0.2 . 0.1 . 0.3 . 

. . . 0.1 . 03 . . . . . 0.7 . 16 . . . . . . . . . 

08 1.0 0.7 10 1.0 06 1.4 ' 0.9 
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Rechtsmittelinstanz 1995 erledigte Verfahren 

der Antrage auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

worttemberg Bayern 
genct,t ""Yensches Be,1,n Brande<>-

Oberstes bwo 
5tut!llart Landesgencht 

164 1179 147 90 

75,6 72,0 34,0 65,6 
20,1 25,9 49,0 8,9 
3,0 1,5 12,9 ' 2,2 
1,2 0,5 2,0 3,3 

. . . . 

. . . . 

. 0,1 0,7 . 

. . . . 

. . . . 

. . 1,4 . 

0,8 1,0 1,8 07 

Rheinlaoo.PtalZ 
1 rtandesgenctit Saar· 

zusammen 
1 1 

,Cwe,- land 
Koblenz bnlcken 

143 91 52 43 

84,6 93,4 89,2 89,8 
7,7 5,5 11,5 20,9 
0,7 1, 1 . 7,0 
7,0, . 19,2 2,3 

. . . . 

. . . . 

. . . . 

. . . . 

. . . . 

. . . . 

' 
08 0,5 1,4 0,9 

Btemen 

75 

89,3 
6,7 
2,7 
1,3 

. 

. 

. 
· . . 
. 

0,7 

Sa<hsen 

107 

1 
89,2 
21,5 
4,7 
3,7 
0,9 

. 

. 

. 

. 

. 

1,0 

• 111 • 

Hamburg Heuen Mecldenburg. Ud 
Vorpommern Nr 

79 511 54 21 

78,5 94,7 74,1 22 
16,5 4,5 22,2 23 
1,3 0,2 3.7 24 
3,8 0,8 . 25 

. . . 26 . . . 27 

. . . 28 

. . . 29 . . . 30 

. . . 31 
' 

0,8 0,6 0,7 32 

Sachsen- Sch1e5Wlg• Thanngen Ud 
Anhalt Holstein Nr 

235 130 194 21 

' 
860 70,8 46,9 22 
8,1 22,3 27,8 23 
3,0 2,3 12,9 24 
3,0 3,1 93 25 

. 0,8 2,1 26 

. 0,8 . 27 . . 1,0 28 

. . . 29 . . . 30 

. . . 31 

0,7 1, 1 1,7 32 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
91 Gesehäftsenhvlcklung der ReY1s1onen 1951 bis 1995 beim 1 bis 5 Strafsenat*) 

Erledigte RevJs1onen 
erledigt durch Anhang1ge 

Jahr Neuzugange Beschluß gem anderen Revisionen 
zusammen Urteil § 349Abs 2 Beschluß am 

und4StPO oder Rocknahme Jahresende 

1951 3170 2780 1 078 1639 63 553 
1952 4364 4160 1574 2416 170 757 
1953 3979 3822 1563 2107 152 914 
1954 3 517 3937 1781 1927 229 494 
1955 2829 3063 1323 1593 147 260 

1958 2657 2680 981 1803 96 237 
1957 2578 2829 917 1606 106 188 
1958 2481 2447 848 1517 84 220 
1959 2607 2828 894 1845 87 201 
1960 2442 2458 824 1430 114 175 

' ' 
1961 2 425 2411 843 1487 101 189 
1962 2388 2393 823 1478 92 184 
1963 2320 2341 747 1508 88 143 
1964 2438 2393 738 1 581 78 188 
1965 239a 2376 888 1846 62 208 

1966 2380 2400 585 1748 87 188 
1967 2751 2707 552 2050 105 232 
1968 2924 2933 ' 552 2284 97 223 
1969 2788 2792 495 2212 85 219 
1970 2978 2948 434 2375 139 249 

' 

1971 2959 3017 370 2561 88 191 
1972 2880 2921 387 2455 99 250 
1973 2940 2958 356 2485 117 232 
197• 3128 3097 315 2858 124 263 
1975 3537 3458 348 2998 114 342 

1976 3675 3680 338 3194 130 357 
19n 3534 3566 333 3104 129 325 
1978 3602 3599 335 3139 125 328 
1979 3727 3887 387 3209 111 388 
1880 3551 3574 317 3134 123 345 

1981 3656 3684 294 3251 119 337 
1982 - 3754 3745 311 3323 111 346 
1983 4091 4 102 346 3617 139 335 
1984 ' 3926 3960 323 3537 100 301 
1985 3566 3563 298 3161 104 304 

1988 3479 3457 314 3020 123 326 
1987 3379 3414 255 3054 105 291 
1988 3383 3297 247 2927 123 3n 
1989 3179 3267 223 2936 106 288 
1990 3018 3031 249 2678 104 276 

1991 3270 3224 234 2666 124 322 
1992 3548 3547 235 3176 138 323 
1993 3887 3 767 252 3375 140 444 
1994 3748 3622 238 3439 145 369 
1995 3 574 3595 275 3188 151 348 

•)E1n5'hheßllch der Vorl~ungs• und Ordnungswidngkert:s-
s.achen nach dem OW1G. Bis eins.chi 1990froheres Bundesgebiet, sert 1991 Deutschland 
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9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 

9 2 Geschäftsentwicklung 1995 bet den Strafsenaten 

Stand der Erlechgung - Alle Senate 1. Senat 2 Senat 3 Senat 4 Senat 5 Senat Andere 
Art des Verfahrens Senate 

Anhangige Verfahren zu 
Jahresbeginn ................................................ 409 95 109 69 69 62 5 

Neuzugange ................................................... 4004 799 910 767 774 726 28 

Erledigte Verfahren ........................................ 4 029 833 849 735 790 698 24 

Revisionen •••••• ·····························••········· 3 593 816 706 596 782 691 2 

Vorlegungs-- und Ordnung<r 
widngkertssaehen nach 
dem (J,l{JG ................................................... 4 . 1 1 2 . . 

Andere Vorlegungssachen 

Auslieferungsverfahren ................................... . . . . . . . 

Verfahren nach 
§§ 23, 29 EGGVG u §§ 13, 25 StrRehaG ..... 1 . , . . 1 . . 

' 
Genchtsstandsbest1mmungen .......................... 77 2 74 1 . . . 

-HaftprOfungen nach§ 121 
Abs 4StPO ................................................ 33 . . - 33 . . . 

Beschwerden In Staatsschutz· 
Strafsachen •.•.••..• ..... .. . ..... ·········•··· 96 . . 96 . . . 

Unzulässige Besehwerden nach 
§ 304 Abs 4 StPO ...................................... 159 . 158 . . . 1 

Beschwerden nach§§ 305a 
Abs 2, 464 Abs 3 StPO ' und § 8Abs 3StrEG. ... ...................... 45 15 10 8 5 7 . 

Ordnungswidngkerten nach 
demGWB ... ......................................... 5 . . . . . 5 

Ehrengenchtllche und 
01SZ1phnarverfahren 
• erstlnstanzhc:he 

Verfahren ................................................ . . . . . . . 
• Reehtsmrttelverfahren ••••..• .. .............. 16 . . . . . 16 

Anhang1ge Verfahren am 
Jahresende ................................................... 384 61 70 101 53 90 9 
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9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 

9 3 Art der Entscheidung be1 den von den Strafsenaten 1995 erfed1gten Revisionen 

Art der Entschetdung 

Erledigte Revisionen zuummen , ...• .•. .. , .••.••• 

Erledigt 
• , durch Urteil zusammen ................................... . 

dar Urteile in 
Sch'NUrgenchtssachen ................................... , 

Oas Urteil lautete auf 

Ver.verfung • • ••• • •• • • • .. ................... . 

Aufhebung und ZurtlckverNersung ••• ••• • ••• 

Abänderung •• • • •• •••• • • •• , ...... • • ••••••••• 

•• durch Beschluß zus.ammen ............................... .. 

und rNar 

Urteil der Vorinstanz aufgehoben 
(§ 349 Abs 4 StPO) • ..... 

Revist0n offens1chU.ch un,,. 
begrOndet (§ 349 Abs 2 StPO) ................. 

Revision unzulässig 
(§ 349 Abs 1 StPO) .............................. : .. ... 

Revision von der Vonnstanz als 
unzulässlg erachtet 
(§ 346 Abs 2 StPO) .. .. 

auf andere Art .................. , ........................ 

.. durch Rücknahme ........... ......................... 

1. • 5 Senat 
zusammen 

3591 

275 

53 

115 

149 

11 

3248 

498 

2 671 

42 

21 

16 

68 

1. Senat 

• 114 • 

816 

91 

17 

37 

50 

4 

704 

79 

613 

10 

2 

21 

2. Senat .., 3. Senat 

706 596 

50 

9 

22 

28 

652 

97 

543 

9 

2 

4 

44 

8 

18 

24 

2 

542 

105 

414 

9 

6 

8 

10 

4 Senat 

782 

37 

8 

11 

23 

3 

730 

142 

565 

10 

9 

4 

15 

5 Senat 

691 

53 

11 

27 

24 

2 

620 

75 

536 

4 

3 

2 

18 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
9 4 Verfahrensdauer der durch Urteil bzw. Beschluß gemäß§ 349 StPO 1995 erledigten Revisionen 

Ote dureh _ erledigten ReviSIOnen hatten 1.-5. 

1 1~ 1 eine Verfahrensdauer von mehr Einheit ~ 2 Senat 
als ·- bts einschl. _ Monate zusammen 

Von der Verkundung des angefochtenen Urteils bis zur Revtalonsentscheidung 

Urteil 
Anzahl 275 91 50 

bis 3 -·---·-.. -···--··-----.. --·---·---.. --·· .. ·- " 3 · B-·-·---·-·-···--·----·-··---·-··--···---··-% 10.5 15.4 4,0 
6 • 9 --·-···-···-··-··-·····-··----·-··--·-·--·-···-··-·-···· % 48,4 57,1 50,0 
9 -12 ----······-·--·-····-·-·-··---·-····-·-·····-·····-% 25,1 17,8 30,0 
mehr als 12 Monate ........ _._ ........ -·-··--·-·-·-· .. --.. --····· % 16,0 9,9 16,0 

Beschluß. Urt811 der Vonnstanz aufgehoben 1) 
Anzahl 498 79 97 

t,,s 3 -··········-·-··-···---·-··-·····-·--···-·-···-···-·······-·-% 0,4 2,5 
3 • 6 ·-··········-·-···-···-·····-·-··-··-················--······-·····-···-· % 50,4 46,8 53,6 
6 • 9 -····-··-··········-···-·····-·····-··-··-·-·-·····-·····-··---···-······· % 34,1 40,5 28,8 
9 -12 ·-··············-········--·····-··-·-·-·······-·····--··-·····--········ % 10,8 10,1 14,4 
mehr als 12 Monate ................... - .......... - ...... -.......................... " 4,4 5,2 

BesehluB Revision offensic:htl1ch unbegründet 2) 
Anzahl 2671 613 543 

t,,s 3 ······--·····--·········-···············-··-·······--······---·-·-·····-% 0,4 0.2 
3 • 6 -················-··-·········-·--···-··-··-··············-·········-·---····· % 55,3 60.2 52,7 
6 • 9 -·····-·········-··-·-··········-···-···-······-···········-······--·······-·-· % 34,2 33,1 34,8 
9 -12 -·--···-···-··--·-······-······-·······-···-·····-----·--··-············ % 7,7 6,0 9,0 
mehr als 12 Monate .................... -···-·-·---.... , ... -.................... % 2,4 0,7 3,3 

Beschluß Revlsk)n unzutasslg 3) 
Anzahl 42 10 9 

bis 3 ·····-··-·· ................. - ................................... -...................... " 2,4 10,0 
3 • 6 -············-··-···-····-·······-·········-··-·--····-·· -·····--·······-·· % 52,4 60,0 55,8 
8 • 9 ······-····································-··-··-·····-········-·-·····--···- % 28,8 20,0 33,3 
9 -12 ···-········ ············-·········-·········-·-······· ······--········-·······-··· % mehr als 12 Monate _ .... _ ............ - ............. - .................. -......... " 

9,5 1,0.0 11,1 
7,1 

Vom Eingang beim Bundesgerichtshof bis zur Revl1lon1entscheldung 

Urted 

bes 3 ...... " ..................................... - ............. - .... --·· .... _ ....... . 
3 • 6 -·······································-···-··-··-·····-···········-·····-······-
6 • 9 ·········--··················-············-·····-······-········-·-······-······-
9 -12 ········-············-··-··········-····-·-··-···. ···················-········-.• mehr als 12 Monate ........... - ......................... ____ ..................... .. 

BesehluB· Urteil der Vonnstanz aufgehoben 1) 

bis 3 ......................................................................................... . 
3 • 6 ···························-·····-. ·············-··-···············-····--······-···· 
8 • 9 ·············-··-························-············· -············-····--········-
9 • 12 ···-·---···-··--·-·····-········-·····--··-·········-··················-··· mehr als 12 Monate ................................................ _ ................ .. 

Beschluß. Revision offensichthch unbegrOndet 2) 

bis 3 ................................... • ...................................................... .. 
3 - 6 ......................... _ ................................. ···--....................... .. 
8 • 9 ····•······ -···-·-···· ·····--·····························--···················-·· 
9 -12 .......• ·········-··· ................ ··-··-······--··--···········-······· 
mehr als 12 Monate ................... ·-·-·-· .............................. _ 

Beschluß Revision unzutassig 3) 

bts 3 ........................................... ·-··-····-···--··--........... . 
3 • 6 ························ -····· ........ ·········-··-··-·-···-···--· ·····--···--
6 • 9 -···· ..... .............. . . ·-· ..... -··-·· --·······-··-···-···-
9 -12 -·· ······-·························-··· ·····-··-·-···-··-··-··--·····--
mehr als 12 Monate ................... ······--··-······----·---·---·-·--·--

1)§ 349Abs4SIPO. 
2) § 349 Abs2 SIPO. 
3) § 349Abs 1 SIPO. 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

275 
69,5 
22.2 
5,5 
1,8 
1,1 

498 
93.2 
5,6 
0,4 
0.2 
0,6 

2671 
98.2 
3,3 
0.2 
0.2 
0,1 

42 
100,0 

- 115 -

91 
75,8 
20,9 

2.2 

1,1 

79 
93,7 

6,3 

613 
95,3 
4,4 
0,3 

10 
100,0 

50 
84,0 
10,0 
2,0 
2,0 
2,0 

97 
94,8 

4,1 

1,0 

543 
99,4 

0,8 

9 
100,0 

3Senat 

44 

11,4 
38,6 
31,8 
18,2 

105 

42,9 
35.2 
13,3 
8,6 

414 
0,5 

46,6 
38,2 
10,6 

4,1 

9 

44,4 
44,4 
11,1 

44 
63,8 
25,0 

4,5 
4,5 
2.3 

105 
84,8 
10,5 

1,9 
1,0 
1,9 

414 
89,4 

7,7 
0,7 
1,4 
0,7 

9 
100,0 

4Senat 

37 

2,7 
51,4 
27,0 
18,9 

142 

58,5 
38,6 

4,9 

565 
0,7 

81,1 
32,7 

4,8 
0,7 

10 

40,0 
30,0 
10,0 
20,0 

37 
51,4 
43.2 

5,4 

142 
98,8 

1,4 

565 
99,1 

0,7 
0.2 

10 
100,0 

5Senat 

53 

13.2 
37,7 
28,4 
22,8 

75 

45,3 
30,7 
13,3 
10,7 

536 
0,6 

53,0 
33,2 

9,1 
4,1 

4 

75,0 

25,0 

53 
62,3 
18,9 
15,1 
3,8 

75 
92,0 

8,0 

536 
98,1 

3,9 

4 
100,0 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
9 5 Herkunft der durch Urteil bzw Beschluß gemäß§ 349 Abs. 2 und 4 StPO 1995 erledigten Revisionen 

wevis,on war erfolnre1ch· t(8'VlSIOfl war er'IOIOIOS 
enacugl durcri erledigt durch 

Oberlandesgenchtsbez1rk Erted1gte Urteil auf Beschluß: Beschluß· - Revisionen Urteil der zusammen Urteil auf Revision 
Aufhebung I Abänderung Gencht Insgesamt zusammen Vonnstanz Verwerfung offenstchtbch 

aufnehoben 11 unhAnrOndet 2) 

Nach OLG-Beztrken In Proient 

lnegeNmt." ........................................ 100 11,1 4,S .. 14,I .. .. u 77,1 

Bamberg 100 1'2 ., 1,3 11,7 81,8 39 77,9 
Ber11n 100 17, 1 44 04 12,3 82,9 5,3 776 
Brandenburg 100 224 7,1 153 77,6 2,0 705 
Braunscl'Twe~ 100 81 2,7 54 91,9 2,7 89,2 
Bremen 100 83 42 42 91,7 42 87,!I 
Celle 100 144 1,4 0,7 122 85,6 " 827 
CrHden 100 282 38 244 71,8 3,1 687 
OOueldorf 100 237 3,5 04 198 763 2,3 739 
Frankfurt/ Main 100 1,0 " 143 804 ,. 77,6 
Hamburg 100 102 34 68 ... 2,5 87,3 
Hamm 100 194 20 02 17,2 806 .. 788 
Jena 100 22,1 59 1'2 77,9 " 750 
Kar1sn.ihe 100 182 57 1,7 10 6 81,8 07 76,1 
Koblenz 100 "' 2,5 157 816 4,1 77,7 
KOtn 100 16,2 " 143 836 3,3 805 
Monchen 100 18,2 7,7 " 838 66 77,2 
Naumburg (Saale) 100 20,2 60 143 798 2,4 77.4 
NOmberg 100 18,!I 76 10 9 81,!I 22 793 
Oldenbl.lrg 100 21,3 43 1,1 16 0 767 6,4 723 

"""°'' 100 29' .. " 230 10, 10, 
Saarbrocken 100 288 4,1 "' 71,4 71,4 
Schlesw,g 100 "3 4,2 141 81,7 .. 761 

SM!;•" 100 107 .. 11,0 8',3 33 810 
z._1brocken 100 '°' 3,4 1,7 254 69,!I 1,7 678 

Nach OLG-Bezlrlltn und Gerichten, Anzahl 

lna.gKamt ........................ .::::: •••••• . ... "' 147 11 4a, 2756 117 2171 

Bamberg 77 14 4 • 63 3 60 

LG Ascha!Tenburg 7 4 3 3 3 
LG 811T1berg 11 3 2 8 • 
LG 8ay~utn " 2 2 13 12 
LOCoourg 13 12 11 
LGHol 11 10 10 
LGScl'IWell'lfurt • • 8 
LG WOrzburg 11 2 9 • 

Be,n 228 " 10 28 189 12 177 

LG Benl'\ 228 " 10 28 189 12 177 

Brandenbl.lrv ... 22 7 " 76 2 74 

"°"°"' .. • 2 8 11 11 
Frankfurt/Oder 21 4 1 ' 17 17 
Nf\lrvpptn 18 2 1 1 " " ~am, 40 • 3 ' 32 2 30 

Brau11schweig 37 3 2 34 33 

LG Braunscr,weig 31 3 2 34 33 

ere1T1en 24 2 22 21 

LG Bremen 24 2 22 21 

Celle '" 20 2 17 119 • 11$ 

OLO Celle 3 3 3 
LG eac11eburv ' 3 2 2 2 
LG GOtttngen 6 1 1 • • 
LO H1nnowr .. 7 6 " 3 .. 
LG H~dnhem 19 3 2 " " LG LOnebl.lrg 22 4 4 18 " LG Stade 13 13 12 
LG Verden 17 2 2 " " / 

Dresden 131 37 • 32 .. 4 90 

OLG Dresden 
e,utzen ' 4 2 2 • ' Chemnll.z .. 4 2 2 " " Ornclen 28 8 • 20 3 17 
oonitz 10 2 2 • 8 
Le,pi,g 37 10 10 27 27 
Zww:klu 28 • 8 19 18 

1)§349Abl4StP0 
2) § 349 ~. 2 StPO 
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9 Strafiachen vor dem Bundesgerichtshof 
noch 9 5 Herkunft der durch Urteil bzw Beschluß gemaß § 349 Abs 2 und 4 StPO 1995 erledigten Rev1slOl"len 

Gencht 

CO~------ - - -----
OLG 005Seldort-- -- - ----
LG 00~ - --- --
LG tusblrg -- - - --· 
LO IOeYe -- -- - - --· 
LG Krel'el:1-- - -- ---
LG MOl'CtWJntjldlaeh - _ - --
LG ~ --- -·--------
F~lllll"I--- --- _ - 1 

OLOF~Bln---- ---
LG Dermstlldl-- ------ _ _ -
LG F~aln - -- ----
LO ftö __ -- -------
LGGaQen_ _ _ _ _ 

LG Hal'llU -- - - --- -
LOl<lssel----- - ---- -
LGürru';(LaM)._ - __ --
LG Martug I Latn ). - -- - -
LO Wasbeden -- -- - - --------· · - ···---
LO Harrtu; - --- -- - - - -

Hamm ___ _ 

LO hn5ber; - - - -- -
LO Blalel'el:1- -- - ----
LG Boc:tvn- -- - -
l0Dmdd - -- -- -
LG Don,uld --- - - - -- • 
LGEssen- -- -- _ -
LOHagen_ -- - - -
LG MOn5ter --- -- - - -
LG Paderborn - - - -- -
LOSiegen___ - - - -

Jena -- --

Erflrt -- -- --- - ----
Gera __ -- -- - -- ---- -- -··· MOt'f'laulen.__ -- - - ---

Kat1sn.tle - --- --- --

LG BadM-Baden - -
LG Freilug I Bt - - --
LG Heldeberg - - -- -- -
LG Kartsr\l'le -- - -
LG l<tn5tanZ -- - - - -
LG Marrtieirn - - - -----
LG Mosbeeh _ -- _ --- -
LG Offartug -- - ----
LG Waldstu-Tlengen _ - -

Kot:ilenZ - -- ---

OLG Kcblent.-- - - - - -
LG Bad ""9uznlch - -- - - • LGKotilent--- ______ _ 

LGMail'IZ-- _ - - ---LGTnar ___ _ 

LQAad'len_ 
LGBom --
LG KOl'I __ -

MQnchan ___ - ------- -

Bayer Oberstes Landesgericht -
LG hlgsbu'g _ -- - - -LG Deggarw:bt _ _ _ _ __ 

LG lngolsta:dl -- _ _ _ - - -
LG Ken1)ten I Algau) - -
LG Landsh.l _ -- -- _ _ 
LG Men'IIW'lg8l'I _ __ -------
LG MOnc:hen 1 _ -- __ --- _ 
LG Manc:han N _ ------- --
LG Passau - -- _ ---- - ---
LG Tf1ll.l'C5teln __ ---- ---- _ 

1) § 349 Abs.4 StPO 
2) § 349 Abs.2 StPO 

Erledogte 
Re,as,onen 
insgesamt 

2$7 

• .. 
" 61 
18 
31 

" 321 

t 

" 107 
tO 
20 
36 .. 
10 • 19 

118 

ttS ... 
14 .. 
" 19 

11' 

" 36 .. 
28 
17 .. 
21 
16 
12 
19 

176 

15 
30 
15 
31 
19 .. • • • 

121 

t8 
53 
27 
25 

210 

59 
43 

toa 

272 

3 
32 
12 • 22 
27 • 76 
37 
15 
32 

t<evtsion war re 
~~,YlUUtcn 

Urteil auf 

zusammen Aufhebung I Abanderung 

Beschluß 
Urteil der 

Vonnstanz 
aufnehoben 1\ 

N1ch OlG.S.zlrbn und Gerkht•I\ Anz1hl 

" 3 
7 

10 
12 • 10 
lt 

63 

• 31 
t • • 10 
t 

• 
12 

12 

" 
6 
7 

14 • 24 
14 • • 
• 

15 

• • 3 • 
32 

3 
3 
2 • • 10 
t 

3 

22 

• 7 • 6 

34 

• • 20 .. 
7 • t 
2 • 

13 • 
7 

• 
2 

2 
t 
2 
t 
t 

17 

16 

• 
• 
• 
t 
2 

3 
3 

• 
2 
2 

10 

2 

2 
t 
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9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
noch: 9 5 Herkunft der durch Urteil bzw. Beschluß gemäß§ 3,49 Abs 2 und 4 StPO 1995 erledigten Revisionen 

~8Vlsion war e re,ch k'8VJS10n war er10 
erlHlligt durch erlechgt durch 

Obertandesgerichtsbez1r1< Erted,gte Urteil auf Beschluß. Beschluß: - Revisionen 
Aufhebu~g J Abanderung 

Urteil der zusammen Urteil auf Revision 
Geneht Insgesamt zusammen Vonnstanz Verwerfung offenS1chthch 

aufnehoben 1\ un .. -rOndet 2, 

Nach OLG-Blzlrhn und Gerichte!\ Anzahl 

Naumburg (Saale) .. 17 5 12 " 2 .. 
"""" ' 7 2 . ' 2 • 5 
Halle 37 3 1 2 .. 2 32 
Magdeburg 26 • 4 5 17 17 
Stsndal 14 3 3 11 11 

Hamberg. 92 17 7 10 75 2 n 
LGAmberg 7 1 1 • • LO Ansbach 7 3 2 1 4 4 
LO NOmbe~FQrtn .. 11 3 • 44 44 
LG Regensburg 17 1 1 " 15 
LGWetden • 1 5 4 

Oldenburg .. 20 4 15 74 • .. 
LGAunch 24 5 • 19 19 
LOOldenbt.lrg 27 5 1 4 22 1 21 
LG OsnabrOck 43 10 3 • 33 5 " Rostock - .. 18 3 14 43 43 

Neubrandenburg 15 4 2 2 11 11 

""""'' 10 2 2 • • "'""""" 19 • 4 14 14 
Stralsund 17 7 • 10 10 

Saarbr11cken 40 14 2 12 35 35 
LG Sa1rbrOcken .. 14 2 12 35 35 

Scl'IIHW!g 71 13 3 10 .. 4 .. 
OLG Schletwlg 2 2 2 

LO Flensburg 4 4 4 
LO ltZehoe 17 1 " t 15 
LGK»I 18 4 1 3 12 1 11 
LG LOi.ck 32 • 2 • 24 2 22 

SMl;•rt 210 33 10 23 177 7 170 

OLO Stuttgart 
LO Ellwangen/Jagst 10 2 8 • LO Hechingen 7 1 • • LG Hfibronn 32 • 7 24 24 
LO Ra....nsburg 25 1 24 1 23 
LO Rot!\o4t " • 2 4 ' 1 • LO Stutt;art 100 " • 10 .. • 80 
LOTODtng.., • 11 11 11 
LO Ulm (Donau). 10 10 10 

Z.....lbl'Ocken " " 2 15 41 40 

LG Frankentnar 28 10 2 • 18 17 
LG Ka~laut,rn • 1 1 7 7 
LG Landau ( Pfalz) 13 2 2 11 11 
LG:W.tr>r0ck1n 10 • 4 • • 

1) 5 349 A!)s .C StPO 
2) S 349 Abt 2 StPO 
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Auszug aus dem Wortlaut der In den Tabellen erwähnten Gesetzestexte 

! Grundgesetz (GG) ! 
Art. 100. Konkrete Normenkontrolle. 
(1) 1 Hätt eln Gericht ein Gesetz. auf dessen Gatt,gkett es bel 
der Entscheidung ankommt, fOr verfassungSWldrig, so 1st das 
Verfahren auszusetzen und, wenn es sich um die Vertetzung 
der Verfassung eines Landes handett, die Entscheidung des far 
Verfassungsstrettigketten zuständigen Genchtes des Landes, 
wenn es sich um die Verletzung dieses Grundgesetzes handett. 
die Entscheidung des Bundesverfassungsgenchtes einzuholen. 

! Strafprozeßordnung (StPO) 

§ 121. Untersuchungshaft Ober 6 Monate. 
(1) Solange kein Urteil ergangen Ist, das auf Fre1hettsstrafe oder 
eine fre1hettsentzlehende Maßregel der Besserung und Siche-
rung erkennt, darf der Vollzug der Untersuchungshan wegen 
derselben Tat Ober sechs Monate hinaus nur aufrechterhatten 
werden, wenn die besondere Schwlengkelt oder der besondere 
Umfang der Ermrttlungen oder ein anderer wtchtiger Grund das 
Urteil noch nicht zulassen und die Fortdauer der Haft rechtferti-
gen. 
(2) In den Fällen des Absatzes 1 Ist der Haftbefehl nach Ablauf 
der sechs Monate aufzuheben, wenn nicht der Vollzug des 
Haftbefehls nach § 116 ausgesetzt wird oder das Obertandes-
gencht die Fortdauer der Untersuchungshan ano,dnet. 

(4)1 In den Sachen, in denen eine Strafkammer nach§ 74a des 
Genchtsverfassungsgesetzes zuständig ist, entscheidet das 
nach§ 120 des Genchtsverfassungsgesetzes zuständige Ober• 
landesgencht. 2 In den Sachen, in denen ein Obertandesgencht 
nach § 120 des Genchtsverfassungsgesetzes zuständig Ist, tntt 
an dessen Stelle der Bundesgenchtshof. 

§ 122 Abs. 1. Besondere Haftprüfung durch das OLG. 
In den Fallen des§ 121 legt das zuständige Gencht die Akten 
durch Venm1ttlung der Staatsanwaltschaft dem Oberlandesge-
richt zur Entscheidung vor, wenn es die Fortdauer der Untersu. 
chungshaft für erforderlich hält oder die Staatsanwaltschan es 
beantragt. 

§ 122a. Untersuchungshaft Ober ein Jahr. 
In den Fallen des§ 121 Abs. 1 darf der Vollzug der Haft mcht 
länger als ein Jahr aufrechterhalten werden, wenn sie auf den 
Haftgrund des § 112a gestützt Ist. ' 

§ 153 Abs. 2. Nichtverfolgung von Bagatetlsachen. 
1 Ist die Klage beretts erhoben, so kann das Gericht In jeder 
Lage des Verfahrens unter den Voraussetzungen des Absatzes 
1 mtt Zustimmung der Staatsanwaltschan und des Angeschu~ 
d1gten das Verfahren einstellen. 2 Der Zustimmung des Ange-
schuldigten bedarf es mcht, wenn die Hauptverhandlung aus 
den In § 205 angefOhrten Granden nicht durchgefOhrt werden 
kann oder in den Fallen des§ 231 Abs. 2 und der§§ 232 und 
233 In seiner Abwesenhett durchgeführt Wird. 3 Die Entschei-
dung ergeht durch. Beschluß. 4 Der Beschluß Ist nrcht anfecht-
bar. 

§ 153a. Vorläufiges Absehen von Klage; vorläufige Eins1el-
lung. 
(1) Mtt Zustimmung des rar die Ercrtnung des Hauptverfahrens 
zuständigen Genchts und des Beschuldigten kann die Staats-
anwaltschan bel einem Vergehen vortaufig von der Erhebung 
der Offentlrchen Klage absehen und zugleich dem Beschuldigten 
auferlegen 
1.zur Wiedergutmachung des durch die Tat verursachten 

Schadens eine besbmmte Leistung zu erbnngen. 
2. einen Geldbetrag zugunsten einer gemeinnatzigen Einnch-

tung oder der Staatskasse zu zahlen, 
3. sonst geme1nnatz1ge Leistungen zu erbnngen oder 
4. Unterhaltspflichten In einer besbmmten HOhe nachzukom-

men, 
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wenn diese Auflagen und Weisungen geeignet sind, bei genn· 
ger Schuld das ortenthche Interesse an der Strafverfolgung zu 
beseitigen. 

(2) Ist die Klage beretts erhoben, so kann das Gencht m! Zu-
sbmmung der Staatsanwaltschan und des Angeschuldigten das 
Verfahren bis zum Ende der Hauptverhandlung, In der die 
tatsachhchen Feststellungen letztmals gepraft werden kennen, 
vortaufig einstellen und zugle!Ch dem Angeschuldigten die 1n 
Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Auflagen und Weisungen ertei-
len. 2 Absatz 1 Satz 2 bis 5 gilt entsprechend. 3 Die Entschei-
dung nach Satz 1 ergeht durch Beschluß. 4 Der Beschluß ist 
nrcht anfechtbar, 

§ 153b Abs. 2. Absehen von Klage; Eins1ellung. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gencht bis zum 
Beginn der Hauptverhandlung mtt Zuslimmung der Staatsan-
wa1tschan und des Angeschuldigten das Verfahren einstellen. 

§ 153c Abs. 3. Nichtverfolgung von Austands1a1en. 
Ist die Klage beretts erhoben, so kann die Staatsanwaltschan In 
den Fällen des Absatzes 1 Nr. 1,2 und des Absatzes 2 die 
Klage In jeder Lage des Verfahrens zurocknehmen und das 
Verfahren einstellen, wenn die Ourchfahrung des Verfahrens 
die Gefahr eines schweren Nachtetts fOr die Bundesrepublik 
Deutschland herbeiführen werde oder wenn der Verfolgung 
sonstige ObeM1egende Off entliehe Interessen entgegenstehen 

§ 153d Abs. 2. Absehen von Strafverfolgung bei politl• 
sehen Straftaten. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann der Generalbundesanwalt 
unter den In Absatz 1 bezeichneten Voraussetzungen die Klage 
In jeder Lage des Verfahrens zurocknehmen und das Verfahren 
einstellen. 

§ 153e Abs. 2. Absehen von Klage bei tätiger Reue. 
Ist die Klage beretts erhoben, so kann das nach § 120 des 
Genchtsverfassungsgesetzes zuständige Oberlandesgericht mtt 
Zustimmung des GeneralbUndesanwarts das Verfahren unter 
den In Absatz 1 bezerchneten Voraussetzungen einstellen. 

§ 111-C Abs. 2. Unwesentliche Nebenstraftaten. 
Ist die Offentl1ehe Klage beretts erhoben, so kann das Gericht 
auf Antrag der Staatsanwaltschan das Verfahren In jeder Lage 
vortaufig einstellen. 

J 111-Cb Abs. 4. Auslieferung und Landesverweisung. 
Ist In den Fallen der Absatze 1 bis 3 die Offent11che Klage 

beretts erhoben, so stellt das Gencht auf Antrag der Staatsan-
waltschan das Verfahren vortaufig ein. 2§ 154 Abs. 3 bis 5 gilt 
mtt der Maßgabe entsprechend, daß die Frist In Absatz 4 ein 
Jahr~gt. 

' § 154e Abs. 2. Straf• oder Disziplinarverfahren bei falscher 
Verdachtlgung oder Beleidigung. 
Ist die Offent11ehe Klage oder eine Privatklage beretts erhoben, 
so stellt das Gencht das Verfahren bis zum Abschluß des Straf. 
oder 01sz1plinarverfahrens wegen der angezeigten oder behaup-. 
teten Handlung ein. 

§ 172. Klageerzwingungsverfahren. 
(1) 1 Ist der Antragsteller zugleich der Verletzte, so steht ihm 
gegen den Bescheid nach§ 171 binnen zwei Wochen nach der 
Bekanntmachung die Beschwerde an den vorgesetzten Beam-
ten der Staatsanwaltschaft zu. 2 Durch Staatsanwaltschan Wird 
die Fnst gewahrt. ' Sie täun nicht, wenn die Belehrung nach 
§ 171 Satz 2 unterbheben Ist. ' 

(2) 1 Gegen den ablehnenden Bescheid des vorgesetzten Beam-
ten der Staatsanwaltschan kann der Antragsteller bmnen einem 
Monat nach der Bekanntmachung geriehthche Entscheidung 
beantragen 2 H1erober und Ober die dafOr vorgesehene Fonm Ist 
er zu belehren; die Fnst raun nicht, wenn die Belehrung unter-
bheben Ist. 
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' Der Antrag Ist nicht zulasslg, wenn das Verfahren aussehhell-
llch eine Stranat zum Gegenstand hat, die vom VeMetzten Im 
Wege der Pnvatldago verfolgt werden kann, oder wenn die 
Staatsanwaltschaft nach § 153 Abs. 1, § 153a Abs. 1 Satz 1, 6 
oder § 153b Abs. 1 von der Verfolgung der Tat abgesehen hat; 
dasselbe gilt In den Fallen der§§ 153c bis 154 Abs 1 sow,e der 
§§ 154b und 154c. 
(3) ' Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung muß die Tatsa• 
chen, welche die Erhebung der öffentlichen Klage begrllnden 
sollen, und die Beweismittel angeben. 2 Er muß von emem 
Rechtsanwalt unterzeichnet sein; für die Prozeßkosten gelten 
dieselben Vorschnften wie In barg~lchen Rechtsstreltlgkerten. 
' Der Antrag Ist bei dem fOr dlO Entscheidung zustand1gen 
Gencht einzureichen. 
(4) 'Zur Entscheidung Ober den Antrag Ist das Oberlandesge-
ncht zustand1g. ' § 120 des Genchtsverfassungsgesetzes ist 
sinngemäß al'\ZU\Yef'lden. 

§ 205. Vorl.lufige Elns1ellung. 
1 Steht der Hauptverhandlung fOr langere Zert die Abwesenhert 
des Angeschuldigten oder ein anderes In seiner Person liegen-
des Hindernis entgegen, so kann das Gericht das Verfahren 
durch Beschluß vorlaufig einstellen. 

§ 208a Abs. 1. Einstellung bei Verfahrenshindernis. 
stellt SICh nach Eroflnung des Hauptverfahrens ein Verfah-
rensh1ndem1s heraus, so kann das Gericht außerhalb der 
Hauptverhandlung das Verfahren durch Beschluß einstellen. 

§ 206b. Einstellung wegen Gesetzesänderung. 
Wird ein Strafgesetz, das bei Beendigung der Tat gilt, vor der 
Entscheidung geandert und hat ein genchthch anhang,ges 
Strafverfahren eine Tat zum Gegenstand, die nach dem bisheri-
gen Recht strafbar war, nach dem neuen Recht aber nicht mehr 

- strafbar Ist, so stellt das Gencht außerhalb der Hauptverhand-
lung das Verfahren durch Beschluß ein. Der Beschluß Ist mrt 
sofortiger Beschwerde anfechtbar. 

§ 260 Abs. 3. Urteil. 
Die Einstellung des Verfahrens Ist im Urteil auszusprechen, 
wenn ein Verfahrenshindernis besteht. 

§ 282 Abs. 2. Zivilrechtliche Vorfragen. 
Das Gencht Ist jedoch befugt, die Untersuchung auszusetzen 
und einem der Beteiligten zur Erhebung der ZMlktage eine Fnst 
zu bestimmen oder das Urteil des Zlvilgerlchts abzuwarten. 

§ 304 Abs. 4. Zulässigkeit. 
' Gegen Beschlusse und Verfügunpen des Bundesgenchtsho-
fes isl keine Beschwerde zulassig Dasselbe gilt fOr BeschlOs-
se und Verfügungen der ObeMandesgenchte, in Sachen, in 
denen die Oberlandesgenchte 1m ersten Rechlszug zustand1g 
sind, Jsl jedoch die Beschwerde zulassig gegen Beschlüsse und 
Verfügungen, welche 
1. die Verhaftung, einstweilige Unterbnngung, Untert>nngung 
zur Beobachtung, Beschlagnahme oder DurchsUchung betref-
fen, 
2 die Eroffnung des Hauptverfahrens ablehnen oder das Ver-
fahren wegen emes Verfahrensh1ndem1sses einstellen, 
3. die Hauptverhandlung in Abwesenhert des 
Angeklagten ( § 23ta) anordnen oder die Verweisung an ein 
Gencht niederer Ordnung aussprechen, 
4. die Aklene,nslchl betreffen oder 
5. den Widerruf der Strafaussetzung, den Widerruf des Strafer. 
lasses und dlO Verurteilung zu der VO<behaltenen Strafe ( § 453 
Abs. 2 Satz 3), die Anordnung vorlaufiger Maßnahmen zur 
Sicherung des Widerrufs ( § 453c), die Aussetzung des Straf-
restes und deren Widerruf ( § 454 Abs. 2,3 ), die Wiederauf-
nahme des Verfahrens ( § 372 Satz 1) oder den Verfall die 
Einziehung oder die Unbrauchbarmachung nach den §§ 440, 
441 Abs. 2 und§ 442 betreffen; 
§ 138 d Abs 6 ble1bl unberllhrt 
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§ 305a Abs. 2. Beschwerde gegen Stralaussetzungsbe-
schlull 
Wird gegen den Beschluß Beschwerde und gegen das Urteil 
eine zulass1ge Revision eingelegt, so ist das Revlslonsgencht 
auch zur Entscheidung Ober die Beschwerde zustand1g 

§ 322 Abs. 1. Verwerfung ohne Hauptverhandlung. 
1 Erachtet das Berufungsgericht die Vorsehnften Ober die 
Einlegung der Berufung nicht fOr beobachtet, so kann es das 
Rechtsml!tel durch Beschluß als unzulasslg verwerfen. 
2 Andemfalls entscheidet es darober durch Urteil. 

§ 328. Inhalt des Berufungsurteils. 
(1) Sowert die Berufung rar begrllndet befunden wird, hat das 
Berufungsgericht unter Aufhebung des Urteils in der Sache 
selbst zu erkennen. 
(2) Hat das Gerichl des ersten Rechtszuges mrt Unrechl seine 
ZUStand1gkert angenommen, so hal das Berufungsgericht unler 
Aufhebung des Urleils die Sache an das zustand1ge Gencht zu 
verweisen. 

§ 329 Abs. 1. Ausbleiben des Angeklagten. 
1 Ist bei Beginn einer Hauptverhandlung weder der Angeklagte 
noch 1n den Fallen, In denen dies zulässig isl, ein Vertreter des 
Angeklagten erschienen und das Ausbleiben nicht genOgerld 
entschuldigt, so hat das Gericht eirie Berufung des Angeklagten 
ohne Verhandlung zur Sache zu verwerfen. 2 Dies gilt nichl, 
wenn das Berufungsgericht emeut verhandelt, nachdem die 
Sache vom Revisionsgencht zurockverwlesen worden Ist. 3 Ist 
die Verurteilung wegen einzelner von mehreren Taten weggefaJ. 
len, so Ist bei der Verwerfung der Berufung der Inhalt des auf-
rechterhalterien Urteils ktarzustellen; die er1<annten Strafen 
konnen vom Berufungsgenchl auf eine rieue Gesamtstrafe 
zur1lekgef0hr1 werden. 

§ 346 Abs. 2. Verspätete und fonnwidrlge Einlegung 
(2) 1 Der Beschwerdefahrer kann binnen einer Woche nach 
Zustellung des Beschlusses auf die Entscheidung des 
Revisionsgerichts antragen. 
21n diesem Falle sind d,e Akten an das Revlsionsgerlcht e1nzu.. 
senden, d,e Vollstreckung des Urteils wird Jedoch hierdurch 
nicht gehemmt. 
3 Die Vorsehnft des § 35a gilt entsprechend. 

§ 3411. Verwerfung ohne Hauptverhandlung. 
(1) Eraichtet das Revisionsgencht die Vorschnften Ober die 
Einlegung der Revision oder die Ober die Anbnngung der Revl· 
sJOnsantra0e nicht for beobachlet, so kann es das Rechtsml!tel 
durch Beschluß als unzulassig verwerfen. 
(2) Das Revtsionsgerlcht kann auf einen Antrag der Staatsan-
waltschaft, der zu begrllnden Ist, auch dann durch Beschluß 
entscheiden, weM es die Revision einstimmig tor offensiehthch 
unbegrondet erachtet. 

(4) Erachtet das Revislonsgencht die zugunsten des Angektag-
len eingelegte Revision einstimmig fOr begrllndet, so kann es 
das angefochtene Urteil durch Beschluß aufheben. 

§ 384. Eigene Sachentscheidung; ZurOckverwelsung. 
(1) Erfolgt die Aufhebung des Urteils nur wegen Gesetzesver-
letzung bei Anwendung des Gesetzes auf die dem Urteil zu. 
grunde hegerlden Feststellungen, so hat das ReVJsionsgericht in 
der Saiche selbst zu entscheiden, sofem ohne wertere tatsachß· 
ehe Erörterungen nur auf Freisprechung oder auf Einstellung 
oder auf eine absolut bestimmte Strafe zu erkennen Ist oder das 
Revlsionsgench' 1n Übereinstimmung mrt dem Antrag der 
Staatsanwaltschaft dlO gesetzlich nledngste Strafe oder das 
Absehen von Strafe for angemessen erachte!. 
(2) In anderen Fallen Ist die Sache an eine andere Abteilung 
oder Kammer des Gerichts, dessen Urteil aufgehoben wird, 
oder an ein zu demselben land gehörendes anderes Gericht 
gleicher Ordnung zurockzuverwelsen. In Verfahren, in derien ein 
Oberlandesgencht Im ersten Rechtszug enlschieden hat, Ist dlO 
Sache an einen anderen Senal dieses Gerichts zurockzuver. 
weisen. 



§ 355. Verweisung an das zustandige GerlchL 
Wird ein Urteil aufgehoben. weil das Gencht des vorangehen-
den Rechtszuges Sieh m~ Unrecht rar zustand1g erachtet hat, 
so verweist das Revlsionsgericht gleichzeitig die Sache an das 
zustand1ge Gencht. 

§ 383 Abs. 2. EröffnungsbeschluB; ZurOckverwelsung; 
Einstellung. 
1 Ist die Schuld des Talers genng, so kann das Gencht das 

- Verfahren einstellen. 2 Die Einstellung ist auch noch In der 
Hauptverhandlung zulässig. 3 Der Beschluß kann mit sofortiger 
Besehv-lerde angefochten werden. 

§ 389 Abs. 1. Einstellungsurteil. 
Findet das Gencht nach verhandelter Sache, daß die rar fest-
gestellt zu erachtenden Tatsachen eine Stranat darstellen, auf 
die das In diesem Abschnrtt vorgeschnebene Verfahren n,cht 
anzuwenden ist, so hat es durch Urteil, das diese Tatsachen 
hervorheben muß, die Einstellung des Verfahrens auszuspre. 
ehen. 

'390 Abs. 5. Rechtsrmttel des Privatklägers. 
Die Vorschnft des § 383 Abs 2 Satz 1 und 2 Ober die Einstel-

lung wegen GenngfOg1gkM gilt auch Im Berufungsverfahren 
2 Der Beschluß 1st nJCht anfechtbar. 

§ 400 Abs. 2. Rechtsmittelbefugnis des Nebenklagers. 
Dem Nebenkläger sieht die sofortige Beschwerde gegen den 
Beschluß zu, durch den die Eröffnung des Hauptverfahrens 
abgelehnt oder das Verfahren nach den 
§§ 206a und 206b eingestellt wird, sowe~ er die Tat betnfft, auf 
Grund deren der Nebenkläger zum Anschluß befugt 1S!. Im 
Obrlgen Ist der Beschluß, durch den das Verfahren eingestellt 
wird, rar den Nebenkläger unanfechtbar 

§ 407. Zulasslgkeit. 
(1) Im Verfahren vor dem Strafnchter und Im Verfahren, das zur 
Zustand1gked des Schöffengenchts gehört, können bei Verge-
hen auf schnnhchen Antrag der Staatsanwaltschaft die 
Rechtsfolgen der Tat durch schnft11chen Strafbefehl ohne 
Hauptverhandlung festgesetzt werden Die Staatsanwaltschaft 
stellt diesen Antrag, wenn sie nach dem Ergebnis der Ermittlun-
gen eine Hauptverhandlung mcht rar erforde~1ch erachtet. Der 
Antrag ist auf bestimmte Rechtsfolgen zu nchten Durch ihn 
wird die öffenthche Klage erhoben. 
(2) Durch Strafbefehl dürfen nur die folgenden Rechtsfolgen der 
Tat, allein oder nebeneinander, festgesetzt werden 
1. Geldstrafe, Verwarnung m~ Strafvorbehalt, Fahrverbot, 

Verfall, E1nz1ehung, Vernichtung, Unbrauchbarmachung, 
Bekanntgabe der Verurteilung und Geldbuße gegen eine ju-
nstische Person oder Personenvereinigung SOW1e 

2. Entziehung der Fahrerlaubnis, bei der die Sperre nicht mehr 
als zwei Jahre betragt. 

(3) Der vorhengen Anhörung des Angeschuldigten durch das 
Gencht (§ 33 Abs. 3) bedarf es mcht 

§ 408 Abs. 3. Entscheldungsmoghchkeiten des Richters. 
... Er beraumt Hauptverhandlung an, wenn er Bedenken hat, 
ohne eine solche zu entscheiden, oder wenn er von der rechtli-
chen Beurteilung Im Strafbefehlsantrag abweichen oder eine 
andere als die beantragte Rechtsfolge festsetzen will und 
Staatsanwaltschaft bei ihrem Antrag beharrt ... 

§ 408a. Strafbefehlsantrag nach Eröffnung des Hauptver-
fahrens. 
(1) Ist das Hauptverfahren bere~s eröffnet, so kann Im Verfah-
ren vor dem Strafnchter und dem Schöffengencht die Staatsan-
waltschaft einen Strafbefehlsantrag stellen, wenn die Voraus-
setzungen des § 407 Abs. 1 Satz 1 und 2 vorliegen und wenn 
der Durchfahrung einer Hauptverhandlung das Ausbleiben oder 
die Abwesenhert des Angeklagten oder e,n anderer wich~ger 
Grund entgegensteht. § 407 Abs. 1 Satz 4, § 408 finden keine 
Anwendung 
(2) Der RIChter hat dem Antrag zu entsprechen, wenn die Vor-
aussetzungen des § 408 Abs. 3 Satz 1 vorliegen Andernfalls 
lehnt er den Antrag durch unanfechtbaren Beschluß ab und 
setzt das Hauptverfahren fort. 

' , 
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§ 411 Abs. 3. Verwerfung wegen Unzulässigkeit; Termin 
zur Hauptverhandlung. 
Die Klage und der Einspruch können bis zur VerkOndung des 
Urteils 1m ersten Rechtszug zurockgenommen werden. § 303 
gilt entsprechend Ist der Strafbefehl Im Verfahren nach § 408a 
erlassen worden, so kaM die Klage nicht zurackgenommen 
werden. 

§ 412. Ausbleiben des Angeklagten. 
Ist bet Beginn einer Hauptverhandlung der Angeklagte weder 
erschienen noch durch einen Verte1d1ger vertreten und 1st das 
Ausbleiben nicht genügend entschuldigt, so 1st § 329 Abs. t, 3 
und 4 entsprechend anzuwenden Hat der gesetzliche Vertreter 
Einspruch eingelegt, so 1st auch § 330 entsprechend anztNten-
den. 

§ 413. Voraussetzungen des Antrags. 
Fahrt die Staatsanwaltschaft das Strafverfahren wegen Schul-
dunfäh1gkert oder Verhandlungsunfah1gkert des Täters nicht 
durch, so kann sie den Antrag stellen, Maßregeln der Besse-
rung und Sicherung selbständig anzuordnen, wenn dies gesetz-
lich zulässig 1st und die Anordnung nach dem Ergebnis der 
Ermrttlungen zu erwarten ist (SJCherungsverfahren) 

§ 417. Beschleunigtes Verfahren. Voraussetzungen des 
Antrags. 
Im Verfahren vor dem Strafgericht und dem Schöffengencht 
stellt die Staatsanwaltschaft schnfthch oder mOndhch den An-
trag auf Entscheidung im beschleunrgten Verfahren, wenn die 
Sache auf Grund des einfachen Sachverhalts oder der klaren 
Beweislage zur sofortigen Verhandlung geeignet ist 

§ 439. Nachverfahren. 
(1) ' Ist die C1nz1ehung eines Gegenstandes rechtskraft1g ange-
ordnet worden und macht jemand glaubhaft. daß er 
1. zur Ze~ der Rechtskraft der Entscheidung ein Recht an dem 
Gegenstand gehabt hat, das infolge der Entscheidung bee1n-
tracht1gt Ist oder nlCht mehr besteht, und 
2. ohne sein Verschulden weder Im Verfahren des ersten 
Rechtszuges nicht Im Berufungsverfahren die Rechte des 
E1nz1ehungsbete1hgten hat wahrnehmen können, 
so kann er In einem Nachverfahren geltend machen, daß die 
Einziehung Ihm gegenaber nlCht gerechtfertigt sei. 2 § 360 gilt 
entsprechend 
(2) 1 Das Nachverfahren ist binnen eines Monats nach Ablauf 
des Tages zu beantragen, an dem der Antragsteller von der 
rechtskraft1gen Entscheidung Kenntnis erlangt hat. 2 Der Antrag 
1st unzulass1g, wenn seit Eintntt der Rechtskran zwei Jahre 
verstnchen sind und die Vollstreckung beendet Ist. 
(3) 1 Das Gencht prall den Schuldspruch mcht nach, wenn 
nach den Umst:.nden, welche die Einziehung begründet haben, 
Im Strafverfahren eine Anordnung nach § 431 Abs 2 zulass,g 
gewesen ware. 2 Im Obngen gilt § 437 Abs. 1 entsprechend 
(4) Wird das vom Antragsteller behauptete Recht nicht eJWJe-
sen, so Ist der Antrag unbegrondet. 
(5) Vor der Entscheidung kann das Gencht mrt Zustimmung der 
Staatsanwaltschaft die Anordnung der E1nz1ehung aufheben, 
wenn das Nachverfahren einen unangemessenen Aufwand 
erfordern warde. 
(6) Eine Wiederaufnahme des Verfahrens nach § 359 Nr. 5 zu 
dem Zweck, die Einwendungen nach Absatz 1 genend zu ma-
chen, Ist ausgeschlossen. 

§ 440. Objektives Verfahren. 
(1) Die Staatsanwaltschaft und der Pnvatk1äger können den 
Antrag stellen, die Einziehung selbständig anzuordnen, wenn 
dies gesetzlich zulässig und die Anordnung nach dem Ergebnis 
der Ennrttlungen zu erwarten ist. 
(2) Im Antr.:g 1s: der Gegenstand zu bezeichnen. Femer Ist 
anzugeben, welche Tatsachen die Zulass,gkert der selbständi-
gen Einziehung begronden. Im Cbngen gilt § 200 entsprechend. 



\ 

(3) Die§§ 431 bis 436 und 439 gelten entsprechend. 

§ "'41 Abs. 2. Verfahren bei nachträglicher und selbständi-
ger Einziehung. 
Das Gencht entscheidet durch Beschluß, gegen den sofortige 
Besch'Nerde zulässig 1st 

§ 444 Abs. 3. Verfahren bei Festsetzung von Geldbuße 
gegen Juristische Personen und Personenvereinigungen. 
For das selbständige Verfahren gelten die§§ 440 und 441 Abs. 
1 b<s 3 s,nngemäß Örthch zuständig ist auch das Gencht, In 
dessen Bezirk die Junst,sche Person oder die Personenvere1ni--
gung ihren Sitz oder eine Zwetgn1eder1assung hat 

§ 4ö-4 Abs. 3. Kostenen1scheidung. 
1 Gegen die Entscheidung Ober die Kosten und die notwendigen 
Auslagen 1st sofortige Beschwerde zulass1g 2 Das Beschwer-
degencht Ist an die tatsächhchen Feststellungen, auf denen die 
Entscheidung beruht, gebunden. 'Wird gegen das Urteil, sowert 
es die Entscheidung Ober die Kosten und die notwendigen 
Auslagen betnfft, sofortige Beschwerde und im Obngen Beru-
fung oder ReV1s1on eingelegt, so ist das Berufungs oder ReV1sl-
onsgencht, solange es mit der Berufung oder Revision befaßt 
1st, auch für die Entscheidung Ober die sofortige Beschwerde 
zuständig 

! Jugendgenchtsgesetz (JGG) 

§ 33b Abs. 2. Besetzung der Jugendkarrmer. 
Bel Eröffnung des Hauptverfahrens beschheßt die große Ju. 
gendkammer, daß sie in der Hauptverhandlung mit Z\Yet RK:h· 
tem einschl des Vorsitzenden und zwei Jugendschöffen be-
setzt 1st, wenn nicht die Sache nach den allgemeinen Vorschnf· 
ten einschl. der Regelung des§ 74e des Genchtsverfassungs-
gesetzes zur Zuständ1gkert des Schwurgenchts gehört oder 
nach dem Umfang oder der Schwlengkert der Sache die Milwlr-
kung eines drrtten Richters noM'end1g erscheint. 

§ 45 Absehen von der Verfolgung. 
(1) Der Staatsanwalt kann ohne Zustimmung des Richters von 
der Verfolgung absehen, wenn die Voraussetzungen des § 153 
der Strafprozeßordnung vort1egen 
{2) 1 Der Staatsanwalt sieht von der Verfolgung ab, wenn eine 
erzieherische Maßnahme bererts durchgeführt oder e1ngelertet 
Ist und er weder eine Bete1hgung des Richters nach Absatz 3 
noch die Erhebung der Anklage rar erfordertich hält 
2 Einer erz1ehenschen Maßnahme steht das Bemohen des 
Jugendllchen gleich, einen Ausgleich mit dem Verletzten zu 
erretehen 
(3) ' Der Staatsanwalt regt die Erteilung einer Ermahnung, von 
We,sungen nach § 1 O Abs 1 Satz 3 Nr. 4, 7 und 9 oder von 
Auflagen durch den Jugendrichter an, wenn der Beschuldigte 
geständig Ist und der Staatsanwalt die Anordnung einer solchen 
nchterl,chen Maßnahme rar erforderlich, die Erhebung der 
Anklage aber nicht für geboten hält 'Entspncht der Jugendnch-
ter der Anregung, so sieht der Staatsanwalt von der Verfolgung 
ab, bei Erteilung von We,sungen oder Auflagen jedoch nur, 
nachdem der Jugendliche ihnen nachgekommen 1st 3 § 11 
Abs 3 und § 15 Abs 3 Satz 2 smd nicht anzuwenden • § 47 
Abs. 3 findet entsprechende Anwendung 

§ 47. Eins1ellung des Verfahrens durch den Richter. 
(1) 1 Ist die Anklage eingereicht, so kann der Richter das Ver-
fahren einstellen, wenn 

1. die Voraussetzungen des § 153 der Strafprozeßordnung 
vorliegen, · 

2 eine erzieherische Maßnahme Im Sinne des § 45 Abs 2, die 
eine Entscheidung durch Urteil entbehrlich macht, bereits 
durchgeführt oder e1ngele~et Ist, 

3. der Richter eine Entscheidung durch Urteil tor entbehrlich 
halt und gegen den geständigen Jugendhchen eine In § 45 
Abs 3 Satz 1 bezeichnete Maßnahme angeordnet oder 
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4 der Angeklagte mangels Reife strafrechtlich nrcht verantwort-
lich Ist. 

p> 1 Die Einstellung bedarf der Zustimmung des Staatsanwalts 
Der E1nstc1!ungsbeschluß kann auch 1n der Hauptverhandlung 

ergehen. 
3 Er wird mit GrOnden versehen und 1st mcht anfechtbar. 4 Die 
Grande werden dem Angeklagten nicht mitgeteilt, soweit davon 
Nachteile rar die Erziehung zu befürchten sind 
{3) Wegen derselben Tat kann nur auf Grund neuer Tatsachen 
oder Bewe1smrttel von neuem Anklage erhoben werden. 

§ 76. Voraussetzungen des vereinfachten Jugendverfah-
rens. 
1 Der Staatsanwalt kann bei dem Jugendnchter schnfthch oder 
mOndhch beantragen, im vereinfachten Jugendverfahren zu 
entscheiden, wenn zu erwarten 1st, daß der Jugendnchter aus. 
schheßllch Weisungen erteilen, Hilfe zur Erziehung 1m Sinne 
des§ 12 Nr. 1 anordnen, Zuchtmittel verhängen, auf ein Fahr-
verbot erkennen, die Fahrerlaubnis entziehen und eine Sperre 
von nicht mehr als zwei Jahren festsetzen oder den Verfall oder 
die E1nz1ehung aussprechen wird. 2 Der Antrag des Staatsan-
walts steht der Anklage gleich. 
Gesetz ober den Vollzug der Freiheitsstrafe und der fre1heits--
entz1ehenden Maßregeln der Besserung und SICherung - Straf-
vollzugsgesetz - (StVollzG) 

Gesetz Ober den Vollzug der Fre1he~sstrafe und der fre1he1ts-
entz1ehenden Maßregeln der Besserung und Sicherung - Straf-
vollzugsgesetz - (StVollzG) 

§ 109. Antrag auf gerichtliche Entscheidung. 
(1) 1 Gegen eine Maßnahme zur Regelung einzelner Angele--
genherten auf dem Gebiete des Strafvollzuges kann genchtliche 
Entscheidung beantragt werden. 2 Mit dem Antrag kann auch die 
Verpfüchtung zum Erlaß' einer abgelehnten oder unterlassenen 
Maßnahme begehrt werden. 
(2) Der Antrag auf genchthche Entscheidung ,st nur zuläss,g, 
wenn der Antragsteller geltend macht, durch die. Maßnahme 
oder ihre Ablehnung oder Unterlassung In seinen Rechten 
verletzt zu sein 
(3) Das Landesrech1 kann vorsehen, daß der Antrag erst nach 
vorausgegangenem Veiwaltungsvorverfahren gestellt werden 
kann. 

§ 11 o Zuständigkeit. 
' Über den Antrag entscheidet die Strafvollstreckungskammer, 
In deren Bezirk die bete1hgte Vollzugsbehörde Ihren Srtz hat. 
2 Durch die Entscheidung 1n einem Verwaltungsvorverfahren 
nach § 109 Abs 3 ändert s,ch die Zuständ1gkert der Strafvoll-
streckungskammer nicht 

§ 113. Vornahmeantrag. 
(1) Wendet sich der Antragsteller gegen das Untertassen emer 
Maßnahme, kann der Antrag auf genchtliche Entscheidung 
nicht vor Ablauf von drei Monaten seit dem Antrag auf Vornah-
me der Maßnahme gestellt werden, es sei denn, daß eine frohe-
re Anrufung des Gerichts wegen besonderer Umstande des 
Falles geboten 1st. 1 

(2) 1 Liegt em zureichender Grund dafür vor, daß die beantragte 
Maßnahme noch nicht erlassen 1st, so setzt das Gencht das 
Verfahren bts zum Ablauf emer von ihm bestimmten Frist aus 
2 Die Fnst kann verlängert werden 3 Wird die beantragte Maß. 
nahme in der gesetzten Fnst erlassen, so ist der Rechtsstreit 1n 
der Hauptsache erted1gt 

(3) Der Antrag nach Absatz 1 ist nur bts zum Ablauf eines 
Jahres seit der Stellung des Antrags auf Vornahme der Maß. 
nahme zulass,g, außer wenn die Antragstellung vor Ablauf der 
Jahresfnst infolge höherer Gewalt unmOghch war oder unter den 
besonderen Verhältnissen des Einzelfalles unterblieben 1st. 



§ 116 Abs.1. Rechtsbeschwerde. 
Gegen die genchtllChe Entscheidung der Strafvollstreckungs-
kammer Ist die Rechtsbeschwerde zulass1g, wenn es geboten 
Ist, die Nachprafung zur Fortbildung des Rechts oder zur Siche-
rung e1nE:r einherthchen Rechtsprechung zu ermOghchen. 

f 117. ZustandigkeH für die Rechtsbeschwerde. 
Uber die Rechtsbeschwerde entscheidet ein Strafsenat des 
Oberlandesgerichts, in dessen Bezirk die Strafvollstreckungs-
kammer Ihren Silz hat. 

§ 138 Abs. 2. Anwendung anderer Vorschriften. 
For die Unterbnngung gelten§ 51 Abs. 4 und 5, § 75 Abs. 3 
und die §§ 109 bts 121 entsprechend. 

! Gesetz Ober Ordnungswidngkerten (OW1G) 

§ 46 Abs. 1. Anwendung der Vorschriften Ober das Straf. 
verfahren. 
FOr das Bußgeldverfahren gelten, sowert dieses Gesetz nichts 
anderes bestimmt, $1nngemaß die Vorsehnften der allgemeinen 
Gesetze Ober das Strafverfahren, namentlich der Strafprozeß. 
ordnung, des Gerichtsverfassungsgesetzes und des Jugendge-
richtsgesetzes. 

§ 47 Abs. 2. Verfolgung von OrdnungswidrlgkeHen. 
1 Ist das Verfahren bei Gericht anhängig und halt dieses eine 
Ahndung nicht für geboten, so kann es das Verfahren mrt Zu-
stimmung der Staatsanwaltschaft In jeder Lage einstellen 2 Der 
Beschluß Ist nicht anfechtbar. 

§ 62 Abs. 1. Rechtsbehelf gegen Maßnahmen der VerwaJ. 
tunpsbehbrde. 
(1) Gegen Anordnungen, Verfogungen und sonstige Maßnah-
men, die von der Verwaltungsbehörde am Bußgeldverfahren 
getroffen werden, können der Betroffene und andere Personen, 
gegen die sich die Maßnahme nchtet, genchtliche Entscheidung 
beantragen. 2 Dies gilt nicht fOr Maßnahmen, die nur zur Vorbe-
rertung der Entscheidung, ob ein Bußgeldbescheid erlassen 
oder das Verfahren eingestellt wird, getroffen werden und keine 
selbstand1ge Bedeutung haben. 

§ 70 Abs. 1. Unzulässiger Einspruch. 
Ist der Einspruch nicht rechtzeitig oder nicht in der vorgeschne-
benen Form eingelegt, so vel'Wlrft ihn das Gencht als unzulas-
s1g. 

§ 71. Hauptverhandlung. 
(1) Das Verfahren nach zulässigem Einspruch nchtet sich, 
SO'Nelt dieses Gesetz nichts anderes bestimmt, nach den Vor• 
schonen der Strafprozeßordnung, dte nach zulässigem Ein-
spruch gegen einen Stralbefehl gelten. 

§ 72. Entscheidung durch Beschluß. 
(1) 1 Halt das Genchl eine Hauptverhandlung nicht for erforder-
lich, so kann es durch Beschluß entscheiden, wenn der Betrof. 
fene und die Staatsanwaltschan diesem Verfahren nicht wider-
sprechen. 2 Das Gericht weist sie zuvor auf die MOghchkert 
eines solchen Verfahrens und des Widerspruchs hin und gibt 
ahnen Gelegenheit, ·sieh zu außem. 
(2) 1 Das Gericht entscheidet darober, ob der Betroffene freige-
sprochen, gegen Ihn eine Geldbuße festgesetzt, eine Nebenfol-
ge angeordnet oder das Verfahren eingestellt wird 2 Das Ge-
ncht darf von der im Bußgeldbescheid getroffenen Entschei-
dung nicht zum Nachteil des Betroffenen abweichen. 

(3) 1 Wird eine Geldbuße festgesetzt, so gibt der Beschluß die 
OrdnungSWldngkert und die angewendeten Bußgeldvorschnnen 
an. 

(4) 1 Wird der Betroffene freigesprochen, so muß die Begron-
dung ergeben, ob der Betroffene fOr nicht Oberfahrt oder ob und 
aus welchen Granden die als erwiesen angenommene Tat nicht 
als Ordnungswidngkert angesehen worden ist. 2 Kann der 
Beschluß nicht mrt der Rechtsbeschwerde angefochten werden, 
so braucht nur angegeben zu werden, ob die dem Betroffenen 
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zur Last gelegte Ordnungswidngkert aus tatsachhchen oder 
rechtlichen Granden nicht festgestellt worden ,st. 

§ 74 Abs. 2. Verfahren bei Abwesenhert, 
(2) 1 Bleibt der Betroffene, dessen persönliches Erscheinen 
angeordnet Ist, ohne genügende Entschuldigung aus, so kann 
das Gencht den Einspruch durch Urteil verwerfen; nach Beginn 
der Hauptverhandlung ist die Verwerfung des Einspruchs nur 
mrt Zustimmung der Staatsanwaltschaft zulässig. 

§ 79. Rechtsbeschwerde. 
(1) 1 Gegen das Urteil und den Beschluß nach§ 721st Rechts-
beschwerde zulässig, wenn 
1. gegen den Betroffenen eine Geldbuße von mehr als zweihun-

dert Oeutsche Mark festgesetzt worden Ist, 
2. eine Nebenfolge angeordnet worden Ist, es sei denn, daß es 

sich um eine Nebenfolge vermOgensrechthcher Art handelt, 
deren Wert Im Urteil oder Im Beschluß nach § 72 auf nicht 
mehr als zweihundert Deutsche Mark festgesetzt worden Ist, 

3. der Betroffene wegen einer Ordnungswidngkert fre1gespro,. 
ehen oder das Verfahren eingestellt worden Ist und wegen 
der Tat Im Stralbefehl eine Geldbuße von mehr als fOnfhun-
dert Deutsche Mark festgesetzt oder eine solche Geldbuße 
von der Staatsanwaltschan beantragt worden war. 

4. der Einspruch durch Urteil als unzulasslg verworfen worden 
ist oder 

5. durch Beschluß nach § 72 entschieden worden Ist, obwohl 
der Beschwerdeführer diesem Verfahren rechtzert1g wider-
sprochen hatte. 

2 Gegen das Urteil Ist die Rechtsbeschwerde ferner zulässig, 
wenn sie zugelassen wird (§ 80). 

(3) 1 For die Rechtsbeschwerde und das wertere Verfahren 
gelten, soweit dieses Gesetz nichts anderes bestimmt, die 
Vorschnnen der Strafprozeßordnung und des Genchtsverfas-
sungsgesetzes Ober die Revision entsprechend. 

(6) Hebt das Beschwerdegericht die angefochtene Entschei-
dung auf, so kann es abweichend von § 354 Abs 1 und 2 der 
Strafprozeßordnung In der Sache selbst errtscheiden oder sie 
an das Amtsgencht, dessen Errtscheldung aufgehoben wird. 
oder an ein anderes Amtsgencht desselben Landes zurockver· 
weisen. 

§ 80. Zul~ssun3 der Rechtsbeschwerde. 
(1) Das Beschwerdegencht Jaßt die Rechtsbeschwerde nach § 
79 Abs 1 Satz 2 auf Antrag zu, wenn es geboten Ist. 

1. die NachprOfung des Urteils zur Fortbildung des Rechts oder 
zur Sicherung einer e1nhe~hchen Rechtsprechung zu ermOg-
lichen, sowert Absatz 2 nichts anderes bestimmt oder 

2 das Urteil wegen Versagung des rechtlichen Gehors aufzu-
heben. 

(4) 1 Das Beschwerdegericht entscheidet Ober den Antrag durch 
Beschluß. 2 Die §§ 346 bis 348 der Strafprozeßordnung gelten 
entsprechend 3 Der Beschluß, durch den der Antrag verworfen 
wird, bedarf keiner Begrondung, wenn das Beschwerdegencht 
den Antrag e1nst1mm1g rar offens1cht11ch unbegrondet erachtet. 
4 W1rd der Antrag verworfen, so gilt d,e Rechtsbeschwerde als 
zurockgenommen 

! Genchtsverfasssngsgesetz (GVG) 

§ 76 Abs. 2. Besetzung der Stralkanmem. 
Bei der Eroffnung des Hauptverfahrens beschließt die große 
Strafkammer, daß sie in der Hauptverhandlung mrt zwei Rich-
tern einschl. des Vorsitzenden und zwei Schoffen besetzt Ist, 
wenn nicht die Strafkammer als Schwurgencht zustand1g ist 
oder nach dem Umfang oder der Schwlengkert der Sache die 
Mit'Mrkung eines dntten Richters notwenchg erscheint. 



§ 121 Abs. 2. Zustand1gkeit in Strafsachen In der Rechtsmit• 
telmstanz. 
Will ein Oberlandesgencht bei seiner Entscheidung nach Absatz 
1 Nr. 1 a oder b von einer nach dem 1. Apnl 1950 ergangenen, 
bei seiner Entscheidung nach Absatz 1 Nr. 3 von einer nach dem 
1. Januar 19n ergangenen Entscheidung eines anderen Ober· 
landesgenchts oder von einer Entscheidung des Bundesge-
nchtshofes abweichen, so hat es die Sache diesem vorzulegen. 

§ 122 Abs. 2. Besetzung der Senate. 
' Die Strafsenate entscheiden be1 der ErOffnung des Hauptver• 
fahrens des ersten Rechtszuges mit emer Besetzung von fOnf 
R1chtem emschheßhch des Vorsitzenden. 2 Bel der Eroffnung 
des Hauptverfahrens beschließt der Strafsenat, daß er In der 
Hauptverhandlung mit drei R1chtem einschheßhch des Vorslt· 
zenden besetzt 1st, wenn nicht nach dem Umfang oder der 
Schwiengkert der Sache die Mrt'Mrkung zweier werterer Richter 
notwendig erscheint. 'Über die Einstellung des Hauptverfahrens 
wegen emes Verfahrenshmdem1sses entscherdet der Strafsenat 
In der fOr die Hauptverhandlung bestimmten Besetzung 

' 
§ 192 Abs. 2. Motwlrkende Richter und Schöffen. 
Bei Verhandlungen von längerer Dauer kann der Vorsitzende die 
Zuz1ehung von Erganzungsnchtem anordnen, die der Verhand· 
Jung beizlM'Ohnen und 1m Falle der Verhinderung emes Richters 
fOr Ihn einzutreten haben. 

! E1nf0hrungsgesetz zum Genchtsverfassungsgesetz (EGGVG) 

§ 23. Rechtsweg bei Justizverwaltungsakten. 
(1) 1 Über die Rechtmäß1gke~ der Anordnungen, Verfügung oder 
sonstigen Maßnahmen, die von den Justizbehörden zur Rege-
lung einzelner Angelegenheiten auf den Gebieten des bargerh„ 
chen Rechts emschlreßhch des Handelsrechts, des ZM1prozes--
ses, der frerwllhgen Genchtsbarkert und der Strafrechtspflege 
getroffen Yterden, entscheiden auf Antrag die ordentlichen Ge-
nchte 2 Das gleiche gilt für Anordnungen, Vertagungen oder 
sonstige Maßnahmen der VoilzugsbehOrden Im Vollzug der 
Jugendstrafe, des Jugendarrestes und der Untersuchungshaft 
sowie derJentgen Freiheitsstrafen und Maßregeln der Besserung 
und Sicherung, die außerhalb des Justizvollzuges vollzogen 
werden ~ ' 
(2) Mrt dem Antrag auf gencht11che Entscheidung kann auch die 
Verpflichtung der Justiz- oder Vollzugsbehörde zum Erlaß eines 
abgelehnten oder unterlassenen Verwaltungsaktes begehrt 
werden. 
(3) Soweit die ordenthchen Genchte bereits auf Grund anderer 
Vorschriften angerufen werden können, behalt es hierbei sein 
Bewenden 

§ 29. Unanfechtbarke1t der Entscheidung; Verfahren; Pro-
zeßkostenh1lfe. 
11) 1 D1e Entscheidung des Oberlandesgenchts ist endgOlt1g 
Will ein Oberlandesgenchl jedoch von einer auf Grund des § 23 

ergangenen Entscheidung eines anderen Oberlandesgenchts 
oder des Bundesgenchtshofes abweichen, so legt es die Sache 

· diesem vor. 3 Der Bundesgenchtshof entscheidet an Stelle des 
Oberlandesgerfchts 
(2) Im Obngen sind auf das Verfahren vor dem ZIVIisenat die 
Vorschnften des Reichsgesetzes Ober die Angelegenherten der 
fre1W11!1gen Genchtsbarkeit Ober das Besch'Nerdeverfahren, auf 
das Verfahren vor dem Strafsenat die Vorschnften der Strafpro.. 
zeßordnung Ober das Beschwerdeverfahren sinngemäß anzu-
wenden. 
(3) Auf die Bewilligung der Prozeßkostenh1ife sind die Vorschnf-
ten der Zivllprozeßordnung entsprechend anzlM'enden 

Gesetz Ober die Entschädigung für Strafverlolgungsmaßnahmen 
(StrEG) 

§ 8 Abs. 3. Entscheidung des Strafgerichts. 
1 Gegen die Entscheidung Ober die Entschad1gungspflicht Ist die 
sofortige Besch'Nerde nach den Vorschnften der Strafprozeßord-

nung zulässig 2 § 464 Abs 3 Satz 2 und 3 der Strafprozeßord-
nung Ist entsprechend anzuwenden \ 

Gesetz Ober die Rehabllrt1erung und Entschädigung von Opfern 
rechtsstaatsw,dnger Strafverfolgungsmaßnahmen im Beitntts-
geb1et (StrRehaG) 

§ 13. Beschwerde. 
(1) Gegen den Beschluß kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Zustellung Beschwerde eingelegt werden 
(2) Der Beschluß unterliegt mcht der Beschwerde, sowert 1 
1. einem Rehabrht1erungsantrag stattgegeben worden ist und 

kein Verfahrensbeteiligter dem Antrag widersprochen hat, 
2. das Gencht einst1mm1g und auf Antrag der Staatsanwalt-

schaft, der zu begründen 1st, 
a) entschieden hat, daß die Rechtsfolgen der angegnffenen 

Entscheidung nicht In grobem Mißverhältnis zu der zu. 
grundehegenden Tat stehen, oder 

b) einen Antrag nach § 1 Abs 6 als unzulass1g verworfen 
hat 

Satz 1 Nr. 2 gilt nicht, sowert die erfolgreiche Anfechtung zur 
Verkürzung einer noch zu vollstreckenden Freiheitsstrafe fOhren 
v.1lrde 
(3) Über die Beschwerde entscheidet das Bez1rksgencht oder 
das Oberlandesgencht, In dessen Bezirk die Landesregrerung 
ihren Srtz hat, 1n Berlin das Kammergericht. Das Beschwerdege-
ncht entscheidet durch besondere Beschwerdesenate für Re-
hab1ht1erungssachen § 9 gilt entsprechend 
(4) Will der Beschwerdesenat bei der Entscheidung einer 
Rechtsfrage von einer Entscheidung eines anderen Bez1rksge-
nchts oder eines Oberlandesgenchts oder des Bundesgenchts-
hofes abweichen, hat er die Sache dem Bundesgenchtshof m 
entsprechender Anwendung von § 121 Abs 2 des Genchtsver-
fassungsges.etzes vorzulegen 

§ 25. Zustandigke1ten. (Auszug) 
(1) Für die Gewährung der Leistungen ·nach den§§ 17 und 19 
und zur Prüfung der Voraussetzungen des § 16 Abs. 2 Ist die 
LandesJusttzverwaltung zustand1g, In deren Geschäftsbereich die 
Rehabllit,erungsentscheidung ergangen 1st. Die Landesregrerun-
gen konnen durch Rechtsverordnungen andere Zuständigkeiten 
begründen .• 

! Gesetz Ober die internationale Rechtshilfe In Strafsachen (IRG) 

§ 71 Abs. 4. Ersuchen um Vollstreckung. 
Um Vollstreckung einer fre1hertsentz1ehenden Sanktion darf nur 
ersucht werden, wenn das Gericht die Vollstreckung 1n dem 
ersuchten Staat für zulässig erklärt hat. Über die Zulässigkert 
entscheidet das Landgencht durch Beschluß. D1e örtliche Zu-
ständ1gke~ nchtet sich nach dem Stt des Gertchts, das die zu 
vollstreckende Strare oder sonstige Sanktion verhängt hat oder, 
wenn gegen den Verurteilten Im Geltungsbereich dies.es Geset-
zes eine Freiheitsstrafe vollstreckt wird, nach § 462a Abs 1 
Satz 1 und 2 der Strafprozeßordnung § 30 Abs. 2 Satz 2 und 4, 
Abs 3, § 31 Abs. 1 und 4, § 50 Abs. 2, § 52 Abs. 3, §§ 53, 55 
Abs. 2 gelten entsprechend Befindet sich der Verurteilte im 
Geltungsbereich dieses Gesetzes, so gelten auch § 30 Abs 2 
Satz 1. § 31 Abs 2 und 3 entsprechend 

! Straßenverkehrsgesetz (StVG) 
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§ 25a Abs. 3. Kostentragungspnicht des Halters eines Kraft. 
fahrzeugs. 
Gegen die Kostenentscheidung der Verwaltungsbehörde und der 
Staatsanwaltschan kann innerhalb von zwei Wochen nach zu„ 
stellung genchtliche Entscheidung beantrag1 werden. § 62 Abs. 2 
des Gesetzes Ober OrdnungsWldngkeiten gilt entsprechend, rar 
die Kostenentscheidung der Staatsanwaltschaft gelten auch § 50 
Abs 2 und § 52 des Gesetzes Ober Ordnungswodngke1ten ent-



sprechend. Die Kostenentscheidung des Gerichts lsl rucht an-
fechtbar. 

! Betaubungsmlllelgesetz (BtMG) 

§ 31a Abs. 2. Absehen von der Verfolgung. 
1 Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gericht In jeder Lage 
des Verfahrens unter den Voraussetzungen des Absatzes 1 mrt 
Zustimmung der Staatsanwaltschan und des Angeschuldigten 
das Verfahren emstellen. 
2 Der Zustimmung des Angeschuldigten bedarf es nicht, wenn 
die Hauptverhandlung aus den 1n § 205 der Stralprozeßordnung 
angeführten Granden nicht durchgefahrt werden kaM oder In 
den Fallen des§ 231 Abs. 2 der Strafprozeßordnung und der§§ 
232 und 233 der Stralprozeßordnung in seiner Abwesenhert 
durchgeführt wird 
'Die Entscheidung ergeht durch Beschluß. 
• Der Beschluß ,st mcht anfechtbar. 

§ 37 Abs. 2. Absehen von der Erhebung der öffentlichen 
Klage. 
Ist die Klage bererts erhoben, so kann das Geneht mrt Zustim-
mung der Staatsanwaltschan das Verfahren bis zum Ende der 
Hauptverhandlung, in der die tatsächlichen Feststellungen 
letztmals gepron werden können, vorläufig einstellen. Die Ent· 
sehe1dung ergeht durch unanfechtbaren Beschluß Absatz 1 
Satz 2 bis 5 gilt entsprechend. Unanfechtbar Ist auch eine Fest• 
steliung, daß das Verfahren mcht fortgesetzt wird (Absatz 1 Satz 
5) 

§ 38 Abs. 2. Jugendliche und Heranwachsende. 
§ 37 gilt sinngemäß auch rar Jugendliche und Heranwachsende. 

! Abgabenordnung (AO) 

$ 396 Abs. 2. Aussetzung des Verfahrens. 
Uber die Aussetzung entscheidet 1m Ermlttlungsverfahren die 
Staalsanwaltsehan, 1m Verfahren nach Erhebung der Off entliehen 
Klage das Gencht, das mrt der Sache befaßt 1st. 

§ 401, Antrag auf Anordnung von Nebenfolgen Im selb-
ständigen Verfahren. 
Die F1nanzbehOrde kann den Antrag steilen, die E1nz1ehung oder 
den Verfall selbständig anzuordnen oder eine Geldbuße gegen 
eine junst1sehe Person oder eine Personenvereinigung selbstän-
dig festzusetzen (§§ 440, 442 Absatz 1, § 444 Absatz 3 oder 
Strafprozeßordnung) 

! Steuerberatungsgesetz (StBerG) 

§ 129 Abs. 3. Revision. 
Die Niehtzulassung der RevislOR kann selbständig durch Be-
schwerde Innerhalb eines Monats nach Zustellung des Urteils 
angefochten werden. Die Beschwerde lsl bei dem Obertandes-
geneht einzulegen. In der Beschwerdeschnn muß die grundsätz-
liche Rechtsfrage ausdrockhch bezeiChnet werden. 
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